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Hochwolilgebohrner  Herr 
Hochzuverehrender  Herr  Präfident 


Gegenwärtige  Schrift,  welche  ich  Ewr.  Hochwohlgehohren 
gehorfamft  zu  überreichen  wage,  betrifft  ein  Studium,  welches  un» 
Itreitig  für  jeden  der  fich  zum  rationellen  und  denkenden  Arzt 
bilden  will,  höchft  nothwendig  ilt.  Ewr.  Hochwohlgebohren 
felbft  gaben  mir  einlt  zu  erkennen,  wie  Hochdiefelben  von 
dem  grofsen  Nutzen  diefes  Studiums  vollkommen  überzeugt 
feien,  und  eben  diefe  Aeufserung  diente  mir  zur  gröfsten  Au- 
fmunterung meine  Bemühungen  in  diefem  Fache  fortzufetzen 
und  wo  möglich  gemeinnütziger  zu  machen,  fo  wie  fie  mich 
auch  jetzt  beftimmt  gegenwärtige  chronologifche  Ueb  erficht  der 
Gefchichte  der  Medicin  Ewr.  Hochwohlgebohren  geneigtem 


I 

v 


Urtheile  hochachtungsvoll  zu  unterwerfen.  Geruhen  Ewr  Iloch- 
wohlgeb ohren  diefelbe  gnädigft  aufzunehmen  und  mir  Hoch- 
dero  unfchätzbare’  Gewogenheit  zu  erhalten,  der  ich  mit  der 
vollkommenften  Devotion  erfterbe 


■**  * t , 


Ho  cli  wo  big  e b ö hr  n er  H er r 

Hoclizuverelirender  Herr  Präfident 

• • • " ■ • • - ; . ' " • ' ’ * ' ■>•/  ■'*  ] • Vk 

Ewr.  Hochwo  hl  geb obren 


unter  tli  ün  igft  gehorfamfter 

A u g u ft  i n. 


< ■ >/  - 


Vorrede. 


Das  Studium  der  Gefchichte  der  Medicin hat,  zumal  in  den  letzten  Jahren,  durch  ge- 
fchmackvolle  und  genauei'e  Bearbeitung  aufse.rordentlich  gewonnen.  Gelehrte  Aerzte 
haben  daffelbe  durch  vortreffliche  Schriften  fo  bereichert  und  vervollkommnet,  daff. 
in  diefer  Rückficht  wenig  zu  wünfchen  übrig  bleibt  und  alle  künftige  Arbeiten  die- 
fer  Art  nur  als  Nachlefen  zu  den  ergiebigen  Erndten  eines  Ackermann,  Hens- 
ler,  Sprengel  u,  a.  m,  angefehn  werden  dürften.  Nur  an  einem  Werke,  wel- 
ches den  Aerzten  eine  ganz  bequeme  und  fchnelle  chronologifche  Ueberficht  aller 
für  die  medicinifche  Litterär  - und  Dogmengefchichte  wichtigen  Begebenheiten 
lieferte,  fchien  es  dem  Verfaffer  ohngeachtet  der  verdienfilichen  Verbuche  diefer 
Art  von  Delius,  Scffmiedlein,  Hecker,  Knebel  u.  a.  zu  mangeln.  Wenig- 
fiens  entfprach  ihre  Einrichtung  feinem  Ideale  nicht.  Daher  unternahm  er,  da  ihm 
eigne  Vorlefimgen  über  die  Gefchichte  der  Medicin  die  Empfehlung  irgend  eines 
Leitfadens  nothwendig  machten,  diefe  chronologifche  Ueberfich  in  welcher  man 
wenigfiens  das  Beftreben,  durch  Genauigkeit  und  Vollftändigkeit  den  billigen  An- 
fpiüchen  gelehrter  Aerzte  Genüge  zu  lefften  nicht  verkennen  wird.  Man  findet 
hier  die  für  die  Gefchichte  der  Medicin  wichtigen  Begebenheiteu  eines  jeden  Jah- 
res, und  diefen  gegenüberfiehend  die  Schriften,  deren  Verfaffer  in  den  erwähnten 
Jahren  flonrten  oder  die  die  angeführten  Begebenheiten  betreffen.  Dafs  der  Ver- 
faffei  lieh  zum  Behuf  diefer  Arbeit  einer  jeden  Quelle  bediente,  in  welcher  ihm 

gut  und  gründlich  vorgearbeitet  war,  wird  ihm  wohl  nicht  zum  Vorwurf  gerei- 
chen können. 


Auf  (liefe  Tabellen  wird  eine  ausführlichere  hiftorifch  - critiCche  Darftel- 
Xung  fämmtlicher  Syfteme  und  Theorien  in  der  Medicin,  und  auf  diefe  die  Ge- 
fcliiclite  und  Kritik  aller  in  der  allgemeinen  fowohl  als  befondern  Therapie  em- 
pfohlenen Kurmethoden  folgen,  deren  Zweck  es  feyn  wird , zu  beftunmen,  in 
wie  fern  alle  fowohl  ehemals  als- befonders  noch  jetzt  gebräuchlichen  Kurmetho- 
dcu  und  Mittel  ldofs  aus  hypothetifchen  Gründen  und  einem  angenommenen  Prin- 
zip zu  Gefallen  oder  aus  wahrer  Kenntnifs  der  Natur  und  mit  Grunde  empfoh- 
len worden  find.  Denn  hier  beftätigt  leider  die  Gefchichte,  was  eine  philofophi- 
fche  Kritik  der  Heilkunde  lehrt,  dafs  fleh  nur  wenige  in  der  theoretifchen  und 
practifchen  Medicin  aüfgefiellte  Grundfätze  auf  ächte  Erfahrung  oder  vollkomme- 
ne Kenntnifs  der  thierifohen  Oekonomie  gründeten,  der  grohte  llieil  derfelben 
hingegeu  auf  Hypothefen  und  unbewiefenen  Vorausfetzungen  beruhte,  dafs  alle 
Syfteme  und  Theorien  zu  nützlichen  Erfahrungen  und  Grundfätzen  Anlafs  geben 
können,  wenn  fie  nicht  zu  fehr  auf  hypothetifchen  Gründen  beruhen  oder  zu 
voreilig  angewandt  werden,  und  dafs  es  daher  eine  höchft  wichtige  und  noth wen- 
dige Forderung  an  jeden  Arzt  feyn  millfe,  alle  Syfteme  zu  kennen,  keinem  der- 
felben aber  ausfchliefslicli  zu  folgen,  fondern  das  Walire,  das  ein  jedes  derfelben 
am  Probierftein  der  Beobachtung  geprüft,  enthält,  klüglich  zu  benutzen  und 
anzuwenden.  Dies  ift  unftreilig  der  gröfte  Vortheil,  den  das  Studium  der 
Gefchichte  der  Medicin  gewähren  kann,  und  glücklich  würde  der  VerfalTer  ficli 
fcliätzen,  wenn  er  eiult  etwas  dazu  beitragen  könnte,  diele  wichtige  Uebeizeu- 
•’mu'  allgemeiner  z u machen. 

O ^ ^ 


E i n 1 e i tun  g. 
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I^ie  Geschichte  der  Arzneikunde  enthält  eine  Erzählung  yon  dem  Ursprünge,  den  V erän- 
derungen  und  den  Schicksalen  aller  Theile  des  medicinischen  Studiums.  Sie  ist  daher  nicht 
allein  Geschichte  der  zu  allen  Zeiten  im  Gebrauch  gewesenen  Methoden,  Krankheiten  vorzu- 
beugen, zu  beurtheilen  und  zu  behandeln  (der  Diaetetik,  Pathologie,  Therapie  und  Chi- 
rurgie), sondern  sie  mufs  auch  die  Schicksale  derjenigen  Wissenschaften  angeben,  welche 
zwar  nicht  zur  eigentlichen  Heilkunde  gehören,  aber  dennoch  einen  wesentlichen  und 
nothwendigen  Theil  des  medicinischen  Studiums  ausmachen,  (der  Naturkunde,  der  Anato- 
mie, Physiologie,  Physik,  Chemie  und  Pharmacie). 

Nähere  Beltimmung  der  Geschichte  der  Medicin.  — Eintheilung  der  zum  medicinischc*  Stadium  |ge- 

hörigen  Wissenschaften. 

§♦  fl* 

Um  die  Geschichte,  der  Arzneikunde  gehörig  zu  erlernen , sind  Kenntnisse  in  der  Arz- 
neikunde, in  der  Welt,  Völker  - und  Menschengeschichte,  in  der  allgemeinen  Litterärge- 
schichte  und  in  der  Geschichte  der  Philosophie  noth wendig,  und  das  Studium  der  vorzüg- 
lichsten Schriftsteller  über  diese  Materien  erforderlich.  Beim  Vortrage  der  Geschichte  der  Me- 
dicin müssen  die  zur  Erklärung  ihrer  Schicksale  nöthigen  Bemerkungen  t aus  jenen  Wissenschaf- 
ten mit  angeführt  werden,  Folgende  Schriften  über  die  Welt-,  Völker  - und  Mensch  enge- 
schichte, über  die  allgemeine  Litterärgeschichte  und  über  die  Geschichte  der  Philosophie 
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verdienen  indessen  hier  als  die  vorzüglichsten]  in  diesen  Fächern  empfohlen  zu  werden  und 
zwar  '■* 

i)  In  Rücksicht  auf  Welt  und  Völkergeschichte:  A.  L»  Schlözers  Weltgeschichte  Ir  Th, 

Göttingen  1785-  8»  Ih-  Th.  1789- 

C.  D.  Beck’s  Anleitung  zur  Kenntnifs  der  allgemeinen  Welt-und  Völkergefchichte 
2 Theile  Lcipz.  1787«  Hg«  8* 

Neue  Welt-und  Menfchengefchiclite.  A,  d.  Fr,  mit  Anmerkungen  von  Hifsmann 
1 — 10  Theil  Münfter  1781  Hg* 

Millot's  Univerfalhiftorie.  A,  d.  Franzos,  mit  Zusätzen  und  Fortsetzungen  von  Chri- 
ftiani.  Leipzig  1777,  flg.  13  Theile. 

Vi  er  tha  ler’s  Geschichte  der  Menschen  und  Völker.  Salzburg  1 — 4 Theil  1787.  %. 
Allgemeine  Welthiftorie,  die  in  England  durch  eine  Gesellfchaft  von  Gelehrten 
ausgefertigt  worden,  1 — Ö2.  Theil.  Hall.  1746  — 1797. 

Allgemeine  Weltgeschichte  von  Guthrie  und  Gray  17  Bände,  a,  d.  Engl,  von  Heyns 

I76.5  — 8* 

Allgemeine  Weltgeschichte  in  einem  vollftändigen  und  pragmatifchen  Auszuge  von 
Boyfen,  10  Bände  Halle  1767  — 72. 

Gatterers  Weltgeschichte  in  ihrem  ganzen  Umfange,  Erster  Theil.  Göttingen  1785. 

8.  Zweiten  Theils  erstes  Stück.  Gott.  1787  8* 

— Versuch  einer  allgemeinen  Weltgeschichte  bis  zur  Entdeckung  Amerika’»,  Göt- 
tingen 1792.  8«  v 

Reiner  Handbuch  der  altern  Geschichte  oder  der  allgemeinen  Geschichte  ifter  Band, 
Braunfchweig  94* 

Rem  er  Handbuch  der  mittlern  Gefchichte,  der  allgemeinen  Gefchichte  2.  Bd,  Ebcn- 
daf,  94.  DelTen  Handbuch  der  neuern  Gefchichte,  der  allgemeinen  Gefchichte  3,  Bd, 
Ebendaf,  9.4.  Dellen  Ueberficht  der  Gefchichte  in  Klügels  Encyclopädie, 

G.  J.  Hüblers  Handbuch  dor  allgemeinen  Völkergefchichte  bis  zum  Ende  der 
römifclien  Republik,  i,  Thl.  gr.  8-  Ficiberg. 

* J.  G.  A,  Galletti’s  kleine  Weltgeschichte  zum  Unterricht  und  zur  Unterhaltung, 
Gotha,  bis  itzt  4 Theile  8»  1797  — 98- 

J,  C.  K raufe’»  Gefchichte  des  heutigen  Europa,  1 — 5 Band  in  neun  Theilen, 
Halle  1789  hg. 
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e)  In  Rücklicht  auf  die  Gefchichte  der  Menfchheit,  Harne  Iketches  of  the  hiftory  of  man» 
Edinburgh  1774  deutfch  2 Bde  Leipzig  1775*  * - 

Ifelin  Gefchichte  der  Menfchheit.  Bafel  1789* 

Meiners  Grundrifs  der  Gefchichte  der  Menfchheit.  Lemgo  1785* 

Herders  Ideen  zur  Phtlofophie  der  Gefchichte  der  Menfchheit.  I.  Band  Riga  1785. 
4 Bände  in  4*  und  8» 

Condoreet  esquilfe  d’un  tableau  hiftorique  des  progres  de  l’efprit  huinain  1795, 
überfetzt  von  PolTelt  Tübingen  1796. 

Woltmann  Gefchichte  des  ■ altern  Menfchengsfchlechts  1 . Band  Jena  1797  8* 

3)  In  Rücklicht  auf  allgemeine  Cultur  und  Litteräi-gefchichte. 

Goguet  de  1’ origine  des  loix,  des  arts  et  des  fciences  ä Paris  J758  HL  Vol.  4. 
teutfeh  von  Hamberger  Lemgo  1760  %♦  3 Bände  im  Auszuge  von  J,  P.  Sattler» 
Nürnb.  1796  8- 

(Adelung)  Verfuch  einer  Gefchichte  der  Kultur  des  menschlichen  Geschlechts» 
Leipzig  1783« 

Eichhorns  Geschichte  der  Kultur  und  Literatur  des  neuen  Europa,  I«  Band,  Göt- 
tfngen  1796*  8- 

Heumanni  Confpectus  rei  publicae  litterariae  etc.  ed.  nova  curata  ab  Eyring, 
Hanov»  I.  1791»  II*  179 7. 

Litterarum  omnls  aevi  fata  tabulis  fyflopticis  expofuit  Jerem.  Jac.  Ob  erlin. 
Argen  tor.  1789*  8* 

4)  In  Rückficht  auf  Gefchichte  der  Philofophie» 

Bruck eri  hifioria  critica  philofophiae,  Lipf.  1742,  fq+  VII.  V0L4, 

Büsching  Grundrifs  einer  Geschichte  der  Philosophie,  2 Theile,  Berlin  I772.  8» 
(Adelung)  Geschichte  der  Philosophie  für  Liebhaber,  5 Bde,  Leipz.  1782« 
Gurlitt  Abrifs  der  Geschichte  der  Philosophie,  Leipzig  1786» 

M einers  Geschichte  der  Weltweisheit,  Lemgo  1789» 

Eberhart  allgemeine  Geschichte  der  Philofophie,  2te  Äufl«,  Halle  1796. 
Tiedemann  Geift  der  speculativen  Philosophie,  6 Theile,  Marb.  1791,  Flg,  8* 
Buhle  Lehrbuch  der  Geschichte  der  Philosophie,  3 Bände,  Gotting.  1796»  Flg. 
Tennemänn  Geschichte  der  Philosophie,  i,  Bd.,  Leipz.  1798«  8« 


Beurteilung  dar  genannten  Schriften.  Vom  Zusammenhänge  der  Geschichte  dev  PJiilosophie  mit  der  Ge- 
schichte der  Medicin. 

$*  3- 

Als  besondere  und  vorzügliche  Hülfsiuittel  der  Geschichte  der  Medicin  find  die  Kennt- 
nifs  der  Bücher,  in  welchen  die  zu  den  medicinischen  Wissenschaften  gehörigen  Meinun- 
gen aller  Zeiten  enthalten  find,  (medicinifche  Bücherkunde  Bib li ogno fi e)  und 
die  Kenntnifa  der  Lebensumftände  ausgezeichnet -n'  Aerzte  (medicinische  Biographik) 
zu  betrachten.  In  dieser  Hinficht  find  folgende  Schriften  vorzüglich  zu  empfehlen» 

1)  Für  die  medicinifche  Bücherkenntuifs» 

Paschal  Oalli  ßibliotheca medica , 8- B »Hl  1590 

J.  A.  van  der  Linden  de  feriptis  medicis  libri  duo  ed,  Merklin,  Norimb.  1686.  l\. 
C.  Guil.  Kestneri  Bib'iiotheca  medica,  Jena  1 7 46.  ß. 

He  rm,  Boerhavii  methodus  ftudii  medici  emaculata  et  accefllonibus  locupletata 
ab  A. 

ab  Haller,  2 Vol.,  Arnft.  1751.  4-  add.  Pereboom  Index  auctorum  et  rerum  ma- 
xhue  inemorabilinm  methodi  ftudii  medici,  Lugd.  Bat.  1757«  4- 
A,  ab  Haller  bibliotheca  botanica,  Tom.  1.  II»  l\.  Lond.  177 1.  72» 

Ej.  bibliotheca  anatomi;a,  T.  I.  II.  4»  Bern  1774-  l775* 

Ej.  bibliotheca  chirurgica,  T.  I.  II.  4»  Bern  1774*  l775 • 

Ej.  bibliotheca  medicinae  practicae.  T.  I — IV,  4-  Bern  177^  — 88- 
Hallers  Recenfionen  in  den  Gotting.  Anzeigen,  gesammelt  von  Römer  und  Ufte- 
ri  unter  dem  Titel:  des  Hrn.  von  Hallers  Tagebuch  der  mediz.  Literatur  der  Jahre 
1745  — 1774-  Bern  3 Bande  1789.  Flg  (welche  nur  die  Jahre  1745  — 53  enthalten). 
Vigil  i i s a Creuzenfeld  Bibliotheca  chirurgica,  II.Tomi,  Vindob.  1780,  4. 

C,  Mart.  Weber  Entwurf  einer  auserlefenen  medicinischpractischen  Bibliothek  für 
angehende  Aerzte,  Leipzig  1788* 

J.  C.  Hef teri  Museum  Disputationum  pbyfico.  medicarum  tripartitum,  Zittav.  1756 

— 66.  Voll.  3.  4. 

J 0.  Andr.  Mu  rray  Enumeratio Librorum  praecipuorum  medici  argumenti  ed.  von  Ha- 
ie m,  Aurici  1792.  8*  k 

Böhmer  syfteniatisch  literarisches  Handbuch  der  Naturgeschichte,  fünfTheile  in  9 
Banden,  Leipzig  1785-  8- 
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Weigel  Einleitung  zur  allgem.-  Scheidekunft,  3 Stück  in  4 Bänden,  Leipzig  1788« 
%•  8* 

Ufteri  Repertoriurii  der  mediz«  Litteratur  fiir  1785  — 9°  III  Bde«,  Jena  I791. 

. Deff.  Repertorium’  der  mediz.  Litteratur  für  1789’  — ; 1794« 

BücherverzeichnifTe  verdorbener  Aerzte , vorzüglich  die  Bibliotheca  platneriana , Re- 
cenfloüs  werke  vorzüglich  die  Conmientarii  de  febV  in  fcient.  naturali  et  Medicina 
geftis,  Lipf*  an  gefangen  175 2*,'  Vogels,  Murray’s  Sandiforts,  Richters, 
Todes,  Schlegel’s,  Blumenbachs,  Erxlebens  rnedicinische  Bibliotheken« 
Die  Jenaer  Litteraturzeitung,’  allgemV  deutsche  Bibliothek  u«  s.  w; 

Die  medicinischen  Reallexica  von  Walter,  Moroni,  Lipenius,  Alberti,  Behr 
und  Ploücqüet, — - Gesners  nebelte  Entdeckungen  in’  d«  A.  K«  — das  Journal 
der  Erfindungen  u.  s«  wV 
2)  Für  die  rnedicinische  Biögraphik. 

Caftellani  vitae  illufirium  medicorum,  qui  toto  orbe  ad  liaec  üsque  tempora  flo- 
merunt,  4,  Antverp.  1618.  8- 

Keftners  lnedicinisches  Gelehrten  - Lexicon,  Jena  1740.  4* 

Eloy  Dictionnaire  hiftorique"  de  la  medecine  ancienne  et  moderne,’  ä Mons  1778« 
4«  Voi.  i\t 

J « F«  C,  Carrere  Bibliotheque' litteraire  hiftorique  et  critique  de  la  Medecine  an- 
cienne et  moderne,  ä Paris  Ii  Vol.  4-  37 76.  (nur  bis  ins  C vollendet«) 

J.  K,  H«  Boerners  Nachrichten  voü  jetztiebenden  Aerzten  und  Naturforschern,  er- 
gänzt von  E.  G.  Baidinger,  5 Bde«,  Bräüiischweig  1748  — - 1773V 

J.  A«  Hazon  Notice  des  honmies  le’s  plus  celebres  de  la’  facülte  de  medecine  en  l’Uni- 
verfite  de.  Paris  1750. 

E.  G.  Baidinger  Biographien  jetztlebender  Aerzte,  4.  8t«  Jena  1768. 

J.  C.  W.  Möhsens  Verzeichnifs  einer  Sammlung  voü  Bildnissen  gröfstentheils  be- 
rühmter Aerzte-,  Berlin  1771  4>- 

Desselb.  Beschreibung  einer  berlinischen  Medaillensafm'nlung,  die  vorzüglich  aus  Ge- 
dächtnifsmünzon  berühmter  Aerzte  befteht,  2 Theile/  Berlin  1780.  Flg«  l\; 

Grüner  in  allen  Jahrgängen  seines  Allmanachs. 

Van  Eicken  Gedächtnifsbl  älter ,’  enthaltend  Nachrichten  vom  Leben  und  Chara« 
ster  verdienter  Aerzte  und  Naturforscher , Leipzig  1796*« 
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Acrel  Tal  orn  Lakare  Ve^enskapers  grundläggning  och  tilväxt  vid  Ricketsälfta  Lä- 
ro3ate  i Upsala.  Stockh.  1796. 

Hutchinson  Biographia  medica  or  hiftoric  and  crilical  Meiuoirs  of  the  Lives 
and  Writings  of  the  molt  eminent  medical  Characters,  Lond,  Johnson  1799, 
2 Vol» 

J.  K.  Ph.  Eiwert  Nachricht  von  dem  Leben  und  den  Schriften  jetziehender  Aerzte 
u.  s.  w.,  I ßd.,  HiUlelsheim  1799. 

Ausserdem  die  gröfsern  biographischen  Werke  von  Jöcher,  Bayle,  Chaufepie, 
H amberger,  Sax,  Eyring,  Niceron,  Schlichtegroll 

und  die  Schriften  über  die  bürgerlichen  Verhältnisse  der  Aerzte  zu  vei-scliiedenen 
Zeiten  und  in  verschiedenen  Landen,  z,  B. 

Vink  Amoenitates  philologico  xnedicae,  Traj,  ad  Rhen.  1730. 

Lampe  DifT.  de  honore  privilegiis  et  juribus  fingularibus  medicorum.  Groning* 
1736.  4. 

Schläger  hiftoria  litis  de  medicorum  apud  vet.  Romanos  degentium  conditione, 
Helmft.  1740. 

Richter  de  Roma  in  medicos  suos  lxaud  iniqua,  Götting.  1764» 

Möhs  en  Comment,  I.  de  medicis  cqueftri  dignit.ite  ornalis,  Berol,  1767. 

Oetters  Arzt  in  Deutschland  in  den  altern  und  xnittlern  Zeiten,  Strasb.  1778-  8» 

Ackermanns  Erläuterung  der  wichligflen  Gesetze,  welche  auf  die  Medicinalverfas- 
sung  Bezug  haben  in  Pyls  Repertor.,  2 Thl. , 2.  Stk. 

Grüner  Progr.  de  jure  et  privilegiis  doctoris  Patavini,  Jen,  91, 

Unterschied  der  medicinischen  Bibliographie  und  Biographik  von  der  Geschichte  der  Medici».  — Ihr 

Eiidlufs  auf  diese. 

5.  4- 

Da  die  Geschichte  der  Medicin,  wenn  sie  pragmatisch  behandelt  wird,  uns  Anlafs  giebt 
der  Wahrheit  nach/u forschen  , durch  klägliche  Benutzung  fremder  Irrthümer  die  eigenen 
zu  vermeiden  und  unser  systematisches  Wissen  zu  berichtigen,  sorUufs,das  Studium  derselben 
für  den  Arzt  höchst  nothwendig  und  nützlich  sein. 

$*  5’ 


/ 
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Bestimmung  einer  pragmatischen  Geschichte  der  Medicin.  Empfehlung  derselben  zur  Vermeidung  schäd- 
licher Grundsätze  — Beispiele. 


$•  5> 

Die  allgemeine  Geschichte  der  Arzneikunde,  d.  h.  die  zusammenhängende  Erzählung 
von  den  Schicksalen  aller  ($,;i.)  erwähnten  einzelnen  Fächer  der  medicinischen  Wissenschaft 
mufs  völlig  unparteiisch  und  in  chronologischer  Ordnung  Vorgetragen  werden;  doch  9o\ 
dafs  die  Schicksale  der  Wissenschaft  im  Zusammenhänge  mit  ihren  Ursachen  und  Wirkungen 
dargeltellt,  die  Zeitfolge  also  jener  allgemeinen  Ordnung  untergeordnet  sei. 


Nothwendigkeit  der  Unparteilichkeit,  — Beispiele.  Nähere  Bestimmung  der  zu  beobachtenden  Ordnung. 

$,  6. 

Vorzügliche  Hulfsvnittel  für  die  medicinische  Litterärgeschichte  sind  mehrere  Handbücher 
der  allgemeinen  Geschichte  der  Medicin,  unter  denen  sich  einige  neuerlich  erschienene  durch 
ihren  besondern  Werth  auszeichnen*  Ausserdem  aber  verdienen  auch  diejenigen,  welche  die 
specielle  Geschichte  der  Medicin  in  gewissen  Zeitaltern  und  besondern  Perioden  oder  bei  einzel- 
nen Nationen,  oder  einzelner  zur  Arzneikunde  gehöriger  Disciplinen,  Erfindungen  und  Secten 
abhandelten,  als  wichtige  Quellen  für  die  Geschichte  der  Medicin  genannt  und  beurtheilt  zu  wer- 
den. Selbftdas,  was  in  den  Monographien  einzelner  Krankheiten  und  Medicamente  über  die 
Enthehung  und  Ausbreitung  jener  und  über  die  Entdeckung  und  den  Gebrauch  dieser  enthalten 
ift,  gehört  notwendig  hieher.  Folgendes  sind  die  vorzüglichßen  hier  zu  erwähnenden 
Schriften. 

l)  Für  die  allgemeine  Geschichte  der  Heilkunde. 

Güntheri  Andernacensis  de  veteri  et  nova  medicina,  Basil.  1571.  Fol. 

Barchusen  hiftoria  medicinae,  in  qua  pleraque  medicorum  ratiocinia  — ab  exor- 
dio  medicinae  usque  ad  noftra  tempora  pertractantur.  Traj.  ad  Rh.  1723.  4. 

Lange  hiftoria  medica  in  Ej.  opp.  omn,  ed.  Rivini  Fol.  1704* 

Hiitoire  de  la  medecine  ou  Fon  voit  l’origine  et  les  progres  de  cet  art.  avec  fig.  par 
Dan  le  Clerc,  Genev.  1696.  12.  vermehrt  Amfterdam  1723*  4*  III,  part  a la  Haye 
1729  4. 

Freind  hiftoire  de  la  Medecine  depuis  Gaben  jusqu’au  commencement  du  seizieme 
siede  trad.  par  Et,  Coulet.  4*  Leid,  1727-  Das  Original  erschien  zu  London  1785 
in  englischer  Sprache, 


B 


10 


Gölicke  hiftoria  medicinae  universalis,  P.  I — VI.  8-  Frkft.  1717  — 19. 

Co  n ring  introductio  in  universam  artem  medicam  ed.  S clielh  aimner,  4.  Hai. 
1716. 

Schulzii  hiftoria  medicinae  a rerum  initio  ad  annum  urbis  DXXXV  deducta.  Lips, 
1728«  4*  Fortgesetzt  unter  dem  Titel : 

Schulzii  compendium  hiftoriae  medicinae  ad  excessum  Iladriani  Augufti  Hai  1742  8 
G.  Stolle  Anleitung  zur  Geschichte  der  inedicinischen  Gelahrtheit.  Iena  1731  4* 
Chr.  Kestner  kurzer  Begriff  der  Historie  der  medizin,  Gelahrtheit  Halle  1743  8- 
G.  Matthiae  Conspectus  historiae  medfcorum  chronologicus.  8'  Gotting  17G2. 

I.  F.  Bl  mnenbach  hiftoria  medicinae  litteraria  8»  Gotting  1787» 

W*  Black’s  Entwurf  eifier  Geschichte  der  Arzneiwissenschaft  und  Wundarzneikunst 
Aus  dem  Engl,  von  Scherf  8-  Lemgo  1789. 

Inftitutiones  historiae  medicinae  auctore  I,  C.  G.  Ackermann,  Norimb.  1792. 
Metzger  Skitze  einer  pragmatischen  Litterärgeschihte  der  Medicin.  Königsberg  1792. 
Zusätze  Ebendas.  1796.  8» 

Allgemeine  Geschichte  der  Natur  und  Armeikunde  erzählt  von  Ar  F,  Hecker  Ir, 
Theil.  Leipz.  1793, 

Ten  tarnen  historiae  medicae  auctore  S.  Th.  de  Meza  Hafn.  P.  I,  II.  1795’  8, 
Kletten  Ideen  über  den  zweckmäßigsten  Vortrag  der  ausübenden  Heilkunde.  Ro* 
stocK  1798, 

Th.  I.  ab  Almeloveen  inventa  nov-antiqna  Amftel  1684  8« 

I.  Z.  Platneri  opuscula.  Tom.  I.  II.  Lips.  1739«  4. 

G.  W.  Wedel  exercitationum  inedico-  philologicarum  Centur  1,  II.  dec.  1-5,  len. 
1702.  fq.  4' 

D.  W,  Triller  opusc,  medio  et  medlco-philolog,  cur,  C.  C.  K raufe,  Frft.  et  Lips. 
IIJ,  Vol,  1766.  sq.  4. 

Grüner  Allmanach  für  Aerzte  und  Nichtä’rzte  1782-  1797, 

Witt  wer  Archiv  für  die  Geschichte  der  Arzneiwissenschaft,  Nürnb.  1790. 
Sprengels  Be/träge  zur  Geschichte  der  Medicin  1 Bd.  Halle  i794"9&» 
Sprengels  Versuch  einer  pragmatischen  Geschichte  der  Arzneikunde  1 • 4r  Theil 
Halle  1792-99. 

Osterhausen  Geschichte  der  medicin.  Aufklärung  Nürnberg  1798-  8« 
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Rieh.  Walker  Memoirs  of  Medicine  including  a Sketch  of  medical  Hiftory  from 
the  eariieft  Accounts  to  the  eighteent  Century,  Lond  1799, 

Kn  eb  el- Versuch  einer  chronologischen  Uebersicht  der  Litterärgeschichte  der  Arznei- 
wissenschaft * Breslau  1799.  8* 

Für  die  specielle  Geschichte  der  Medicin, 

a)  gewisser  Perioden  und  Zeitalter  z.  B.  Schriften  über  den  Ursprung  der  /Medicin,  die 
Geschichte  des  sogenannten  fabelhaften  Zeitalters  u,  s.  w,  weiche  in  der  chronologi- 
schen Uebersicht  der  einzelnen  Perioden  erwähnt  werden,  so  wie  auch  die  Schriften 
über  die  Geschichte  der  Medicin  bei 

b)  einzelnen  Nationen  und  in  einzelnen  Ländern. 

c)  einzelner  medizinischen  Institute,  Schulen,  Academien  und  literarischen  Gesell- 
schaften,, 

d)  einzelner  medicinischer  Uoctrinen,  Secten  u.  s.  w. 

e)  einzelner  Erfindungen  und  Entdeckungen* 

f)  einzelner  Theile  der  Medicin  und  ihrer  Hülfs  Wissenschaften 

.« * ) der  Naturgeschichte  überhaupt  u 

Scheuchzeri  Bibliotheca  scriptorum  historiae  naturali  inservientium.  Tigur  1716  8- 
Ge,  Rud.  Böhmers  syltematisch  litterarisches  Handbuch  der  Naturgeschichte,  Oe- 
konomie  und  andrer  damit  verwandten  Wissenschaften  und  Künste.  Leipz,  1785 
— 89*  9 Bände, 

78)  der  Botanik: 

LinneBibliotheca  botanica  recensens  libros  plus  mille  de  plantis  hucusque  edito« 
Amftel,  1736.  8«  1 

loh,  Franc.  Seguierii  Bibliotheca  botanica  s,  Catalogus  auctormn  et  librorum  om- 
nium,  qui  de  re  botanica  etc.  tractant  acc*  I.  A.  Bumaldi  Bibliotheca  botanica. 
Hag-Com,  1740,  4, 

Haller  Bibliotheca  botanica,  qua  scripta,  ad  rem  herbariam  facientia,  a rerum  ini« 
tiis  recensentur  Tomi  II.  Tiguri  1771.  72.  4* 

Rieh.  Pulteney  hiftorical  and  biographical  sketches  of  the  progress  of  Botany  in 
England  from  its  origine  to  the  introduction  of  the  Linnean  Syßem.  Lönid.  1790 
II,  Voll,  8.  A,  d.  Engl*  von  K,  G*  Kühn  2 Bde  8*  Leipz.  1798- 

* B 2 
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y)  der  Chemie.  if'"' 

Geschichte  des  Wachsthums  und  der  Erfindungen  in  der  Chemie  in  der  neuem  Zeit 
von  Johann  Chriftian  Wiegleb.  Berlin  und  Stettin  1790.  3* 

Torbern  Bergmann  Gcfchichte  des  Wachstlmms  und  der  Erfindungen  in  der  Che- 
mie in  der  älteften  und  mittlern  Zeit,  überfetzt  mit  Anmerkungen  und  Zufätzen 
von  Job.  Chriftoph  Wiegleb  Berlin  1792* 

5)  der  Anatomie.  , 

Georg  Franci  Bona  Nova  Anatomica  h,  c.  noviter  inventa  per  Anatomicoruin  ac- 
cnratam  diligentiam.  Ileidelb,  i6go, 

Laur.  I\ob  erg  de  inventis  feculi  anatomicis  Upf.  1700. 

And  r.  0 1 tounar  Gol  ick  e lliltoria  anatomica  nov. -antiqua.  Hai.  1713.3.  Frkft,  1738,4. 
Jac.  Douglas  Bibliographiae  anatomicae  fpecimen.  Leid.  1734.  8- 
Kureil  a fasciculus  Dillertationum  ad  hiftoriam  medicam  fpeciatim  Anatomes  fpe- 
ctantium.  Berol.  1754.  8. 

Portal  Iliftoire  de  l’Anatomie  et  de  la  Chirurgie  Paris  1770-73.  VI.  Tomes  8* 

Elfay  ou  Discours  hiftorique  et  critique  für  les  Decouvertes  faites  en  Anatomie  p,  M, 
La.ft  u9  1785*  Deutfcli  von  Heinr.  Crevelt.  Bonn  und  Frkft.  1787. 

Haller  bibliotheca  anatomica  Tig.  1774-76  II.  Tomi. 

Ilajles  Neurologiae  primordia  Erlang.  1793* 

I)  der  Phyfiologie: 

Ilalleri  elementa  phyfiologiae  c.  Ii.  Vol  VII.  Lauf.  1757^.  4.  auct,  fascic  I - IV. 
Tigiir  1757-82, 

Schmid  Phyfiologie  philofophifch  bearbeitet,  1 Band  Jena  1798*  S.  257. 

. . • -1.  J : . je.!  7 u ..  . . 7 ,r 

{)  der  Pathologie, 

**  * * • - • • •*'*  . . bJ  " i . 1 1 ■ !?;  . 1 ’ I f I* 

Grüner  Morborum  antiquitates,  Vratislav,  1774  8* 

Ej.  Nofologia  hiftorfca  Jen.  1798. 

Geschichte  und  Litteratur  der  pathologischen  Anatomie  und  Phy/iologie  in  Heckers 
Magazin  für  die  pathologifche  Anatomie  I Heft  Altona  1796, 

II)  Der  Arzneimittellehre  und  Pharmazie, 

Doctrinae  cle  viribus  Medicaminum  fata  exponit:  Carol.  a Khittel.  Ha  1.  >792-  8. 
Litteratura  univerfa  Materiae  mcdicae,  aiimentariae,  Toxicolo^iae,  Pharmaciae  et  The- 
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rapiae  generalis  metlicae  atque  chirurgicae»  Scripfit  E.  G»  Bai 'ding  er,  Marburg! 
1793*  8* 

Joh,  Wilh.  Linck  Grundfätze  der  Pharmazie  nebft  Geschichte  und  Litteratur  dersel- 
ben» Erfter  Band.  Wien  1800  8* 

S-)  Der  Diaetetik  . **  - ■ 

James  Mackenzie’s  Hiftory  of  Health  and  the  att  of  perferving  it»  Edinb.  1760.  8- 

Deutfeh.  Altenburg  1762.  8> 
der  allgemeinen  und  besondern  Therapie. 

I.  I,  Mangeti  Bibliotlieca  medico  practica»  Genev  1695- 1698  IV»  Tom.  fol» 

John  Barker  elfay  on  the  agreement  between  antient  and  modern  Phyücians  or 
a comparaifon  between  the  practice  of  Hippocrates^  Galen^  -Sydenhain  and  Boer— 
have  in  acute  difeafes«  Lond  1747*  8* 

Haller  Bibliotheca  medicinae  practicae  Tom»  I-1V.  Bern  1776-88«- 
A.  F.  Hecker  Archiv. f»  d.  allgemeine  Heilkunde  I»  u.  II»  Bd.  Berl.  1790,  92,  III»  Bds  IS 
St.  Leipz»  1793. 
x)  Der  Chirurgie: 

Recherches  critiques  et  hiftoriques  für  Forigine,  für  les  divers  Etats  et  für  Ies  Pro- 
greg. de  la Chirurgie  en France  äcc.  Jo»  de  V aux  Index  funereus  Chirurgorum  paii- 
fieiißuin  ab.,  ann  1315  ad  ann  1729  a Paris  1744.  4. 

Laur  Heißer  Inftitutiones  Chirurgiae  Amfitel,  1750»  4» 

Hiftoire  de  la  Chirurgie  depuis  son  origine  jusqu’a  nos  joürs  par  M.  D u j ar  din  Tom» 
I.  a Paris  1774.  4.  Tom.  II.  par  M.  Peyrilbe  a Paris  1780» 

Hallers  ünd  a Creuzenfelds  oben  angeführte  Bibliothecae  chirurgicae. 

Aug»  Gottl»  Richters  Chirurgifche  Bibliothek  i-i5ter  Bd.  Gotting.  1771  bis  1797. 
Möhfen  Fragmente  zur  Geschichte  der  Chirurgie  von  1417- 1589  in  den  Beiträgen 
zur  Geschichte  der  Wissenschaften  in  der  Mark  Brandenburg. 

Küfter,  Iliftoria  Akologiae  Dill.  Hai.  1797»  8» 

>)  der  Gebnrtshülfe» 

Litterärhiftorie  in  der  Entbindungskunft  durch  AJphons  Leroy  überf.  von  Nufche 
Fr.  u»  L»  1779»  8/ 
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Nie.  van  der  E ein  DilT.  de  artis  obftetriciae  hodiernorum  prae  vetermn praeftantia 
ratione  partus  natoralis  Lugd.  Bat»  1783*  8* 

Le eu wen  DilT.  de  artis  obftetriciae  hodiernae  prae  vetermn  praeftantia  rat.  part. 
praeternatural.  L.  B,  1783*  beide  in  Schlegel  fylloge  opusc,  ad  art  obftetric.  Lipf. 
I793.  Tom.  I.  * 

Aftruc  Traite  de  l’Art  d’acouclier  reduit  a fes  principes  ä Paris  1766.  12, 

Sue  d,  I.  gelehrte  und  kritifche  Verfuche  einer  Gefchichte  der  Geburtshülfe  ja.  d.  F 
2 Bde.  Altenb,  1786« 

I»  Wey  dl  ich  Lehre  der  Geburtshülfe  I.  Th,  Wien  1797»  8* 

I.  Chr,  Starks  Archiv  für  die  Geburtshülfe,  Erftes  Stück  1787-  8-  unter  verfchie- 
denen  Titeln  fortgesetzt, 

Ofiander  Lehrbuch  der  Entbindungswiflenfchaft  I Band,  Gotting,  1799, 
p)  der  medicinifchcn  Polizey,  gerichtlichen  Arzneikunde,  Volksarzneikunde. 

Andr,  Ottomar  Goelike  Introductio  in  hiftoriam  litterariam  feriptorum,  qui  Medi- 
cinam  forenfem  Commentariis  fuis  illuftrarunt.  Francof  1723,  4. 

Ilenr.  Lampe  Dill,  hiftor.  iurid,  de  honore,  privilegiis  et  juribus  fingularibus  Medi- 
corum.  Groening  1756, 

Frank  Sermo  academicus  de  civis  medici  in  republica  conditione  Ticin  1783» 
Fahner  Syftem  der  gerichtlichen  Arzneikunde  zr  Bd,  Stendal  1795  8« 

Müller  Entwurf  der  gerichtlichen  ArZneiwilTenfchaft  ir  Bd,  Frft.  Stendal  »796.  8- 
Daniel  Entwurf  einer  Bibliothek  der  Sta.atsajrzneikunde  bis  aufs  Iahr  1782  Halle 
»785-  8- 

Pyl’s,  Scherfs  und  Metzgers  Bibliotheken  für  die  gerichtliche  A.  K. 

»)  der  Vieharzneikunde. 

Joh.  Carl  Gottl,  Henze  Entwurf  eines  Verzeichnisses  veterinarischer  Bücher,  Güt- 
tingen 1782.  8* 

Dellen  Nachrichten  von  veterinarischen  Werken  1,  Bd,  Stendal  1785.  8» 

M ey  er  Magazin  zur  Thiergeschichte,  Thieranatomieund  Thier  A,K.  i,B,  l.St,  Gott,  1790. 
3)  Die  zur  fpeciellften  Gefchichte  der  Medizin  gehörigen  z.  B.  die  Gelchichte  einzelner 
phyfiologischer  Theorien,  einzelner  Krankheiten,  einzelner  Arzneimittel  und  Opera- 
tionsmethoden betreffenden  Schriften  werden  in  der  Folge  angegeben  werden. 


Chronologische  Ueber  sicht 
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medicinifchen  Litterärgescliichte, 
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Chronologische  Uebersicht 

der  ^ 

medicinifchen  Litterärgefchichte. 


C 


E r ft  e Periode. 

% 

bis  z u in  H i p p o c r a t e s . 


I vor 
Cliri- 

ftiOe- 

btirt. 


Für  die  Gefchichte  der  A.  W. 
wichtige  Namen. 


Wichtige  Begebenheiten  und  Schick- 
Tale  der  Medicin, 


ohn- 

gef. 

2000 


2flO 


2000 

26j4 

2664 

£750 

2760 


2734 

mn 

2912 

2919 


■'8  2 


1672 


1 582 
If-Ü 


Oliris 

Ilis 

Hermes  oder  Thoth 
Anubis 


Hoangti 


Apollo 

11  ygea.  Diana. 
Kekrops  in  Athen 
Deukalion 


1518  Kadinus  baut  Theben. 
14321  Minos  I.  in  Kreta 
142s  Erechtheus  zu  Athen. 


159Ö 

1294 

1270 

1263 


Melampus 
Minos  II. 

Chiron  der  Centaur 
Hekate.  Kirke.  Medea. 


Aeltelte  aegyptifche  Medicin.  Aus- 
übung der  Arzneikunde  durch  die 
Prieiter.  Das  Eiabalfamiren.  Spu- 
ren chemiicher  Kenntnilfe  bei  acn 
Aegyptern. 


Aeltefte  chinefifche  und  hrachmani- 
fclie  Medicin. 


Elfte  Nachricht  von  Aerzten  beim 
Mole.  Medicin  der  Ebraer. 

Aelleße  griecliifche  Medicin. 

Medicinifche  Goiter-  und  Heroen - 
Gefchichte  Griechenlands. 

flocblt  eingefchränkter  empirifcher 
Gebrauch  weniger  Arzneimittel. 
Aherglaubifcher  Wahn  vom  gött- 
lichen Cilprunge  der  Krankheiten, 
und  von  der  Heilung  derselben 
durch  die  Götter. 

Heilung  des  Wulmfums  durch  Nies- 
wurz 


Der  Argonauten  - Zng. 


Schriften,  -welche  entweder  die  angeführten  Begebenheiten  und  Schicltfale  der 
Medicin  betreffen,  oder  die  genannten  Männer  zu  Verfaffern  haben,  und  als 
die  vorzüglichftcn  ihrer  Zeiten  zu  betrachten  find. 

Eberli.  Rud.  Roth  DilT.  de  Ofiride,  Ifide,  Horo  ac  Typhone  Düs  olim  Egyptiis.  Jen.  1671. 
Guil.  W arhurton  divine  legation  of  Mofes  Vol.  II.  L.  IV.  Sect.  3.  pag.  39  Iq.  — Prolp.  Alpi- 
ni  Medicina  Aegyptiorum  c.  Jac.  Ront.ii  Medicina  Indorum.  Lugd.  Bat.  171$.  4.  — Fr. 
Boerneri  de  Itat'u  Medicinae  ap  veteres  Ehreos  Vitb.  1755.  4-  Ejd.  anfeiquititat.es  Medicinae 
Aegyptiacae.  16.  1756.  Herrn.  Conringii  (\e  hermetica  Medicina.  Lib  II.  ad  2 Helmlt.  1669. 
4.  Ol.  Borrichii  Hennetis  Aegyptiorum  et.  Chemicorum  fapientia  ab  Herrn.  Conringii  anim- 
adverlionibus  vindicata.  Hafn.  1674.  4-  Wtegleb  hütorifch  kritifche  Unterluchung.,  der  Al- 
chemie. Weimar  1777.  g. 

Palladius  de  gentibus  Indiae  et  Bragmanibus.  Ambrofius  de  moribus  Brachmanorum 

iunctim  edit.  Ed.  Briffaeus.  Lond.  iddf.  4.  Andr.  Cleyeri  Specimen  Medicinae  Si- 
nicae.  Frf.  1682.  4.  Du  Halde  Defcription  de  la  Chine.  Vol.  HI.  I 

Jo.  Sim,  Lindinger  de  Ebraeorum  veterum  arte  medica,  de  Daemone  et  Daemoniacis.  Servelt 
1774.  Calmot  Dill,  de  medicis  et  remedica  Hebraeorum  Paris  1714.  4.  Rieh.  Ale  ad  Medica 
fac  a.  1749.  Michaelis  mofaifches  Recht.  Bd.  H.  IV.  V. 

C.  F Hundertmark  de  diis  artis  medicae  ap  veteres  Graecos  et  Romanos.  Lipf.  1735.  4. 
Jul. C.  Schläger  Dill,  de  diis  hominibusque  fervatoribus.  Helmlt.  1737.  4.  Joh.  Fried.  Meyer 
Dill,  de  valetudinis  Diis  Deabusque  veterum  gentium  medicis.  Lübec.  173(5.  J.  H.  Schulze 
Diff.  de  Hellehorismis  veterum  in  Dill.  falc.  Hai.  1743.  4.  Sprengel  in  Beyträgen  2 St.  4 6 
flg.  Fabricii  Bibliotheca  graeca.  Ed.  Harles  T.  1.  p.  iif.  Cellarii  antiqitatt.  med.  cap.  II. 
§.  XL  |p.  243.  Aug.  Quir.  Rivini  Dill,  de  Chirone  Centauro.  Lipl.  1694.  Fabricii  Bibi. 
G. aeca  ed  Harles  T.  T.  lib.  1.  cap.  18-20.  Heyne  de  Hercule  Mufagete  in  Commentat  SocieL 
Göüngens  Vol.  III.  -p.  27. 
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Jahr  d.  Welt. 

vor 

Clui- 

fiiGe- 

bnrt. 

Für  die  Gefchichte  der  A.W. 
wichtige  Namen. 

Wichtige  Begebenheiten  undSchick- 
fale  der  Medicin, 

2929 

1297 

Orpheus, 
Herakles. 
Feie  us. 

Die  nemeifchen  Spiele. 

2927 

1299 

Aeskulap. 

Kampllpiele  zu  Olympia. 

2989 

1193 

Achilleus. 

Zerftörung  von  Troja.  Ausfetzen 

2998 

Ii84 

Podalirius. 

3048 

1134 

Machaon 

Die  Asklepiaden  zu  Kos. 
Die  huulier, 

Alexanor. 

des  Kranken  an  die  tleerltralsen 

F.rite  Nachricht  vom  Aderlafs. 
Göttliche  Verehrung  der  Aerzte. 
Ausübung  der  Kunlt  in  Tempeln. 
Tempel  des  Aesludap  in  Titane. 
Epidauros,  Fergamos  und  Kos. 

3080 

1 102 

Kuh  kehr  der  Jlerakliden  in  den  l'e- 

310S 

108I 

lopones. 

Erbauung  der  Stärke  in  Kleinalien. 

3176 

1006 

Salomo 

32^8 

9*4 

AiTa  dritter  König  der  Ju- 

Ausübung  der  Medicin  bei  den  Juden 

3273 

9°9 

den  itirbt 
Homer 

<1  ui cb  die  l'iieiter. 

3298 

884 

Lykurg 

Erneuerung  der  olympilchen  Spiele. 

5406 

779 

Iphitua 

Anfang  der  Olympiaden. 

34-9 

793 

Korns  Erbauung. 

349* 

724 

Stiftung  des  äutvMt. 

3479 

708 

1 auitkamut  in  den  olymp.  Spielen. 

347  f 

707 

1 leiluug  des  Jüdiicben  J9.önigs  Hiskias, 

3489 

696 

Aharis  der  IJyperhoiäer 

und  des  blinden  Tobias  durch 
FiichgaUe. 

3 91 2 

670 

llnrpocrafes 

rr.uneictirlms  König  von 

Heilung  <ler  Ampbictyonen  durch 

3)”4 

94S 

Aeg-pten. 

die  Nebriden, 

Einführung  des  Pankration  bei  den 

5)41 

641 

Kyaxares  König  von  Me- 

oiympiluien  Spielen. 

5943 

659 

dien 

Thale3  wird  geLolircn. 

Einführung  des  Wettlaufs  zu  Ohm- 

399° 

632 

3)' 96 

616 

Tarcjuinius  Piiscus  König 

pia.  — Plünderung  von  Aska-* 
Ion  durch  die  Scytlien. 

5977 

609 

in  Koni 

Liccho  und  Petofnis  Pharao- 

5)82 

600 

lien  in  Aegypten 

Erbauung  von  Mafiilien  durch  die 

Fhokenler. 

) 
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Merkwürdige  Schriften» 

De  lapidibus  poema  Orpheo  a quibusdcm  adfcriptum  ed  T.  Tyrwhitt.-  8 Lond.  I7SI.  ift 
viel  fpätern  Urfprungs.  ■ — Juft.  Godofr.  Günz  in  fäcris  Aesculapii.  Lipf.  1737.  4.  Clir. 

Gottl.  Schwarz  Epofitio  veteris  inferiptionis  de  Aesculapio  et  Hygea  diis  <pi?<ct&%a7r'ct;.  Al- 
torf  1742.  Jo.  Alb.  Seb'iz  dp  Aesculapio  Inventöre  Medicinae  Argen t.  166$.  *4.  Meffer- 
fchmid  Aescujapius  Hai.  1772.  Aesculapii  üb.  cte  morborum  defcriptionibus  et 

c&ra.  Argent.  1 y 3 3-  fol.  (ift  untergefchoben.)  Baieri  expof,  veter.  in  fcript  de  Aesculapio  et 
Hygea  Diis  (piiavr^x-eic.  Altd.  1742.  — C.  Fried.  Hundertmark  de  aegrotorum  apud  veteres 
in  vias  publicas  et  templa  expofitione  ed.  2.  Lipf.  1749.  4-  Kinderling  Somnambulismus 
unlerer  Zeit  mit  der  Incubalion  verglichen- Dresd.  1738-  8*  H.  Meibom  (praef.  Herin.  Con- 
ringj  de  incubatione  in  fanis  deorum  Medicinae  cauffa  factis.  Helinft.  1679,  4.  * 

Har lei’s,  Gefchichte  der  Fhyfiologie  des  Bluts  im  Alterthume  in  C.  Sprengel’*  angef-  Beitrag.. 
3 St.  S.  176  not  17.-  Metzler  Gefchichte  des  Aderlalles.  Ulm  1793. 


Bücher  der  Chronik  II.  16.  12. 

Wolf  de  rebus  ex  Homero  medicis  Vit.ob.  1789.  4-  Antomi  Val  etii  Orafc,  qua  Medicinae  an- 
tiquitas  ex  antiquiflimo  Poetarum  Homero  obiler  et  allegorice  defcribitur.  Paris  1570.  8- 


Hier.  Mercurialis  de  arte  gymnaftica  Venet.  4.  ibid.  1^01.4.  Ämftel.  1672.4.  Joh.  Heinr. 

Schulze  de  athletis  veterum,  eorumque  diaeta  et  habitu.  Dill,  f’ascic  I.  Hai.  1743.  Jo.  Zaceh. 
Tlatner  progr  -de  arte  gymnaftica  veterum.  Opufc.  T.  II.  p.  li.  fq. 


Ifidori  ©rigines  IV.  ?. 
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1 

1 

p*  1 
< 

vor 

Cliri- 

ItiGe- 

buvt. 

3 fS8 

f94 

3602 

O 

CO 

ts- 

3617 

3634 

f48 

Z<>)'9 

524 

5660 

f2* 

3^9 

D3 

f»7 

3^78 

503 

3680 

yo2 

yoo 

3^88 

494 

37io 

47* 

37*5 

467 

3932 

460 

3736 

4 

Für  die  Gefchichte  derA.W. 
wichtige  Namen. 


So  Ion  Geletzgeber  zu  Athen 

Anacharfis 

I’oxaris 

Pythagoras  wird  gchohren. 
Xenophanes  wird  gehohren. 
Thaies  Tod  (Cröfus) 

Cyrus  Tod 


Parmenides. 

Ileraklitus  wird  gehohren. 
Anaxagoras  wird  gehohren. 
AI  km. ton. 

Demokritus  wird  gehohren. 
Akron  von  Akragant. 
Epichannus  aus  Ivos. 

Ikkus  von  Tarent. 

Zeno  vou  Elea. 


Empedoc)  es. 

Hipp  ocrates,  Enkel  des  Gno- 
Jidicus,  Sohn  des  Herakli- 
des  w'ird  gehohreu. 


Wichtige  Begebenheiten  undSchick- 
fale  der  Medicin. 


Erite  Bearbeitung  der  Theorie  durch 
die  Philofophen. 

Magifche  Gelange.  Heilung  durch 
itfufik.  Ö ... 

Corpuscular  - Philofophie.  Eleatifche 
Schule. 

Der  Artzt  Deinokedes  wird  nach 
Sarden  geführt. 

Heilung  des  Orötes  durch  den  Demo- 
kede.s. 

Darias  fchickt.  den  Skylax  von  Ka- 
ryanda  nach  Indien. 

Das  Caliduin  innatum. 

Theoiie  vom  Pncunta. 

Pclt  zu  lloiu. 


Tempel  des  Apoll  in  Rom. 

Reine  Afomiftik  oder  Corpusculnrphi- 
lofophie  der  deutlichen  Schule. 

Tempel  des  Aesculap  iri  Rom. 

Veraienfte  des  Hipjiocrates  um  die 
Feftitellung  der  Verhältnille  zwi- 
schen Medicin  und  l’hiloiopihie 
und  das  Emporkommen  des  reinen 
Beobach  tungsgeiftes  zur  Begrün- 
dung einer  rationellen  Arznei- 
kunde. 


Merkwürdige  Schriften» 


Kühn  de  philoiophis  ante  Hippocrateni  Medicinae  cultoribus  4.  Lipf.  1781-  Gefehiclite  des  Py- 
thagoras in  Cii.  Heiners  Gefell,  der  Wiilenfch.  in  Griechenland  und  Rom.  1.  Th.  S.  178 
— 602  Tiedemann  Griechenlands  erfte  Fhilofophen  S.  187  Ag-  John  Gillier  hifiory  of 
ancient  Greece  pag.  392  flg.  Barchufen  de  Medicinae  origine  et  progrelTu  Diff.  IX.  p.  127. 
Xenophontis  Cyripaedia  cd.  Zeun.  Lipf.  1780  I.  eap.  6 iect.  if  p.  11?. 


Ueber  das  Syfieni  des  Heraklitus  SprengeJs  Apologie  des  Hippocrates.  Leipz.  1 Th],  17S8- 
8.  S.  41  — 73.  Gefsner  de  animabus  Heracliti  in  Commentar  fociet  Göttingens  T.  1.  p. 
7 r.  fq.  Heyne  de  animabus  ficcis  ex  Heracliteo  placito  , progr.  .Gott,  r 78 1 - Diogenes 
Laertius  de  viia  et  moribus  philofophoruni  Libri  V.  Vita  Alcmaconis  Lib.  VIII.  Vita  De* 
mocriti  D iogen:  Laert.  1.  c.  Lib.  IX.  Vita  Epicharmi  Diog.  Laert.  L.  VIII, 

Aechte  Bücher  des  Hippocrates  find: 

1)  Das  erfie  und  dritte  Buch  von  Landfeuchen  einzeln  herausgegeben  mit  Commentarien  von 
ValJefius  fol.  Colon.  1588-  Cope  ed.  Baidinger  Amftel  1 784.  S*  und  Aubry  Jes  Oracles 
des  Cos.  8.  Paiis  1781.  2)  Die  Aphorismen,  einen  Theil  des  fiebenten  und  den  achten  Ab- 

fchnitt  ausgenommen.  Einzeln  die  neueften  Ausgaben  von  Lorry  Paris  1779 -82.  24.  Le 
Fehure  de  Villebrune,  Paris  1 779.  16.  Bosquillon,  And’r.  Plifta,  Bergami  17p- 1742. 
12.  3)  Von  der  Lebensordnung  in  hitzigen  Krankheiten  herausgcgeben  von  Güuz  Leipzig 
1747.  8.  deutfch  von  Grimm  Altenb.  1772.  4)  V°n  der  Luft,  den  Maliern  und  Klimaten .ein- 

zeln herausg.  v.  Cornarius  Basel  1729.4.  Cardanus  Bafil  1770.10!.  — engl.  mitComm.  von 
Clifton  Lond.  1734.  8.  f)  Von  der  Vorherfeliung.  6)  Von  den  Kopfwunden  herausgegeb. 
von  Arantius  Lugd,  Bat.  16 39.  12.  Pavii  fuccenturiatus  är.atomicus  L.  B.  1616,4.  7)  Die 

Eidesformel  herausgegeb.  mit  Com.  v.  Meibom  L.  B.  1643.  4.  in  Verfem  von  Cloffpus 
nebft  den  Aphorismen  Tübing,  1787.  8)  Von  den  Knochenbrüchen  Jatemifch  heraus,  mit  Comm. 

von  Maximinus  Rom  1776.  4.  jmai.  9}  Das  Geselz,  (f.  Grüner  cenfura  librornm  Hippocra- 
tis  Vrätisl.  1772.) 

Die  beite  Ausgabe  aller  dem  Hippocrates  zugefchriebenen  Bücher  ift  von  FoefiuS  fol. 
Francof.  1797.  Genev.  1477.  nächst  diefor  1)  griechisch  editio.,  princeps  Venet.  ap  Aldum  1724 
fol.  und  von  Janus  Cornarius  Bafil  1738  fol.  2)  griech.  ,u. , Ltein.  ed.  Hier  Mercurialis 
Venet.  1780.  II.  Voh  fol.  Ant,  van  der  Linden  L.  B.  1665.  8>  Mit  Gaiens  Werken  per  Rena- 
tum  ChaTtier  Paris  1439.  XIII.  Vol.  fo:.  Mack  Vindob.  I743,  fpb  — von  Calvi  Rom 
1723  fol.  Cornari  Bafil  1547  fol.  Maririelli  Venet.  1-777.  fob  Venet.  1737.  III.  Vol.  fol.  in 
Haller  Medicae  artis  principes  Vol.  I-IV-  Laufann  1749-71.  3)  8-  deutlch  von  Grimm  Altenb,  1-4 
Thl.  1778-94. 

Commentare  und  Kritiken  der  iiippocratifchen  Werke  haben-  Galen,  Erotian,  Henricü3 
Stephanus,  Gorraeus,  Eoefius,  Pinus ,.  Martianus,  Eabricius,.  Baidinger,  Grimm,  Grüner, 
Ackermann  und  Sprengel  geliefert. 


Zweite  Periode 

vou  Hippocrites  Geburt  bis  zu  Galeus  Tode. 


Qt 

Q- 

n 

vor 
Cl.ii- 
fii  Ge- 
burt. 

Fiir  die  GeCchichte  derA„W. 
wichtige  Namen. 

Wichtige  Begebenheiten  und  Schick- 
lale  der  Medicin. 

3727 

45f 

Kuryphon. 

3732 

470 

Tlerodot. 

Thucydidrs  Gcfchichtsfchi . 

Tempel  der  Salus  zu  Rom. 

374» 

44» 

Vnaxngoras. 

3742 

440 

Leukipp. 

IleiluDg  -durch  Salben  und  Reiben, 

Herodikus  von  Selymbrien. 

3746 

436 

S.ocrates  l’hilofoph, 
Akumenus. 

Ervmachus  des  Akumenns 
Sohn  und 

Tittalus  Aerzte  *u  Athen, 
G-orgias  v.  Leoni ium  koipmt 

^ 4 

3748 

434 

nach  GiiecheniancL 

Tempel  der  ITygea  in  Athen. 

3 75° 

432 

Meton. 

Anwendung  der  Altronomie  auf  die 

370 

431 

Medicin. 

Anfang  des  peloponelifchen  Krieges. 

37  f 2 

430 

Plato  wird  gebohrea. 

Lurch Lerliche  l’cit  zu  Alben. 

37  93 

429 

Perikies  färbt. 

3754 

428 

Anoxagoras  färbt. 

?75ö 

426 

Dingoras  von  Melos  Arzt  zu 

37f9 

3774 

424 

404 

Alben 

Konfucius. 

Schlacht  hei  Arginufae. 

3778 

404 

Demokritus  fiixbt 

Erfindung  des  Zinnobers  durch 

3784 

398 

Kteüas 

Kallias. 

Ende  des  peloponnefifchen  Krieges. 

c 


J ; . ■ 


Merkwürdige  Schriften* 


Vom  Euryphon  f.  Hippoerates  in  diaet.  acutor  zu  Anfang.  Sprengel  Apologie  des  Hippocr, 
2ter  Tlil.  S.  260  flg.  Gruners  Bibliothek  der  alten  Aerzte  fi  Thl,  602.  flg. 


Carol.  Frider  Hundertmark  Dill,  de  ßngulari  ufu  frictioms  et  unctionis  in  curatione  morbo- 
rufn  Lipf.  1740. 


Thucydides  Gefch.  des  pelopones.  Krieges.  Lib.  II.  Cap.  47-54.  Plato’s  Timaeue  de 
natura  von  Cicero  uberfetzt  gab  Chalcidius  Paris  1^79.  4*  heraus.  Seine  Werke  erfchienen 
bei  Aldus  (Editio  princeps)  Yenet.  1513.  fol.  Henricus  Stephanus  Paris  iy7ö-  foL  und  zu 
Zweibrück  1782.  flg.  8. 

S.  Abhandlungen  chinefifcher  Jefuiten  über' die  Gefchichte,  Wiffenfchaften , Künlte,  Sitten  und  / 
Gebräuche  der  Sinefer  a.  d.  Franz.  1 Bd.  Leipz.  1778* 

Plinii  hißoria  naturalis  Gib.  XXXVII.  7. 

"Vom  Ktefias  f.  Fabricii  Bibliotheca  graeca  ed.  Harles.  Lib.  II.  cap.  zf.  §§.  id.  p.  704  Tom  H. 
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$ 


vor 
Cliri- 
fti  Ge- 
burt. 


Für  die  Gefchichte  derA.W. 
wichtige  Namen* 


Wichtige  Begebenheiten  undSchick- 
fale  der  Medicin. 


37  9S 

zs> 

CO 

-E. 

Nikomachüs  Vater  des  Ari- 
Itoteles. 

ThelTalus  und  Drako  Söh- 
ne des  Ilippocrates. 
Polybus. 

Ariitoteles  wird  gebohren. 

38  o? 

377 

Dioxippus  von  Kos. 

38o8 

374 

Pyrrho  wird  gebohren. 

33n 

37i 

Phüiftion. 

Petron. 

Theophraltus  Erelius  wird 

3814 

5^8 

gebohren. 

Thr alias  und  Dioclcs  seine 
Schüler* 

Ariitoteles  wird  Plato’s 

38 16 

3 66 

Schüler. 

Ilippocrates  ftirbt 

Syennelis. 

3818 

3^4 

Diogenes  aus  Apollonien, 
Diokles  von  Karyltus  ein 

3812 

0 

- Asclepiade. 

Eudox  von  Cnidos. 

5853 

349 

Epicur  wird  gebohren* 

3854 

348 

Praxagoras  von  \os 
Plato  Itirbt. 

3347 

333 

Clirj  fipp  von  Knidos. 
Ariitoteles  verla£st  Alexan- 

37  fl 

33i 

ders  Hof. 
Metrodor. 
Kalliftenes. 

3Sf4 

3^8 

PliftonicuS, 

387? 

323 

3C<^i 

321 

30^2 

320 

30^4 

3*8 

Philotimus. 

Muefitheus  aus  Athen, 
Dieuches. 

Schlacht  bei  Naxos. 


der 


Begründung  des  Scepticismus  in  d 
rhilolophie. 

Erfindung  einer  Mafchiene  zur  Ein 
richtung  verrenkter  Glieder. 


Das  Studium  der  Phy/iologie  und 
Naturgefchichte  kommt,  durch  Ale- 
xander des  Grolsen  Begünftigung 
und  die  Bemühungen  des  Arilto- 
teles  lehr  empor. 

Einführung  der  Theorie  des  Anaxa- 
göras  vom  l’neuma  in  die  Medi. 
ein. 

Annahme  der  Cardinalfeuchtigkeiten. 
Eriindung  des  Diocleum  graphis- 
cum  zur  Ausziehung  der  Pfeile. 


Bcltimmung  des  Unterfchiedes  zwi- 
lchen Arterien  und  Venen*  Erfin- 
dung der  Pulslehre* 

Die  Corpuscularphilof*  d.Epicur. 


in  die  ArzneiwilEenlchaft  einzu- 
führen. 


Athen 

olomaeus  Lagiaes  nimmt 
gypten  Belitz, 
nltoteles  itirbl.  Anlegung 
xandrinilclien  Bibhbthek 

Die  alexandrinifche  Schule- 
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Merkwürdige  Schriften. 


Vom  Polybus  ift  wahrscheinlich  das  pfeudohippocratifche  Buch  von  der  Natur  des  Menfchen. 
f.  Fabric.  Bibi,  graeca  ed  Harles  LiB.  2,  cap!^  24. ~feetp,24'.  pag.  6x0  Tom  II. 


Theophrafii  Erefii  hiltoria  plantarum  libri  X.  c.  annotatt.  Scaligeri  et  Bodaei  a StapelAm- 
fiel.  1644.  fol.  Excerpte  aus  feinen  medicinifchen  Schriften  hat  Grüner  Bibi.  2 Th.  geliefert.  — 
f.  F abric.  1.  c.  Vol.  HI.  p,  408  und  Moldenhauer  Tentam  in  hiitor.  plant.  T.heophraiti  Hamb.  1791. 

Von  Arifioteles  und  feinen  Schriften  f,  .Grnners  Bibliothek  2ter  Thl,  ygf  flg.  wo  feine 
medicinifche  Fragmente  gesammelt  find,  und  Harles  Neurologiae  primordia  §.  5-16.  Die 
Editio  princeps  feiner  Werke  erfch.ien  mit  denen  des  Theophraft  Venet  ,ap.  Aldum  149^-98. 
6 V.  fol. 

Harles  Gefebichte  der  Phyfiologie  .des  Bluts  in  Alterthume  in  Sjxrengels  Beiträgen  1 Bd,  5 St. 


Vom  Diokles  f.  Grüner  Biblioth.  2ter  Thl.  A02  flg.  S.  Die  ihm  ^ugefchriebene  Schrift  Pro- 
phylactica  h.  e.  .de  fecunda  valetudiue  tuenda  ad  regem  Antigonum  erfchien  Bafil  rfdi.  8«  und 
m Fabricii  J.  c.  Tom  XII.  p.  fgf-92. 

J.  C.  Böhmer  Diflert.  de  Eudoxo  mathematico  medico  et  legislatore  Helmlt.  1717.  4. 

Von  Fraxagoras  Verdienten  um  die  Fulslehre  f.  Sp.rengels  Beiträge  zur  Gefchichte  des  Pulfes 
Breslau  1786.  8.  Grüner  Bibi.  d.  a A.  2 Th.  626.  flg.  S. 

Vom  Chi-yfipp  f.  Grüner  Bibi.  d.  a.  Äerzte  2 Thl.  S.  63 7.  Vom  Epikur  und  feinen  Lehrfätzen 
Diogenes  Laertius  de  vita  et  morib.  Philof.  im  ganzen  zehnten  Buchö.  Gaffendi  de 
vita  et  moribus  Epicuri  lib.  VIII.  Hay  löfjj*  4-  Ei.  Animadverfiones  ad  librum  decimum  Laertii. 
Eugd.  Bat.  1649.  Fol.  Meiners  über  Epikurs  CiBarakter  in  seinen  vermifchten  philof.  Schrif- 
ten 2 Thl.  2te  Ahh.  4?.  flg.  S.  Das  epikurifche  Syfiem  in  einem  Lehrgedichte  Lucretius 
de  rerurn  natura  ed  Haverkamp  c.  notis  variorum  I72f.  4. 


Chr.  G.  Heyne  de  Alexandrina  fchola  et  medicinae  in  eadem  fummo  flore,  ipfius  Galeni  fiu* 
dio  impenfe  aucto  v.  Ej.  opuscula  academica  Vol.  I.  p.  109. 
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Für  dieGefchichte  der  A.W. 
wichtige  Namen. 


Wichtige  Begebenheiten  und  Sehick- 
fale  der  Medicin. 


387^ 

3ro 

Zeno  von  Kittium. 

3ÖÖ2 

500 

Herophilus  zu  Alexandria. 

50C9 

293 

Er  a Ultra  tus 
Eudeinus. 

3 

291 

589ö 

286 

Theophralt  und  Py  rrho 

fterben. 

Philinus  von  Kos. 

3397 

28 )' 

Plolomaeus  Philtdelphus. 
Agnodike  die  erfte  berühm- 
te Geburtshelferinn. 

5092 

280 

Eudemus. 

Xenophon  Schüler  des  Era- 
flltrat. 

39°3 

279 

Chryhpp  v.Soliw.gehohren. 
Serapion  von  Alexandrien. 
Demetrius  von  Apainea. 

5912 

270 

Epikur  itirbt. 
Mantias 

Zeno  der  Herophiler. 

392f 

2f7 

Kallianax. 

Strato. 

Apollonius. 

593? 

247 

l’toiomaeus  Evergetes  1. 
Strato  Von  Lainnfakus Nach- 

m6 

246 

folger  des  '1  l eopliraft  im 
Le  hi  amte  zu  Athen. 

9402 

242 

Attalas  I.  König  von  Perga- 

2~jO 


mus. 

Heraklides  von  Tarent. 
Serauion  von  Alexandrien. 
Ki  ito. 

Apollophaues. 

Mcnodotus 
lauimtlich  Empiiiker. 

Apollonius  Mus  e.  Empiriker. 
Galo  dei  Cenfoi  Feiud  der 
Aerzte. 


Einflufa  der  ftoilchen  Philofopbie  üuf 
die  Medicin. 

Entdeckungen  des  Herophilus  in 
der  Hirn-  u.  Nervenlehre,  in  der 
Kennt.nifs  der  Gelchlechtstheile 
Milchgefafse  u.  f.  w. 

Gelelzliche  Ausübung  der  Geburts- 
hulfe  d.  Frauenzimmer  in  Athen. 

Lieht  sk  ranklieit  des  Antioclius. 

I'efc  zu  Rom.  Verfetzung  der  epidau- 
l ilclien  Tempelfchlange  nach  Korn. 

Das  Pneuma  des  Erafiftra  tus  ein 
Analogon  des  platnerfchen  Lehens- 
geifies  und  der  Ichellingichen 
Wcllleele. 


Sogenannte  7>ennung  der  Medicin  in 
drei  T'heile. 

Aesculaps  Tempel  zu  Pergamus. 


Die  Jatrophilofophie  der  Dogmatiker 
durch  Eraliftratus  begründet. 

7’heodot  lüftet  das  griechifche  Reich 
in  Buctrien. 


Sogenannte  empirifche  Schule  durch 
Herophilus,  Philinus  und  Heracli- 
des  von  Tarent  begründet. 
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Merkwürdige  Schrif  Een, 

S.  Tie  dem  an  ns  Sv  Item  der  ftoifchen  Philcfophie  Leipz.  1780.  8-  3 TI). 

Vom  IleropbiluS  1'.  Ackermann  in  Fabricii  ].  c.  T.  XL  p.  ffß.  Ein  Fragment  feiner  Schrif- 
ten aus  dem  Apollon-ius  Citienfis  liefert  Ant.  Cocchi  in  discorfo  dell’  anatomia.  Flo- 
rent.  1745.  4-  P-  80  fq. 


J,  F.  IX.  Hieronymi  Diffl  inaüg.  exhib.  Erafftrati  Erfifixateorumque  hiftoriam  Jen.  1780.  §. 
' Metzler  Geich,  des  4der!affes_  pi'52  flg.  Livji  hifior  epit.  XX.  Valer  Maxim.  Mirac.  libr^I, 

cap,  2.  O v i d.  Met  amorph.  XV.  7-659.  Böttigev  der  Aeskulapius  Dienft  auf  der  Tiberin- 

feln.  Medicimfche  Schlangengaukelei  in  Sprenge,*  Beitragen  zur  Geldlich te  der  A,  K.  1 Bd.  2 
St,  163.  flg. 


y ;,y  'V.-,;'  " V'  V " "... 

f.  c elf  US  in  praef,  ab  lib.  I.  ed  bipontin.  p.  13.  Galen  de  partib  art  med.  prooem  p.  1-6. 
fpur.  T.  IIX.  Baf.  Jacob  fen  de  antiqua  medicinae  divifione  in  'SiamiTixiiv , t,*üv  et 

Xjttiß&ttnt.'  Helmft.  1766.  A.  G.  Webers  vermilchte  Abhandlungen  aus  der  Arzneiwiflenfchaft 
Leipz.  1708-  1 Abli.  Jugler  gekr.  Preisfchrift  über  die  Frage:  ist  es  nothwendig  und  möglich 
die  Medicin  und  Chirurgie  "zu  vereinigen  r welches  waren  die  Urfachen-  ihrer  Trennung 
u.  f.  w.  Erfurt  1799.  8.- 

Ueher  die,  dogmatifche,  methodifche  und  empirifche  Schule  f.  Galens  Schriften  vorzüglich  dre 
Bücher  de  fubfiguratione  empirica;  — de  optima  fecta ; — de  lectis ; de  partibus  artiS  1114- 
diGaej.  — de  adininiftratione  anatomica;  — dehnitiones  medicae  Ffeudo- Galeni  u,  f.  wv 


Ueher  die  empirifche  Schule  f.  die  angeführten  galenifchen  Werke,  J.  G.  C.  Ackerm  ann’s  Bei- 
träge zur  Gefchichte  der  Seele  der  Empiriker  nach  den  Zeiten  des  Galen  in  Wittyvers  Ar- 
chiv 1.  S 3.  G.  Gottl.  Richter  Progr.  de  veterum  empiricorum  ingenuitate  Gotting  1741. 
4>  und  in  Dellen  Opufc.  Vol.  I, 
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Jahr  d.  Welt. 

▼Ol' 

Chri- 

fliGe- 

burt. 

Für  die  Gefchichte  der  A,  W, 
wichtige  Namen, 

Wichtige  Begebenheiten  und  Schick« 
fale  der  Medicin. 

296 1 

229 

Archagathus  kommt  nach 
Rom. 

f Bacchus,  Glaukias. 

) Hcras  von  Kappadocien. 

(Zuitand  der  Aerzte  bei  den  Rö- 
mern.^ 

2964 

216 

j Andreas  von  Rarylius  Ein- 
L piriker. 

4012 

170 

Eumenus  II. 

Attalus  II.  König  von  Per- 
gaums. 

Bibliotliek  zu  Pergamus. 

402*5 

If<5 

Zopyrus  Erüncler  des  Ge- 
gengifts Ambrofia. 

4011 

149 

Cato  der  Cenlor  Itirbt. 

4036 

14  6 

Ptolomaeus  Evergetes  11. 

404? 

137 

Attalus  Ul.  König  von  L’cr- 
gamus. 

Nrkander. 

4050 

132 

Kleophant. 

Vertreibung  der  Gelehrten  aus  Ale- 
xandrien. 

Anlegung  einer  Schule  durch  die  ge- 
fluchteten Erafiftratacr  unter  llte- 
ßas  zu  Smyrna,  und  einer  andern 
der  Heropliiläer  unter  Zeuxis  in 
dem  Tempel  Karus,  ohnweit  Lao- 
dicea. 

40  ?6 

126 

Hiao-Vuti  in  China. 

Bactrien  wird  von  den  Sus  zerßört. 

4of9 

123 

117 

Mithridates  Eupator  kommt 
«ur  Regierung  in  I’ontus. 
Themilon  v.  Laodicea  wird 
gebohren. 

Clodius  u.  KratevasAerzte  des 
JMilhridat. 

Eigene  Augenärzte  zu  Rom. 

4082 

100 

Asklepiades  kommt  nach 
Rom. 

Mechanifches  Syftem  des  Asklepia- 
des. 

Aufnahme  der  Arzneikunde  in  Rom. 

4C97 

OO 

Alexander  von  Laodicea. 
Titus. 

Begründung  der  methodilchen  Schule 
durch  Themilon. 

41 10 

72 

Philonides. 

Nikon. 

4120 

62 

Mithridats  Tod. 

Julius  Caefar  ertheilt  den  römifchen 

41  3° 

f 2 

Aerzten  das  Bürgerrecht. 

4139 

43 

Themilon  v.  Laodicea  Itirbt. 

4160 

22 

Antonius  Mufa. 

4 1 f 2? 

30? 

Aulus  Cornelius  Celfus. 
Ca  Iß  us  Felix. 

4U<> 

2*5 

Aeinilius  Macer. 

4182 

0 

Chrifti  Geburt. 

3i 


Merkwürdige  Schriften* 

Ueber  das  bürgerliche  Verhältnifs  der  Aerzte  zn  Rom:  Jo.  Fr.  Bockelmann,  medieus  Roma- 
nus fervus  LX,  folidis  aeftimatus,  Lugd.  Rat.  1671.  IJ.  Jugler  de  nundinatione  fervorum 
Lipf.  1748-  8-  C.  Drelincourti  apologia  medica,  qua  depellitur  illa  calumnia,  inedicos  fex- 
cemis  annis  Roma  exul  affe.  Lugd.  Bat.  1672.  12.  Conyers  Middle  ton  de  medicorum  apud 
vetercs  Romanos  degentium  conditione  contra  Jac  Sponium  et  Rieh  Meadium  fervilem  atque 
ignobilem  eam  fuilTe  ofienditur.  Cantabr.  1726.  8.  Vrnk  amoenitatt  med,  Schulze  hilL  citat. 
Schlaeger’s  und  Richter’s  oben  angeführte  Abhandlungen. 


N icandri  Theriaca  et  Alexipharmaca  ed  princeps  cum  Dioscoride  Aldi  Venet.  1499.  fol.  al.  Al/ 
dina  1923.  8-  inaj.  ed.  Ang.  Mar.  Eandirn.  Florent.  1764.  8-  die  voliltändigfie  Ausgabe  von  Gor- 
raeus  Paris  1 yy 7.  4.  die  neuefte  und  befte  von  Schneider.  Hai.  1792.  8- 


Chr.  Saxii  epift.  de  veteris  medici  ocularii  gernma  fpbragide.  Ultrarj.  1774.  8-  Walch  ii  anti- 
quitates  meaicae  felectae,  Jen.  1772.  8- 

Asclepiadis  Bithini  fragmenta  C'urävit  Gumpert.  Yinar  1794*  8,  Blaf.  Cariophili  DÜT.  de  ico- 
ne  Asclepiadis  in  Dell.  differtt.  miscellaneis  Rom  17JO.  4.  pag,  33 1 * fq<  Ant.  Cocchi  discorfo 
primo  fopra  Asclepiade.  Flor.  i7f8-4.  LaMedicina  d’Asclepiade  raccolta  diBianchini,  Venet,  1769.8. 
Burdach  DHL  fiftens  Scriptorum  de  Asclepiade  recenßonem  Lipf,  lßooAsclepiades  und  John  Brown 
eine  Parallele  von  Burdach  Leipz,  i8öö. 

Ueber  die  GefcHchte  der  methodifchen  Schule  f.  die  Schriften  des  Coeliüs  Aurelianus  fer- 
ner: Sälmafii  Exercitt.  Plin.  in  Solinum  Tom  II.  p.  139.  Jo.  Conr.  Amman’s  Vorrede  zu 
feiner  Ausgabe  des  Coelius  Aurelianus,  Prosper  Alpin  de  medicina  methodica  libri  XIII.  L, 
B-  1719.  4.  Werlhöf  Diff.  de  medicina  fectae  methodicae  ejusque  ufti  et  abufu  aufgenommen 
in  Delfen  Opusc.  ed.  Wichmann  Tom  I.  p.  1,  fq.  Ackermann  Beitr.  z.  Gefch.  der  Secte  der 
Empiriker  in  Wittwers  Archiv  1 St.  S5  3 6.  flg, 

Ueber  den  Mufa  f,  L.  Chr.  Crellii  Antonius  Mula  Augufti  medicüS  obfervationibus  varü 
generis  illultratus.  Lipf.  i72f.  4,  Chr,  Rofe  de  Augulto  contrario  medicina  curato.  Hai,  I741. 
4.  Die  dem  Mufa  Zugefchriebene  Schrift  de  herba  vetonica  ift  fpätern  Urfprungs,  Sie 
ift  in  der  aldilchen  Sammlung:  medici  antiqui  omnes  latini  Tenet,  lf47  fol,  aufgenommen, 
auch  von  Gabr,  Humelberg  mit  demApulejus  de  medicamin  ib.  herbaium,  Bahl  If37. -4.  her» 
ausgegeben  i.  J.  C.  G,  Ackermann  Conim.  de  Antonio  Mufa,  Octaviani  medica  et  libris 
qui  il ii  ädfciibuntur.  Altorf,  1786.  4, 

Celfus  de  Medicina  libri  VIII.  ed  princeps  Florent.  1478,  foi.  Mediol.  148I.  4.  Venet.  1497  fol,  Al- 
di na  1528-  8-  maj.  Ruellii  Paris  i f 29.  c.  comment,  Bald.  Rouffei  L.  B.  15-92.  4.  van  der 
Linden  L.  B.  elzevir  1657.  ii.  Morgagni  Patav,  1722,  8-  Vülpii  Patav.  135-0.  II.  Vol.  8, 
Almeloveeti  L.  B,  1746.  8.  Knaufe  Lipf.  1766.  0-  Targa  Pat.  1769.  4,  Valart  Paris  1772.  12 
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J.  n;ich  Clir. 

Für  die  Geh 'lichte  der  A. W. 
wichtige  Namen. 

Wichtige  Begebenheiten  undSchick* 
fale  der  Medicin. 

14 

Tiberius  kommt  auf  d.  Thron. 
Cajus  Plinius  wird  gebohren. 

23 

Fhi'o  von  Tarfus. 

Erfindung  des  Philonuim. 

IVIenekrates  aus  Xeoplilota. 

Erfindung  des  Euiplaflr.  Diachylon, 

33 

Chrifti  Tod. 

37 

Caligula  kommt  auf  den 
Thron. 

Servilijis  Dnmocrates. 

4i 

Claudius  I.  kommt  auf  den 
Thron. 

43 

Scribor.ius  Largus. 

Claudius  Feldzug  nach  Pirittannien. 

Xenocrates  von  Aphrodifias. 

Das  erfte  Dispenfatorium, 

Dioscorides  von  Anazarba. 

Grofse  Vervollkommnung  der  Arz- 

) 4 

Nero. 

Evelpides  Augenarzt. 
Ilermias. 

Krinas  von  Maflilien  Arzt 
und  Aftrolog  zu  llom. 

ueimittellehre. 

H 

Thcllalus  von  Pralles. 

Metafyncnfis  des  Theflalus  Erfin- 
dung. 

Androinachus  der  erfte  Ar- 

Die  Archiatria.  Erfindkr/g  des  The- 

chiater. 

Androinachus  fein  Sohn. 
Eroliau. 

Artemidor,  Träumer. 
Gaius  Augenarzt. 

riaks. 

6S 

Kaifer  Galba. 

Die  pneumatifche  Secte  der  dog- 
matilchen  Aerzte. 

Athenaeus  aus  Attalia, 

69 

Kaifer  Yefpafian 

Zoilus,  Augenarzt, 
iVTenemachus. 

Olympikus. 

Apollomdes  von  Cyprus. 

IVIriafeas. 

79 

Kaifer  Titus. 

Plinius  färbt. 

,.  i.  . * 1 ' » • \ ii 

$1 

Kaifer  Domitian. 

r , . . : * f i : , ’/I 

j ■ u / 1 , *1  ‘ J f lv  t 
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Merkwürdige  Schriften/ 

in  den  Sammlungen  von  Aldus,  H.  Stephanus  und  Haller.  Die  brauchbarfte  Ausgabe  mit  Targa’s 
u.  Bianconi's  Anmerkungen  nebÄ  dem  celßanifchen  Wörterbuch  von  Matthiä  llt  von  Lucht- 
manns,  Lugd.  Bat.  i 7ür*  4*  niap  — Uebcr  den  Celfus  1.’.  Jo.  Rhodii  vita  Celli  ad  calcem  diff. 
de  acia  pondere  et  menfuris  Celß  Lond.  1691.  4.  G,  Matthiae  de  Celli  medicina.  Gotting. 
177 6.  4.  Jo.  Fr.  Cloffii  fpcc.  obfervationum  criticarum  in  Celfum.  Ultrarj.  1760*  4*  Bianconi 
lettere  fopra  Celfo.  Rom  1770.  8-  deutfch  Lipf.  1781-  8-  Fabric.  Bibi,  latin.  ed.  Ernefti  Tom 
II.  p.  36.  Saxe  onomaßic  litt.  Tom  I.  p.  237.  Dem  Caifius  Felix  zugeichriebene  Quae- 
Itiones  1*.  problemata  bat  Gesner  Tigur  1562.  8-  und  Rivin  Lipf.  1673.  4.  hei  ausgegeben. 
Aemilius  Macer  Carm  de  herbar.  virtutib.  ed  Strabi  Bafil.  l 427.  und  in  der  alcumfchea 
Sammlung. 

Vom  Menecrates  f.  Galen  de  Compof.  medicam  fee;  gen.  lib.  VH.  cap.  g. 


Fragmente  aus  den  Schriften  des  Damocrates  enthalten  Ga  lens  Bücher  de  Antidotis  und  de 
Compof  .med. 

Scribonii  Largi  Compolitiones  medicae  ed.  princeps  cur  Ruellii  Parif.  1529  fol.  — mit 
dem  Benivenius  de  abd.  morbor.  caulf.  Balil  1729  8-  cur.  Rhodii  Patav  idfo  4.  ed.  Bern- 
hold. Argentorat  1786  8.  aulferdem  in  den  Sammlungen  von  Aldus  und  H.  Stephanus.  Xe- 
nocrates  de  victu  ex  aijuatilibus  ed.  gr.  lat.  c.  not.  et  gloiTar  Jo.  G.  Früh  Franzii. 
Lipf.  17 14. 

Pedr.cii  Dioscoridis  de  medicinali  materia  Libri  VIT.  Ed.  princ.  graeca  Venet.  ap  Aid.  1499 
fol.  ed.  Cornari  Balil  1529  4.  — griechifch  lat.  von  Saracenus  Erft.  1598  fol.  (die  vollltändigfte) 
lateinifch  Colon  1478  fol.  — von  Ruellius  interpretirt.  Lugd.  1,550  8-  mit  Abbildungen  und 
weitläufigen  Commentar  des  Matthiolus.  Venet.  1 — Ueber  den  Dioscorides  f.  Val.  Gor- 

di  annotatt.  Argent.  ifdi  fol-  Ackermann  in  Fabric.  Biblioth.  Graec  ed  Harles  lib.  4.  cap.  3. 
Tom  4.  p.  673.  Frey  tag  Apparatus  litteraiius  H.  S95. 

’C.  Sprengel. _)  De  Metafyncrih  Methodicorum  in  ufum  revocanda  DilT.  Praef  Meckel  refp. 
Möller.  Jlal.  1795  8- 

f.  C.  G.  Ackermann  Erläuterungen  der  vvichtigffen  Gefetze,  welche  auf  die  Medicinal  verfaß 
fung  Bezug  haben  in  Pyls  Repertorium  für  die  öffentliche  und  gerichtl.  A.  W.  2 Thl.  2tes  St. 
S.  161.  flg. 

Andrem  a clii  csrmen  de  Tlieriaca  ed.  gr.  lat.  c.  comment.  Franc.  Tidiaei  Toruni  1607  4.  No- 
rimb.  175-4  4. 

Erotiani  lexicon  Ilippocraticum  ed  princeps  H.  Stephani  cum  dictionario  medico  Parif  1564 
l>.  — Erotiani,  Galeni  et  Kerodoti  gioilaria  in  Iiippocratem  ed.  j.  G.  F.  Frantz  Lipf.  1730  8. 
Artemidori  Daldiani  Oneii ocnticorum  L.  V.  ea.  gr.  lat.  per  Nie.  Rigault.  Pari!.  1605  4. 

Qfterhaufen  Diff.  exbibens  feetae  pneumaticorum  medicorum  hiltoriara.  Altorf  1791  8* 


iP  1 i n i i hiftoria  mundi  L.  XXXVII.  ed.  princeps  Venet.  1469  fol.  cur  Claud.  Salmafii  auimad- 
verf.  Itudio  Jo.  de  Läet.  -Lugd.  Bat.  ap  Elzcvir  1635  III-  vol.  12.  ed.  Harduiui  Parif.  1723 
III.  vol.  fol.  bipont.  1 785.  V.  vol.  8-  v.  Claud.  Sa  1 m afii  exercitationes  Plinianae  Ultraj.  1Ö89 
II.  vol.  fol.  Ej.  de  Flinio  judicium,  Divioni  1668  fol. 


E 


3* 


J.  nach  Clir. 

FiirdieGefchicliteder  A.  W. 
wichtige  Namen. 

VVi  chtige  Begebenheiten  undSchick- 
l'ale  der  Medicin» 

Agatbinus. 

Entliehen  der  ekleklifchen  oder  epi- 

Pliilomenu?. 

fvnthetilchen  Sekte  durcli  das  Be- 

Krito. 

niühn  der  Pneumatiker  /ich  mit  d. 

8i 

Apollonius  Arohilirator. 

Empirik.  u.  Methodik,  z.  vereinigen. 

Pantphib.is  Migmatopoles 
Botaniker. 

Marinus,  Anatom. 

Aretaeus  der  vorzüglichfte 
Eklektiker. 

Kaifer  Nurva. 

V 

Kai  (er  Trajan. 

•y 

Archigenes  v.  Apamea  Arzt 
zu  Rom. 

Ru-fue  v.  Ephefus  Anatom. 

Soranus,  Menanders  Solin 
Methodiker. 

Herodot. 

Heliodor,  der  Chirurg. 
Asklepiades  l’harmacion. 

117 

Kaflius  der  Jatrofophift. 
Kaifer  Adrian. 

Vermeinte  Wii kfamkeit  der  ephefi- 

Mofchion,  ein  Methodiker. 

leben \V orte  gegen  dieDaeiftonen. 
Mofcbions  richtige  Befchreibung  der 
/eugungstheile  ufid  Physiologie 

Apoll  oni  us  v.TyänaSchwar- 

nier  und  Theurg.. 

des  Zcugungsgelchafts. 

Lykus  aus  Neapel. 

131 

Galen  wird  gebobren. 

Die  Medicin  geräth  durch  Einmi- 

1 38 

Kaifer  Antoninus  Pius. 

Ichung  theurgilchen  Uafinus  und 

blinden  SecLengeift  in  grolsen 
A erfall. 

Marcellus  aus  Sida.. 

35 


Merkwürdige  Schriften» 


Aretaei  de  morbis  acutis  L.  IV.  et  de  morbis  chronicis  ed  princeps  cura  Jac.  Goupyli  Paris 
1354,  gr.  lat.  c.  Jo.  W.  Wiggan  Oxon  1732  X0].  (die  befte) — c.  not.  Trilleri  curante  Boer- 
havio  L.  B.  1731  fol.  Lat.  Venet.  1752  fol.  min.  Paris  1554  id.  Venet.  1763  8-  Argent.  1763 
8-  AulTerdeirr  in  Stephanus,  Craffus  und  Hallers  Sammlungen.  Englilch  von  Moffdt 
Lond..  1782  ß.  deutlich  von  F.  O.  Devetz  Wien  1790  8-  — Wiggans  Abhandlungen  über 
Zeitalter,  - Lebensgefchichte  u.  X w.  des  Aretaeus  liehen  vor  feiner  Ausgabe.  — C.  G.  Kühn 
de  dubia  Aretaei  aetate  disquif.  Lipf.  1779  8-  Aretaeus  de  pulmonum  inflammatione  ed. 
Weigel.  Lipf.  1790  4.  Fabric.  Bibi,  graec.  Harlef.  üb.  4.  c.  4.  p.  703-714.  Tom  4. 
von  Ackermann. 

R ufus  Ephefius  de  nominibus  partium  C.  H.  griechiXch  mit  dem  Soranus  herausgegeben 
von  Jac.  Goupyl.  Paris  1554  8.  griechiXch  mit  lat.  UeberX.  von  CraXX.us  herausgegeben  vom 
Clinch  Lond.  1794  4.  lateinifch  mit  dem  Aretaeus.  Venet.  1 552.  fol.  min.  Paris  145-4  1 X fer- 
ner in  den  Sammlungen  des  Stephanus  und  Cradüs.  In  Tabellen  gebracht  als  Anhang  zum 
VeXal.  Venet.  1604.  Xoi.  X.  Fabric.  Bibi,  graeca  Harles  lib.  IV.  cap.  V.  T.  IV.  p.  714-721. 

Die  dem  Soranus  zugefchriebenen  SchriXten  ßnd:  de  Xracturarum  Xtgnis,  (in  der  Collection  des 
griechiXchen  Chirurgen  von  Nicetas  und  Ant.  Cocchi  Florent  1754.  fol.j  Xeiner  de  vulva  et 
niuliebri  pudendo  griechiXch  mit  dem  Tlieophralto  FrotoXpathario  Paris  1 555  8*  lateinifch  ebend. 
1556  8-  und  in  der  univerfa  antiquorum  anatome  mit  Vefals  Werken.  Venet.  1604  fol.  (Dem 
Soranus  fälfchlich  zugefchrieben  ilt  die  IXagoge  artis  medendi.  Balil  1528  in  der  aldinilchen 
Sammlung.  ^ 

CafXii  Jatrofophoftae  probh  ata  medica  griechiXch  und  lat.  ed  C.  Gesner  Tigur  idf2  8-  ed  Ri- 
vin  Lipf.  1453  4. 

Mofchion  de  morbis  mulierum  Lib.  (aus  dem  lat.  ins  griech.  überfetzt  von  W olf  in  collect. 
Gynaeciorum  Balil  1 566  4.  lateinifch  in  Bauhins  und  Spacchii  Gynaeciis. 

Die  fämmtlichen  Werke  des  Galens  erfchienen  1)  griechiXch.  Ed.  princeps  Aldina  Venet.  1521 
V.  vol.  fol.  Balil  cur  Joach.  Comerarii  et  Leon  Euchlii  if3ß.  V.  vol.  fol.  2)  griechiXch -latei- 
nilch  von  Renatus  Chartier  cuin  Hippociate.  Paris.  1639  urtd  1 X79  XIII.  Vol  fol.  5J  laüeiniXph. 
\' enet.  per  Phil.  Tintium  de  Caneto  1490  XoL  — cum  prolegomenis  Conr.  Gesnerie  indieihus 
Grataroii  et  Pantaleonis  ex  officina  Rrobenii  Bafil  1502  Venet.  ap  Junta  von  1541.  1550.  iyyi5. 

i/57°-  J57 ö.  iyßd  idoc.  1609.  16 2f.  Venet.  Itudio  Tafarii  1562.  V.  Voi.  Xoi.  ■ — Andr.  La- 
gunae  Epitome  operum  Galeni  V enet.  1541  ß.  IV.  Vol.  Balil  1551  fol. 

lieber  Galens  Leber,  und  SchriXten:  Conrad  Gesner  in  feinen  Prolegomenis  zur  angeführten  Aus- 
gabe. Phil.  Labbe  «Jogium  chronologicum  Galeni  Paris  1660  8 • E'jusd.  vita  Galeni  ex  pro- 
priis  fciiptis  collecta  Paris  1 660.  Sprengels  Briefe  über  Galens  philofoph.  Sy  Item  in  X.  Bei- 
trägen 1 Bds..  1 St.  317  flg.  S.  Sprengels  Galens  Fieberlehre.  Breslau  1785  8.  Ackermunn 
in  Pabricii  Bibi,  graeca  ed.  Harles  lib.  VI.  cap.  19.  Vol.  V,  Saudifort  exercitatt.  acad.  lib.  1. 
c.  ß.  p.  113.  Heyne  de  alexandrina  fchola  et  medicinae  in  eadem  lummo  Höre  iplius  Galeni 
fiudio  impenfe  aucto  in  Ep  opufc.  Vol.  I. 

\om  Marcellus  aus  Sida  iit  noch  ein  griechifches  Fragment:  Medicina  ex  piscibus  (ed  Fr. 

Morelli  Paris.  1591  g.  griechiXch  und  iat.  v.  Fabric. .Bibi,  graec.  Harles  Vol.  I.  p.  if  fq. 
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J.  nach  Chr. 

Für  die  Gefcliichte  der  A»W. 
, wichtige  Namen, 

Wichtige  Begebenheiten  tmdSchick« 
fale  der  Medicin. 

If: 

Julian  der  Methodiker. 
Galen  geht  nach  Smyrna. 

» SS 

Galen  kehrt  nach  i’eiga- 
inum  zuiück. 

Reformation  der  Medicin  durch  Ga- 
lens  in  der  Praxis  dynamisches^ 
in  der  Theorie  aber  materialifii* 
fches  Sy  Rem. 

161 

i6f 

Kai  Ter  Antonimisrhilofbph. 

und  JLiucius  '>  erus. 

Galen  kommt  nach  Koni. 
Magnus  aus  Enhefus. 

T SO 

Kailer  Coimnodus. 
Fotamon. 

Aimuonius  Sakkas. 

Die  neuplatonifche  philofophifcbe 
Schule. 

»9? 

Kaifer  Severus. 
Serenus  Samonicus. 
Galen  fiirht. 

/ 


— 


Dritte  Periode. 

# * 

Von  Galen  bis  auf  die  Reformation  der  Medicin  durch  Paracelfu«  und  die 
Wiederherftellung  der  griechifchen  MediGin  von  200  — 1517. 


J.  nack  Chr. 


Für  die  Gcfchichteder  A.  W.  Wichtige  Begebenheiten  undSchick- 
wichtige  Namen.  fale  der  i'.Iedicin. 


211 

Kaifer  Caracalla. 

122 

Kaifer  Alexander  Severus. 

32  3 ? 

Caelius  Aurel ianus  aus  Sic 

ca  in  Nuinidien  der  be- 
lühmtefte  Methodiker. 

Leonides. 

12? 

Claud.  Aelianus. 

=33 

Porphyrius  der  Neuplato- 
uiker  wird  gebohren. 

237 

Gordian  der  Jüngere  Kaifer 
und  SchrLftftcner. 
Serenus  Sammonicus  dor 
Jüngere. 

Gallienus  Feldherr. 

*69 

Plolinus. 

270 

Kaiier  Aurelian. 

276 

Tacitus  Gelchiclitsfchreiber. 

=S4 

Kaifer  Dioclctian. 

19  6 

Der  K jrchenvat.  Lactantius. 

;<h 

Porphitius  ilirbL 

Für  die  weitere  Ausbildung  der  f.heo- 
retilchen  unrl  pracl.ilchen  Medi- 
cin hochllungünftige  Umltiiiule. 
Die  Wiffenfcnaft  geräth  durch 
Einmil’chung  fchv/ännerit  her  ca- 
baliftifclier  Grillen, 'mag!  ‘ n IJ11- 
iinns  und  dialectifcher  G . ■(>  uen 
in  grofsen  Verfall.  Die  Nachfol- 
ger des  Galens  find  ineifteris  aber- 

fjlauhilche  rohe  Empiriker,  Näch- 
ster, Ueberfetzftr , Coinpijaloren 
und  Commentatorcn,  und  wenige 
Entdeckungen  einzehier  neuer 
Arzucikörper  und  Erfindungen 
künftlicher  Mifchung-n  ausgenom- 
men hat  diefe  Periode  wenig 
Tröftliches  für  die  Y\  .lenfehaft 
erzeugt. 

Die  epilynthetifclie  Secte  der  inet.ho- 
difclien  Aeizte  durch  Leonides 
begründet. 

Verfolgung  der  pcripntetifclien  Fhi- 
lofophen  unter  dem  Caracalla. 
Dioclc tians  Gelctz  gegen  die  Alche- 
mie und  Magic. 


Caelii  Aurelian!  acutarum  paf/ionum  Libri  III.  ed  princeps  cura  Gmrttheri  Änclernacehfis 
Paris  1^33  8*  — tardarum  paflionum  L.  y.  cd  princeps  cum  OiibaBi  fcriptis.  Ba/il  1/529  fol. 
Zufammen.  von  Jo.  Conr.  Ammon  Ainft..  1709-  1722  4.  desgl.  in  der  aidinifchen , der  itephani- 
Ichen  und  haileifchen  Sammlung.. 

Claudii  Aelian!  Praenefiini  de  hiltöria  animalium  Li^XVIL  ed.  princeps  gr-  lat.  mit  den  übri- 

fen  Werken  des  Aelians-  Tigur  iffd.  fol.  — gr.  ia  fc-  c..  Trillert  per  AlinGionovium  Lioud.  1744'. 
!.  Vol.  4.  lat.,  ex  ed.  Tetr.  Gyllii  c.  ej.  defcriptione  elephantis  Eugd.  Bat.  156$.  8 Ep  Gyl- 
lii  L.  XYI.  de  vi  et  natura  aniinalium  ex  Aeliani  liiftoria  etc.  cum  libro  de  galiicis  et  latinis 
nominibus  pifcium  Lugd.-  ifjf. 

lulii  Capitolini  vita  Gordiani  liiltoriae  augußaer  fcriptor  ed  Bipont.  Vol.  H.  1787*  p.  32- 

Seren!  Sammonici  carmen  de  medicina  ed  J.  C.  C).  Ackermann  Lipf.  178 6.  8-  — ed:  princeps 
Venet.  1488-  4-  Eipf.  iyif.  4~.ed  Keuchenii  Amft.  1706.  8-  cum,  Rkemnii  Fanii  Palaemonrs 
earm..  de  pondetibus  et  nienfur  etc. 
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J.  nach  Cliv- 


Für  die  Gefchichte  der  A.W. 
wichtige  Namen, 


Wichtige  Begebenheiten  und  Schick» 
fale  der  JYIcdicin. 


30  6 
920 
330 

340 


l 
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179 


Kaifer  Konftantin  I. 


Pfcudo  Demokritus. 


Sabor  II.  König  in  Ferfien. 

Jcynblichus  der  Neuplato- 
liiker  (tirbt. 

Lucius  Apulejus. 

Soxtus  l’lacitus. 


Zeno  von  Cyprus  Lehrer 
der  dogmatischen  A.  K. 
zu  Alexandria. 

Antyllus,  WundarzL 


Kaifer  Juliau. 


Oribafius  aus  Tergamum. 

Magnus  aus  Antiochien 
Pneumatiker. 

Kaifer  Valens  im  Orient 
Kaifer  Valentinian  Im  Oc- 
c;dent 


Vindician  Leibarzt  des  Va- 
lentinian I. 

Cacfurius  Leibarzt. 

Poffidonius, 

PhilagriuS. 

Theodor  Triscian  Leibarzt 
Valentinian  II. 
Theodoßus  I.  Kaifer  im 
Orient, 

Marcellus  aus  Bourdeau* 
Leibarzt  des  Theodor. 


Zweierlei  Arcbiatri:  die  Arciiiat.ri 
palatini  (Leibärzte)  und  die  Ai- 
ch iatri  populäres,  welche  unter 
heb  ein  Collegium  (ordo)  aus- 
machteu  , und  für  die  öffentliche 
G efun hei tsp (lege  folgten. 

Gründung  der  inediciniiclien  Schul® 
zu  Dfchoudifabut. 


Fortdauernder  blühender  Zufland 
der  Schule  zu  Alexandria  vor- 
züglich in  Hinßcht  auf  Medicin, 
Mathematik  und  Afirologie. 

Nachricht  von  der  Broncliotomie 
iu  den  von Oiibalius  aufbewahrten 
Fragmenten  des  Antyllus, 

Chiruigifche  Mafcliinen  z.  B.  das 
Glollocomiuni,  das  Plynthium  Ni- 
lei , Glolfocoinium  Nymphodori, 
trifpaßum  Archimedis,  Fabri  or- 
ganon  u.  f.  w-  voll  Oribaiius  be- 
lclirieben. 

Die  glandulae  maxillares  von  Oriba- 
JLus  zuerft  belcliricbcn. 


Theilung  de9  röinifclien  Reichs. 

V alentimans  Gcfcfez  zur  Befiimniung 
der  Anzahl  der  Archiatri  populä- 
res nach  den  14  Regionen  der 
Stadt  Rom, 


AnfehnlichcrRang der  Archiater,  Pri- 
vilegien der  Aerztc 


/ 
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JVIerkyvjurdige  Schriften, 


* jWR 'ff'-«»'  f ~ 

Democriti  k«i  ftvslt**  cum  SyrieRi,  Pelagii  Stephani  notis  <ed.  Pizimentii.  8.  'Patar*  Jf75- 

Schulze  de  Gandifapora  Perfarum  .quondam  academia  medica  in  Comment.  .acad,  fcient,  Petro- 
polit.  vol.  XIII.  p.  437.  fq.  ' r. 


Parabilium  medicamentorum  fcriptores  antiqui:  ’S  ex  ti  p l-a,-citi  Papyrienüs -de  medicamentis  ex 
auimalibus  über;  Lucii  Apuleji  de  medicaminibus  Jicrbarum  Jiber  recenf,  notasque  adjecit 
J.  C-  G.  Ackermann.  Norimb.  .1  jQQ.  8. 


S.  Triller  de  veterum  achirurgorum  .arundinibus  ,et  hahenis  ad  .artus  -male  ürmos  uonfirmandos,. 
Viteb.  1749.  nSIuvoigt  progr.  de  inftrumentis  Hippocratis  hodie  ignoratis  4 Jen  J709. 

Von  den  70  Büchern  -des  Oribafii  griechifch  gefchriebener  Collectprum  medicinaJiurn  lind  nur 
die  if  erlten  und  das  24lte  ,und  25fte  auf  untere  .Zeiten  gekommen.  Die  letztem  enthalten  die 
Anatomie  des  Galens  .im  Auszuge.  Von  den  Ausgaben  .der  Werke  .des  Oribafius  ilt  die  la- 
teinifche  von  Ilafoiius  jiberfetzt  Balil  1 ff 7.  8.  VoJ.  III.  die  vollftandiglte.  Aufserdem  griech. 
Paris  iff6.  8-  griechifck-Jateinifch  von  JDundafs  L.  Bat,  1735-..  4.  — lat.  Venet.  ap.  Manutium 
ohne  Jahreszahl.  • — Dribalii  Synopfeos  ad  Euitathium  hl.  4L.  IX.  Venet.  ap.  Ahlum  1514.  Ej. 
euporiftorum  ad.  Eimapium  L.  IV.  lat.  Balil  1 f 29.  pol.  Venet.  1378.  Auch  in  der  H.  Stephani- 
Iclien  Sammlung.  Die  griechifche  introductio  anatomica,  deren  V.erf.  unbekannt ift,  iltwalirfcheinlich 
auch  von  Oribafius.  Anonymi  Introd.  anat.  c.  not.  Trilleri  cur  ,J.  S.,  Bernhard,  L.  Jß.  1744.  §. 


Vindiciani  Carmen  epißolare  de  medicina  -ed.  in  (Petr.  Pithoei)  tcollect.  «pigrammatum  -et  poe- 
matum  veterum.  Genev.  1 fy6.  8,  von  Andr.  Rivinus  Lipf.  2.674*  8-  — mit  Priscians  Gedicht  in 
Burma nni  Poet.  min.  und  in  .Morgagni’s  Ausgabe  .des  Serenns  Samonicus. 


Theodor!  Prisciani  de  curatione  morhorum  Libri  IV.  Balil  1532*  4.  ed.  Andr.  Hivinr  Lipf. 
i6f4-  8-  desgl.  in  der  aldinifchen  Bammlung.  In  andern  Codicibus  heilst  der  V.  diefer  Bücher 
(^.  Öctavius  Horatianus  und  wird  für  einen  Schüler  des  Priscian  ;ausgegeben;  Jo  auch  in  der 
Edition  der  Chirurgie  .des  Albucafis.  Argent.  fol 

Marcelli  de  medicamentis  empiricis  L.  ed.  J.  Cornar.  Bafil  1^6.  fol.  und  in  der  aldinifchen 
und  Itephanfchen  Sammlung. 


F 


42 
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J.  nach  Chr. 

Für  die  Gefchichte  der  A.W. 
wichtige  Namen. 

WichtigeBegebenheiten  undSchick- 
fale  der  Mediein. 

379 

NenieJius  Biichof  v.  Emeia. 

Vermeintliche  Spuren  von  derKcnnt- 
nifs  des  Blutumlaufs  in  den  Schrif- 
ten des  Nerneßus. 

Kyranides. 

?Sextus  Placitus  r.ipy- 
ricnfis. 

Plinius  Valerianus  ( Sibu- 

Urfprung  öffentlicher  zur  Kranken- 
pflege beftimmter  Ilaufer. 

rius.) 

. 

408 

Kaifer  Theodofius  II.  im 
Orient. 

Vegetius  Renatus 

412 

Proklus  wird  gebohren. 

416 

Auffland  i |der  Farabolanen] 'in  Ale- 

xandrien. 

44a 

Jacob  Ffychreltus  belieb- 
ter Arzt  zu  Conitantinopel. 

477 

Caelius  Apicius. 

Kaifer  Zeno  vertreibt  die  Neftoria- 
ner  aus  EdelTa. 

487 

I’roklus  Arzt  und  Magiker 
ftirbt» 

493 

Theodoiicb,  König  der 

Einflnfs  der  vom  Zoroafter  und  den 

JLongobarden. 

Chaldäern  herftammenden  theurgi- 
fchen  und  magifchen  Afterweisbeit 
und  der  Schwärmereien  der  Gno- 
ftikerT  Theofopben,  erfterr Chriften, 
Ellener  und  Neuplatoniker  auf  die 

V-6 

Athalarich  fein  Nachfolger 
Beförderer  der  "Willen- 

Medicin.  Fortdauernde  Ausübung 

fchaften. 

der  Alchemie. 

07 

Juftinian  I.  griechifcber  Kai 

Verfall  der  lateinxfchen»  Sprache  zu 

fer  gelangt  zur  Regierung. 

Rom  und  der  Wiileirlchafle»  über- 
haupt imr  Abendlande. 

Die  Märtyrer  Cosmas  und 

Allgemeine  Peft. 

Damianus. 

Benedictiner  - Orden- 

>43 

Palladius  Jatrofopbift  zn 
Alexandrien. 

65° 

Aetius  aus  Amida,  I.eibarzt 

. 

zu  Konftantinopel. 

ffS 

El  fte  Erlcheinung  der  Pocken  in  Ara- 

• 

bien  (V.  Grüner  morbor.  anti<p 

p.  16 . Sprengel  Beitr.  2.  Bd.  i St. 
S.  7.  W er  1 h 0 f disquii.  fle  vario- 
lis  et  anthracib  in  opp.  med.  p.4 
%.  ed  Ifanuov.  177 f J 

-5*o 

Alexander  von  Trailes. 

Merkwürdige  Schriften» 


Netnefii  de  natura  hominis  Lib.  ed  princeps  graeca  Antw.  iy4f.  8 griechifch  und  lat.  Ozon.- 
1676.  $.  ed*  Jo.  FelL  Oxon  1671.  8.  englifch  mit  Conim.  von  Wither.  Lond.  1634,  8. 


Sexti  Placiti  de  medicina  animalium,  befiiarum,  $vium  Rafil  1538*  8*  Excerpta  libri  de  meÄh 
camentis  ex  animalibus  in  Ackermann  Parab.  medicamentor.  p.  115-.  Tq.  und  Praefat. 

Liber  phylico -medicus  Kiranidum-Kirani  i.  e.  Regis  Perfaruin  vere  aureus  gemmeusque.  Aera  1638. 

Plinius  Valerianus  de  re  medica  ed-  Rom  1509.  fol.  mit  dem  Soranus  ed.  Alb.  Torini.  Bafil. 
If3ö*  fol-  desgleichen  in  der  aldinifchen  und  fiephanfchen  Ausgabe.  Nach  Günz  (de  auctore 
operis  de  re  medica,  vulgo  Plinio  Valeriano  adfcripti  libellus.  dLipf.  1736.  4}  heilst  der  Verfallet 
diefet  Schrift,  Siburius. 

Vegetii  Mulomedicinae  L.  IV.  ed  princ.  cur.  Comit.  a Neueaaar  Bahl  1529.  — ad  calcem  fcrip- 
torum  rei  rufticae  J.  Matth.  Gesneri.  Lipf.  1774. 


Caelii  Apicii  de  arte  coquinaria  libri  X.  ed  Mediol.  1490.  4*  1499*  4*  Venet.  15-03  cur  Lan* 
celot  — Bafil  1 5-4 1 . 4.  Amfiel  1709. 


Ueber  die  dem  Zoroafter  zugefchriebene  Magie  liehe:  Oracula  magica  Zoroafiris  cum  fcholiia 
Plethonis  et  Pfelli  nunc  primum  edita  fiudio  Jo.  Opfopaei  gr.  et  lat.  Amfit.  i4ß9*  4*  Magia 
philofophica  h.  c.  Patricii  Zoroafter  et  ejus  320  oracula  chaldaica ; Asclepii  dialogus  et  philolo- 
phia  magna;  Hermetis  Trismegifti  poemander,  fermo  facer  etc.  Hamb.  15-93.  12. 


F.  Börner  Dill,  de  Cosma  et  Damiano  artis  medicae  Diis  tutelaribus  Helmft.  1747.  4 

Palladii  fynopfis  de  febribus  griechifch  lateinifch  von  Cliartier  Paris  1 646.  ß.  von  Bernard. 
Lugd.  Bat.  1747.  8-  Commentare  über  einige  hippocratilche  Schriften,  aufgenommen  in  Celli 
_ Cralfi  Collect,  medicor.  antiq.  graec.  Bahl  15-81.  4- 

Von  des  Aetii  Amideni  4 Tetrabliis,  f.  medicorum  veterum  fynopf.  Lib.  XVI.  lind 
nur  die  acht  erften  Bücher  in  griechischer  Sprache  herausgekommen.  Venet.  ap  Aldum  lat.  von 
J.  Cornarius  übeTfetzt.  Alle  16  Bücher  Bafel  15-35-.  15-42.  15-49.  fol.  (die  beite  Ausg.)  und  in  der 
fiephanfchen  Sammlung  f.  J.  E.  Hehenfireit  Tentamen  philologicum  medicum  h.per  Aetii 
Amiden;  fynopfis  medicorum  veterum  libris  octo.  Lipf.  175- 7.  4.  W eigel  Exevcitationum  ae- 
tianarum  fpec.  Lipf.  1791.  4. 

Alexandri  Tralliani  libri  medicinales  XU.  ed  princ.  Paris  ap  Stephanum  15-48.  fol.  gr.  lat. 
Bafil  1554.  8*  lat.  per  Torinum  Bafil  j 5-33.  15-41.  Argentorat.  15-49.  Ej.  de  lumbricfia  ed  Mercurialis 
Venet.  1770. 
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J.  nach  Chr. 


09 

6to 


622 

6i6 


640 

6C9 


Fiir  die  Gefch  ichte  der  A.W. 
wichtige  Namen, 


Wi  ch  t i ge  B egeb  enh  ei  t en  und  S chi  cfc- 
fale  clerMedicin. 


Uranius,  Tribunius  und  Ste- 
phanus, Aerzte  in  Perlien, 


l’nbft  Gregor  X. 

Knifer  Heraklitus. 

Theophilus  ProtofpathariuS 
oder  Philotheus  auchPhi- 
laretus. 

Aharun  Bifchof  zu  Ale- 
xandrien. 


Der  arabifchen  Schriftlicher  eilte 
Nachrichten  vom  Entliehen  der 
Chasbah  in  Mekka  und  Gregors 
von  Tours  Nachricht  vom  Aus- 
bruch der  Variola. 

Rückkehr  der  Pelt  nach  Rom. 


Ilharetli  Ebn  Kadath  per- 
fifcher  Arzt. 

Kalif  Omar. 

Stephanus  von  Athen. 


Muliameds  Flucht, 


Paul  von  Aegina  lebte  zu 
Rom  und  in  Egypten, 
der  letzte  röuufche 
Schriftlteller. 


Ihdor  Bifchof  zu  Sevilla 
i'tirbt. 

Johann  vou  Alexandrien. 


Conltantin  IV.  Pogonatus 
griechiieher  Kaifer. 


Allgemeine  Barbarei  und  Finiter’* 
mls  im  Occident. 

Die  Krankheiten , welche  die  ge* 
nannten  Nachfolger  des  Galen 
(Soranus,  Oribaiius,  Aetius,  Ale- 
xander, Trallianus  und  Paul  vort 
Aegina)  entweder  als  neu  be- 
fchrieben  oder  naher  kennen  lehr- 
ten, lind  nach  Ackermann  Inlt, 
liiltor.  Med,  p.  23t.  die  Alope- 
cia, die  Bleikolik , der  Dracuncu- 
lus,  die  Elephantialis,  Erylipelas 
des  Gehirns,  der  Waiferkopt,  die 
verfchiedenen  Arten  des  Ausfa* 
tzes,  die  Eycanthropie,  das  Men- 
tagra  und  mehrere  andere  Haut- 
krankheiten -und  Augenkrankhei- 
ten, das  Podagra,  Krankheiten  d, 
Zeugungst heile , die  Sirialis,  die 
fcabies  velicae.  — In  der  Chirur- 
gie erwähnen  he  der  Catheter, 
PelTaria,  Cauteria,  verfchicdener 
zur  Geburishülfe  gehöriger  In- 
Itrumente  und  des  Gebnrtsltulils 
(v,  Küfter  de  akologia  dih.  cit, 
pag.  29). 

Aegypten  in  den  Händen  der  Sara« 
eenen. 

Feldzug  gegen  die  Bulgaren  am  Liter'. 
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Merkwürdige  Schriften* 


£\ 


Theophili  de  corporis  humani  fabrica  L.  V.  ed  graec,  Paris  1^54.  8.  griechifch  lat.  in  Fabric. 
Bibi,  graec.  T.  XII.  p,  783.  fq.  lat.  Paris  iffd.-  8-  desgl.  in  Celfi  Crafü  Sammlung.  Ej.  de  uri- 
nis  lat.  und  griecb.  Lugd,  Bat.  1703»  8-  lat,  in  der  ßephanifchen  Sammlung,  Lucet,  ea  Morelli 
1603.  ex  veriione  Guidotii.  Lugd,  Bat,  1703.  8* 

\on  Aharuns  med.  Pandecten  iß  nur  noch  ein’  Fragment  in  Rhäzes  Cont,  üb,  XVIII.  c.  8*  p, 
382,  d,  384«  c,  ed  Locatell.  fol,  Yenet,  172 g. 


Stephani  Athenienfis  in  priorem  Galeni  libri  methodi  curativäe  ad  Glauconem  explicatro  in 
der  Sammlung  des  Celfus  CralTus. 

Pauli  Aeginetae  de  re  medica  Eibri  VlI,  ed.  princ.  graec.  Venet.  ap  Aldum  If28.  fol.  Baßl 
If38.  fol.  lat,  per  Guinter  Andernac.  Colon,  1934.  fol.  Venet.  1 791 . 8,  Argent.  1742.  fol.  per 
Alban  Torin.  Baül  Iffl.  8-  per  Jan  Cornar,  Bafil  Iffd,  föl  Eügd.  1 5"90*  8-  und  in  der  Samm- 
lung [des  H.  Stephanus  v,  Rud.  Aug.  Vogel  de  Pauli  Aeginetae  meritis  in  medicinam , inpri- 
misque  chirurgiam  Prol,  I,  II,  Gotting  17158. 

Von  Ifidori  Etymol,  Lib,  XXIV,  iß  das  vierte  medicinifchen  Inhalts  V,  Fabric.  Bibi,  graec,  p. 
257.  Vol.  IX. 
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J.  nach  Cln. 

Für  die  Gefchich  te  der  A.W. 
wichtige  Namen, 

VVi  einige  Begebenh  eiten  nn  dSchick- 
Die  der  Medicin. 

671 

Apfyrtus  aus  Fruia. 

6io 

Mafecdfcha  waih  Ueberfe- 

Verbreitung  medicinifcher  Kennt- 

tzer  griechifcher  Aer/.te. 

Sergius  aus  Bas-ain  Coiu- 
mentator  der  tned.  Fan- 

riide  unter  den  Saracene  1 durch 
geflüchtete  gricchifche  Aerzte. 

decten  des  Aharun. 

690 

Theodokus  und Theodunus 

Errichtung  mehrerer  von  Mönchen 

griechilclie  Aerzte  und 

verwalteter  Krankenhäufer  für 

Liehrer  in  Irak. 

die  Tilger  zu  jerulalcm. 

701 

Dfchafar  der  Chemilt  wird 
gebohren. 

711 

Spanien  kommt  unter  die  Herr- 
fchaft  der  Saracenen. 

7 16 

Leo  III.  der  Ifaurier,  grie- 

Tirannei  des  Ifauriers  gegen  die 

74* 

chifcjier  Kaifer. 

Gelehrten. 

Fabfi  Zacharias.  Beda 

der  Ehrwürdige. 

V 

Abdollah  ben  Hadfohab, 

Alexandrinifche  Schule  unter  deti 

nrabifcher  Despot  in  A- 

frika 

SatFalii  der  erftc  Abbaffide. 

Arabern. 

74* 

7f4 

Khalif  Alnianfor  Beförde- 
rer der  mcd.  Wiflenich. 

Krankenhäufer  zu  Bagdad. 

76  f 

König  Dfchafar  (gewöhn- 

lieh  Geber  genannt)  Itirbt. 

762 

Georg  Bakhtifchwah  be- 

DieFamilie  derBaktifcliwah  (Knech- 

rühmter  perlifcher  Arzt 

te  Chrjiti)  aus  F.lymais  macht  lieh 

zu  Bagdad. 

an  den  Höfen  der  Khalifen  fehr 
berühmt. 

774 

Karl  der  Grofse.. 

77f 

Khalif  Alinohdi. 

Ila  Abu  Koreifch,  Urinbe- 

Wahrfagerei  aus  dem  Urin  unter  den 

fchauer. 

Arabern  lehr  gebräuchlich. 

7ß* 

Khalif  Harun  ArraCchid. 
Bakhtifchwah  II. 

79» 

Hhonain  ben  Iflrak  fleifsi- 

Stiftung  der  Schule  zu  Paris,  die 

ger  Ueberfetzer. 

in  der  Folge  um  1 220  eine  or- 

800 

Gabr.  Bakhtifchwah  III. 

dentliche  akademifche  Einrichtung 
erhielt. 

804 

Alcuin  Philofoph  und  Leh- 
rer Karl  d.  Gr. 

8°f 

Karl  der  Grofse  publicirt  das  Ca* 
pituiare  zu  'ihionville. 
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Merkwürdige  Schriften. 

Apfyrtus  de  febre  eqni,  de  hordeatione  u.  f.  vr.  aufgenommen  in  der  Sanimlnng  der  Hippiatrt* 
coruni  II.  Vol.  Baill.  if37.  4.  , 


Ueber  die  Verdienfte  der  Araber  f.  Freind  i,  c.  Sprengel  1.  c.  II.  Jo.  Leonis  Africani 
vitae  inedicorum  et  philofophorum  quorundara  Arabum  latine  factae  per  J.  A.  Hottingerum  in 
Falnicii  Bibi,  graec.  Vol.  XIII.  p.  2^9*298*  Mich.  Cafiii  BibÜotheca  [arabico  — hifpana 
Escurialenfis  Matriti  1760  fol.  maj.  Cardonne  Gefchichte  von  Afrika  und  Spanien  unter 
der  Herrfehaft  der  Araber  überf.  von  Fäh  S.  71.  8-  (Zürich  1770.) 


Geber  (f.  JDfchafar)  de  alchimia  iibii  IH. ; ejd.  über  invefiigationis  perfecti  magifterii  artis  al- 
chemicae,  iis  additus  über  trrum  verborum  epiitola  Argentorat.  lf^f.  c.  fig.  4.  ib.  1 798-  8.  Ge- 
ben. Arabis  Chiinia  a Casp.  Hornio  edita.  Lugd.  1668.  12.  Geberis  fumma  perfectionis  magi- 
jfterii  in  fua  natura  ex  Bibi.  Yaticani  exemplari  ijt,  Avicennae  mineralia  Roma  per  Mercellum 
Silber  fine  anno  8- 


Jobannitii  (f.  Hhonain  Ebn  IfhakJ  ifagoge  in  tegpi  Gäleni  primus  über  medicinae.  Im 
prefla  Lyptzk  per  BacaJaureum  Monacenfexn  1497. 
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J.  nach  Chi'. 

FürdieGefchichteder  A.W. 
wichtige  Namen. 

Wichtige  Begebenheiten  undSchick- 
fale  der  Medicin. 

812 

Klialif  Almamum. 

814 

Tod  Karl  des  Grofsen. 

820 

J aliiali  ben  Balrik Ueberfetz, 
Serapion  der  altere  (Janus 
Damascenus.) 

OO 

K» 

o 

M awaih  der  altere  (oder 
Mefue)  Lehrer  und  Ue- 
berfetzer  zu  Bagdad. 

821 

Abdorrahman  Kbalif  in 

Aufnahme  der  Wilfenfchaften  unter 

Kordova. 

den  F.driliten  zu  Fes  und  Maro- 
kos  und  unter  den  Abdorralnnans 
in  Spanien. 

842 

Michael  III.  griechifcher 
K ailer. 

Bardas,  Oheim  und  Vor- 

Wiederherltellung  der  Willenfchaf- 

mund  Michaels. 

Leo  der  Fhilofoph  zu  Con- 
ftant  jnopeJ. 

ten  und  des  Bihlerd ienfies  unter 
dem  Bardas  zu  Conliantinopel. 

S47 

Klialif  Motawakkel. 
Bakbt  ilchwah  IV. 

872 

Sabur  her.  Sabel  Vorftoher 
<ler  Schule  Dfchondifa- 
bur,  Yerf.  eines  Dispen- 
fatoriums  itirbt. 

Bibliothek  zu  Firuzabad. 

m 

Ilhoiiain  ben  J hak  (Abi.  1- 
lVdJ  Itirbt. 

880 

Jacob  der  Khendier  ftirbt. 

David  ben  Hhouain  des, 
Illiak  Sohn. 

900 

Aben  Guefith. 

Schule,  nachmals  Akademie  zu  Ox- 
fort. 

908 

Jaliiah,  der  letzte  Edriftte 
ftirbt. 

911 

Conftantin  der  VII.  lJor- 

phyrogenncta , griechi- 
fcher Kailer. 

Ifhak  ben  Honpin  ftirbt. 

Die  Hippiat.rica  werden  gefammelt. 

917 

Thcophanes  oder  Nonus 
eigentlich  Pfeil us. 

Die  einzelnen  Verf aller  derfelben 

find  Luinclus  von  Theben,,  Ap- 
fyrtus  aus  Paula,  Anatolius,  Ae* 
niilius  Ilifp.mus,  Afrikanus,  Ar- 
chedemus , Didymus,  Diophanes, 
Ilierokles,  Himerius,  Ilippocrates, 
Litorius,  Beneveutanus,  Magon 

923 

Muliamed  Arrafi  (Rhaze9) 

von  Karthago,  Pamphilus,  l’ela- 

ftirbt. 

gonius,  Thepmneltus  und  Tibcrius. 

Nadhif  Onnafs,Ueberfetzer. 

Die  Krankheiten,  welche  Xie  ab- 

940 

Ifhak  beu  Soleiinan  ilirbt. 

bandeln  lind  vorzüglich  der  Kotz, 
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Merkwürdige  Schriften* 


Johannis  fih  Serapionis  opera  Tenet.  1497.  fol.  heller  1769.  fol.  JE].-  hreriariam  f.  therapeutica 
methodus  ed  Torini  et  Gerardi  Cremonent.  Bafel  1743.  fol  Das  Ongina,!  ilt  lyrilch  gefchrieben. 
Vom  altern  Mefue  find  nur  noch  Fragmente  in  Rhazes  Schriften  aufbehalten  1.  Hensler 
vom  Abendiändilchen  Auslatze,  S.  3,  Anm.  1.  und  J.  G.  Hahn  de  veris  Mefue  fcriptis  ab 
Anhang  zu  feiner  Schrift  variolarum  antiquiiatt. 


Ale  hin  di  de  medicinarum  cojnpo/itarum  gradibus  ad  calcem  Operum  Mefue  ed.  Marini  fol. 

Venet.  1762.  — J.  G.  Lakemacher  de  \lkindi Arahum  philofophorum  celeberrimo  HelmÄ.  1719. 4. 
Ahhenguefith  de  fimplic.  medic.  virtut.  ad  calc.  op.  Mefue  f.  467.  d. 


Theophanis  Neni  Epitome  ptaeceptorum  arlis  medicae  vel  de  omnium  particularfum  morbo- 
rum  curatione.  Griechifch  und  lateinifch  Argen t.  176s.  8-  desgl.  griechifch  und  lat.  Amftel.  et 
Goth.  1794.  H.  Tomi  8- 

Mich.  Pfelti  de  victus  ratione  interp.  Valla  Bafil.  177.9.  Ej.  de  operafione  daemonum  dial.  gr.  et 
lat.  Gilb.  Gaulmimi.  Pari!  i^if.  Ej.  de  lapidum  virtutibus  ed  Bernard.  Lugd.  B..  1747.  8- 

Veteiinariae  medicinae  libri  duo  lateinifch  Jo.  Ruellio  interprete.  Pari!.  1730.  föl.  griechifch  u. 
lat.  ed.  Sim.  Grynaei.  a Bafil.  1737.  deutfeh  Eger  1771.  fol.  — v.  Fabric.  Bibi.  gr.  T.  VI.  p. 
494  7-  7,oo. 

Rhazis  Elchavi  f.  Continens  Libri  LXX.  von  deren  wir  aber  nur  noch  27  haben,  ed.  princeps 
Brixiae  14^6.  fol.  lateinifch  ibid.  *1709.  fol.  Almanzor  d.  ln  an  den  König  Manfor  von  (Joratlon 
Libri  X.  lat.  mit  andern' Werken  des  Rhazes  und  Conftantini  viatico,  Lugd.  1710.  II.  Vol.  8. 
und  in  Rhazis  Opp.  Venet.  1500.  fol.  und  Venet.  1544.  fol.  Das  neunte  Buch  befondets  Joh 
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J.  nach  Chf. 

FiirclieGerchichteder  A.W. 
wichtige  Namen. 

Wichtige  Begebenheiten  undScliick- 
fale  der  Metlicin. 

915 

Senan  Ebn  Tabetb,  Vorite- 

die  Drille,  rlie  Haarfch.lächtigkeit, 

her  des  medicinilclien 

«1er  Strengei.  die  Buglähme,  Stol- 

Coli,  zu  Bagdad  Itirbt. 

len  Ich  vVo»im,  Mauke  u.  f.  w. 

960 

, 1 •••?  * ■ > 

Arnohl  der  Alte,  Graf  von  Flan- 
dern läfst  Verfuche  mit  dem 
Sleinfchnitt  machen. 

970 

Adad  - etld.ru Inh  , F.mir  von 
Irak  Beförderer  derWif- 
lenfchaften. 

978 

Ebn  Sina  (Avicenna)  wird 

gebühren. 

Moftaufer  Khalif  v.  Bagdad. 

' 

980 

A’manfur  legt  die  Akademie  zu 
Kordova  an. 

\ 

Gallenfteine  in  Thieren  beobachtet 
ven  Rhazes. 

984 

A«lalberon  Erzhifchof  von  Verdun 
reift  nach  Salerno,  um  lieh  dort 
kuriren  zu  lallen  (erlle  Nachricht 
von  der  falernitan.  Schule  ) 

994 

Ali,  Abbas  Sohn,  Itirbt. 

9 9* 

Ebn  Sina  geht  nach 

Einführung  der  peripatetifch -fcho- 

JDfcliordfchan. 

laltilichen  vier  llrfachen,  «1er  ma- 
teriellen, der  wirkenden,  «1er  for- 
mellen und  der  Endurfach  in  die 
mediciriifche  Theorie. 

* f ‘ ' 

) 0C2 

Gerhert  v.  Auvergne  Itirbt 

Errichtung  der  Schule  zu  Rheims. 

als  i’abll  Sylvelter  11. 

Urlprung  des  mngilchcn  Aberglau- 
bens im  mittlern  und  abendlichen 
Europa. 

1002 

Serapion  der  Jüngere. 

Eifie  Spuren  des  Scliarhocks  in  des 
Normannen  Thorfteins  Reife  i»ach 
\Y Inland. 

1010 

Abu  Nafor  Alfarabi  Dehrer 

der  l’hilofophie  zu  Bag- 

dad  Itirbt. 

1028 

Mefue  der  Jüngere  fiirht 
(auch  Johannes  Daiuas- 
cenus  genannt ) 

Fulbert  von  Chartres  Scliü- 

Schädlicher Einflufs  d.  fcholaftifchen 

1er  des  Gerhert. 

l’hilofophie  und  fophiftiLhen  Dia- 

Gollelin  von  Üourges. 

lektik  auf  alle  Wifleufchaften. 

Merkwürdige  Schriften. 


de  Tornamira  {Prof,  monfpel.)  Practica  Clarificatorium  vnhle  fingulare  fupra  nonum  Rhazis 
Lion  1/501.  und  Vefälii  in  eundem  paraphrafis.  — Rhazis  opufc.  de  peflilentia  d.  h.  de  variolis 
et  morhillis  ex  verlione  G.  Vallae.  Tarif  1328.  4.  lat.  cuf.  Rieh,  Mead.  Lond.  174 7.  und  in 
Mead  Opale.  Gotting.  1748.  Q.  arabifch  und  lat.  von  Channing  Lond.  1 766.  in  Haller  Princip 
und  cur  Ringebroig.  Gotting  1781.  Rhazis  Leben  aus  dem  Abu'  OfeiLa  in  Grüner  Almanacn 
f.  I7J4-  . 


Ifaaci  fil  Salomonis  lib.  de  diaetis  univerfalibus  et  particularihus  ed  Pofthii  8-  Bafil.  1570. 


Ha  ly  Abbas  Almaleki  f,  über  totius  medicipae  neceflarius,  Yenet.  1492.  fol.  etc.  Lugd.  1723.  4’ 
Begreift  20  Bücher  in  lieh,  wovon  10  theoretilchen  und  10  praktifchen  Inhalts  lind. 

Avicennae  Canon  f.  Encyclopaedia  medica  arab.  Rom.  1793.  fol.  Lateinifch  Patav  1479.  1483. 
Yenet.  1707.  cum  variorum  commentariis  Venet.  1723,  V.  Voll.  fol.  ib.  1777,  fol.  Bafil.  1756.  fol. 
Yenet.  ap  Vinc.  Valgrifium  1364  II.  Yol.  fol.  1784.  fol.  ib.  1795.  fol.  ib.  1608.  II.  Vol.  fol.  — 
Der  erfie  Fen  des  eilten  Canons  find  die  ehemals  für  clafiifch  angenommenen  Inititutiones  medi- 
cae,  einzeln  überfetzt  und  connnentirt  in  Sqnctorii  Sanctorini  Comment,  in  primam  Fen 
primi  Libri  canonis.  Venet.  164 6.  4.  Das  zweite  Buch  des  Canons  enthält  die  Mareria  medica 
und  allg.  Therapie  und  ift  einzeln  arabifch  und  lat,  Itudio  Petr.  Kirftenii.  Vratislav.  1609  fol. 
herausgekommen.  — Avicenna  von  den  Nerven  in  Sprengel  Beitr.  1 Bd.  3 St.  — Grüner 
praefat  ad  Fabri  et  Reiskii  opufc.  de  variol.  Hai,  1 776.  p.  11  fq,  Henfler  über  den  Ausfatz 
S.  1 6.  u.  a.  C.  Patini  Orat,  de  Avicenna.  Patav  1678.  4- 

Serapions  des  Jüngern  Buch  de  ümpücibus  {eine  vollftändige  Sammlung  der  gefammten  arabi- 
firten  griechifchen  KenntnilTe  in  der  Arzneimittellehre)  findet  man  dem  praktilchen  Werke  des 
altern  Serapions  beigefügt  unter  demTitel:  Opera,  Venet.  1530.  fol.  1 769.  fol. 

Ueber  die  elften  Spuren  des  Scharbocks  f.  Lange  Epift,  medic.  Lib.  H.  14  p.  <5i  7-  L es  carbot 
Hiftoire  de  la  nouvelle  France  lib.  IV,  c,  6.  p.  179.  I ].  l’arif.  i(5ll.  Sennert  {pract  lib.  III. 
pars  V.  fect.  II.  cap.  1.  p,  743.  f.)  Grüner  Antiquitt,  morb,  p.  140,  Suhms  Samlinger  til 
aanske  Hiltorie  B.  1,  Heft  2.  S.  108.  Forfter  Gel'ch,  der  Entdeckungen  und  Schiifarthen  im 
Norden  S.  113. 

Meluae  opera,  quae  extant,  omnia  ex  duplici  translatione*,  altera  quidem  antiqua  altera  nova 
Syivii  ed  Marini  fol.  Venet.  np  Vincent,  Valgrifium  1762,  fol.  c.  hg.  jo.  Gottfr.  Hahn  de  ve- 
ris  Mefue  feriptis  non  deperditis  fed  fub  Jani  Damasceni  nomine  confervatis  ad  calcem  Ej.  an- 
tiq.  vaiiolar.  Brigae  1733.  4. 
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Für  die  Gefchichteder  A.W. 
wichtige  Namen* 

Wichtige  Begebenheiten  und  Schick- 
fale  derMedicin. 

1034 

Michael  IV.  Faphlagon 
griechifcher  Kailer. 
Symeon  Seth. 

103  6 

F.hn  Sina  Itirlit. 

1040 

Berthanus  Abt.  des  Klofters 

Bertharius  verlohren  gegangenes 

zu  Monto  Caltino 

Kompendium,  mehrere  hundert 
Jahre  lang  der  Leitfaden  der  me- 
dicinifchen  Mönche. 

1057 

I f a n c i u s I.  griech,  Kaifer. 

N iketas. 

Gariopontus. 

10 

Bifchof  Agabard  Feind  des 

Ausübung  der  Arzneikunft  durch  die 

Aberglaubens. 

Koplion  Arzt  und  Lehrer 
in  Salerno. 

Rudolph,  ein  Mönch  I,eh 
rer  der  A.  W.  zu  Salerno. 

Thieddog  Erzbifchof  z.  Frag, 
im  Ruf  ein.  grofsen  Arztes, 

Mönche.  Abergläubitche  Mittel. 
Anwendung  des  Weihwallerj,  der 
Reliquien,  der  Rofenkränze  u.  f.  w. 

. 1070 

Ordensverbindung  der  Hospitalarii 
fancti  (piritus  zu  Montpellier  zur 
Verpflegung  der  Kranken. 

107  t 

Michael  \ 11.  Uucas,  grie- 
chifcher Kaifer. 

1080 

Alexius  I.  griech.  Kaifer. 
Abu  Dfchafar. 

Hermann  Graf  von  Möhrin- 

gen  öeberfetz.  griech.  und 
arabifcher  Schuft  [toller. 

. --  ...  ....  . 

1087 

Conliantiu  von  Afrika  ftirbt. 

, 1 ~ \ fi.». 

1052 

Briiderfchaften  zur  Verpflegung  der 
Kranken  in  I’alaeftina.  Zuerlt  die 
Lazarusritter,  ipäterbin  die  Jo- 

lOQf 

JahiahDfchasla’sSobn  fiiibL. 

hanniter,  der  Orden  der  Maria 

109  6 

F.rfier  Kreuzzug  unter  dem 

oder  febwarzen  Schweitern,  die 

Herzdg  von  Bouillon. 

Beguinen  u.  a. 

1100 

Johann  von  iMailaud  Leb- 

Las  regimen  lanitatis  wird  zu  Sa- 

rer  zu  Salerno. 

lerno  gefchrieben. 

' 41 

Nattams  Collegium  medicum  zu 
Bagdad. 

1 1 10 

Robert  von  ArbrilTe]  Stifter 

des  Ordens  zuFonteviaud. 
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Symeon  Seth  de  cibariorum  facultate  Syatagma  gr.  lat.  Bafd.  ,1758.  8-  fx  ed.  Mart.  Bogdan. 
Pari!'.  165Q.  8- 


Graecorum  cbirurgici  lihri  e collectione  Nicetae  el.  Anton  Cocclnus.  I lorent.  1 7P4-  t Ey* 

ring  fynopf.  eit!  a.  107)'.  p.  274. 

Ganoponti  paffionarius  Galeni,  äegrit.udines  a capite  ad  pedes  complect.  L,  VIII  etc  Bald  1736. 
de  I1  elnibus  L.  II.  Bald  1731.  4.  Lugd.  172 6.  4-  Balil.  I f 34^  4* 


Von  Kophons  Schriften  iß  die  neueße  Ausgabe  in  Bernholdi  initia  doctrinae  de  cffßb  iS  et  liga- 
menlis  etc.  Accedunt  oputeuia  rai'iliima  Cophonis  urs  nempe  inedendi  et  anatome  porci.  iNo- 
rimb.  1794.  8-  Cophonis  de  medicina  practica  introductio  Argent.  1534.  8» 

Gaultier  abrege  de  l’hißoire  de  freres  Lospitalites  de  l’ordre  du  St.  Esprit.  0*  Parif.  1673. 


Conßantini  Africani  Opera  omnia  Bafil  1736.  fol.  — Conßantini  Africani  de  huraana  natura 
lib.  I,  de  Elephantia-lib.  1.  de  remediorum  ex  animalibus  materia  cum  Albucafe.  Baiil.  1741.  lol. 


(Jahläh  ben  Dfchesla)  Tacuini  aegrit.udinum  et  morborum  fere  omnium  C.  H.  cum  curis  eorun- 
dem  Buhahylyha  Byngezla  auctore.  Argent.  1/552. 

Ueber  jene  Orden  1.  Baudouin  hiß.  des  Chevaliers  de  l’ordre  de  S.  Jean.  Parif.  fol.  1679. 
Möhf  ^n  de  medicis  erpeßri  dignitate  ornatis.  Bern.  Mosheim  de  Beghardis  et  Beguinabus 
comment.  ed.  Martini  Lrpf  1780.  §. 

Regimen  fanitat.is  Salerni  live  fcholne  Salernitanae  de  confervanda  bona  valetudine  praecepta. 
Colon  1494.  4.  — c.  exegefi  Arn.  Villanovani  et  aliis  per  Jo.  Curionem.  Frcf.  1,582.  ß.  per  Ren 
Moreau.  Parif.  1627.  S-  — - cum  Sanct.orii  aphorismis.  Baconis  hiß.  vilae  et  mortis  etc.  per  Hen- 
ninger  lupf.  1726.  ß.  und  überhaupt  eine  grofse  Menge  von  Ausgaben.  D-ie  beße  mit  einer 
trefflichen  Unterfuchung  über  den  Ursprung  und  die  Schick'fale  der  falernitanifchen  Schule  und 
dieies  Gedichts,  iß  von  Ackermann.  Stendal.  1790.  ß.  Hierüber  f ferner  Hensler  Geich,  der 
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Für  dieGefclnchteder  A.  W. 
wichtige  Namen. 


Wichtige  Begebenheiten  undSchick- 
fale  der  Medicin, 


KI4 


na 


113t 

*«39 

1140 

1 1 fo 
1160 

1162. 

1163 

1179 

u8o 

*«(0f 

n'87 

*«93 

1206 


Nikolaus  Fraepohtus  in  Sa- 
lerno. 


Gerard  von  Cremona  Ue 
berf.  vieler  arab.  Schrift- 
fteller  und  des  Galens, 


Klialaf  Abul  Kafem  fiirbt 
zu  Cordova. 

Syneliua  überfetzt  den 
Abu  Ufchafar  ins  Grie- 
chiiche. 

Romuald  Bifchof  zu  Saler- 
no. 

Eros  o.  Trotula  zu  Salerno. 

Matthaeus  Flatearius  Leh- 
rcr  .:u  Salerno. 

Abul  Halfan  IfebutollahEbn 
Talmid  Leibarzt  des 
Kalifeu  in  Bagdad. 


Ebn  Zohr  der  beite  unter 
den  arabifchen  Scbrift- 
Itellern. 

Aegidius  von  Corbeille 
Leibarzt  des 

Philipp  Auguft  König  in 
Frankreich. 

Ifaacius  II.  griech.  Kaifer. 

Gerard  von  Cremona  fiirbt. 

Albert  von  Boilfiädt  (Alb. 
Magnus,)  BifchoFvon  He- 
gensberg. 

Thophaii  arabil'cher  Fhilof. 


Requies  Nicolai  zueifi:  befchrieben. 

Einflufs  der  Kreuzzüffe  auf  die  Ara- 
neikundc:  EutÄeliung-  mehrerer 

Acrste  die  kein*.  Mönche  waren. 
Ausbreitung  des  Aberglaubens. 
Vermehrung  dei  Krankonunfialten 
Ueberhandnelunen  des  Ausfat.zes 
und  unreiner  Krankheiten  ande- 
rer Art  durch  den  Männermangel, 
die  einreifsende  Unzucht  und  die 
öffentlichen  Mädchenhäuf  r be- 
günftigt  , die  nähere  Kenntuifa 
auslandifcher  Arzneimittel. 


Kirchenverfammlung  in  Reims. 

Lateranifches  Concilium. 

Rogers  Medicinalgefetze  für  das 
Concilium, 

Medicinifche  Schule  zu  Montpel- 
lier^ 

Man  fängt  an  in  Paris  neben  der 
Theologie  auch  die  Jurisprudenz 
und  Medicin  zu  lehren. 

Aekefie  engl.  Verordnung  wegen 
der  Mädcnenhäufer.  — L)cn Mön- 
chen wird  die  Ausübung  der  Chi- 
rurgie auf  den  Concilien  zu  Mont- 
pellier und  Tours  uuLerfagt. 


Bulle  des  Fabftes  Innozenz  III.  für 
die  Univeriitat  Paris. 


55 


J Merkwürdige'  Schriften* 

LußXeuchc  Altona  1783.  8-  I*.  1.  und  Ant.  Mazza  urbis  Salernitanae  bißoria  et  antiquitates. 
Neap  i6ßi.  4.  _ 

Nicolai  Praepoiiti  DisperXarium.  Lugd.  1738-  4* 

Ueber  den  Einflufs  der  Kreuzziige  auf  Cultur  und  Wißen  fchaften  X.  Möhfens  GpXchichte  der 
W ilfenfchaften  in  der  Mark  S.  21-24.  Meiner s hifiorifche  Vergleichung.  Abfcbnitt  II.  ira 
3ten  Thl.  S.  190  flg. 

Vom  Gerard  f.  Saxii  Onomafi.  T.  II.  p.  2 £7. 


Albucafis  de  chjruigia  L.  lat.  c.  Octav.  Horatiano.  Argent.  1732.  fol  — desgl.  cum  Opufc.Ho- 
landi  et  Rogerii  cnirurgorum  et  Conßantino  Afric.  per  Hier.  Gemufaeum.  Baül.  1741.  fol.  arab. 
et  lat.  cura  jo.  Channing.  Oxon.  1778-  II.  Vol.  4. 

Synefius  de  febribus  ed  Bernard.  8.  Amß.  1749. 


Eros  de  morb.  mulierum  ed.  Wolf.  4.  Bafil  If8<5.  und  in  der  aldinifchen  Sammlung.  Venet.  1747 
p.  71.  v.  Grüner  progr.  neque  Eros,  neque  Trotula  fed  medicus  Salernitanus  auctor  eß  libri 
qui  de  morbis  mulierum  infcribitur.  Jeu.  1772. 

(v.  J.  Aßruc  memoires  pour  fervir  a l’hißoire  de  la  faculte  de  Medicine  de  Montpellier,  ä Paris 
1766.  4.  Ackermann  hiß.  ßud,  lalernitan  vor  feiner  Ausgabe  des  Regim  Xanitatis.  p.  72. 


Arenzoar  Theifir.  i.  e.  rectificatio  medicatronis  et  regiminis  lat.  Venet.  1490.  fol.  Lugd.  7731. 
(3.  (die  beße  Ausg.)  — Venet.  1773.  fol. 

Aegidii  poema  de  Urinis  Venet.  1494.  4.  cum  Gentilis  commentario.  Ej.  de  pulXibus  cum  priori 
\ enet.  1494.  Ej.  poema  de  re  medica  in  Leyfer.  hiß.  poet»  et  poem.  med.  aevi. 


Opera  Alberti  ex  edit.  Pet.  Jammy  Lngd.  Vol.  fol. 

Das  dem  Alberto  zugefcluiebene  Liber  phyßonomiae  c.  multis  feCretis  mulierum,  wovon  eine 
Menge  Ausgaben  exißiren,  hat  feinen  Schüler  Scott  zum  Verf. 

Gahr.  Naudaei  de  antiquitate  et  dignitate  Ihholae  medicae  Parißenßs  panegyris,  Paris  1628.  I« 
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FürdieGefchichteder  A.  W. 
wichtige  Namen. 


Wichtige  Begeh  „nhelten  undSchick- 
fale  der  Medicin, 


1209 

1212 


121  J 

121 6 
12 17 


I22J 


1227 


12 

I1237 

»138 

1M3 

114S 


Uoger  von  Parma  Chirurg, 
zu  Salerno. 

Kaifcr  Friedrich  7T.  u.  fein 
Kanzler  Peter  de  V ineis 
Befoi  derer  der  Willen* 
fchaften. 

Gilbert  von  England. 

Ilugo  von  Liucca  berühm- 
ter Chirurg  zu  Bologna. 

Hoger  Baco  wird  gebolncn. 

Ebu  Rolclid  (Averrlioes 
Span)  Itirbt. 

Roland  von  Parma  berühm- 
ter Chirurg,  zu  Bologna. 

l’aldt  llonorius  III. 

Ludwig  IX.  König  von 
Frankreich. 

Thomas  von  Atjuino  wird 
gebohren. 

Pabii  Gregor  IX. 

Nicolaus  von  Alexandi.cn 
("M  vienficus.) 

Bela  IV.  König  von  Ungarn. 

Raim  Lull  wird  gebr.hren. 

Mo  lies  .Mairaonides  l’hilo- 
i'onh  in  Aegvjitcn. 

Pablt  Innoccnz  IV. 

Ebn  Eeitliar  Itirbt. 


Verbot  der  Bücher  des  Ariltotelei 
auf  dem  Concilio  zu  Paris. 

Zweites  Conci!  zu  Paris.  — Wie- 
derholung <•  -s  Verbots  für  die 
Mouche  die  Chirurgie  auszuüben. 

Medicinifche  Facultät  zu  Paris.  La 
terauifches  Coucilium. 


Gründung  der  Akademie  zu  Wien. 
Erfindung  des  Wcingeiftes. 
.Friedrichs  I I.  Medicinai- Gelelze  für 
Salerno  und  Neapel. 

Akademie  zu  Salamatika. 
Medicinifche  Schule  zu  Damaskus. 


12  JO 


I2J2 


12  60 
U63 
12^4 


Kaifer  Konrnd  IV. 

Fetrr  von  Abano  wird  ge- 
bohren  nachmals  Profef- 
for  zu  Padua,  gelehrter 
An.bilt  und  Schoiaftiker. 

Brunus  von  < lulabrien  Chi- 
rurg. zu  Salerno. 

Johann  von  St.  Amand. 


Ludwigs  IX.  Armee  leidet  am 
Scorbut. 

Erwähnung  des  Anfprungs  beim 
Guido  von  Salioeto. 

Kaifer  Koorad  fucht  der  falernitani- 
fclien  Schule  wieder  oufzuhelfen. 

Der  rogei  Heben  Verfahrungsart  erü- 
gcgengelelzte  Behandlungsart  der 
Gefchwine  und  Wunden  mit  hit- 
zigen austrocknenden  Sachen. 


Der  Patriarch  Leo  verbietet  den 
Geiftlichen  im  Orient  die  Ausü- 
bung der  Arzneikuufi. 

Michael  VIII.  griech.  Kaif.  Das  grofse  Interregnum, 

Demetrius  Pcpagoinenus 
dellen  Le ibar/.t 
V incent  von  Beauvais 
Itirbt. 


57 


Merkwürdige  Schriften.' 


RT°ior™  rrmMrt  PTactIca  Venet;  1490.  fol.  cum  Guidone  de  Cauliaco  et  al.  Venet. 

*4 99’  Id.  de  phlebotomia  cum  Alb.ucali  Bald.  i j-4 1, 


Gilbert!  Angli  Lnurea  anglica  f.  Coxnpendiura  medicinae  univerfae  morborum  tmiverfaliuin  et 
particulanum.  Venet.  afio. 


Averrhoes  Colliget  f.  Compendium  medicmae  univerfae  L.  VII.  lat.  Venet.  1490.  fol.  Ej.  Coih. 
in  Avicennae  -cantica  et  de  theriaca  c.  Avenzoare  Venet.  rfyj.  fol.  Ei.  collectaneorum  de  re  jn©. 
dica  ieciiones  HI.  per  Jo.  Brugerinum  Lugd.  1537. 


Nicolai  Myrepfi  Alexandrini  antidotarius  f.  medicament.orum  opus  f.  dlspenratorium  lat.  In« 
golft.  if4i.  4.  ex  edit.  Leon  Fuchlii  Baiil.  154V  fol.  desgl.  unter  dem  Titel  Theat.rum  medico- 
practicum  c.  praef.  Jo.  Hartxn.  Beyeri.  Norimb.  löfS.  8.  und  in  der  fbephanfchen  Sammlung.  Ej. 
lib.  de  compoiitione  medicamentorum  fecundum  loca  lat.  Nie  Rhegino  iaterpr.  c.  aimotL  Am« 


moniL  Ingolit.  174 1.  4. 


Metzger  progr.  de  Mofe  Maimonide  Regiomont.  1793.  Mofis  Maimonidis  tractatus  de  regi- 
mine  famtatis  ad  fulcanum  Babyloniae  ed.  lat.  Florent  ohne  Jahrszahl  — Ej.  aphorismi  fecun- 
' dum  doctriuam  Hippocratis  £t  Galeni.  lat.  Bonon.  1489.  4-  Baiil.  1779. 


Von  des  Ebn  Beithar  hiftoria  generalis  limplicium  vel  plantarum  fecundum  ordinem  alphabeti* 
cum  f.  Ackermann  in  Fabric.  Bibi,  graec.  ed.  Harles  lib.  IV.  cap.  III.  T.  IV.  p.  691. 

I*.  de  Apono  Conciliator  diff er  en  darum  Venet.  1471.  fol.  (Sein  Leben  f.  in  Grüner  Almanach. 
Jahr  1790.9  Untergefchohen  find  die  ihm  zugefchriebenen  Elements  magica. 


Job.  St.  Amandi  Expolitio  fuper  antidotarium  Nicolai.  Venet.  i49f-  fob  ldo2.  fol. 

Demetrii  Pepagoraeni  rei  accipitrariae  feriptores.  acceffit  L.  de  cura  canum  (ex  ed.  Nie.  Ri- 
galtii.  Parif.  1612.  4.  griechifch  und  lat.  — Ej.  de  Podagra  Eib.  gr.  lat.  ed  Jo.  Steph.  B er  n a r d 
Lugd.  1743.  g. 

Vincentii  Belvacenlis  opus  fpeculormn  viz.  fpec.  doctrinale  morale,  hißoricum,  et  naturale.  Ar- 
gent.  1473.  X.  VoL  fol. 


H 
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Für  die  Gefchichteder  A.W. 
wichtige  Namen, 


Wichtige  Begebenheiten  und  Schick» 
fale  der  Medicin. 


i ^71 

1273 
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1277 

1277 

1281 

1 0°  -> 
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1290 


1300 
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Jean  i*itard. 

Rudolph  von  Ilahsburg. 

Thomas  von  Aijuino  der 
grölste  Scholaliiker  itirbt. 

\\ ’ i I heim  von  Salireto. 

l’nblt  Johann  XXI.  (Peter 
der  Spanier)  Itirbt. 

A’.Ur:u:  ^T^nu9  nirbt. 

Andronikus  11'.  gnecm»»i.l?r 
Kader. 

Johannes  Actuarius. 

Philipp  der  Schöne,  König 
in  Frankreich. 

Bernard  von  Gordon  Prof, 
in  Montpellier. 

Arnold  von  Villanova  Prof, 
zu  Barcellona. 

Johannes  von  Procida  AizL 
zu  Salerno. 


Thfidd.ius  von  Florenz  Itirbt 
als  Jjehrer  der  Medicin 
zu  Bologna. 

Roger  Baco  der  grofse  en- 
giilchc  Pliilofoph. 

Lnnfianchi  kommt  nach  Pa- 
ris. 

Simeon  de  Cordo. 

Theuderich  Bilchöf  von 
Ccr\iu  liirbt. 


Simon  von  Cordo  (de  Ja- 
nua)  aus  Genua. 

Wilhelm  von  \ ariguana 
Prof,  in  Bologna. 

Torrigiano  ( Turrifanus)  aus 
Florenz  Pluscjuain  Com- 
mentator. 

Peter  von  Crescenzia  Na- 
Lurforfcber. 

IV.rarca  der  aufgeklärtefie 
Mann  feines  Zeitalters 
wird  gebohren. 


Collegium  der  Wundärzte  in  Paris. 

Behauptete  Unabhängigkeit  der 
Kräfte  des  Körpers  von  der  Or- 
ganisation delielben. 


Concilinm  zu  Salzburg,  in  welchem 
der  Aberglaube  von  den  Kränk- 
lichen als  göttlichen  Schickungen 
beteiligt;  wird. 


SaUino  degli  Armati  erfindet  die 
Brillen. 


Dritte  Invafion  der  Mongolen  in 
l’oblen.  Erlte  Spur  des  Weich- 
felzopfs. 

Akademie  zu  Lifiabon. 

Die  mediciuiXclie  Schule  zu  Bologna. 


Conciliiun  au  W ii rzhu rg.  \ erbot» 
der  clururgifehen  Praxis  für  die 
Arcbidiakonen  , Praelaten  und 
Pfarrer. 

Lntftehung  der  Akademie  zu  Leiden! 


Fernere  Ausübung  der  Kunft  durch 
die  Geiftlichen,  Wunderkuren  u. 
CanoiiiiaLiouen  der  'Aerzte.  All- 
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Thoraae  Aquinenfis  fumma  totius  theologiae  ed,  Hunnaei.  fol.  Colon.  Agripp.  1604. 

Guilelmi  de  Saliceto  Chirurgiae  Libri  y.  Venet.  174^.  fol. 

Petri  Hifpani  fumma  experimentorum  f.  tliefaurus  pauperum  f.  de  medendis  C.  If.  morbis  per 
euporifta.  Antw.  1497.  Lugd.  1727.  etc.  — Ep'  Comin.  in  Ifaacum  de  diaetis  univerfalibus  et  par-  \ 
ticulnribus  Lion  1717.  fol. 

Ueber  den  Pabft  Johann  XXI.  f.  Meiner*  hiftorifche  Vergleichung  II.  707.  J.  Tob.  Köhler  voll- 
händige Nachricht  von  Pabh  Johann  XXI.  welcher  unter  dem  Namen  Petrus  Hifpanus  als  ein 
Arzt  und  "VVeltweifer  berühmt  ih.  Gotting.  1760.  4. 

Joannis  Actuarii  methodus  medendi  Libri  VI.  lat.  Venet.  1774.  4.  it.  de  urinis  libri  VII. 
Ambr.  Nolano  interpr.  Parif.  -1422.  Opp.  lat.  Pari!.  1776.  8-  Lugd.  if 76.  III.  Vol.  i<5..  und  in  dar 
Itephanifchen  Sammlu,ng. 

Bernardi  de  G 0 r d 0 n i o lilium  Medicinae,  Venet.  1494.  fol. 


Maur.  Fattorini  (ab.bas  Camaldulenf.)  de  claris  archigymnafii  Bononienfis  ProfelToribus  » Sec 
XI.  usq.  ad.  fee.  XIV.  Tom.  I.  P.  I.  Bonon  1769.  fol. 

Rogeri  Baconis  Opus  m'ajus  de  utilitate  feientiarum  ex  codice  Dublinenli  nunc  primum  edi- 
dit  Sam.  Jebb.  Lond.  1783.  1.  Freind  hiß.  med.  537.  fq.  Meiners  liiftorifche  Vergleichung  2 
B.  S.  710.  3 Bd.  S.  132,  Gmelin  Geich,  der  Chemie  1 Bd.  92.  flg.  S. 

Lanfranci  Chirurgia  magna  et  parva  Venet.  1490. 

Theodorici  Chirurgia  fecundum  medicationem  Kugonis  de  Luca  Venet.  149a. 


Simon  a Janua  clavis  fanationis  fimplicia  medicinalia  latina,  graeca  et  arabica  ordine  alphabe- 
tico  mirifice  elucidans.  Venet.  1710.  fol.  und  öfter. 

Varignanae  ad  omninm  partium  morbos  remediorum  praeßdia  et  ratio  utendi  eis,  pro  circum- 
fiantiarum  varietate.  8-  Baß!.  1731.  ' 

Turrifani  plusquam  commentum  in  Galeni  artem  parvam.  Baßl  1504.  fol.  Venet.  17x2.  fol.  ib. 
"lf2  6.  foi. 

Petri  ;de  Crescentia  Ruralium  commodorum  Libri  XU.  Aug.  Vind.  1471.  c.  Fig.  Baßl.  1758. 

Memoires  pour  la  vie  de  Petrarque  par  l’Abbe  de  Sade  Amfi.  1764-67.  3.  Vol.  4.  Deutfeh 
Lemgo  1774-77.  8*  Meiners  hihorifche  Vergleichung  ioter  Abfchn.  des  dritten  Theils  95  Hg- S. 
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J.  nach  Clir. 

Für  die  Gefchicfrte  der  A.W- 
wichtige  Namen. 

■> 

Wichtige  BegebenfreitenunclSchick- 
läle  der  Medicin. 

Wilhelm  B.iufet  Bifchof  v. 

gemein  angenommene  Autorität 
der  griechifchen  und  arubiiclien 
Schrdtlieller. 

Paris  und  Leibarzt,  des 
Königs  von  Frankreich. 

I3°5 

Peter  von  Aichfpnlt  Kur- 
fürli  von  Mainz. 

130S 

Heinrich  . YXL  deulfcher 
Kail  er. 

Dans  Scotus  Antifchola- 
Itiker. 

Die  Afirologie  wird  aflgemcm  als- 

*311 

Arnald  von  Villanova  ltirbt 

als  Märtyrer  der  Alclie* 

Theil  der  Medicin  betrachtet. 

mie. 

A'i ta lis  du  Four  Kardinal. 

Concilium  zu  Wien,  Wegen  der 
Betrügereien  der  Mönciie  wird 
auch  den  Layen  erlaubt,  Laza- 
reihe  zu  d irigiren. 

Kaifer  Ludwig  der  Baier. 

Johann  von  Gaddesden, 

engl.  Arabift. 

1 * t • 

»3W 

Ilaira.  Lull,  ftirbr. 

Mopdini’s  erfter  öffentliche  Zei’gTie- 

derung.  Wiederherltellung  der 

Anatomie  auf  Kailer  Friedrich  H. 
Veranftaltung. 

Barlaam  aufgeklärter  Ge- 

ßomf,acius  V tll.  Veibof  der  Skcdete 

hdirtcr  im  Orient. 

zu  verfertigen. 

1 516 

Johann  Sanguinacios  an- 

Pabft  Johann’s  XXII.  Bulle  gegen! 

geblich  Hexenmeilter. 

die  alchemil'clien  Belchäftigungeni 

W7 

Matth.  SylvatTcus  fdvreibt 
leine  medic.  Pandekten. 

vorzüglich  geifilicher  Perionen. 

1.320 

Peter  von  Ahbano  Habt. 

General  - Kapitel  der  Minoriten  21* 
Perugia. 

Vergebliche  Bemühungen  aufgeklär- 

>325 

Durandus  aS.  Porciano  auf- 

geklärter  PLiIofoj.li. 

ter  Männer  gegen  Hierarchie  und 
Aberglauben. 

13 -r 

Mondini  ltirbt. 

1527 

Diiius'  de  Garbo  fubtiler 

Scholaitiker  aus  Florenz 
ltirbt. 

St.  Koch  canoniiirler  Arzt 

zu  Montpellier -fiirbt. 

*3*8 

Philipp  von  Valois  König 
von  Frankreich. 

6i 


Merkwürdig©-'  SdirXFten. 


Liber  pLiilonomie  rongißri  Michaelis  Scoti  cum  multis  fecretis  mulierum  ohne  Druckort  — « 4. 
Michael.  Scoti  menfa  philofophica  Fft.  602.  12. 

Arnaldi  de  Villa  nova  Tractatus  de  elu  carpium  pro  fulteritatione  ordinis  Cartullenlis  contra 
Jacobitas  — Ej.  Breviarium  uracticae  a eapite  usqne  ad  plan  tarn  pedis  — Ej..  Cormr.  in  fcho- 
lam  Salernitanam  in  Opp.  ed.  princ.  Venet.  ifC4.  fol.  it.  c.  annotat.  Nicol.  Taurelli  (ex  ed. 
Joach..  Baudiliij).  Bafil.  if8)'-  fol.  v-  Meiacrs  hiftor..  Vergleichung  3 Th.  245  fig.  S.  Gmelin 
Geich,  der  Chemie  x Th..  83  hg-  S.  , 

Vitalis  de  Furno  felectiorum  remediorum  pro  confervanda  fanilate  ad  totius  C.  II.  morbos 
Eher  utilifTimus.  Mogunt.  1 451.  £oL  , 


Johannis  de.Ga  ddesden  Rola  anglica , quatuor  lfbris:  diftmeta-,  de  marbis  p-ärticularihus , de 
chirurgia  et  pharm acopaeä.  Venet.  '1492.  fol.  > j 

Raymundus  Lullus  Experimenta,  in  quibus  vera  -plülofophiae,  chymicae  ’ars  traclitiur;  privatim 
in  quorundam  principum-  virorura  grntiam  To  x i't  a 3'  fnmpt.ihus  tipis/data  (ohtie  Jahreszahl  u. 
Druckort  — 4.  — Sacri  doctoris  Raym  Lulli  de  fecretis  naturae  f.  de  quinta  eilentia  libelius 
Aug,  Vinci.  1 y 1 8 . Coh  1567.  — Ej.  Opp.  quibus-  aec.  Valerii  de  Vaieriis  aureum  in  artem  Lul- 
lii  opus  Arg, ent..  1617. 


Matth aei  S.yTvatlci  über  pändectaruxn  mediciriae  ad  Robertum  Siciliae  regem  Bonon  1474 
fol.  Taurini  iy 26,  fol- 

's. 


Mundini  anatomiä  partium  corporis  humani  ed.  princ.  Bonon  1432.  fol.  ed.  Dryandri  Mar- 
purg.  1541.  4..  cum  comment-  Mal  th.  C u r ti  i.  Lugd.  lyyi.  16.  und  öfter. 

JO  i n us  de  Garbo  Expofitio  lupsr  capituljuir  de  generatione,  fol.  Venet.  iyig.  Ej.  Chirurgia. 
Eerrarii  14.85.  fol.  _ — Ej.  fuper  quarto  fen.  primi  Avicennae  praeclaxifiima  Commentaria,  quae 
dilucidatorium  totius  practicae  generalis  medicihalis  feientiae  nuncupantur-  Venet-  Ip4.  fol. 
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J.  nach  Chr. 


1340 

1342 

*34J 

1 34-, 

»34^ 

1347 

1548 

»397 

1560 

»3<>3 

13^9 

1370 

1573 

1374 


Für  dieGefchichfeder  A.W. 
wichtige  Namen, 


WichtigeBegebenhcitennndSchicfc- 
fale  der  Medicin. 


Frau/-  von  Piemont  l'rof. 
in  Neapel. 

Gentilis  da  Foligno  aus  Pe- 
rugia ipitzlinuiger  Sclio- 
laltiker. 

Ceceo  von  Afculo  rhyliker, 
vermeintlicher  1 lexenmei- 
Iter. 

Nikol.  Bertrucci  Arahift 
und  Anatom  liirbt. 

Ocltam  eilt.  Nominalift  flirbt. 

Hoheit  von  Anjou  König 
von  Neapel  liiibt. 


Gentilis  da  Foligno  liirbt. 

Jak  de  Dondis , Prof,  zu 
Padua. 

Barth.Glanville'engl.Monch. 
Guy  von  Chauliac  Leibarzt 
des  Pabft  Clemens  ^ I.  zu 
Avignon. 


Thomas  de  Garbo  Sohn  des 
Dinus  liirbt. 

Johann  Ardern,  erfahrner 
Wnndarzt  , Wiederher- 
Iteller  d.  Chirurgie  in  Engl. 


Petrarka  flirbt. 

Die  heilig«  Katharina  von 
Siena. 


Gebrauch  der  Fe'uergewelne.  und 
Kanonen  in  de  Schlacht  bei  Cre- 
cy.  Univerlität  zu  Heidelberg. 
König  Johann  von  Böhmen  liiibt. 

Verordnung  der  Köyiginn  Johanne 
wegen  der  Madchcnhauler  zu 
Avignon. 

Üniveriltät  Prag. 

Grofse  Feit  in  ganz  Europa  von 
I3/t7"5°-  unter  dem  Namen  des 
icluvarzen  Todes. 

Fäbltliche  Verordnung,  dafs  kein 
Arzt  einen  Kranken  zweimal  he- 
fuclien  folle  ohne  einen  Geiiili- 
chen  zu  Käthe  zu  ziehn. 


Die  Königinn  Jolianne  von  Neapel 
helkt  jgt  die  falernitaiiifche'u  Me- 
dicinalgefetze. 

Magdeburger  Synode,  auf' der  den 
Bettelmönchen  das  Kuriren  ver- 
boten ward. 


Beltimmung  der  Wunderkuren  und 
des  ‘Proceffes  der  Kanonifatiön. 

Epidemifclier  Veitstanz  in  Deutlich- 
land,  abergläubische  Mittel  da- 
gegen. 

In  Montpellier  wird  die  Erlaubnils 
zu  Leichenöffnungen  gegeben. 


Go 


Merkwürdige  Schriften. 

Fr,?  ncisci  de  Pedemontio  Complementum  Mefues  de  remediis  approbatis  ad  opera  Mefues. 
Venet.  1441.  fol. 

Gent.ilis  Fulginatis  expo/itiones  cum  Textu  Avicennae.  Tenet.  148}-  und  öfter  fol.  Ej.  Con- 
lilia  peregregia  ad  quaevis  morborum  lotius  corporis  geheilt.  Yenet.  1^03.  Ej.  Quaeftiones  et. 
tractatus  extravagantes.  Yenet.  IJ20.  fol.  _ 


Nicolai  Bertruccii  Coliectorium  artis  medicae  tarn  practicae  quam  fpeculativae.  Colon.  1437. 
4.  Ej.  methodi  coguofcendorum  particularium  et, uniyerlaliunr  morboium.  Mog.  1J34.  4. 


Ucber  diefe  Pelt  f.  Grüner  Nofologia  hiftorica  Jen.  1794.  Sprengel  Beiträge  zur  Gefch.  der 
A.  W.  1 Ed.  1 St.  3 6 flg.  S. 

Jacob!  de  Don  dis  proriiptuarium  medicinae.  Venet.  1481.  fol.  Enumeratio  medicamentorum 
ad  affectus  chirurgicos  in  Uil'enbach  thefaur.  Cliirurgiae.  Eft,  1610. 

Bart  hol.  Gl  annovillani  de  proprietatibus  rertun  libri  XIX. 

Guidonis  de  Cauliaco  Cliirurgiae  tractatus  YIL- Venet.  1490.  fol.  Ed.  X,atn  Joubert.  Lugd. 
158b*  4-  eod  editore  Rotomagi  i6iy.  8.  in  einer  Sammlung  alter  Chirurgen  mit  dem  R.ogerius, 
Lanfrancbi  u.  a.  Aenet.  ifoo.  fol.  und  in  Conr.  Gesners  Sammlung  aller  Chirurgen.  Tigur 

1 )')')'•  fo]- 

Thom  de  Garbo  fumma  medicinalium  quaeftionum  Lugd.  1529.  fol. 
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1580 

Uü  4 
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1388 

15  92 


1393 


139)' 


1401 
14  06 


1409 

1410 

141* 

1413 

i4l  4 


1414 

1414 
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Für  die  Gefchiclite  der  A.W. 
wichtige  Namen. 


Wenceslaus  deuldeh  Kaifer. 
l’eter  de  la  Gerl  ata  PrcielT. 
zu  Bologna. 


Chriftoph  de  Iloneltis  ara- 
bifirender  Schriftfieller 
Itirbt. 

Manuel  Lhryfoloras  Abge- 
ländter  des  griecliifchen 
Knifers  kommt  n.  Italien. 

Johann  de  Dondis , Jacobs 
Sohn,  Itirbt. 


BelTarion  wird  gebohren. 

Galear.zo  de  S.  Sophia  A- 
rabift. 


Peter  von  Tuflignana. 

Nicolaus  de  Falconis  be- 
1 uhmter  Arabilt  Itirbt. 

Jacob  ans  Forli  Arabilt  und 
Scholaftiker  Jlirbt. 

Chryfoloras  Beförderer  grie- 
cliifcher  Wiffenfcliaitcn 
in  Italien  und 

Ladislaus  von  Anjou  Kö- 
nig von  Neapel  — fterben. 

Pogglö  von  Florenz. 

Valeskus  von  Tarant  a Leib- 
arzt Königs  VL  von 
Frankreich. 

Jacobus  Ganivet  Prof.  Ilieo- 
logiae  zu  Vienne  Liebha- 
ber der  Aßrologie. 

Nicolaus  Leonicenus  nach- 
mals ProfelTor  zu  Ferrara 
wird  gebohren. 

Leonard  Eertapaglia  (Trä- 
dapalia)  Prof,  zu  Padua. 


Wichtige  Begebenheiten  undSthick- 
l’ale  der  Medicin. 


Uuiverfität  Wien. 
Univerlitiit  Heidelberg. 
Univerlitat  Kölln. 
-Univerlilät  Erfurt. 


Job.  Gerfon  Kanzler  der  Univerf 
zu  Paris  bewegt  die  Sorbonne, 
fielt  dem  uherhandnelimendenKang 
zur  Magie  zu  widerfetzen , rich- 
tet aber  dadurch  nichts  gegen 
den  iin  höchlten  Grade  herleiten- 
den Aberglauben  und  die  allge- 
meine Finiternils  aus. 

Univerlitat  Krakau. 

Kaifer  Wenzel  erlkeilt  den  Badern 
ein  Privilegium. 

Univerlitat  Würzburg. 

Univerlitat.  Leipzig. 

Das  Studium  der  Griechen  kommt 
vorzüglich  iu  Italien  in  Aufnahme. 

Concilium  zu  Koltoitz. 


J.  Hufs  wird  zu  Kofinitz  verbrannt. 


Kläglicher  Zuftand  der  Chirurgie. 


/ s 
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Merkwürdige  Schriften, 

P.  de  ArgCflata  Chirurgiae  libri  VI.  Venet,  1480,  fol, 

Chrißophori  de  Iloneftis  expofitio  luper  an  idotario  Mefues.  Fei/ar.  14JS.  fol. 

Jo.  de  Dondis  herbplario  yolgare,  ntl  q-uale  fi  dnnofira  a c jncfcer  le  erbe  e 3e  Tue  virtu«  Ve« 
net.  i;5<5,  &, 


G\aleatii  de  Sancta  Sophia  op«s  medicinae  practicae  faluberrimum  in  nonum  traotatum  libri 
Rhafis  ad  regem  Almanforem,  de  curatione  .morborum  particularium,  Ha y,  If33.  foL 

Nicolai  de  Falconis  Sermones  medicinales  VII.  Venet.  ljyj.  Vol.  IV.  fol. 

Jacobi  forolivienßs  Expofitio  in  prinmm  Avicennae  canonem.  Papiae  ifi2.  fol.  In  Hippocratis 
aphorisnaos  et  Gajeni  luper  eosdem  cornmentarios  expofitio  et  quaefiiones,  Venet.  If47-  fol. 

V alesci  de  Taranta  philonium  pharmaceuticiun  et  ehirurgicum/ 

Ganivet  amicus  medicorum  ed.  eum  Abenesra  de  diebus  criticis  1496.  4.  Lion  ifo8-  4*  u.  f.  w. 
Leon.  Bertapaglia  Chirurgia  f.  Commentarius  fuper  quartum  Ayicennae.  Venet.  1490.  fol.  et  at. 
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143° 

14?« 

*435 

»43* 

»438 

»45? 

1440 

1441 

«41“ 

»444 

*447 

H?o 

*453 


14 '>4 

*433 

» .V) 

>40 

*46» ' 
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FürdieGefchichteder  A.  W. 
wichtige  Namen. 


Wichtige  Begebenheiten  nndSchick- 
läle  der  Medicin. 


Sante  Ardnino  aus  l’ifara 
Arzt  zu  ^ enedig. 


Maifilius  Ficinus  wird  ge- 
bühren. 


Juh.  Concoreggio  aus  Mai- 
land, ainbiiireuder  C0111- 
nendienfchrcibcr,  Froföir. 
zu  Bifa. 

Geruifihus  Bletlio  gelehrter 
l’latoniker  zu  Florenz, 

Ilugo  ßenthius  Frofeir.  zu 
Ferrara  fliibt. 

Anton  Guainerius  aus  Ba- 
via  ftirbt. 

Ant.  Cermifone  Brof.  zu 
Badua  ftirbt. 

Mengo  Bianchelli  von  Fa- 
enzu  Afirolog  und  Arzt 
des  V isconli. 


Leon.  Bruno  von  Arezzo, 
Schul. d.<  hr\  foloros  ßirbt 
Fiirlt  Maria  \ isconli  gro- 
ßer Befoi  derer  der  \Vil- 
ienlcliaficri  flubt. 

Saladin  von  Ascuio. 


Bah  ft  Nikolaus  ^ . ßirbt. 
Beier  MiirtvF  von  Aaghiera 
wii.l  gcbuhien. 


Bartbol.  Moritagrir.ua  I'rof. 

zu  Fadua  ftiibt. 

Franz  Giorgio  üa> di  geb. 
Marcus  Gutinuria  zu  l’avia. 


Ludwig  IX.  giebt  ein  hartes  Edikt 
gegen  die  Nominaliften 
Beter  Quivino  fchilFt  ins  Nordmeer. 

Seine  Mannfeh.  leidet  am  Scorbut. 
Lnivolität  lhoftock. 

Job.  Guttenhorg  erfindet  die  Buch- 
druckerkunft. 


Alfons  V.  von  Arragonien  vereinigt 
Neapel  und  Siciheii. 


Eifindung  der  Schriftgiefserei 
b.robri  o ng  \ 011  Konltäiitinopei  durch 
die  Ttu  Iren.  Flucht  der  gricchi- 
f<  hen  Geiehi  tei.  nach  Italien.  Be- 
furd.  d.  \V  if.  erhob.  dui  ch  dieieibem 
UiuvcrliläL  'liier. 


Univcrßtät  G rei  Ewalde, 
llniverfuät  Bafel. 

Abnahme  der  allgemeinen  ausfutzi- 
geu  Cointitu  ion. 

Erde  ßäh'erne  Bruchbänder  von  Ga- 
linaria  beiohrieben. 


Linacer  wird  gebühren. 


6'? 


Merkwürdige  Schriften, 
Sante  de  Arduino  Opus  de  venenis.  Venet.  149z.  fob 


Joh.  Concoregg  io  practica  lucidariiun,  et  flos  Horum  mediclnae  et  Ej.  d.e  curls  febrium.  Papia* 
1 48 j-.  Yenet.  1701.-4.  u.  öfter. 


Hugo  Bentii  Comm.  in  libros  Microtechni  Galeni,  in  aphor.  Hippocratis,  in  Avicennam  etc, 
in  Ej.  Opp.  Yenet.  1 f x 8 - fol.  II.  Vol. 

Antonii  Guainerii  Opera.  Yenet.  1497.  fol. 

Ant.  Cermifoni  Confilia  medica  1 73  contra  omnes  fere  aegritudines  Venet.  lfoj.  fol.  Norimb. 
ld?2.  fol. 

Menglii  Faventini  de  omni  genere  febrium  et  aegritudinum  fol.  Venet.  1736. 


Saladini  ab  Asculo  Cömpendium  aroniatariorum  ed.  Yenet.  17 6z. 


Bartholomaei  Montagnanae  Confilia  CCCV.  cum  ab  \enet.  1497.  fol.  Ej.  felecta  opera 
per  Uftenbachum.  Frft.  604. 

Marcus  Gatinaria  de  curis  aegritudinum  totius  corporis  cum  Almanforis  practica  Lion  170 6. 
4*  l/PT-  8.  Pffrif.  1690.  8.  etc.  auch  unter  dem  Titel:  de  medendis  H.  C.  malis  practica,  auch 
Traxis  medica  "Venet.  1 799-  Q.  Ej,  de  remediis  morborum  particulaiibus  Venet.  idöo.  8* 
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J.  nach  Clir. 


FürdieGefchichtcder  A.W. 
wichtige  Namen, 


WicTitlgeBegebenheltenundSchiek* 
fale  der  Medicin, 


i-)6j 

Mich.  Savonnrola  itirbt  als 
I .eiharzt  des  Herzogs  von 
Ferrara. 

1464 

Kosinus  Medices,  Kardinal 
Culonus  und  Gennadius 
Herben, 

»4  65 

Jac.  Despars  ("de  T’artihus) 
paiiLer  Arzt. 

1467 

Typhernus,  gelehrter  Schii- 
1er  des  Chryloloras  Itirbt, 
Erasmus  von  llotterdanr 
gebohren. 

1470 

Job.  Platearius  Prof,  zu 
Pifa, 

Job.  Pico  ron  MirnndoTa  g. 

*47* 

Matth,  Ferrari  de  Gradi 
Prof,  zu  Pavra  und 
Bollnrion  gelehrter  Platoni- 
ker  in  Horn  Iterben» 

Symph»  Champicr  geb» 

George  \ alla  l eberletzer 
verichied.  griecli.  Aerzte. 

1471' 

Sicgm.  Polcaftro  Prof,  zu 
l'adua. 

H74 

MattU.  Guitius  gpb» 

T47f 

Caurico  u.  Mich.  Angelo  g. 

»477 

Barthol  Maggi  geh. 

1478 

Peter  Brilloti  geb. 

Theodor  Gaza  , gelehrter 
Grieche,  Itirht. 

*473 

Oviedo  fpan.  G efeliieh tfchr. 

wird  gebohren. 

Bapt.  1*  ulgoß  Doge  vor. 
Genua» 

*48*' 

Bened.  V ettori  geh» 

H85 

Hier.  Fiactftori  geb. 

»484 

Johann  Arculanu?  und 
Georg  von  Trape/.unt,  ge- 
lehrter Grieche,  Herben. 

»485 

Job.  Lange  u.  jafon  von 
Pratis  geb. 

i4$6 

Heinrich  VH.  K.  v.  Engl. 
Argyropulus  ge!.  Grieche 
Itirbt. 

llenr.  Corn.  Agrippa  ab 
Nettesheim  geh. 

Erlte  Spur  der  Tefefchen  bei  Des- 
pars. 


Erfindung  der  tagliacozttifcTieti  lYTe-- 
t ho<le,  die  Na  len  und  Ohren  wie* 
der  anzuletz.cn  von  V iuccnz  Yianeo» 


Univei'/ItSt  Ingolltadt» 


Germain  Colot  operirt  mit  Erlaub- 
nifs  Ludwig  Xl,-  einen  zum' Tode 
verurtheilfen  IVd i lEcthn ter  zu  Pa- 
ris, am  Steine. 

Univerfuat  Tübingen» 


Univerfität  Upfala  und  Koppenli» 
gen. 

In(|uifition  gegen  die  Marranen  iw 
Spanien. 

UniverJilat  Mainz» 

Scorftut, 

F.nglifclier  Schweir$  in  England»- 


I 


% 


Merkwürdige  SchrifteiM 

Job,  Mich.  S a v on  ar  aTae  Practica  de  aegritudinibus  a capite  tisque  ad  jedes.  Ycnet. r4S>8* Eoh 
Practica  canonic»  de  febribus.  YeweW  1490.  fob  mehrere  Ausgaben.' 


Jac.  de  Partibus  Commea-tarius  in  Avibenmm  Lion  149g»  Vok-  EU.  Eoh 


Jo.  Plate  ari£  practica.-  Lugd.  if2f.  4, 

• 1 “ I 

J.  Mn-tthiae  de  Fcr r ar bis  praeticae'  pars  f.-et  EL  -4®E  coYnmehtarius  tfextualis  cum  ampliationibus 
in  ivonum  Jlbazis  ad  A-lmanforem  cum  textu.  Papiae  1497;  föl.  Lion  1527.  plur.  Ej.-  expofitio- 
ties  Euper  vigeßmuni  fecundum  Fett  tertii  canonis  Avicennae.  Med-iol.  14.94*.  'Ej*  ConbL  Papia* 
1671,.  Yeaefc.-  *fi4>  Ej.-  de  urinis  Mediol.  1494.-  4. 


Sigirt.  de  PoreÜaßris  QuaeÄiones  medicae.  Yenet.  t$o6.  4* 


Job.  Ar cu lau  j expobtv  in  lib.  IY.  Almanforis  ed.  Alb.  Torino  föl-  Baß]  rf4t>. 


- f» 


J.  nach  Chi. 

Fnr<3ie(5efc{ilchte4er  A-  W. 
wichtige  Namen. 

WichtigeßegcbenheitenunJSclnck- 
falc  der  lvieuicin. 

1487 

Winter  v.  Andernach  geb. 

Marranen  in  Rom. 

i4!3S 

Ulrich  von  Hutten  geb. 

l’acificus  Maximus  giebt  feine  Ga- 

148? 

Job.  Bapt.  Monlunus  geb. 

dichte  heraus. 

1490 

Oviedo  kommt  au  den  l'panifchen 
Hof. 

1491 

Victor  Trincavella  geb. 

Xohann  von  Cube  und  Burgern. 
\ indes  in  Lübeck  befolgen  Holz- 
fcluiitte  von  Bilanzen;  und 

149-2 

Lorenz  Medices  ftirbt. 

Ketham  d.  eilten  anatomifchen  Holz- 

Jacob  Sylvias  geb. 

fchnitte. 

Marz. 

Bekanntmachung  des  Edikts  gegen 
die  Marranen  in  Spanien. 

Oec.  6. 

Columbus  landet  auf  Elpuimoln, 

493.  März 

Columbus  kommt  aus  VV eltin rlien 
zurück. 

Philipp  raracelfus  geb. 

Eilte  Erfcheiuung  der  LulH’euche 

Jun. 

Franz  de  Arcc  geh. 

in  Italien,  J )eut.fchland  und  Frank- 
reich zugleich. 

Maranen  in  Rom. 

1494 

Pico  von  Mirandola  und 
Angelus  l’olitianus  gelehrte 
Akademiften  zu  Rom 
fteibcn. 

Aug.  1?. 

Magnus  Hundt. 

Karl  \ III.  König  von  Frankreich 
kommt  nach  Italien. 

Deccmb.  31. 

Marcell  Cumanus. 

Einzug  Karl  VIII.  in  Rom. 

j49f.Mz.i3. 

Conr.  Schellig. 
\\  impheling. 
Widinanu. 

Einzug  Karl  \ 111.  in  Neapel. 

»Mai  14 

Cordova  landet  in  Melfum  11m  die 
lYlarranen  in  Neapel  auszurotten. 

Conftnntin  Lascaris  liirbt. 
Rutl.  Agricola  ftirbt. 

'W  ilb.  Koch  wird  lJoclor  der  Fa- 
cultat  in  Baris. 

1496 

Seb.  Iirant. 

Columbus  kommt  von  der  zweiten 
Reife  zurück. 

G;  ünfpeck. 

Au  Cer  der  Lulifeuche  und  dem 
Scoilml,  an  dem  die  Mannlchaft 
des  Vasen  de  Gama  iilt  , erleide- 
nen  um  diele  Zeit  der  Keichhu- 
Jten , die  epidemilche  I.ungenent- 

1497 

Hieronymus  Brunlcliwig, 

züridung,  die  ungavilehe  Krank- 

erlter  Chirurg.  Schriftftel- 
ler  in  deulfchcr  Sprache. 

beit  , die  epidemilche  Kricbel- 

Krankheit,  epidemilche  Idecklie- 

l’hil.  Melanchton  geb. 

her,  häufige  Beltepidemien  u.  a. 

Conr.  Giümis. 

entweder  zum  erlten  male  oder 

Casp.  Torella. 

wenigltcns  häufiger  als  vorher. 

Montaguana  der  Jüngere. 
Montetcfauro. 

Merkwürdige  SchriFten, 


Die  erften  botanifchen  Abbildungen  enthält  der  Ortus  fanitatis  £ de  hfrbis  ac  planti.s  ed  princ. 
4.  ohne  Jahreszahl  und  Druckort  wahrfcheinlich  bei  Schofler  de  Gernzheim  in  Mainz.  Die 
folgenden,  deren  Herausgabe  dem  Cuba  zugel'ch rieben  werden,  führen  den  Titel : Dat  boek 
der  ecldelen  ftene  unde  der  watere,  der  Mynfehen  ghenomet  de  ghen'ochlike  gharde  der  Sunt- 
heyt.  gr.  4.  Lübeck  1492. 

Jo.  de  Ketham  fasciculus  Medicinae.  Yenet.  1491.  fol. 

Ueber  die  Gefchichte  der  Lultfeiiche  1.  Altruc  de  inorbis  venereis  L.  VI.  ed  2.  Parif  1140.  II.  V. 
4.  Sanchez  für  l’origine  de  la  maladie  venerienne  fuivie  de  Pexamen  hiftorique  lur  Pappari 
tion  de  la  maladie  venexicnne  en  Europe  et  für  la  nature  de  cette  epideÄtie  Leid.  1777.  8. 
Grüner  morborum  antiquitates.  Vratisl.  1774.  8-  Hensler  Gefchichle  der  Luftfeuche.  Altona 
178, ä-  8-  Ueber  den  weltmd.  Urfprung  der  Luftfeuche.  Hamburg  1789-  U-  Sprengel  pragmat. 
Gefch.  II.  Delf.  Beitr. 


M.  Hundt  anthropologium , de  hominis  dignitate  natura  et  proprietatibus.  4.  Lipf.  ifoi.  mit 
Ichlechten  Holzichnitten  f.  J.  Z.  Plattier  de  Magno  Hundt  tabula  mm  anatomicarum,  utvi- 
detur  auctore.  Lipf.  1734.  4. 

Marcell.  Cumani  Oblf.  med.  ed.  Hieron  Welfch. 

Conr.  Schelling  Conlil.  ad  puitulas  maJas,  morbutn  quem  malum  de  Francia  yulgus  appellat» 

Heidelb.  4.  f.  a.  (Spirae  iyoi; 

Job.  Widmann  de  puftulis,  quae  vulgato  nomine  dicuntur  mal  die  Franzos  Tübxng,  1497.  4. 
Seb.  Brand  Eulogium  de  fcorra  peftilentiali  five  malo  die  Franzos.  1496. 


Joh.  Grünfpeck  Tr.  de  peflilentiali  fcorra  f.  malo  die  Franzos,  149^.  4.  Venet.  150?.  4 r 
Dies  ilt  das  Buch  der  Chirurgie,  Hantwirkung  der  Wundarznei  von  Hieron.  Brunfchwig. 
Strasb.  1497.  fol.  ö 


Coradini  Gilini  opufc.  de  morbo  gallico  in  Aloyf.  Ln  ihm  Aphrodihaco  Venet.  j 566,  H.  Vol. 
Calp.  LoreJIa  eordilia  contra  puklendagram  f.  morbum  gallicum.  Iiom.  1497.  4' 
in unln l,ro  bereit dillimo  Episcopo  Iiungariae-  Vicerege  morbo  gallico  laborante 

Nalahs  Monteiauri  fib.  de  epidemia,  quam  vulgares  mal  Franzofö  appellant.  149Ö. 
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J.  nach  Chr. 
J4?S 

149$ 

1499 

lyoo 

1501 

1502 

ifoj 

Jf°4 

W 

ifoS 

Jf07 

H 09 

an° 

lfit 

IPJ 


Fiirdie  Gefchichte  der  A.W. 
wichtige  Namen* 


Wichtige  Begebenheitenund  Schick- 
fftle  derMcdicin. 


Seb.  Aquilanus. 


Marfilins  Ficinns  flirbt. 
Nizzoli  gpbohren. 

Andr.  L.iguna  geh. 
Carlo  geb. 

Peter  i’inctor. 


Vasco  de  Gamas  Schiffartli  nach 
Oitindien. 

Sini.  Filtori’s  und  Mart.  Pollichs  in 
Leipzig  Sl  reitigheiten  wegen  des 
Ursprungs  der  LuJUeuche. 

Am  er.  Vespucci  fegclt  nach  Welt- 
indien. 


Floh.  Haynpol  (Cornarus) 
Lei  • di.  Fuchs  und  Ilieron. 

Cardanus  geb. 

Benivieni  her.  Arzt  zu  Flo- 
ren/. ft  i 1 b t*. 
l’abli  Julius  IT. 

Mich.  Noltradarous  geh. 
lac.  Catmie'us. 

Jen  in.  Driver e und  Jac 
Milich  geb. 

Gabr.  Zcibi  l’rof  in  Padua. 


Job.  Gorracus,  Lev  Lemnuis 

Achill.  GalTaruS  gab. 

Alex.  Benedetti  l’rof.  in 
Padua. 

Jul.  Alexondriuus  von  Neu- 
fiain  gel). 

Job.  Fefrielius  geb. 

Wilh.  Piondelet  geb. 

Mich.  Serveto  geb. 

Joh.  Kaye  (Ca  jus}. 

Ambr.  l’are,  Volchcr  Koy- 
ler,  Beruh.  DefTenius  und 
Jof.  Struthius.  geb. 

Marc.  Am,  de  la  Torre 
Wiedei  herßeller  der  Ana- 
tomie, Itirbt, 

Job.  Argentier  u Wilhelm 
Arragos  geh. 

Pablt  Leo  X. 

Eucharius  Ucilslin  in  Frank- 
furt. 


Univerfität  'Wittenberg  von  Folliclt 
geftiflet. 


Die  Acrzte  in  Paris  verbinden  lieh 
unter  Helin  mit  den  Barbirern 
gegen  die  Wundärzte. 

Flecldieber  in  Italien. 

Univerf.  Frankfurt  a.  d.  O.  durch 
l’iftorius  gelüftet. 


KeicLlmften  in  Frankreich. 

Ponce  de  Leon  entdeckt  Florida. 
Oviedo  wird  Adelantado  in  Darien. 


Merkwürdige  Schriften« 

Seb.  Aquilani  interpretatio  et  cüra  morbi  gallici.  149O.  Lion  ifo£.  4.  etc. 

Eine  kritifche  Gefcliicht:e  des  Scorbuts  liefert  Jo.  Lind  011  the  fcutvy  Part.  1.  cap.  1.  Die  erften 
Schrifdteller  über  diele  Krankheit  lind:  Echtius  de  fcorbuto  (15-41  nach  Haller)  und  Bald. 
R onlfeus  de  magnis  Hippocratis  lienibus  Pliniique  ßomacace  f.  de  vulgo  dicto  Scorbuto, 
Antw.  15-64.  8- 


JPeter  Pintor  Aggregator  lententiarum  de  curatione  et  praeferratione  peßilentiae.  Rom.  1499 
fol.  Ej.  de  morbo  fardo  his  temporibus  adlligente.  Rom  1500.  4. 


Ant.  Benivenii  de  abditis  morborum  cauflis,  L.  Florent.  15-07.  4« 


Jae.  Catanei  Fr.  de  morbo  gallico  in  Luilinis  Sammlung. 

Gabiv  de  Zerl  ia  Liber  Anatliomiae  corporis  hnmani  et  fingulorum  membrorum  illius.  Venet. 
If02.  fol.  Marpurg  15-37.  4 15-45-.  4.  mit  des  Mundini  Anat. 


Alex.  Benedicti  de  omn'mm  a vertice  ad  plantam  morborum  fignis,  caulis,  differentiis,  iffdica- 
tionibus  et  remediis  L.  XXX.  Ej.  anat.  f.  hiftoriae,  C.  Id.  L.  ib.  V.  Venet.  1493.  8-  ib.  l f02,  4.  Co- 
lon. 15-27.  8.  Opp.  Venet.  1533.  fol.  Baül,  1549.  fol. 


% - - ' ■ 

Ueber  den  M.  Ant.  de  la  Torre  fi  Möhfen  Befchr.  einer  Berl.  MedaillenfammI  Vol.  I.  p.  129. 
lieber  feinen  Maler  Leon,  da  Vinci  f.  Vafari  vite  de  pittori  Vol.  II.  p.  R.  edit  Rom.  177p.  4. 
Ueber  die  von  beiden  entworfenen  anat.  Tafnln  deren  lieh  einige  in' der  Bibliothek  des  Königs 
von  England  befinden,  f.  Guil.  Hunter  two  introductory  Lectures.  Lond.  1784*  pag-  37- 

Eucharius  Rösslin  (Rhodion)  der  fchwangern  Frawen  und  Hebammen  Rofengarte.  Worms 
lp3-  Strasb.  xf>2.  4.  Augsb.  15-29.  4. 
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Für  die  Gefch ich  te  der  A.W. 
wichtige  Namen. 


Wi  einige  Begebenhei  ten  undSchick- 
fale  der  Medicin. 


iD  4 

Iuiflor  ÄUftilt  Lehrer  in  Pa- 

ris,  nachher  in  Portugal!. 

iDf 

Audr.  Vefalius , Peter  Ka- 

lnus  und  Job.  Wyerus 

geh. 

iD  4 

Franz  I.  König  von  Frank- 

reich. 

Konr.  Gelsner  geh. 


Die  ‘Wundärzte  zu  Paris  werden 
wieder  für  Stholaltici  erklärt  und 
in  die  Facultät  aufgenomnien. 

BrilTois  neue  Methode  der  Aderläl- 
le'  — Die  elften  Verteidiger  d. 
griechifclieit  Methode  des  Brillot 
per  Derivationem  waren  Yille- 
iriore,  Ilelin,  Duceus  aus  Ebora, 
Matth.  Curtius,  .loh.  Manardus, 
Leon  FucKs  und  Hier.  Cardanus. 
Seine  Gegner  und  Verteidiger 
der  Methode  der  Araber  per  re- 
vulfonem  waren:  Dionyßus,Thu- 
rinus,  l’anizza,  Cael.  Optatus,  Be- 
neid. Victorias,  Mariano  Sanoto 
Barolitano,  Dorat.  Ant.  ah  Alto- 
niare,  Nicol  Monardes,  Job.  Ar- 
gentier,  Horaz  Augenius,  iGuin- 
therus  Andernaeenus,  Thom  F.ra- 
ftus,  Victor  Trincavellus , j.  B. 
Sylvaticus.  — Gegner  des 
BrifTot  oline  den  Arabern  anzu- 
hängen, waren  Jeremias  Diniere 
und  Tliadd.  Dunus. 


/ 


?5 


Mer  kwiVjfclige  Schriften, 

Petr.  Briffpt  Apologia  de  incilione  venae  in  pleuritide.  Parif.  if2f.  ex  edit.  Ren.  Moreau  oun* 
proprio  ejüsd.  argumenti  fcripto  et  vita  BriiTofci.  Parif.  162g.  8-  Ueber  den  Streit,  BrilTots  Me- 
thode des  AderlaJIesl  betreffend  f.  Mafchke  füll,  qua  hiitoria  litis  de  loco  venaefectionis  in 
pleuritide  ventilatur.  8-  Hai.  1793. 

Mattli.  Cjurtius  de  venaefectione  cum  in  abis  affeciibus,  tum  vel  maxime  in  pleuritide.  Lugd. 
15-32.  4.  — Thurini  Opera.  Opera.  Rdin  15-4 f.  fol.  L Panizza  cje  Venaefectione  in  Inflam- 
mationibqs  quibuscunque  fluxione  genitis.  Venet.  fol.  1544.  Gaef.  Opt.at.us  de  hectica  febre. 
Balil.  fol.  1 5-36.  Bened.  Victor ius  de  pleuritide  lila.  ad.  Hippocratis  et,  Galeni  fenfum.  4. 
15-3 6.  Mariani  Sancti  Barolitani  Comnient.  in  Avicennam.  Venet.  15-43.  4.  Dora  t.  An- 
ton ab  Altomare  de  medendis  H.  C.  malis.  Lugd.  15-63.  ß ■ Nicol,  Monardes.de  vena 
fecanda  in  pleurkid«.  $•  Antw. 15-64.  Hör.  Augenius  de  rätione  curandi  per  fanguinis  mil- 
ßonem.  Frkf.  159O.  fol.  Guinter  Andernaceuf.  de|Medicina  veteri  et  nova  nomment.  Bafil 
1571.  II.  Vol.  fol.  Vict.  Trincavelli  de  Venaefect.  in  feinen  Confil.  med.  fol.  Bafil.  1588. 
Thriverii  Brachelii  de  mifhone  fang,  in  pleuritide  ac  al.  phlegmonis  tarn  externis  quam 
internis  omnibus,  cum  BriJToto,et  Fuchlio  disceptatio.  4.  Lovam,  15-32.  «Th-aad,  Dunus  nova 
conltitutio  artis  revellcndi.  Balil.  15-92.  8. 
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Vier  t'e  Periode. 

Von  der  Reformation  der  Medicin  durch  Paracelfus  bis  auf  Harveys  gvofse 
Entdeckung  und  Helmonts  Reformation  1517  — iGcß- 


J.  nach  Clir. 

Für  die  Gefchichte  der  A.W. 
wichtige  Namen. 

WichtigeBegebonheitenundSchiclc» 
fale  der  Medicin. 

J5‘7  I 

Remh.  Dodonaeus  geh. 

Luthers  Reformation. 

15-18. 

Heinrich  II.  König  von  Na- 
varra. 

Englifcher  Schweiis. 

Uni  verfilmt  zu  Alcala  de  Henares 
und  zu  Toledo. 

Paracelfus  bringt  die  wirk  Tarnen  mi- 

Kaifer  Karl. 

neralifchen  Mittel  in  Anfebn,  Itcllt 
fern  auf  Myftici  inus  und  den 
gröbsten  Aberglauben  gegründetes 
Syltem  auf  und  greitL  das  galeni- 

Andr.  Caelalpini  geh. 

_ 

lebe  mit  Heftigkeit  an,  wodurch 

- 

er  indirekte  zur  Betonierung  der 

Crato  von  Kraftheim  geh. 

Denkfreiheit  und  Aufklärung  in 
der  Medicin  beiträgt. 

Erfte  Nachricht  vom  Guajak. 

1 f 20 

Erfcheinung  des  Trippers  als  Zu- 
fall der  jLuftfeuche. 

JJ2I 

Reuchlin  Vater  der  neuen 
Aufklärung  liirbt. 

Das  rum  kniende  Studium  der  hrp- 
poci atilcbeii  Schriften  verdrängt 
die  Pdetode  der  Araber  und  den 
fcholafi  ifclic-n  Unlinn  aus  den  me- 
dicinifcheii  Schulen. 

if:a 

I’ablt  Adrian  VI. 

Peter  Briifot  Itirbt.’ 
Peter  Foreit  gebohrm. 

Ulrich  von  Hutten  Itirbt. 

Merkwürdige  Schriften*’ 

\ ' . . ' • i • -■  \ < .• 

Des  Paracelfus  Werke  erfchienen  gefammeit1  von  Johann  Huf  er  deutfch  In  zehn  Bänden  4.  Baill 
1^89-  lfop.  lateinifch  in  zehn  Bänden  Frankf.  1603.  4.  Ala  Coirimentar  feiner  Schriften  dienen 
Mich.  Toxitis  onomaßicum  medicum  et  explicatio  verhorum  Paraceifi.  Argen  t,  1574.  8-  Gerh. 
Dorn  dictionarium  Theophrafti  Paraceifi.  Fl'ft.  lf 83-  8-  h Sme.tii  niilcellan‘  med.  -f.  683*  Con- 
ring  de  hermetica  medicina  Helraft.  1669.  Xu-  II.  Petr.  Severinü's  novu  medicina  Paracelfi 
P.  I.— IV.  Baiil.  1^72.  fq.  etc. 


v t-  - _ • • ' . - , 1 . ' ,1  . . : . ""  _ i 

/tu*  ’ (!^>  fjiii  - ü.ü  ’ c r,; ' .1  i>^,s*  » 

Ulr.  de  Hutten  de  Guajaci  medicina  et  mqrbo  gällfco'  K^erJ  Mogutit’.1 


j - '■  a ' / (>>! ryjr>i  1 arv  d* 

: ,,  I\  • : I ■ ", . z.  ■ ,1  : i> 


Jac.  Burckard  comment.  de  fatis  ac  meritfo  Hutteni.  Wolfenh.  1717 — *1723.  III.  Voll.  8.  Her- 
der’s Denkmal  Ulrichs  von  Hutten  in  Göthens  Schriften.  Bcrol.  j 779.  5.  YoJ.  IV.  p.  73.  iq. 


J.  luch  CJir. 


Für  dieGefchichtederA*W. 
wichtige  Namen* 


WichtigeBegebenheiten  undScliick- 
fale  der  Medicin. 


ij-2? 

Jf2| 

IW 

i f*7 

Jf:8 

1^29 

1530 

in« 
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Gabr.  Fallopi, 1 und 
Tltom.  Eialtus  geb. 

Paldt  (Siemens  Vli 
Guflav  Wala  lyöuig  von 
Sclivt  eilvui. 

Nikolaus  Leonicenus  Prof. 

zu  Ferrara  und 
Thom.  Liuacer  grofser  en- 
glilclier  Gelehrter  fier- 
beu. 

Alex.  Achillini  Anatom 
hirht. 


Andr.  Thurinus  arger  Pole- 
miker. 

UJilTes  Ahlrovamlus  geb. 
Heinrich  von  ilaozau  geb. 
Ludwig  Dutef, 

Horazias  Augenius  und 
Moibanus  geb. 

Anut.  Foelius  geb. 

Laur.  Jaubert.  geb. 

11  ieron.  Mercurialis  und 
Jon.  Scheuch  von  Graffen- 
berg  geb. 

Henr.  nrucaeus  geb. 
Willhelm  Koch  (Copus) 
Ueberfetzer  fiirbt. 

IVlartin  Ruland  geb. 


Job.  Frau?.  Tico  von  Mir 
rundola  itirbf. 

Tlieod.  Zwinger  geb. 

Balth.  Brunner  geb. 

Claude  Dariot.  geb. 

Dudith  von  Ilorekovicz  g, 

Otto  Bruufels  au*  Mainz. 

Syrrrphor.  Champicr  Ara- 


Stbflers  Prophezeilning  einer  allge- 
meinen Sundflut  h. 


Oviedo  fchreibt  feine  Relacion  fu- 
maria. 

Erfindung  der  grofsen  Gei  ithfehaft. 
beim  Steinfcnnitt  duich  Jo.  de 
Romani. 


I hiit’-erfität:  Marburg. 

Fleckfieber  in  Italien. 

\ i-ncrifcbe  Seuclie  in  Neapel, 
f.nglilclier  Schweifs  iu  iloüand  und 
Deutlcldand. 


Karl  Etienne  (Stephanum)  entdeckt 
zuerit  Klappen  an  den  Leberve- 
nen. 

Nicol.  MafTa  entdeckt  lymphatifche 
Gefäfse  an  den  Nieren,  dus  fcp- 
tum  feroti  und  die  tubulos  urina- 
rios. 

Anfir.  Lncuna  kennt  fchon,  obgleich 
dunkel  die  Klappe  ries  Grimm- 
darms — Kaifer  Carls  V.  peinliche 
Gericbtsordnung  für  das  römifche 
Reich  und  Urlprung  der  gericht- 
lichen ArzneiwifTenichaft. 

Erfter  akadcmifcher  Galten  zu 
Padua. 

Jac.  Sylvius  und  Vefal  entdecken 
Klappen  in  den  Venen. 

Cartiers  Befchreibung  des  Scorbuts. 
Bösartige  l’leutehe  in  Venedig. 
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M er k vvür  d ige  Schriften» 


Nicol.  Leonicenus  de  I’ünii  et  pluriuru  aliorum  medicorum  erroribus  in  aiedicina.  Ferrar. 
1109.  Ej.  de  epidemia  quam  Itali  nrorborum  gallicum  vocant,  GalJi  vero  Neapolitanern  Venet. 
1497.  Ej.  de  ferpenlibus.  Eönon.  j f ig.  4. 


Caroli  Stephani  de  diilectione  partium  G.  H.  libri  III.  Tarif.  154p.  fol.  c.  tab. 

Nie.  Maffa  de  morbo  gallico  Eib.  Venet.  1563.  4.  Jo.  de  febre  peftilentiali  peftichiis,  morbillis 
Venet.  Sfff>.  4.  Ej.  intioductorius  anatomiae  Venet.  iffO.  4.  Ej.  epiftolae  medicinales  Venet. 
iff8.  II.  Vol.  4. 

Andr.  Lacunae  anatomica  methodus.  g.  Baris  if3f. 

J.  Fr,  Malblanck  Gefchichtö  der  peinlichen  Gerichtsordnung  Kaifer  Karl  des  Fünften.  Nürn- 
berg 1784.  4* 


Jac.  Sylvii  Opera  vita  ejusdem  praefixa  edit  Renato  Moreau.  Genev.  1630.  fol. 

Vefalii  de  C.  tt.  Fabrica  libri  VIL  Balil.  Ifff.  fol.  Ej.  Op  era  ed  Boerhave  et  Albino  Lugd.  B.  I72f. 
Otho  Brunfels  Contrafayt  K reu ter buch  vormals  in  deutfeher  Sprache  dermafsen  nie  gefehen 
noch  im  Druck  nusgegaugen,  Strasburg  1532*  II.  vol.  fol.  lateinilch.  Argent.  1537.  III.  vol.  fok 
Ej.  CataloguS  illültriurh  medicorum  f.  de  pximis  medicinae  feriptoribus.  Argent»  ifjo.  4. 
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Agrippa  von  Nettesheim 
Gelehrter  aus  Kölln  und 

Euricius  Cordus  der  eilte 
med.  Prof,  zu  Marburg 
iterben. 

Erasmus  von  Rotterdam  u. 

Joh.  Manardu:  Iterben. 

Ingolftetter  geh. 

Kud.  Yius  fpanifcher  An- 
tifcholaftiker  ftirbt. 

Jean  de  la  Iluelle  franaSofi- 
fcher  Botaniker  Itirbt. 

Hieron.  Fabricius  sh  Ac- 
quapendente. 

Henr.  Smetius. 

Felix  l’later. 

Joh.  Poflhiu3. 

Jac.  Jlorii  werden  geh. 

Augnft  Nifo  alirologi fcher 
Arzt  und 

Aloys  Mundelle  aus  Bres- 
cia Iterben. 

Jak.  Grevin  geh. 

Mariano  Santo  von  Barlet- 
ta  berühmter  Steinope- 
rateur  ftiibt. 

Thoni.  Jordan  gebohren. 

Franz  Giorgio  Itirbt. 

Peter  Severm  geb. 

Phil.  Paracelius  itirbt. 


Cenftant.  Varoli  geh. 
Matth.  Curtius  Itirbt. 
Jul.  CaUcrius  geb. 


Tagliacozzi  geb. 


König  Heinrich  II.  von 
Frankreich. 

Scipio  Mercurius  geb. 


Univerlität  zu  Cusco  in  Pera^ 
Univcrf.  zu  Lauiaruje. 


Es  erfclieint  die  Cwahrfcheinlich 
erlief  Apothekertaxe. 

Laur.  Colot  übt  den  Steinfclmitt 
mit  dem  grand  Appareil  aus. 


Amatus  Luütanus  macht  die  Alt* 
Wendung  der  Bougien  bei  Veren- 
gerungen der  Harnröhre  bekannt. 

Univerlität  Königsberg. 

Wilhelm  Yavalleur  Eeibchirurgufl 
Franz  I.  bewirkt  die  völlige  Tren- 
nung der  Wundärzte  von  den 
Barbierern.  — Das  College  des 
chirurgiens  zu  Paris  erhalt  alle 
Vorrechte  einer  Univerlität. 

Epidemifche  Kopfenlzündung  in 
Frankreich. 

Joh.  Phil.  Ingraflias  entdeckt  den 
Steigbügel  im  Gehörorgan. 

Joh.  Bapt.  Cannani  entdeckt  dia 
Klappen  in  d^r  ungepaarten  Vene. 

Univernt.it  zu  llheims. 

Univerlität  Jena. 


8i 


Merkwürdige  Schriften. 

Henr.  Cifönel.  Agrippae  ab  Nettesheim  philofophia  occuita  lib.  12.  Antwerp,  15-31.  Q. 

Colon.  15-33.  8*  Ep  de  incertitudine  et  vanitate  fcientiar.  Opp.  Lugd.  15-80.  II.  vol.  Q. 

Euricii  Cor  di  Botanologicon  f.  Colloquium  de  herbis  Colon.  15-34.  etc.  Vita  Euficii  von 
Meibom  in  den  Ausgaben  der  lat.  Gedichte  deffelb.  Helmlt.  1614.  und  von  Wigand  Kahler. 
Rintel  1744-  4. 

Manardi  Epifiolae  medicinales.  Lutet  If28.  8-  cum  al-  Bafil.  rf4o.  fol. 

Ruellii  de  natura  ftirpium  libri  Ui, 


Mundelli  Didlogi  medicinales.  Ej.  epifiolae  medicinales.  Bafil  15-43.  4. 

Des  Apotegkers  Tax  zu  Lyndaw  jnen  von  eynen  Erfamen  Rath  dafelbft  geben.  Ao.  15-38. 
Mariani  Sancti  Earolitani  de  lapide  ex  vefita  per  incifionem  extrahenda.  Venet.  1535-. 

Ueber  die  Gefchichte  der  Bougies  f.  Haeger  Dillert  de  Cereolis.  Hai.  1 79 f-  p.  9. 

Musculorum  humani  corporis  picturata  dillectio  per  Bapt.  Cannanum  Ferrarienfem  Medicum 
ohne  Jahrszahl  und  Druckort,  foll  nur  dreimal  exifiiren. 


Jo.  Phil.  Ingraffias  ProfelT.  Neapolitan.  in  Galenum  de  olfibus  Comm.  Panormi.  1604*  fol.  Ej. 

informatione  del  pefiifero  morbo  in  Palermo  nell,  anno  1575.  Panormi  1576.  De  tumorib.  prae- 
- ter  naturam  Neap.  15-5-5.  fol. 
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Francisc:  Vallelius 
fclier  Arzt, 
c Guillemeau  geh. 

Cafp.  liauhin  geb. 

Aemilius  Cainpolongus  geh. 
Pahlt  Julius  III. 

Jac.  Berengarius  ProfelT.  zu 
Favia  ftirbt. 

Job.  Eapt.  Montanus  ftirbt. 

Hercules  Sallonia  geb. 


Benedetti  Vollcri  aus  Faen- 
za  und 

Barth. Maggi  beriilimter  Chi- 
rurg. aus  Bologna  fteiben 

Faul  Sarpi  und  JLudw.  Set- 
tala  geh. 

Karl  \ II  Herzog  vonSavojen 
und 


Hieron.  Frncaftori  fterben. 
l’rofp.  Alpin  gebühren. 

Jerexn.  Drivere  und  Johann 
Echt  lierben- 


Ilier.  Bock  (Tragus ) und 

Jakob  du  Bois  (Sylvius) 
Prof,  zu  Paris 
Georg  Agricoln  und  Ant. 
Mufa  Brafavola  fterben. 

Henr.  a Bra  geb. 

König  Philipp  II.  von  Spa- 
nien. 

Piccollulomini  geb. 

Kaifer  Ferdinand  I, 


Matth.  Cornax  nimmt  einen  berühm- 
ten Kaiferlchnit.t.  in  Wieu  vor. 
Universität  zu  Lillingen. 


Epidemifche  Pleureiie  in  der 
Schwei  tz. 

Ciega  de  Leon  fchreibt  feine  Ge* 
fchichte  von  Peru  — Englifcher 
Schweifs. 

Eufiachi  läfst  feine  anat.  Tafeln  ver- 
■»  ferl  igen. 

AnaLoinilches  'Theater  in  l’ila. 


Lopez  de  Gomara  giebt  feine  Chro- 
nik heraus. 

Servel.o  tragt  schon  den  kleinen 
Kreislauf  des  Bluts  durch  nie 
Lungen  vor,  und  wird  zu  Gene- 
ve  vei  bräunt. 


Fallopia  fleht  die  Klappe  des  Grimm- 
darms  in  Allen. 


Rueüs  geburtshelferifches Werk  er- 
fcheint. 

Uiaz  de  Ifla  ichreibt  über  dieBubas. 


Sogenannte  fcorbutifche  Epidemie 
in  Brabant,  vielleicht  die  Krie- 
belkranheit.  — 

Anatomifciies  Theater  in  Montpel- 
lier. 


Franc.  Vallefii  Controverilarum  medicarum  et  philofophicarum  libri  X.  Complut.  iff 6.  al. 


Jac.  Berengarii  a Carpi  Coramentaria  fupra  anafomen  Mundini.  Bonon  If2i.  Ilagoge  in  anal:. 

C.  H.  Bonon  1525.  4.  de  fractura  calvariae.  Bonon  iyi8. 

Job.  Bapt.  Montani  Confultatt.  medicae  de  variorum  rnorborum  curationibus  ed  Cratonis  auct. 
Baiil  i)'Ü3*  fol.. 


Bened.  Vettori  Practica  magna  de  morbis  curandis  ad  tyrones  Venet.  fol.  — Ej.  Conlilia 

medicinalia  ad  varia  moibor-um  genera,  Venet.  iyyi.  4.  auct.  ib.  15757.  8- 
Barthol.  Maggi  de  fcloperorum  et  bombardarum  vulnerum  curatione  Bonon  Ify2.  4.  auch  in 
Gesner  Collect.  Scriptor  Chirurgie,  pag.  243.  Iq. 


Serveti  Chriltianismi  reltitutio.  Vienn.  Allobrog  1,5^3.  8>  Ej.  Syruporum  ratio  Parif.  15-37.  8> 
Mosheim  neue  Nachrichten  von  Mich.  Serveto.  Helmlt-.  1750.  4. 

Hieron.  Fracaltori  Opera  omnia  philofophica  et  medica.  Venet:  1555.  4*  Lugd.  1591.  II.  Vol. 
Q.  Genev.  1671.  8-  Fr.  Otto  Menke  de  vita  moribus,  fcriptis  merilisque  in  omne  litterarum  ge- 
nus  Hieronymi  Fracaltori.  Lipf.  1731.  4. 

F a 1 1 o p ii  -Obfervationes  anatomicae  Venet.  lfdr.  8.  Ej.  Expolitiones  in  Galeni  1.  de  ofiibus  Ve- 
net. 1770.  8.  Ep  Comment.  in  Hippocratem  de  capitis  vulneribus  ib.  1^66.  4.  Ej.  de  ulceribus 
et  tumorib.  L.  ib.  eod.  4.  Ej.  de  vulneribus  ib.  1571.  4.  Ej.  de  nvorbo  gallico  tract.  Patav.  156 4. 
4.  Opera  Venet.  i<5o6.  fol. 

Hier.  Tragi  newes  Kreuterbuch  Strasburg  1546.  fol.  lat.  1552.  4*  mit  Gefsners  Vorrede. 

Jacob  R.ueff  de  conceptu  et  generatione  hominis.  Tigur.  155-4.  4. 


Georgius  Agricola  de  re  metallica  L.  XII.  Bahh  1546.  fol.  et  al.  verteutfeht  durch  Phil.  Be- 
chius  Prof,  zu  Bafel.  Bafel  1557.  fol.  Ej.  de  ortu  et  caulis  fubterraneorum  L.  V.  de  natura  eo- 
rum,  quae  effluunt  ex  terra  L.  IV.  Bermannus  f.  de  re  metallica  L.  x.,  de  natura  follilium  L. 
X.  de  veteribuset  novis  metallis  L.  II.  kamen  alle  einzeln  heraus.  Bafel  1657.  fol.  Ej.  de  men- 
f'uris  et  ponderibus  Romanorum  atque  Graecorum  L.  V*  de  externis  menluris  et  ponderibus 
L.  II.  de  precio  metallorum  et  monetis.  L.  III.  erfchienen  Bafel  1550.  fol. 

Antonii  Mufae  Brafavolae  examen  Medicamentorum  iimplicium  Rom  1 y 3 6.  De  medica- 
mentis  catharticis.  Tigur  1555.  ß.  Examen  omnium  fyruporum  Venet.  1545.  Exam.  omnium  Loch. 
Aenet.  1973.  Exam.  omnium  Electuariorum  Venet.  1548.  omnium  Catapotiorum  Baiil  1543.  om- 
nium Frochiscorum  Venet.  1551.  Ej.  de  morbo  gallico  in  Luifini’s  Samml.  y.  Girol.  Baruffal- 
di  commentario  all’  inferizione  eretta  in  Ferrara  a 1704,  in  memoria  del  famofo  Ant.  Mufa 
Bralavoli.  Ferrara  1704  4. 

La 
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Für  dieGefchichteder  A.  W.  Wichtige  Begebenheiten  undSehick- 
wichtige  Namen.  fale  der  Medicin. 


Peter  de  la  Kamee  (Ramus) 
heftiger  Widerfacher  der 
Scholahiker. 

F e r n e 1 i u s Leibarzt  des 
Königs  von  Frankreich, 
Reformator  in  der  JVIe- 
dicin. 


Keichliuften  in  Frankreich  u.Deutfch- 
Jand. 

Berühmtes  Fleckheber  in  Poitou. 


Cornarus  Prof,  zu  Jena 
krilifcher  Ueberfetzer  grie- 
chilcher  Aerzte. 

Gaurico  Altronom  und 
Semiot  iker. 

Jul.  Caefar  Scaliger  Iluma- 
n i ft. 

Jalon  von  Tintis  und 

Peter  Buiro  Leibarzt  der 
Herzüge  von  Savojen  her- 
ben. 

Johann  a Colle  geh. 

Oüdus  de  Oddis  Itirbt. 

Anton  llerrera  wird  gebob- 
ren. 


König  Karl  IX  von  Frank- 
reich. 

Philipe  JVIelanchton  Itirbt. 

Juan  Kodriguez  <le  Cafiello 
Binnen  ( Ainatus  Lulita- 
nus)  Itirbt. 

Joliann  Diyander  Anatom 
hirbt. 

Andr.  Laguna  ftirbt. 

Fabriz  von  Hilden  geh. 

Sanclori  is  Sanctorinus  geb- 

König  Heinrich  III  von  Na- 
varra. 

Jacques  Iloulier  (IIol- 
lerius)  vorzüglicher  Hip 
pokratiker  und 

Moibanus  Bearbeiter  des 
Liofcorides  herben, 

Gabi.  Fallopia  l’rof.  zu  Fer- 
rara, l'ifa  nnd  Padua. 

Victor  '[“rincavella  Prof,  zu 
Padua  und 

Nicol.  Rorarius  einer  von 
den  Conciliatoren  herben. 

i Galileo  Galilei  und  Peter 

| Paaw  geb. 


Peter  Franco  nimmt  den  Stcinfchnitt 
mit  dem  Haut  appareil  vor. 
roitbius  lieht  in  JVIonlpellier  Klap- 
pern in  den  Schenkel venen  und 
die  Klappe  iin  Grinnndarin. 
Keichbuhen  in  Zürch. 

Lonnnius  fchreibt  fdine  wichtige 
femiotifche  Schriften. 


Euhacbi  entdeckt  den  Ilaupthamm 
der  Milchgefafse  in  einem  Pferde. 


Sal.  Albert!  hebt  die  Klappe  des 
Griimndarms. 


Epidemifche  Eungen  - Entzündung 
in  der  Schweiz. 
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Merkwürdige  Schriften*. 


Jo.  Fernelii  de  naturali  parte  medicinae.  L.  VII.  Paris  1742.  fctl.  Venet.  1777.  J.  Ej.  Unirerfa 
Medicina,  L.  XXIII.  Itudio  Guil.  Plantii  Cenomani.  Frft.  1774.  II.  Vol.  8-  Ej.  conliliorum  me- 
dicinafium  L.  Paris.  1782  8.  Ej.  de  iuis  venereae  curatione  perfect  iflima  L.  Antwerp.  1779.  8* 
Opera  ex  edit.  Plantii.  Genev.  1679.  fol.  et  al.  Ferneis  Leben  befchrieb  Plantius  in  der  Vor- 
rede zu  diefer  Ausgabe  und  Goulin  in  Mein,  litteraires  pour  fervir  a l’hilt.  de  la  Med. 
ann.  1777.  1 

Baidinger  Programmata  III.  vitam  Cornari  exhib.  in  Grün e r leleclus  DifTertatt.  Jenenfium  V.  I« 


Lucas  Gaurico  fuper  diebus  decretoriis  axiomata.  fol.  Rom.  174 6. 


Jafon  a Tratis  de  cerebri  morbis.  8-  Bafil.  1749. 

Kairo  de  medendis  hum,  corp.  maiis  enchiridion,  quod  vulgo  Veni  mecum  vocant.  g Baßl  If 60. 


Oddus  de  Oddis  de  peitis  ac  peltiferorum  omnium  alfectuum  natura,  caullis  etc.  Venet  1570.  4, 

Pierre  Fr anco  .traite  des  hernies,  de  la  pierre,  de  la  cataracte  des  yeux  et  autres  maladies, 
Lyon  1761.  Q. 

Amati  Lufitani  Curationes  medicinales  centur  VH.  Venet.  1 566,  %. 


Jodoci  Lommii  Obferyationum  medicinalium  libri  III.  Antwep.  1560.  8.  al.  Opera  Amß, 
1745.  II.  Voll.  12. 


v- 


3ac.  Hollei'ii  Coaca  praefagia  magni  Hippocratis.  Ej.  Comm.  in  Aphor.  Hippor.  Ej.  Opera 
practica  c.  Lud.  Duretx  enarationibus  Paris  1664.  fol. 


Trincavelli  Opera  omnia  in  tres  tomos  digelta.  Venet.  1798-  "fol. 

Nie.  Rorarii  Contradictiones  dubia  et  paradoxa  in  libros  JJippocratis , Celli,  Galeni,  Aetii, 
Avicenne  cum  eorundem  cinciliatiopibus.  Venet.  1572.  8» 
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F ü r die  Gefch  ich  tc  d er  A.  W . 


wichtige  Namen. 


Wichtige  Begebenheiten  undSchick- 
fale  der  Medicin. 


Karl  Etienne. 

An dr.  Vefalius. 

Nie.  Malta  und 
Mich.  Angelo  fterben. 
Kaifer  Maximilian  II. 
OonaL.  Anton  von  Altomari 
Leibarzt  zu  Neapel. 

Joli.  Lange  LeibarztdesICur- 
furften  von  der  l’ialz  uud 
Conrad  Gesner  Kerben. 


Leon  Fuchs  l’rof.  zu  TÜ-  rue  ui. 'gumeue  Jvra.muen.  1. 
, ■ , ierlichen  Lager  in  Ungarn. 

\ ilh.  Kondeletlcbthyolog.  Kmverhtat  btrasburg. 

1-1-  N Alil.i-  Das  pariser!  anainent  verluel 


UniverJItät  zu  Belanoon. 

* / 


Galleniteine  im  Menfclien  beobach- 
tet von  Koni  inan  i.  Gesner  de 
omni  foffiiium  genere  l'igur.  10A3- 


Die  ungarifche  Kranklieit  im  kai- 


> UM.  I ll'U'iv..  . j n 

lieh.  iSoftradamus  AlUo- 


log  lterben. 
hoin.  Fyens  geh. 
hoin.  Cainpanella  und 
di.  Hartinann  geh. 
ah.  btrulhius  und 
,evinus  Lenudus  fterben. 
luido  Guidi  i’rof.  zu  lila 
ltirbt. 

ac.  Zwinger  geh.  _ 

Kevin  Arzt  zu  Fans  ltirbt. 
0I1  Kepler  geh. 

'abft  Gregor  XIII. 

’eter  llamus  und 
oh.  Argentier  Reformator 
in  der  Medicin  lterben. 
)an.  Sennert 
iafp.  Hoffman n und 
luuolph  Goclenius  geb. 
obann  Ca  jus  guter  Ueber- 
felzer  und 

Jhrilioph  de  \ ega  Trof.zu 
Alcala  Iteiben.  ? 

loochim  Struppe  1 .wahr- 
fcheinlich dei  erlleSchi  ut- 
lieller  über  med-  1’°])ize‘- 
inter  von  Andernach  1 1 ot. 
zu  Raiis , um  die  Kennt- 
nifs  der  griecli.  Aerzte 

fehr  verdient. 

Bernhard  Deffenius  Cronen- 
burgius  aus  Amftenlam 
heftiger  Gegner  des  la 
racellus  und 


Das  pariser  Parlament  verbietet  den 
Gebrauch  der  Spiesglasmittel. 


Cefalpini  trägt  den  kleinen  und  (?) 

den  groisen  Kreislauf  vor. 

Faiiler  Bluthochzeit. 


Sarpi  und  FabriciuS  finden  Klappen 
in  den  3 enen. 
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Merkwürdige  Schriften, 


Caroli  Stephani  de  difTectione  partium  C.  H.  libri  III.  Paris  If4f*  f°l  c>  Tabb. 


Jo.  Lange  Epifiolae  medicinales,  Bafil  1557}.  4-  Francof.  iy89-  8-  Hanov.  1605.  fol. 

Conr.  Gesneri  hiftoria  animalium  L.V.  ed  princ.  Bafil  1751.  V.  voll.  fol.  Ej.  icones  animalium 
et  nomenclator  ed  2 Tigur  1560.  fol.  Ej.  catal.  plantarum.  Tig.  if42-  4-  Ej.  de  herbis  quae 
lunariae  vöcanrur.  Tig.  1555-  4-  Ej.  de  rerum  foUiliurn  lapidum  et  gemmarum  maxime  figuris  et 
fimilitudinibus.  Tigur  1765.  8.  Id.  de  lacte  et  operibus  lactariis  Tig.  if4i.  8*  Ej.  epiftolae  me- 
dicinales L.  III.  Tig.  1777.  LIV.  Viteberg  1584.  4, 

Leon  Fuchs  de  liiftoria  ftirpium  commentaiii  infignes  Baß],  1 f42-  f°b  Ej.  paradoxorum  medi- 
cinae  L.  III.  Bafil.  1757.  fol.  G.  Hizler  orat.  de  vita  Leon.  Fuclisii,  Tübing.  1766.  4- 
W.  Rondelet  de  piscibus  marinis  lib.  XVIII.  Lugd.  1554* 


Jof.  Struth  ii  libri  V.  de  arte  fphygmicafeu  pulfum  doctrina  fupra  MCC.  annos  perdita  et  de1- 
ßderata.  Bafil  1777. 

Levini  Lemnii  Explicatio  iimilitudinum , quae  in  bibliis  ex  herbis  atque  arboribus  defumuntur. 
Antw.  1569.  8-  etc. 

Vidi  Vidii  opera  omnia  medica,  chirurgica  et  anatomica  Francof.  1608.  fol. 

Grevin  de  venenis  L.  II.  verfio  lat.  Jereniine  JV'Iartii,  Antwep.  1772.  Ej.  parium  corporis  hu- 
mani  tum  fimplicium  tum  compofitarum  brevis  elucidatio  Antw.  1772.  fol. 

3 oh.  Argenterii  Opera,  Venet.  1792,  III.  Voh  fol.  ib.  1606.  II.  Vol.  fol.  Hanov.  1610.  fol. 


Chriftophori  de  Yega  Opera  Lugdun.  1576.  1786.  fol. 

Jacob.  Strüppe  Nützliche  Reformation  zu  guter  Gefundheit  und  chriftlicher  Ordnung,  Frank- 
furt 1573.  4. 

Guintheri  Andernacensis  de  veteri  et  nova  medicina  L.  Bafil.  1771.  II.  Vol.  fol.  Ej.  infti- 
tutionum  anatomicarum  L.  IV.  Bafil.  1.556.  8-  ex  eclit.  Andr.  Vefalii  Palav.  J558-  8-  V.  L.  Ant. 
Prosp.  HerifTant  Eloge  de  Gouthier  d’Andernac.  Paris  1765.  12- 


Bernb.  Deffenii  Defenfio  medicinae  veteris  et  xationalis  adverfus  Phaedronem  et  fectam  Par*- 

ceifi  Colon.  1^75.  4- 
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J.  nach  Chr. 

\ 

Für  die  Gefchichte  der  A .W. 
wichtige  Namen, 

Wichtige  Begebenheiten  und  Schick- 
fale  derMedicin. 

Bartholom  Eultachi  Iterhen. 

Hob.  Fludd  geh. 

- 

U7f 

Conltantin  Varoli  Prof,  zu 

Universität  Leyden. 

Bologna  Itirbt. 

I57<S 

Kail’er  Rudolph  II. 

reit  zu  Palermo. 

König  Heinrich  LII  von 
Frankreich. 

Universität  zu  Helmfiadt. 

\ 

Hieron.  Cardanus. 

Volcher  Koyter  aus  Grö- 

Streitigkeiten  der  parifer  Aerzte 

ningen  und 

lac.  Gohory,  (Leo  Suavius) 
Prof.  Mathef>zu  Paris  Ker- 
ben. 

iiber  die  Ipagyrifche  Medicin  und 
die  Antimonialmittel. 

*1*77 

Joh.  Bapt.  von  Ilelmonf. 

Sonderbare  venerifche  Krankheit 

Johann  iliolan  und 

zu  Brunn  in  Mähren. 

Forlunatus  Licetus  geh. 

Grolle  Pelt  iu  der  Lombardei. 

Joh.  Gorraeus  grofser  Bc- 
fö  derer  des  Studiums  der 

griecli.  Aerzte. 

Realdus  Columbus  Prof,  zu 

Padua. 

Peter  Andreas  Mntteolo  Arzt 

des  Erzherzog  Ferdinand. 
Ada  n von  Bodenilein  Pa- 

racellift  und 

■ 

Achill.  Gallarus  Arzt  zu 

Augsburg  Iterhen. 

, ^ 

* f 7 S 

Adrian  Spiegel  geh. 

* 

Nicol.  Monardcs  Arzt  zu 

Sevilla  uurl 

Anton  Mizauld  Arzt  zu  Pa- 
ris Herben. 

U79 

Wilhelm  llarvey  geh. 

Bauhiit  Zieht  die  Klappe  des 
G riuimdarms. 

Franc  de  Arce  (ArcaeusJ 

Die  pariler  Wundärzte  erhalten, 

fpanifcher  Arzt  itirbt. 

gleich  der  Univerlität,  ein  Indult 
vom  l’abfie. 

Der  Cortex  Winteranus  entdeckt. 

if8o 

Keichh  ulten  in  Rom. 

Franz  Valleriol#  Trof.  zu 
Turin  und 

Joh.  Phil.  Ingradias  lici- 
lian : Arzt,  iterhen. 

Marc.  Aurel.  Severirjus  und 
Claude  Nicol.  Fahre  de 
Peirefc  geh. 

Das  lignum  SalTafras  wird  bekannt. 

Univerlität  zu  Edimburg. 

I5U 

Kriebelkrankheit  iin  LuacburgiCchci* 
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Merkwürdige  Schriften* 

Barthol.  Eufta  chi  Opuscula  anatomica  Tenet.  1564.  4?  Icones  anatomicae  ed.  princ.  c.  praefat. 
et  notis  Lancilii  Rom.  1714.  fei.  cum  Explicatione  Bern.  Sigfr.  Albini  Lugd.  Bat.  1761.  fol. 

ConJt.  Taroli  de  nervös  opticis  epilt.  Patav.  ff 73.  8.  Ej.- anatömiae  f.  de  refolutione  corporis 
humani.  L.  IV.  Patav.  15-73.  g.  Opera  Frcf,  1591.  8* 

Ingraffias  in  forma  zione  del’  peflifero  et  ccntagiofo  morbo,  il  quäle  affligga  ed  ha -afflitto  qu®- 
fta  citta  di  Palermo  negli  anm  ,>575  e 1 5-76.  4.  Palermo  15-76. 

Hieron,  Cardani  Opera  edit.  C.  Spon.  Lugd.  1669.  X Voll.  fol. 

Volch.  Coiteri  externarum  et;  internarum  II.  C.  partium  tabulae,  atque  anatomicae  exercita- 
tiones  obfervationesque.  Norimb.  1573.  Ej.  diveiforum  animalium  fceletorum  exphcationes  cuna 
lectionibus  Gabr.  Fallopii  de  parti  bus  fhnilaribus  hum.  corporis  Noiimb.  15-75".  fol. 

Leonis  Suavii  Compendium  philofophiae  et  medidnae  univerfae  Theophraßi  Paracelß  cura 
Vita  Paracelfi,  etc.  Balil.  156#.  8- 

t 

Thomae  Jordani  Brunno  Gallicas  f.  luis  novae  in  Moravia  exortae  defcriptio.  Francof.  1580. 

Jo.  Gorraei  definitionum  niedicarum  L.  XXIV.  Parif.  1564-  fol* 


Reahli  Columhi  de  re  anatomica  L.  XV.  Venet.  1 5-5-9.  ed.  Francof.  1593.  C*  mit  Pofcii-Obf.  anat 
Peter  Andr.’M  a t-thio  1 i Coinm.  in  Dioscoridem  f.  oben.  Ej.  Opera  ex  edit.  Cafp.  Bauhini  Frcf.  1 f 9S. 


Achill.  Pirminii  Gaffari  Aohorismorum  Hippocratis  methodus  nova  ed,  Wolfiii,  T gur.  1584.  4. 
Ej.  Curatt.  et  Obf.  med.  ed.  ^'elfchio.  Augsb.  1668.  4. 

Mona r des  veha  feeanda  f.  ohpn.  Ej.  de  fetro  et  ejus  facultatibus , de  nive  et  ejus  commodis, 
und  de  ßmplicibus  medicamenfis  ex  India  allati9  in  Clußi  Exolicis  aufgenommen. 

Antonii  Mizaldi  Dendr  - Anatome  et  Secreta  hortorum  Paris  1575.  g.  etc. 

FrancisciArcaei  de  febrium  curandaram  ratione  et  de  recta  vulnerum  Curandorum  ratione, 
Antwerp.  1574.  8.  Amßel.  1558*  12. 

Fr  ancisci  Va  1 er  i o 1 ae  Loci  medicinae  communes  III.  libri  etc.  Venet.  1^62.  Enarrationum 
libri  VI.  refponiionum  I.  Lugd.  1564.  fol.  Obfervationum  medicinalium  libri  IV.  Lugd.  j 573.  fol. 
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J.  nach  Clir. 

9° 

Fiir  die  Gefchichte  der  A.AV. 
wichtige  Namen» 

AVichtigeBegebenheitennndScliigk- 
fale  der  Medicin. 

iysi 

Lllinger  A ertheidiger  der 

feinen  Pulslehre. 

Nicol,  l’ifo  ljeil>arzt  des  Her- 
zogs von  Lot  hringen  und 
Leonli.  Botulli  Leibarzt 

Carl  IX. 

.* 

ITS2 

Laur.  Joubert.  Frof.zuMont- 

iy84 

■pel licr  und 

Thom.  Eraftus  Prof,  zu  Ba- 
fel, Herben. 

Simon  Pietre,  Feind  der  An- 

' i 4 

if8f 

timonialmittel  ftirbt. 
Salius  Diverlus  Arzt  zu 
Faenza. 

Rembert  Dqdoens  Trof.  zu 

Leiden. 

Crato  von  Krafthein  kai- 
1er  1.  Leibarzt. 

Thom.  Jordan  und 

Univer/ität  zn  Bamberg  und  Fra* 

Johannes  Fyens  Arzt  zu 

necker. 

iy8ö 

Antwerpen  fterben. 
Nizzoli,  Humanift. 

't  / 

Ludwig  Durei,  Leibarzt 
des  Königs  v.  Frankreich. 
Jacob  Aubert  Arzt  zu  Lau- 

t '■>?7 

lanne  fterben. 

rleckficber  in  der  Lombardei. 

iJ88 

Olaus  AVorm  geh. 

Kriebelkrankheit  in  Schlehen. 

Theod.  Zwinger  l’rof.zu  Bai. 

Johann  AAryer  Leibarzt  des 
Herzogs  von  Cleve. 

A’alent.in  AAreigel  Urheber  ei- 

ner  IchwarmerilchenSecte 

' , f ■ 

liudwig  Lenldfius  Prof,  in 

'•  . . 

■ Salatuanka  und 

i fS9 

Leonli.  Fioiftvanti  Chirurg 
zu  Bologna  fterben. 
Capivacci  i’rof.  zu  Padua. 

Jul.  Caefar  Aranzi  Prof,  zu 

Bologna. 

Dudith  von  Horekovica 
Polyhiftor  und 

Melchior  AAheland  Prof,  zu 

Padua  fterben. 
Petrai  und 
Laz-  Riveriua  geh. 

M e r Ic  w ü r d i g e S'  c h r i C t e n - 

j . J_  _ . - = 

Andr.  Ellihger  Paraphralig  poelica  Apliorisniornm  efc  Prognofiicoriun  Hippocratis.  Francof. 

8. 

Nicol.  Pifo  de  cognofcendis  et  curandis  praccipue  intexnis  C.  H.  njoibis  libri  III.  Frcf.  ifgi.  fol. 
ed.  c.  praefat.  Boerhavii,  Lugd.  Bat.  17,56.  Vof.  II.  4 

Leonh,  Botalli  de  curatione  per  fanguinis  millionem.  Lugd,  if$$,  8-  Ej.  de  curandis  fclopeto- 
rum  vulneribus.  ib.  15-60.  8-  JE j.  Opera  Omnia  c.  animadv.  ed  Jo.  van  Horne  _L.  B.  1660.  g. 

Laur,  Joberti  Opera  latina,  Tom.  I et  II.  Lion.  15-82  Francof.  15-99.  fol, 

Thom.  Erafii  Varia  opuscula  medica.  Francof.  1790.  fol.  Ej.  Differtationea  et'Epifiolae  medi- 
cinales,  Tigur  15595-.  4. 

Petri  Saldi  Diverfi  de  febre  pefiilenliali  et  eurationes  quorundam  patticularium  morborum 
Bonon  i p 84,  4.  Ej.  Opuscula  medica  Amft.  1631.  8- 

Remberti  Dodonaei  Stirpium  hiftoricae  pemptades  VI.  Antw.  1616,  fol.  Ej.  Obfervationes 
medicinales  Colon,  15-81.  8, 

Joh.  Cratonis  a Kraftheim  Corjflliorum  et  Epifiolarum  medicinafium  Libri  VII.  ed.  Scholzio 
Francof.  1671.  8» 

Johannis  Fieni  Comm,  de  flatibus  humannm  corpus  molefiantibus  Antwerp.  15-82.  g, 

4 yrr-'  - 

Ludov.  Dureti  Interpretadones  et  enarrationes  in  coacas  praenotiones  magni  Hippocratis,  JParis 
15-88,  Ej.  Comm.  in  Hippocratis  Inh.  de  humoribus  purgandis  Paris  1631.  8* 

Jacobi  Alber ti  'Zyp.uuTix.A  f,  ratio  dignoscendarum  fedium  male  afieqtarum  et  affectionum  8- 
Genev,  ifßö, 

Theo-d.  Zwinger!  Hippocratis  Coi  XXII.  commentarii  tabulis  illuftrati.  Baiil.  1579  fol.  Ej 
Tabulae  et  Commentarii  in  artem  medicinalem  Galeni  Baiil  1561. 

Joh.  Wieri  Medicarum  obfervationum  über.  Baiil.  15-67.  4.  Ej.  de  praeftigiis  Daemonum  et  in- 
cantationibus  >ac  veneficiis  libri  V,  Bafil.  15564.  8-  Ej,  Opera  omnia  Amfiel  166 4-  De  fcorbuto 
epiftölae  in  Sennerts  Tractat  de  Scorbuto  aufgenommen, 

Ludov.  Lemofii  Comm,  in  Galenum  de  facultatibus  naturalibus.  Salmanticae  lf8o.  Ej,  Com. 
in  Libros  XII,  Galeni  de  methodo  medendi.  ibid.  15-82.  Ej,  de  optima  praedicendi  ratione. 
S'älmant.  1588.  fol. 

Leon,  bioravanti  Teforo  della  vita  umana  Venet,  1570.  8.  Ej.  Chirurgia  Venet.  15-82,  g,j 

Hier.  Capivacci  Opera  omnia  quinque  fectionibus  comprehenfa  edit.  a Joh.  Hartni.  Bevero. 
Francof.  1603. 

Jul.  Caef.  ^rantii  de  humano  foetu  über.  Rom  1564.  8-  acc.  Ej.  obfervationes  anatomicae 
Venet.  1587.  4,  Opera  omnia  ed.  Laur,  Schulze  Bafil.  15-79. 


Melch.  Guilandini  de  ftirpium  aliquot  nominibus  vetufiis  ac  jiori3  epiftola.  Patav*  ifcß.  4,  c 
add.  Oesneri,  Baiil.  15-5-7,  4,  < 
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Für  die  Gefchichte  der  A.W. 
wichtige  Namen. 


WichtigeBegebenheitenumlSchick* 
Tale  der  JVJedicin. 


Jul.  Alexandrinus  von  Neu-  Regierungsantritt  Heinrichs  IV.  in 
Hain  kaiierl.  Leibarzt  und  Frankreich. 


Ainbrofius  Parneüs  Leib- 
cliirurg  Karls  IX. 

O 


Ilenr.  Rrucaeus  Prof,  «u 
RoHock. 

Claude  Dariot  franzölifcher 
ParaCeliift  und  Altrolog  It. 

Anutius  Eoelius,  der  hefte 
Coininentator  des  llippo- 
crates,  Itiibi. 

Frietlr.  Spee  geh. 

Renatus  Larleiius  geb. 

Thurneyfer  zum  ’J  hum  Al- 
cbimiit  und  Leibarzt  des 
Kurf,  von  Erandenb. 

Johann  Bodin  Yertlieidiger 
der  Dacmonologie. 

Reinerus  Solenander  Leib- 
arzt des  Heiz.  v.  Cleve  u. 

.Leon.  Rauwolf  iieiben. 


Pet.  Foreft 
Arzt  und 


liollandifcher 


Pofthius  Leibarzt  des  Kurf. 

von  der  Pfalz  Herben. 
Atlian.  Kiiclier,  Pet.  Gai- 
fentli,  Job.  Vesling,  und 
Ilenr.  Regius  geb. 


Schenk  v.  Oraffenberg  Arzt 
zu  Ereiburg  im  EreiS- 
gau. 

Alexander  3IafTaiia  Prof,  zu 
Padua. 

I.udwig  de  Mercado  fpani- 
lcher  Arzt  uud 

Joach.  Camerarius  Arzt  in 
NürnbeJg  Herben. 

Tagliacozzi  Prof,  zu  Bo- 
logna und 

Henr.  von  Ranzau  Herben. 

Wern.  Roltink  geb. 

Sal.  Alberti  Prot,  zu  Nürn- 
berg Itirbt. 


Berühmtes  Fleckfieber  zu  Trident. 
Kriebelkrankheit  in  Schlehen. 

Jul.  CalTerius  Entdeckungen  im  Ge- 

i ® 

lioror^an. 

Anatonulches  Theater  in  Paris. 

Der  goldne  Zahn  eines  Knaben  bei 
Schweidnitz. 

Cormd.  I Inulmann  führt  znerft  die 
liohandilch.  Schiite  nach OHindien. 
Kriebelkrankheit  in  Helfen  belehrte- 
heu  von  Greg,  llorft. 


Die  ungarifche  Krankheit  Tfchömöt, 
von  Loher  zueiH  belchrieben. 
Harvey  gebt  nach  Padua. 

.Magnetkuren  von  Paracelfus  und 
\Veken 


Kolik  von 
Citehus. 


Poitou  befebfieben  von 
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Merkwürdige  Schriften. 

Jul.  Alexandrini  Annotationes  in  praecipua  Scripta  Galeni.  Bafil.  if8i.  föl.  Ari-t -Argenterica 
pro  Galeno.  Yenet.  1^2.  E].  Ant - Argentericorum  defenfio  adverfus  Galeni  calumniatores.  Vö- 
net.  1564.  4.  Ej.  de  Sanitate  tuenda  .Libri  XXXIII.  Colon.  1575.  fol. 

Arabr.  Paraei  Opera  lat.  per  Jo.  Guillemeau.  Pari!.  ryBü.  fol. 

v.  Octaviani  Roboreti  de  peticulari  febre  Tridenti  a 15-91.  vagante,  deque  v elicatorioruru  ia 
ea  potifiimum  ufu.  4.  Trident.  15-92. 

Julii  Cafferii  Placent.ini  de  vocis  auditusque  organis  hißoria  anatomica.  Ferrar.  1600.  fol.  Ej. 

Penthaeßefeion  h.  e.  de  ciuinque  fenfrbus  Yenet.  1609.  Erft.  fol. 

Henrici  Brucaei  Propobtiones  de  Scorbuto  Roß.  15S9.  Ej.  Epißolae  medicae  Frft.  1611.  §• 

Foefii  Oeconomia  librorum  Hippocratis.  Frft  if(]8-  fol; 

Mart.  Rulandi  hißoria  nova  et  inaudita  de  aureo  dente  pueri  Sileßi.  Frft.  15-95-.  4. 

De  convullione  cereali  epidemica,  novo  morbi  genere,  facultatis  medicae  mäiburgenfis  refponfum: 
libellum  primum  rarum  et  argumento  gravenr  recudi  curavit,  noLulisq.ue  auxit  D,  Cbriß.  Gottf. 
Grüner.  4.  Jen.  1793. 

Leon.  Thurneyfieri  von  kalten  mineralifchen  und  warmen  Wallern  L.  X.  Frft.  15-72.  fol. 
A-rgent.  1612.  fol.  Id.  von  der  Magia  1 y 9 1 . 4.  Ej.  Quinta  ElTentia  höcbße  Subtililät  der  Me- 
dicina  u.  Alcliimia.  Monaß.  1770.  4.  etc.  — v.  Möhfen  Beiträge  zur  Geich,  der  YVißenfch.  iu 
der  Mark  Brandenb.  Berol.  178?.  4-  Helvetifcher  Calender  a.  1784.  p.  67.  fi.  „ 

Bodin  de  niagorum  daemonomania.  Baßl.  1581.  4. 

R.eineri  Solenandri  Conßlior  medicinalium  libri  V.  Frft.  Hannov.  1^09. 

Leon.  Rauwolf  eigentliche  ilefchreibung  der  Ralfs  gegen  Aufgang,  etc.  Laugingae.  1583.  IY. 

Partes  4.  Rauwolfi  flora  oriental is  ed.  C-ronovio  Lugd.  Bat.  1777.  8* 

Foreßi  Obfervationuin  et.  curationum  medicinalium  ac  chirurgicaruni  opera  orania  Frft.  1423. 
fol.  Rothomag  165-4.  fol.  Frft.  1060.  fol.  Ej.  de  urinarum  incerto  judicio  Antw.  lfgg.  8*  Eugd. 

Btß.  15-89-  8- 

G ab  el cb  o ver  curatt.  et  obfervatt  med.  Cent.  V.  g.  Tiibing,  1629.  Mart.  R ul  an  d de  pernicioßae 
Juis  ungaticae  tecmarli  et  curalione  8.  Frft.  1600.  Oberndorfer  Belicht  von  der  Natur  und 
Uriache  der  ungarifchen  Kraqkheit  4.  Frft.  1607.  Jo.  Jac.  Federer  b re  vis  febris  ungaiicae  cu- 
randae,  cognoscendae  et  ab  aliis  felnibus  discernendae  metbodus  (j.  Friburg  1624.  Jo.  Cbriß. 
Ayre.r  <•;«•<«  medica  de  morbo  ungarico  4 Balil.  <6 21. 

Schenkii  a Graffenberg  Obierva1  ionunr  medicarum  rararum,  Yol.  Frft.  1600.  ib.  1609. 
ib.  1665.  , 

Al.  Maffariae  Opera  Lugdun  1624.  1654.  1671.  fol. 

Petri  Mercati  de  febrium  differentiis  earumq.  cauffis,  fignis  et  medela,  Granada  1583-  4-  4* 

Cafp.  Taliacotii  de  Curtorum  cbirurgia  per  infitionem  Libri  II.  Yenet.  15-97.  fol. 

S ab  Alberti  DilT.  de  lacbrymis  in  Haller  collect.  Differtatt  anatom.  Yol.  4 • p-  S3‘  Ej.  Hißoria 
plerarumque  C.  H.  partium  Yiteb.  i6oi!  8- 

Ciiein  de  novo  et  .populari  apud  Pictones  dolere  colico  biliofo  iu  Ej.  Opufc.  med.  Puiis 

1459.  4- 
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J.  nach  Chr. 

Fiirdie  Gefchichte  der  A.W. 
wichtige  Kamen, 

Wichtige  Begebenheiten  und  Schi  ok- 
tale der  Medicin. 

joh.  Chrili.  Schröder  geb. 

Kryjfcalline  in  der  Luftfeuche  vom 
Ebenden!’. 

1Ö0I 

Joh.  Heurnius  Prof,  zu  Lei- 
den Itirbt. 

Vopifc.  Fortun  Plempius 
und 

Guy  Patin  ge\j. 

— . 

160z 

Martin  Ruland  Leibarzt 
Kaffer  Rudolfs  II. 

Peter  Severin  Prof,  zu  Ko- 

Holländifch  oftindifche  Ilandluugs-- 

penhagen  und 
Joh.  Babtifta  Codronchi  Arzt 
zu  Iinola  Iterben. 

Geiellfchaft. 

1603 

Kenehn  Digby  und 

Königin  Elifabeth  von  England  Itirbt. 

Sau.  Pauli  geb. 

Iloraz  Augenius  Prof,  zu 

ihr  Nachiolger  Jacob  1.  — Furlt 

Cell  lüftet  die  Acaderoie  de’  Li'*- 

Padua  und 

Andr.  Caefaluini  Prof,  zu 
Pifa  fteiben. 

cei  in  Rom. 

idü4 

Job.  Waläus  und 
Georg  Lut  geb. 

Balth.  Brunner  Arzt  zu 

Halle  und 

Aemil  Campolongus  Prof, 
zu  Fadua  iferben. 

* 

i£of 

Paul  AL  Siegel  geb. 

Ulylles  Aldrovandi  Prof. 

in  B ologna. 

Johann  Riolan  der  Vater] 

Prof,  zu  Paris  und 

Roch.  Je  Baillif  de  la  Ri- 
viere  Paracellift,  Iterben. 

160  6 

Herrn.  Corning  geb. 
Hieron.  Mercurialis  Prof,  in 
Padua  ftirbt. 

1607 

Here.  Saffonia  Prof,  zu  Pa-  ’ 
dua  Itirbt. 

Univcrlität  zu  Giefsen, 

1608 

loh.  Alf.  Borelli  und 

Evang.  Toricelli  geb. 
Louile  Bourgeois  königl. 
Hebamme  zu  Paris. 

Univerfität  zu  Fampeloua. 

l6o\ ) 

[sbr,  Diemerbroek  geb. 

Die  Niederländer  werden  für  eine 
freie  Nation  erklärt. 
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Merkwürdige  Schriften. 


J oh.  Hcurnii  Opera  Antw.  160g.  4.  Lugd.  Eat.  fol. 


Mart.  Ruland  Problemata  phyfico  medica  Frft,  160$.  etc. 

Petr.  Severini  Idea  medicinae  philofophicae  fundamenta  totius  doctrinae  Paracelficae,  Hippo- 
craticae  et  Galenicae  contineiis  Bafil.  lfjt.  etc. 

Codronchi  de  morbis,  qui  Imoli  et  alibi  1602  grafiati  funt;  aceed.  tract.  de  morbo  novofc.  pro- 
lapfu  mucronatae  cartilaginis  Bafil.  1683. 

Hör.  Airgenius  de  curandi  ratione  per  miffionem  fanguinis  lib.  XYH.  Frft.  15-98.  fol.  Ej. 
Opera  omnia  Yenet.  15-97.  1 607.  fol. 

Andr.  Caefalpini  de  plantis  L.  XVI.  Florent.  1583-  4.  Ej.  de  inetallicis  L.  III.  Rom.  15-96. 
4.  Ej.  Quaeltionum  peripateticarum  E.  V.  Yenet.  1571.  4.  et  Quaeftionum  medicarum  lib.  IL 
auctae  Venet.  1 3-  Ej.  Praxis  univerfae  artis  medicae  auch  unter  dem  Titel:  Speculum  artis 

niedicae  Hippocraticae.  Rom.  1601.  8*  Tarvifii  1606.  8- 

Balth,  Brunner  Confilia  medica  Hai.  1 <!»  1 7-  4.  Ej.  Tract  de  Scorbuto  in  Eugaleni  lib.  de  Scor- 
buto.  Ej.  Bericht  von  der  Peft  Leipz.  ifßi.  4. 

Ae m i 1.  Compolongi  Semiotice  feu  nova  cognoscendi  morbos  methodus  ed  Jefienio.  Viteb. 

1601,  8>  Ej-.  method,  mcdicinalis  Frft.  15-95-.  8 Ej.  de  vermibus,  de  uteri  aflectibus  etct 

Ulyff.  Aldrovand  de  quadrupedibns  digitatis  viviparis  L.  III.  Eonon.  1637.  fol.  Id.  de  qua- 
drupedib.  folidipedib.  ib.  1616.  fol,  Id.  de  quadrupedib.  bifulcis  1613.  fol.  Ej.  Ornithologia 
15-99.  EI.  vol.  foL  Ej.  de  quadrupedib.  oviparis  Ej.  hiitor.  ferperitiim  et  draconum  L.  II.  ib. 
1640.  fol.  Ej.  de  pifcib.  L.  V.  et  de  cetis  L.  I.  1613.  fol.  de  animalibus  infectis  L.  VII.  ib. 

1602.  Ej.  de  reliquis  animalibus  exfang.  E,  IV.  ib.  1606.  fol,  Ej.  Eer.dißJogia  caturalis  E.  IL 
ib.  1668.  fol.  Ej.  Mufaeum  metallicum  ib.  1648*  fob 

joh.  Rio.lani  Öpp.  omnia  Paris.  1610.  fol. 


Hier.  Mercurialis  Cenfura  et  dlspofitro  operum  Hippocratis.  Yenet.  15-83.  4-  Seine  Ausgabe 
des  Hippocrates  erfchien  Venet.  15-80.  II.  Vol.  fol,  Ej.  de  arte  gymnaftica  lib.  VI,  Venet. 
1 ^5-  4-  , ^ # _ 

Here,  Salfoma  Tractatus  triplex  de  febrium  putridarum  lignis  et  fymptomatibus , de  pulfibus 
et  de  urinis.  Frft.  16 00.  — de  pulfibus  Patav.  1603.  Ej.  opgra  practica.  Patav.  1639.  fol. 
Obfervations  für  la  fterilite,  perte  de  fruit,  accouchemens;  et  maladies  des  ftinmes  et  enfans  oou- 
veaux  nes  par  Louife  Bourgeois  Paris,  1608, 
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Für  HeGefchicb tederA,W. 
wichtige  Namen« 


Wichtige  Begebenheiten  undSchick- 
fale  der  JVIedicin. 


Jacob  Duchesne  (Querce- 
i.anu.O  komgl.  fraiizölil. 

J , ; harzt. 

Audi,  du  Laurens  Canzler 
zu  Mont  pellier. 

Jac.  Guilleinau  l’rof.  Chir. 
zu  Paris  und 

Charles  l’Eclüfe  ( Cluliirs) 
iterhen. 

Ludwig  NIII  Ko  n * von 
Frankreich. 

Thomas  Wliarton 
l’eter  Miclion  und 
Rourdelot  geh. 

Mariil  Cognatirrof.zuRom. 

Jac.  Zwinger  l’rof.  zu  Ba- 
fel und 

Wilhelm  Arragos  franzöf. 
l’aracelfrlt  Iterhen. 

Ant.  Deufing  geh. 

Claude  Perault  und  Seb. 
YViidig  geh. 

l’aul  Saipi  in  Iloin  und 

Joh.  Rauh  in  herzogl.  wir- 
teinb.  Leibarzt. 

Franc  Syl,vius. 

Nalh.  llighmore  und 
Konr.  Victor  Schneider geb. 
Henr.  Snietius  l’rof. 

1 leideiberg  und 
Felix  l’latcr  i'rof.  zu  Baiei 
Iterhen. 

Joh.  Bonet  geb. 

Scipio  M eicurii  Arzt  zu 
Rom  und 
Job.  Rapt.  Torta  Magiker 
zu  Neapel  Iterhen. 

Jul.  Calferius  liirbt. 

Thom.  Baitholinus  geh. 
l’iofp.  Alpini  l’rof.  zu  Pa- 
dua und 

Ant.  Libavius,  l’aracelfrlt 
Iterhen. 

l’eter  l’aaw  l’rof.  zu  Lei- 
den Itirbt. 


Regierungsantritt  Guftav  Adolph* 
in  Schweden. 

Univerfität  zu  Groningen. 

Die  Rhachitis  in  England. 


Streit  des  Goclenins  mit  Robert! 
über  die  Waftenfalbe. 


Richelieu  wird  franzölifcher  Staata- 
iekreteir. 
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Merkwürdige  Schriften* 


Jof.  Quercetani  Opera  medica.  Lugdun 
Andr.  Laurentii  Hiltoria  anatomica  H. 


. 1602. -8-  Lipf.  iSi4-  8*  . 

C.  Pari!',  1600.  fol,  Ej.  Opera  Frft.  l^aj,  Tom,  II.  foU. 


Guillemeau’s  Ueberfetzung  des  Paraeus  f.  ob. 

Caroli  Clufii  Exoticarum  lib.  X.  Antwerp.  1605.  Ej«  liütoria  rariorum  per  Hispaniam  et  Pa-- 
noniam  ftirpium  lib,  YI,  Antwerp.  1601.  fol, 


Marf.  Cagnati  Obfervationum  rariorum  lib,  II,  Rom  Ifül.  ib,  lib,  IW  1587*  Ej,  Opuscul* 

Jac,  Zwinger  Priucipiorum  chimicorum  examen  ad  generalem  Hippocratis  et  Qaleni  conienfum 
«aftitutuin,  Balil.  1606,  4, 


Grifelini  memorie  anecdote,  fpeltanti  alla  virtu  ed  agli  fiudii  del  fummo  filofofo  F.  Paoli 
J oh. ' ]5  a udi  in'i  Iltftoria  plantarum  op.  pofth.  ed  Chabreua,  Ebrodun  1690.  III,  vol  fol,  ete. 


Smetii  Miscellanea  medica  L.  XII.  Frft.  1611,  8. 

Fel.  Plater  Obfervationum.  in  hominis  aifectibus  L,  III.  Balil,  .1614.  8*  1691*  8.  Praxis  medica 
Tomi  III,  Balil.  1602.  ib,  16^6. 

La  commare  o raccoglitrice  del  Scipion  Mercurio  — Deutfeh  von  G,  VVelfch,  YYittenb.  i6ji. 

3 oh.  Bapt.  Porta  Magia  naturalis  libri  IY.  Antw.  i?6 c.  8.  de  humana  phyfiognomia  iibri  IV, 
Yiciaquenf.  i f g 6,  fol. 

Prosp.  Alpini  de  praefagienda  vita  et  morte  aegrotantium  libri  VII,  Patav.  l6ox  4.  c.  praef. 

Boerhavii  et  Gaubii  Lngrl.  1*737.  4.  - , 1 T^r 

Ej.  de  medicina  methodica  libri  XIII,  Patav.  1611.  fol,  Ej.  Hiitona  naturalis  AegypUoium  1.  V, 
Lugd.  Bat,  173)'.  4- 

Andr.  Libavii  Opera  chimica  VII.  vol.  fol,  Frft.  1606. 

Tetri  Pavii  Primitiae  anat.  de.H.  C.  oflibus  L.  B.  ldiy.  Ej.  Hort,  publ,  Acad.  L.  Batavae. 
L.  B,  1629.  8*  — de  pelte,  de  valyula  inteft,  obf,  anat.  felect,  u,  1,  w. 
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J,  nach  Chr. 

Für  die  Gefchichteder  A.W. 
wichtige  Namen. 

Wichtige  Begebenheiten  undSchrck- 
fale  der  Medicin, 

1619 

Waltli.  Charleton  geh. 
Julian  Guidi. 

Fabricius  ab  Aouapendente 
Prof,  zu  Padua, 

Ingolftetter , Arzt  zu  Arn- 
berg und 

Severin  l’ineau,  ber.  frnn- 
zöf.  Lilliothomift  Herben. 

Anfang  des  dreifsigjälnigen  Krieges. 
— Dordrechter  Synode. — Har- 
vey  fängt  au  den  grofsen  Kreis- 
lauf zu  lehren. 

1620 

Job.  Jac.  \\  epfer  und 
Theoph.  Bonet  geb. 

Heinr.  Petraeus  Prof,  zu 
Matburg  ftirbt. 

Elfter  Religionskrieg  in  Frankreich. 
Com.  Drebbel  und  Zach.  Junten 
verfertigen  die  erften  zufaminen- 
gefezlen  Mikrofcope. 

1621 

I(?22 

1623 

Job.  van  lloorne  geb. 

Job.  Bapt.  Sylvuticus  Prof, 
zu  Paris  und 

Rud.  Goclenius  ProfelT.  zu 
Marburg. 

Thom.  \\  illis. 

Franz  Bayle  und 
Moritz  Iluffmann  geb. 

Rod.  Fonfeca  Prof,  zu  Ta- 
dua  Itrrbt. 

Brandbraune  von  Sgamlati  belchrie- 
ben. 

Univer/ität  zu  Rinteln. 

Kafp.  Afelli  entdeckt  die  Milchge- 
faise. 

Univerfrtät  zu  Salzburg. 

IÖ24 

Caspar  Bauhin  Trof.  zu  Ba- 
fel ftirbt. 

Tbom.  Sydenbam  geb. 

Job.  Faber  widerlegt— den  Ueber- 
gang  der  Luft  ins  Herz. 

iCzf 

Anton  Jlerrera  ftirbt. 

Karl  L König  v.  Kngland- 
Adrian  Spiegel  Prot,  zu  Pa- 
dua ftirbt. 

Chrift.  Scheiner  entdeckt  die  wahre 
Verrichtung  der  Netzhaut. 

1626 

Rob.  Boyles,  Franz  Redi, 
Ol.  Borricb  udü 

Doinin.  de  Marchettis  geb. 

Kalo.  Afelli  Prof,  zu  Pavia 
und 

Franz  Baco  Ton  Verulam 
Kanzlei  von  icngland  fter- 
ben. 

Der  wahre  Ausfatz  verfchwindet 
allmählig  aus  den  Abendländern, 
nachdem  die  Aerzle  Jufte  L ai- 
gneau  und'David  auf  Befehl  Lud- 
wigs XIII  die  Ausfatzhäufer  un- 
tei iuchen,  und  man  wahre  und 
künftliche  Lepra  unterfcheiden 
lernt. 

1617 

Sachs  von  Lewenheimb 
geb. 

Kafp.  Afelli’s  Schrift  kommt  heraus. 
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Merkwürdige  Schriften. 


Hier.  Fabricii  ab  Aquapendente  Opera  omnia  anatomica  et  phyftologica  edit.  Job  Boh- 
nii  Lipf.  i<>87.  ed  Albin  Lugd.  Bat.  1733.  fol.  Ej.  Opp-  chirurgica  Venet.  1619.  foJ.  Lugd. 
Bat,  1723.  fol. 

Pi  ne  au  Opusculum  phyßol.  tractans  analytice  notas  integritatis  et  corruptionis  virginum  etc. 
Paris  1 f 97.  8. 

Henr.  Petra  ei  Nofologia  harmonica  dogmatica  et  hermetica  Marpurg  1614.  4«  Tom.  II,  ibid. 
1616.  4.  Ej.  Agonismata  medica  marpurgenßa  dogmatica  juxta  et  hermetica  ib.  1 6 1 8-  4. 

Jo.  Bapt.  Sylvatici  Con  troverfijBe  medicae  Fcf.  1601.  fol,  Ej.  de  fecanda  in  putridis  febribus 
falvatella  M<  diol.  1 y84-  Ej.  de  materia  turgenle  et  anevrysmat.e.  Vicent  1^95-.  4.  m.  a. 
Rudolphi  Goclenii  Loimographia  Fift,  1613.  8*  Ej.  De  Sanormn  Diaeta  ib.  162.1.  de  mag- 
netica  cuiatione  vulnerum  ib.  1613.  12. 


Rod.  a F o nie  ca  de  venenis  eorumque  curatione  Rom.  1^87.  8*  Ep  de  tuenda  valetudine.  Flo- 
rent  1602.  4.  Ej.  de  calculoruin  remediis  Rom  iy8 d.  2.  Ej.  Confultationes  medicae.  Die  beJfte 
Ausgabe  Venet  1628.  fol, 

Cafp.  Bauliini  l’bytopinax  Baßl.  If9<5.  4-  Ej.  Pinax  tbeatri  botanici,  Opus  XI.  annorum  Baiil 
1623.  4.  Ej.  Tbeatri  boLanici  P.  I.  ib.  i6f8.  fol.  Ej.  Catal.  plantar,  circa  Baßleam  fponte  na- 
fcentium  ib,  1622.  8.  Ej.  lnßitt.  anjatom,  Bern.  1604,  8.  Ej.  Theatrum  anatomicum.  Frankfurt 
160  8. 


Adr.  Spigelii  Opera  omnia  ed  I.  A.  v.  d.  Linden  Amlt.  lÖ4f.  fol.  II.  Tom. 


Cafp.  Afellii  de  lactibus  f.  lacteis  venis  Diflertat.  opus  pofth.  Mediol.  1627,  4. 

Francisci  Baconis  a Verulamio  fylva  fylvarum  f.  hiftoriä  naturalis  centur  X.  Lond.  1758. 
fol.  Ej.  de  augmentis  l'cientiarum  L.  B.  1ÖJ2,  Ej.  hiftoriä  vitae  et  mortis,  Ej.  Opera  omnio 
ed  Th.  Buch,  Lond.  1740.  IV^Vol.  fol. 
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Fünfte  Periode. 


on  Harjvey’s  wichtiger  Entdeckung  bis  auf  die  neuften  Zeiten. 


J.  nach  Chr. 

Für  die  Gefcb  ich  te  der  A.W. 
wichtige  Namen. 

Wichtige  Begebenheiten  undSchick» 
fale  der  Medicin* 

162$ 

Marc.  Malpighi  geh. 

Wilh.Horvey’s  exerc.  demotucordis 
erfclient.  — Die  Milchgelalse 
werden  im  menfchl.  Körper  ent- 
deckt, — Job.  a Colle  befchreibt 
die  Methode  der  Infulion. 

•1629 

.1650 

Karl  Barbeyrac  geh. 

Cafp.  Bartholin  Prof,  zu 
Kopenhagen  Itirbt. 

• 

Ol.  Rudbeck  geh. 

Joli.  Kepler  berühmter  Ma- 
thematiker und 
Fortunatus  Fidelis  ficiliani- 
lclier  Arzt  herben. 

Job.  Jac.  Mentel,  Prof  in  Paris  ficht 
den  geuieinfchaftlichen  Stamm  der 
Saugadern. 

Die  harveyi fclie  Lehre  vom  Kreis- 
lauf des  Bluts  wird  von  Werner 
Rollink  zuerft  vertheidigt.  Pri- 
mirofe  fchreibt  gegen  Darvey. 

Rofenkreuzer. 

Das  Collegium  Rolianum  in  Frank- 
reich. 

S C 3 1 

Thomas  Fyens  Prof,  zu  Lö- 
wen. 

Job.  a Colle  Prof,  zu  Pa- 
dua und 

Job.  Hartmann  der  erfte 
Prof.  Chemiae , in  Mar- 
burg fterben. 

«532 

Ant.  van  Leeuwenlioek  geh. 

Franc.  Sanches  Profeh.  zu 
Touloule  it. 

Gultav  Adolph  bleibt  hei  Lützen. 
Ihm  folgt  Königin  Chriliine. 

Merkwürdige  Schriften» 


Guil,  Harvaei  Exercitatio  anatomica  de  motu  cordis  et  fanguinis  in  animalibus  Frft,  1623.  4. 
Job.  v,  Co  Ile  Method,  parandi  medicamenta  jucunda  Patav.  162$,  cap,  7.  pag.  170, 


Cafp.  Bartholini  CoTttroverßae  anatt,  Goslar  1651.  8.  Ej,  Infiitt,  anat.  Vitcb,  i6n. 

Guern.  Rolfinlc  differtatt.  anatom.  Norimb.  1666.  4. 

Jac,  Primirofii  exercitationes  et  animadverfiones  in  librum  Harvei  de  motu  cordis  et  circulation# 
fanguinis.  Lond.  4. 


Fojtunati  Fidelis  de  relationibus  medicorum  libri  IV,  Panorm.  1^9$.  ed  Amman  Lipf.  1674. 
t.  Arcana  naturaö  totius  fecretiffima  a Collegia  Rofiano  in  lucem  produn t cura  Petri  Morn 
Lugd,  Bat.  1650.  24. 

Thom,  Fieni  de  Cauteriis  lib.  V.  F/Ovan  If98.  8.  de  formatione  foetus  ubi  oftenditur  animam 
rationalem  tertio  die  infuncli  Lovan  15-98.  8>  Semiolice  f,  de  Ixgiiis  medicis  Lugd.  1(164.  Ej.  libri 
cbirurgici  ed  Heim.  Coming  Frft.  1649.  4* 

Job.  Hartmanni  Opera  omnia  medica  chymica  ed.  Conr,  Jobrenio  Frft,  1690,  fol, 


Francisci  Sanches  Opera  medica,  Tolof,  1636.  4. 
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Für  dieGefchichteiler  A.W. 
wichtige  Namen. 

W'ichtigeBegebenheitenundScIiick- 
lale  der  JVledicin, 

1633 

Bern.  Ramazzitii,  Karl  Dre- 
lincourt  und 
Gabr.  Claudes  geh. 

JLudvv.  Setlala  Prolophyfi- 
cus  in  Mayland  Itiibt. 

l(^o5 

Carl  Pilo  der  Sohn,  Arzt  zu 
Paris  Itiibt. 

1634 

Heniicus  lleinerus  der  er- 
ite  Apoltel  der  carteli- 

l'chen  Pliilolophie  in  U- 
trecht. 

Denvs  Dodart  mul  Joli. 

Dan.  Major  geh. 
Wilhelm  Fahri  aus  Milden 
Arzt  zu  Bern. 

IÖ35 

Roh.  Hook  und 

Des  Sanctori  merkwürdige  Verfu* 

Karl  Mufitanus  geh. 
Fiiedr.  Spee  Itiibt. 

che  über  die  Perfpiratiou. 

1656 

Henr.  Meibomius  geh. 

Sanctorius  Saiiotorius  Prof, 
zu  Tadua  Itirbt. 

1637 

Job.  Swammerdamm  und 

Cartelius  vertheidigt  den  Kreislauf 

Alex.  iMauiocordaius  geh. 
Claud.  Nicol.  Fahr,  de  Pei- 
refc,  Senator  zu  Aix. 
Daniel  Sennert,  ^ProfelT.  zu 

des  Bluts. 

Wittenberg  dererlteCon- 
ciliator. 

Angelus  Sala,  Paracclfift  und 

'•,V  rv,'  - * , 

Roh  Fludd,  das  Orakel  der 
Bol’enkreuzer,  Itirbt. 

1638 

Friedr.  Ruyfch,  Nie.  Male- 

Schotlilchgr  Covenant  und  innerli- 

lebranche,  Nie.  Stenonis 
und  Job.  Dolaeus  geh. 

che  Kriege  in  Giofsbritannien. 

i^39 

Tbom.  Campanella  Krz 
Schwärmer  Itirbt. 

1640 

Fiiedr.  Willi.  Kurfuift  von 

Franz  Sylvius  zeigt  den  wahren 

Brandenburg.  — 
Job.  Rohn  und 

Kauf  der  Mdcligelalse. 

Luc.  Tozzi  geh. 

Peter  Kirlien  in  Breslau 
Itirbt. 

UniverfiLät  zu  Aboe. 

1641 

Galilei  berühmter  rhyfiker 

Moritz  ilollinann  Prof,  zu  Padua  und 

ftirbt. 

Job.  Georg  Wirlung,  fein  Schüler 

Raim  VieulTens 

finden  zu  Padua  den  ductus  pan* 

Regner  de  Graaf  und 
Job.  Hier.  Sbaraglio  geh. 

creaticus. 

1642 

Ifaac  Newton  und 

Die  lnfufion  wird  in  der  Kaulitz 

Wilh.  Briggs  geh. 
Kardinal  Richelieu  ftiibt. 

angeftelJt. 

( io3 


Merkwürdige  Schyiften« 

Ludov.  S ep  talii  animadverlionum  et  cautionum  medicarum  lib.  VII.  Mediol,  1614.  8.  u.  f,  w. 

CaroliPifonis  felectae  obfervationes  de  praeterviils  hactenus  morbis  a ferofa  colluvie  okis,  Pont  a 
MouITon  xdi8.  4.  cum  piaef.  Boerhavii.  Lugd,  Bat.  1714,  4. 


Fabricii  Hildani  Obfervationum  et  curationum  chirurgicarum  Centuriae  VI,  Deutlich  von  F.  A, 
Weiz  Leipzig  1794.  Opera  omnia  Frft,  1646.  foJ. 


Spee’s  cautfo  criminalis  de  procefßbüs  contra  fagas  4.  Rintel.  1631. 

Sanctorii  Sanctorii  Ars  de  medicina  ftatica.  Veriet.  1614.121  Ej.  de  metbodo  vitandorum  erro- 
rum  omnium,  qui  in  arte  raedica  contingunt  Libri  XV.  Venet,  1603.  Ej.  Opera  omnia,  VoJ.  IV. 
Venet,  1660, 

v.  GaEendi  vita  Peirescii»  1 


Sennerti  Opera  Lugd.  Bat.  1676.  Vol.  fol, 

Angeli  Sa  1 ae  Opera  medico- cbimica.  Frft.  1640.  4. 

Ro  b.  Fludd  Medicina  catholica  Vol.  I,  Frft.  162.9.  Vol,  II.  ib,  1631.  fol, 


Teter  Kirlten  tr.  de  vero  ufu  et  abulu  Medicinae,  Beil.  i<5jo.  $. 

Avicennae  über  fecundus  Canonis  arabice  cum  verfione  latina  et  notis  ed  P,  Kirlten.  Fcft, 
1610.  fol. 
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..  nach.  Chv. 

1Ö42 

IÖ43 

1644 

iÖ4f 

IÖ46 

1647 

1643 

1649 

l6)*o 

IÖ)'I 


Fiirdie  Gefchichte  der  A.W» 
wichtige  Namen» 


WichtigeBegebenheitenundSchick- 
l'ale  der  JVIedicin. 


Kalp.  Hoffmann  Profell,  zu 
Alldorf  ftirbt. 


Lor.  Bellini  gel). 

.lob.  Wirlung  ftirbt. 

Job.  Bapt.  von  Helmont 
ftirbt. 


Regierung  Ludwigs  XIV.  und  fei- 
nes PremierminiFters  iVfazarin. 

Caelius  Folius  entdeckt  einige  Thei- 
le  iles  Gehörorgans.  — Toricelli 
erfindet  das  Thermometer. 


Mich.  Ettniüller, 

Job.  Jak.  Waldfchmidt  und 
Noel  Falconet  cebolnen. 
Joh.  IMajow  und 
jC.  G.  Wedel  geb. 

Joh.  Schulze  (Scultetus) 
Arzt  zu  Ulm  ftirbt 
G.  W.  von  Leibnitz  und 
Joh.  Nicol,  l’echliu  geb. 

Kornelius  vonBontekoegeb. 


Joh.  Riolans  Streit  mit  TTarvey. 

Henr.  Regitis  widerruft  die  vorher- 
angeuommenen  GrundiJtze  des 
CarLelius.  — Stiftung  der  kö- 
xügl.  GefellfchaFt  der  Wiflenlchaf- 
teu  durch  Theodor  liaak  aus  der 
Pfalz. 

Pecjnet  entdeckt  den  Sammelplatz 
des  Chylus  und  den  Brulikanal. 


F.vang.  Torricelli  und 
Caefir  Magatus  Profelf.  zu 
Ferrara  lterben. 


Joh.  Guich.  du  Verney 
Phil.  \ erheyen  und 

Phil.  Jac.  Hartinann  geh. 
Wilhelm  l'ifo  Aizt  zu  Lei- 
den ftirbt 


Weftphälifclier  Friede. 
Friefelausfchlag  zuerft  befchrieben 
von  Neucranz. 


Gottfr.  Ridloo,  Joh.  Floyer, 
G.  C.  Schelhainmer  und 

Dan.  Duncan  geh. 

Joh.  Wesling  Arzt  zu  Min- 
den und 

Job.  VValaeus  Prof,  zu  Lei- 
den ft erben. 

Fab.  Coiumna  Botaniker  zu 
Neapel  und 

Rene  de  Cartes  fterhen. 


Enthauptung  Königs  Karl  I von 
England. 

Einführung  der  Chinarinde  in  Eu- 
ropa durch  di«  Jeluiten. 


Das  cartefianifche  Syfiem  voll  phan- 
taftifcher  Hypotheken  wird  faft 
allgemein  angenommen. 

01.  Rudbeck  entde  ckt  die  Sauga- 
dern. 

TIarvey’s  Werk  i h r die  Erzeugung 
erfeneint. 

B'ourdclot  ftiftet  die  cartefifche 
kademie. 
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Merkwürdige  Schriften* 

Cäfp.  Hoffmarni  variarum  lectionum  Libri  VI.  Lipf.  1(^19.  8.  Ej.  commentarius  in  Galenum  de 
ufu partium. Erft.  1630. — 26  Bände  eines  Mspts,  von Cafp. Hofiin'anu  über  den  Galen  find  verlohren 
gegangen,  v.  Baier  vitae  Profellorum  medicinae  Altorfieniium  pag.  36. 

Joh.  Baptiftae  Helmontii  Opera  omnia  edidit  fiiius  Franc,  Merc,  ab  Helmont,  Amß.  1648.  4» 
Frft.  1082.  II.  Yol.  4.  al. 


Job,  Sculteti  Armamentarium  chirurgicum,  Ulm  1657.  f°b  m f.  w.  Die  beße  Ausgabe  ift  Amßer- 
dam  1 671.  8.  cum  obif.  Lamzwerdenii  Yerduyni  aliorumque. 


Fecqüetti  Experimenta  nova  anatomica,  quibus  incognitum  chyli  receptaculum  et  ab  eo  per  thora- 
cern  in  ramos  usque  fubclavios  val'a  lactea  defeeguntur  acc.  Diß.  de  circulatione  fanguims  et  chyli 
motu.  Pnrif.  16$  1.  4» 

Ca'ef.  Magati  de  rara  medicatione  vulnerum.  L.  II.  Venet.  1616.  fol.  DeEelben  Cunter  dem  ange- 
nommenen Namen  feines  Bruders  Jo.  Baptißa  Magati)  defenlio  rarae  medicationis  contra  Senner- 
tum.  Bonon,  1637.  4.  Beides  zufammen  Norimb.  1733.  Eh  Vol,  4, 


Pauli  Neucranz  de  purpura  über  ßngularis  Liibek  1648.4. 

Guilielmi  Pifonis  hißoriae  naf.uralis  Braßliae  L.  IV.  Amft.  1648.  fol,  u.  d.  Tit,  Guil.  Pifonis  de 
utriusque  Indiae  hißoria  na!urali  et  medica  Amß.idfft.  fol,  — zugleich  mit  beiden  Editionen  Georg 
Marcgraf  hißoriae  naturalis  Braiil,  L,  IV*'  und  mit  der  letztem  Ausg.  .Jac,  Bontii  de  medicina  In- 
domrn  Lib, 


Joh,  Vesliftgii  Syntagma  anat.  Patay.  1641.  4.  c.  notis  Blalii  Amß.  1616.  4.  Ej.  oblf,  anatt.  1664. 

Ep  de  plantis  Aegypti.  Patav.  1638-  4.  Ej.  Opobalfami  veteribus  cogniti  vindiciae.  Pat  1644. 

Jo.  Wala  ei  Epißolae  duae  de  motu  chyli  ed  fanguinis  ad  Th.  Bartholinum  bei  deffen  Ausgabe 
der  inßitt.  anat.  Cafparis  Bauhini.  Lugd.  1641. 

Fab.  Columna  PhyLobafanos.  Neap.  1792.  4.  ed,  Planci,  Flor,  1744,  4 • Ecphraßs  ßirpium. 

Rom.  1616.  II.  Voll.  4.  Y . 

Renati  Cartefii  Opera.  Amß.  1692 — 1701.  IX.  Voll.  4. 

Guil.  Harvei  Exercilationes  de  genaratione  animalium,  quibus  accedunt  quaedam  de  partu,  de 
membranis  ac  humoribus  uteri  et  de  Conceptione.  Eond.  i6f  1.  4. 


o 
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J.  nach  Clrr. 


Für  die  Gefchichte  der  A *W. 
wichtige  Namen* 


Wichtige  Begebenheiten undSchick- 
fale  derMedicin. 


16,5a 


löf4 


165T 


16)6 


Homberg, 


Willi. 

Job.  Munniks, 

Nie.  de  Blegny  und 
Aug.  Quirin  Rivinus  geh. 


Franz  Citois  (CitefrusJ  aus 
Poitou  ftirbt. 


Joh.  Conr.  Brunner  und 
Tet.  Silvan  Regis  geb. 


01.  Rudbeok  demonftrirt  die  Saug- 
adern öffentlich  zueift.  Hierauf 
beiclireibt  fie  Bartholin. 

Vopifc.  Fort.  Ffempius  bekennt  fleh 
zu  Harwey’s  Lehre.  — Georg 
Joiyff  zeigt  dem  Franz  Glifion 
die  Saugadern. 

Stiftung  der  Akademie  der  Nat.ur- 
forfcher  durch  Joh.  Lor.  Bauicli. 


Streit  zwifchen  Thom.  Bartholinus 
und  01.  Rudbeck  über  die  Ent- 
deckung der  Saugadern. 


J0f7 


I’et.  GalTendi  und 
Gabr.  Naude  rrofelToren  zu 
Paris  fterben. 

Joh.  Mar.  Lancifr  und 

Cafpar  Bartholin  geb. 

01.  Mrorm  Prof  zu  Kopen- 
hagen ftirbt. 

Oliv.  Cromwell  Protector 
von  England. 

Chrift.  Thonuiilus 
Domin.  Guliehnini  und 
Chrilt.  Joh.  Lange  geb. 

Laz.  Riverius  Profefl.  zu 
Montpellier. 

Job.  Heinrich  Meibom  Prof. 

zu  Helmftadt  und 
Chriftöph  Kennet  Arzt  zu 
London  iterben. 

Nie.  Elartfoeker  geb. 

Forturiius  Licetus  Profell, 
zu  Padua. 

.Marcus  Aufelius  Severinus 
Prof,  zu  Neapel  und 
Renatus  Moreau  von  jVIon- 
trail  Beilay  (Moraeüs) 

Prof,  zu  Paris  Iterben. 
Roiin  LenliliuS  geb. 


Königin  Chriftine  legt  die  Krone 
von  Schweden  nieder. 

Henshaw  und  Batiiurft  entdecken 
den  Sauer  itoff. 


Univerlrtät  zu  Haarderwyk. 

Univerirtat  zu  Duisburg. 

Waith.  Needliam  entdeckt  den  Aus- 
führungsgang der  Parotiden. 

Frielelepidemie  unter  den  VV  öch- 
nerinnen  zu  Leipzig. 

Die  fylvius-  bctitekoiiclre  Theorie 
vom  Sitz  der  Krankheitsurfachen 
im  Blute  von  vielen  Aerzten  an- 
genommen. 

Thorn.  W kartons  Adenographie  er- 
icheirrt. 


Chrilt.  Wren  fchlagt  die  Chirurgia 
infuforia  vor. 


Merkwürdige  Schriften. 


01  Rudbeck  difp.  de  circulatione  fanguinis.  Arofiae.  16,52. 

Th.  Barth  olinus  de  lacteis  thoracicis  in  homine  et  brutis  nuper  ohfervatis.  Hafn.  lßf2.  4* 
Plempii  funda'menta  xnedicinae  fol,  Lovan.  1672. 


Die  Schriften  der  Akad.  der  Naturforfcher  lind  : Mifcellanea  f-  Ephemerides  medico-phyf.  Dec.  I III. 
26  Bände  4.  Norimb.  1670  — 1706.  — Ephemeridum  f.  Obfervationum  med-pnyf.  Cent.  I - X. 
Norib.  1712-1722.  Y.  Tom  4.  Index  fuper  Decur.  et  Centur.  ed.  Kellner  Gorib,  r 7g9-  4-  Acta 
phyf.  med.  Vol.  I.  Norib.  1757.  4.  bis  jetzt  8 Bände. 

Th.  Bartholini  vafa  lymphatica  nuper  Hafniae  in  animantibus  finventa  et  Hepatis  exfequiae 
Hafn.  167g.  4.  Ol.  Rudbeck  nova  exercitatio  anatom.  exhib.  dnctus  hepatis  aquafos  et  vafa 
glandularum  ferola.  Arofiae  1 653.  4.  Infidiae  ftructae  Bartholini  vafs  lymphaticis  ab  01.  Rud- 
bekio  et  detectae  a Bogdano.  Hafn.  4.  1654.  Infidiae  ftructae  aquofis  ducLibus  Ol.  Rudbekii 
a Thom.  Bnrtbolino  ß.  Leid.  1674.  Apologia  pro  valis  lymphaticis  T.  Bartholini  a M.  Bogdano 
contra  inftdias  fecundas  fcriptas  ab,  öl.  Rudbeckio.  12.  Hafn,  1654* 

Opera  Gaffendii  Lugd.  1658.  VI.  Voll,  fol, 

N au  da  ei  Quaeftionum  iatro -philologi  carum  Pentas.  Genev.  1647.  8* 

f.  Life  and  literary  remains  of  Rad.  Bathurft  by  Thom.  Warton.  8.  Lond.  1761. 

Henfhaws  aerochalinos  or  a regifter  for  the  air.  Lond.  1677.  4 


Laz  Riverii  Obfervationes  medicae  et  curationes  infignes  Cent.  III.  Parif.  1646.  4.  c.  centuria 
IV.  pofih.  Hag.  Com.  1679.  8-  Opera  Lugd.  1663.  fol.  Venet.  1733.  fol. 

Hippocratis  Jusj.urand.um  gr.  lat.  c.  comment.  Jo. H.  Meibom  L,  B.  1643.  4-  etc. 

Bannet  Theatrum  tabidorum  live  phtifeos,  atrophiae  et  becticae  Xenodochium  Lond.  1674.  8. 
Francof.  1667,  J2.  etc. 

Welfch  refp.  Sulzberg  er  hiftoria  medica  novum  iftum  puerperarum  morbum  continens  qui  ipfis 
der  Friefel  dicitur,  Lipf.  1677.  4. 

Fortunius  Licetus  de  monftrorum  caufis,  natura  ef  differentiis  lib  II.  Pad.  1616.  4.  ib.  1634. 
ed.  plenill.  a G.  Blalio  Amft.  i66f.  4.  Ej.  de  fpantaneo  viventium  ortu  lib,  IV.  Vicent  idi8. 
Ej.  de  bis  quae  diu  vivunt.  fine  alimento  ratav.  1612.  fol. 

Thom,  TVharton  Adenographia.  Lond., 1676.  8.  Amftel.  1679.  I2, 

Marci  Aurelii  Severini  de^  efficaci  medicina  libri  HI.  Frft,  1646.  fol.  Ej.  de  recondita  ab- 
fcelluum  natura  lib,  VIII.  Nap.  1632.  L,  B.  1724.  4. 

Schola  falernitana  c.  comment.  Moraei  Paris  1627,  8.  Ej.  de  miffione  fanguinis  v.  lupra. 


J,  nach  Chr. 


Für  die  Gefchichteder  A.  W. 
wichtige  Namen. 


Wichtige  Begebenheiten  undSchick-« 
Tale  der  Medicin. 


165S 


l6$9 


1660 


166 1 


1661 

1665 

166  4 


1 66? 


Johann  Riolan  Prof.  zu  Pa- 
ris. 

Willhelm  Ilarvey  und 

Joach.  Junge  berühmter  Bo. 
taniker  zu  Lübeck  Iterben- 

Oliviet  Croinwel  Protector 
von  England  Itirbt. 

Alex.  Liftre  und 

Nie.  Andry  geb. 

Joh.  Gottfr.  von  Berger,  geb. 

Paul.  Zaccliias  päbltl.  Leib- 
arzt und 

Joh.  Rhode  Arzt  zu  Kopen- 
hagen Itirbt. 

Friedr.  Hoffmann  geb. 

Karl  II  König  von  England. 


Anton  Vallisnieri  und 
Phil.  Hecquet  geb. 

Cardinal  Mazarin  ftirlit. 


Heinrich  van  B#oonhuyfen 
zu  Amfterdam  Erfinder 
des  Hebels. 

Franz  Pourfour  du  Petit  und 

Anton  l’accbioni  geb. 

Job.  Cbrift.  Schröder  Stadt- 
phyf.  zu  Frankfurt  a.  M. 
und 

J.  Antonid.  van  der  Linden 
Prof,  zu  Xjeiden  fieiben. 

Job.  VYoodward  geb. 

ICeuelm  Digby  Kanzler  zu 
London  itirbt. 


Chrifi.  "Wren  ftiftet  die  nachmals 
KönigJ.  Societat  der  Wilfenfchaf- 
ten  zu  London. 

Ausbreitung  des  Sylvifchen  Syltems 

Der  pyrenaeilc.be  Friede  zwilchen 
Spanien  und  Frankreich. 

Vertheidigung  der  paracelfifchen 
Medicin  und  Chemie  durch  Glau- 
her. 

Schneiders  Widerlegung  der  alten 
Theorie  des  Katarrhs. 

Stenonis  entdeckt,  den  Ausfülnungs- 

1 -n  • 1 Ö 

gang  der  iarotiden. 

Ludw.  de  Bils  Hypothefe  von  der 
Function  der  Saugadern  und  vor- 
gebliche Einbalfainirungsmethode. 
Roh.  Boyle  greift  das.  chemiatrifche 
S ylterri  an  und  gründet  eine  ra- 
tionelle Chemie. 

Mahpighi  macht  durch  mikrofkopi- 
fche  - Unfcerfuchungen  den  Kreis- 
lauf des  Bluts  anfclraulich  und 
entdeckt  den  wahren  Bau  der 
Funeen. 

O 

Eisholz  Verbuch  mit  der  Infuiion, 

Elfter  Verlach  die  Mortalitätsta bed- 
ien für  die  Medicin  zu  benutzen. 

Pablfiiches  Jrüerdict  gegen  die  car- 
teiifebe  Fhilofophie. 

Nie.  Stenonisüzeigt  die  wahre  Stfuc- 
tur  des  Herzens. 

Coibert  errichtet  die  Akademie  der 
Vv'iilenfc h a f t.e p zu  Paris.  - 

Thom.  V.  ilüs  Anatomie  des  Gehirns. 

Hob.  Hooke’s  Verluche  die  Refpi- 
rat.ion  .betreffend.  — Thom.  Cor- 
nelius von  Cöfenza  widerlegt  die 
puliirende  Kraft  der  Arterien. 


Merkwürdige  Peft  in  England. 

>>*<-  Gefafse  voa 


Klappen  der  ly  mp  hat. 
Ruyfch  entdeckt. 
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M erkwürdige  Schriften* 

Joh.  Riolani  Anthrographia,  Paris,  1649,  fol.  £j,  Opera  anatomica  recognita  et  auctiora,  Paris 
idfo,  fol.  ...  . . 

Joach.  Junge  Opuscula  botanico- phyfica  Coburg  1747.  4,  Hifioria  v-ermiüm,  Hamb.  1691.  4» 


Pauli  Zacchiae  quaeftiones  medico-  legales,  Rom.  1621.  fq.  IX,  Voll,  4,  Frft,  1688.  HI.' 

Voi.  fol.  „ • 

Joh.  Rud,  Glauberi  Opera  germanica  Frft.  ibf8.  fq.  II.  vol.  4. 

Joh,  Rhodil  Obfervatiouum  medicinalium.  Centürir.e  III.  Patav.  1677.  8.  etc. 

Conr.  Victor.  Schneider  de  offe  cribriformi  et  fenfu  ac  organo  odoratus.  Viteb.  1677.  12, 
Ej.  de  catarrbis  L.  V.  Witteb.  1660 — 64.  V.  -vol.  4, 

Nie.  Stenonis  Obfervationes  anatoinicae,  quibus  varia  oris  vafa  deferibuntur , novique  falivae 
fontes  detegiintur.  Lxigd.  Rat,  edente  Buenio.  4,  Amft,  1692, 

Bilfii  inventa  ariatomicä  antiquo-nova  edente  Buenio  4.  Amft,  1692. 

Rob,  Boyle  Opera  curante  Th.  Birch.  Lond.  1744.  Vol  V.  fol, 

Marcelli  Malpighii  de  puhnonibus  epiftolae  II.  Bonon,  i66l.  fol.  Ej.  tetras  epiftolarum  ana- 
tomicarum.  Bonon.  1667,  12.  Amft,  166g,  12,  Ej.  opera  polihuma  Lond.  1697.  fol.  etc. 


Joh,  Siegm.  Eisholz  clysmatica  nova  g.  Berol.  iddf. 

Van.  Roonhuyfen  lieeikonftige  Anmerkingen.  Amft.  166%  — 12.  II.  Vol,  g. 

Joh,  Graunt  natural  and  poiitical  obfervations  made  upon  the  bills  of  mortality,  Lond,  2662, 
4.  etc. 


Hiftoire  de  l’academie  des  fciences  depuis  fon  etabliflement  jusqu'a  1698  a Paris  1733.  XI.  Vol. 
4*  — Memoires  de  l’academie  des  fciences,  contenant  les  ouvrages  adoqites  par  cette  Academie 
avant  fon  renouvellement  en  1699.  Amft.  173h.  VI.  Vol.  4.  Memoires  de  Mathemaiique  et  de 
de  Phyfique  prefentes  a.  l’academie  des  c.  Paris,  4.  1770 — 1789. 

W i 1 1 i f i i cereb  ri  anatome  et  nervorum  doferiptio  Lond.  1664. 

Schröder  Pharmacopoeia  medico  -chymica  f.  thefaurus  pliaimacologicus.  TJlm  1641.  4,  Ej.  Ara- 
neifchatz.  Fr'ankf.  1718.  III.  Vol.  fol,  mit  Cominentar  von  Fr.  Hohmann,  Ettmüller  u.  a,  na. 

Van  der  Linden  de  feriptis  medicis  Jib.  II.  Amft.  1437.  etc. 

Digby  Medicina  experimentalis  Frft,  1681,  Orat,  de  pulvere  fympathetico  etc, 
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FiirdieGefchicbteder  A.  W» 
wichtige  Namen» 

Wichtige  Begebenheiten  undScbick- 
fale  der  Mediciru 

Rioh.  Lowers  erfte  Veriuche  mit  der 
TransfulioM. 

1 666 

Anton  Deufing  Profeff,  zu 
Groningen  ftirbt. 

Die  Parifer  Facultät  erklärt  frch  zu 
Guuften.  des  Spiesglanzes. 

Denys  und  Emmer.ez  Veriuch  mit 
der  Tranfufion. 

Einführung  des  Tliees. 

\ alentin  Greatrake’s  Wunderkuren, 

1667 

Joh.  Bemoulli 

Karl  St.  Yves  und 

Tac.  Drake  geh. 

Thomas  Reinefius  ftirbt. 

Lowers  und  Kings  Verfuche  mit 
der  Transfiufion  an  Menfchen. 

Die  Naturforicher  bedienen  ßcli  der 
Mikrofhope. 

Die  Kunlt  Gefäfse  mit  Wachs  zu 
mjiciren  von  Korne  erfunden. 

Mariotte’s  berühmter  opl.ifoher Ver- 
iuch. 

Job.  iVlajow's  Theorie  des  Athem- 
hohlens. 

Injectioneii  mit  Oueckßlber  erfun- 
den. 

166$ 

ilerm.  Boerhaave,  Georg 
Baglivi  und  Joh.  Ludw. 
Apinus  geh. 

Johann  Zwelfer  Pract.  zu 
Wien  ftirbt. 

1 669 

Jak.  Benign.  Winslowgeb. 

Rieh.  Lowers  Entdeckungen  im  Bau 
des  Herzens. 

Einführung  des  Coffee’s. 

1670 

joh.  van  lloorne  Prof,  zu 
Leiden  und 

Otto  Tachenius  Arzt,  zu 
Venedig  fterben. 

Paul  Amman  her.  Schrift- 
Heller  in  der  gerichl.  A.R. 

Regn.  de  Graaf’s  Entdeckungen  im 
Bau  der  Zeugungstheile. 
Sogenannte  Putboiogia  falfa  von 
Tachenius  zuerft  aufgeßellt. 
Brunner  und  Pechlin  widerlegen  die 
faure  Natur  des  pancrealifchen 

1671 

V opiicus  Fort.unat.us  i’lem- 
pinus  Prof,  zu  Löwen. 
Sachs  v.  Löwenheimb  Arzt 
zu  Breslau  und 
joh.  Jak.  Mentel  zu  Taris 
fterben. 

Saftes. 

Newtons  Theorie  des  Lichts. 

1672 

Franz  Sylvius  ProfelT.  zu 
Leiden  und 

Guy  Patin  Arzt  zu  Paris 
fterben. 

joh.  Korn.  Dippel  geh. 

Stiftung  der  academia  del  cimento 
auf  Malpighi’s  Betrieb. 
Allgemeine  Annahme  der  Theorie 
des  Sylvius. 

Die  Ipecacuanha  wird  bekannt. 

i^73 

JaK..  Keill,  Rieh.  iVIead 
El.  Camerarius  und 
Andr.  Rüdiger  geb. 

Thom.  Wharton'zu  London 
Regner  de  Graf  zu  Delftu. 
V einer  Rolfink  ProfelT  zn 
Jena  fterhen. 

Univerfität  Infpruk. 

Erfindung  von  Rettungsmitteln  für 
Schein  todte. 

1674 

Joh.  Pecqüet  zu  Paris. 

Gabr.  Diemerliroek  zuNim- 
wegen  ftirbt. 

Erfindung  der  papinianifchen  Ma- 
fchine. 
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Merkwürdige  Schriften, 


Ant.  Deufing  Synopfls  Medicinae  univerfae  Gröning  1649.  12,  Oeconomia  Corporis  animalis. 
Groning.  Y Tomi  1660 — 61,  12»  etc. 

Merklin  de  ortu  et  occafu  transfufi  farguinis.  Norimb.  1679.  8. 

Frid,  Schräder  (Trof.  Heimfir)  de  microfcopior.  ufu  in  naturali  fcientia  et  anatome.  Gotting 
16SU  8* 

T li 0 m.  Reinefii  variarum  Iectionum  libri  III,  Altenb.  1640,  4,  etc. 

Joh.  Zwelferi  ammadverfiones  in  pharmacopoeiam  Augufiaeam.  Aug.  Yind.  i6$2,  fol.  Eh 
Opera  Norimb.  1693.  4.  . , ‘ ~ 

Joh.  Mayow  Opera  omnia  medico-phybca.  Hagae-Comit  id8i.  8,  deutfch  von  Köiiner  über- 
fetzt 1799.  8. 

Rieh  Lcweri  tract  de  corde  Lond.  1 669*  8» 

Regneri  de  Graaf  de  virorum  organis  generationi  infervientibus  L.  B,  l66s.  8.  Ej.  de  mulie- 
rum  organis  generationi  infervientibus.  ib.  1Ü72.  8* 

Jo.  van  Home  Opuscula  anatomico- cliirurgica  c.  annott.  Jo.  Guif.  Pauli  Prof.  Lipf.  lüpf.  1707. 
8.  Ej.  de  duclibus  falivalibus  disputatt,  III.  L.  B.  iöf8- 

Ottonis  Tachenii  Hippocrates  ohimicus.  Yenet.  1066.  12.  Ej.  Clavis  äntiquifiimae  Medicinae 
Hippocraticae  Frft.  1669.  Ej.' de  morborum  principe.  L.  B.  1671.  etc. 

Pauli  Ainmanni  Medicina  critica  f deciforia  Elf. -1670.  4.  Slad.  1677.  4.  Ej.  Praxis  vulnerum 
lethalium  Frft.  1701.  8- 

Brunner  experimenta  circa  pancreas  in  Mangeti  BibliotheCa  anat.  vol.  I.  pag.  214. 

Peclilin  de  purgantium  medicamentorum  facultatibus  8*  Amft.  1612. 

PI  empii  Avicerinae  Canonis  libr.  I.  et  II.  Lovan  1 6f8-  fol.  Ej.  de  fundamentis  Medicinae 
libri  YI.  1638-  4-  auct.  1644-  fol. 

Sachfii  Ampelographia  Lipf.  1661.  Ej.  Gammarologia  Lipf.  i66f.  Ej.  Oceanus  macro-micro- 
cosmicus.  Wratisl.  16^4.  y. 

Fr.  le  Boe  Sylvii  -Opera  Amft,  1679.  4.  Ultra}.  1695.  4* 

Jf.  Newton  Optiks.  Lond.  1701.  4. 

Thom.  Wharton  Adenographia  Loud.  1 6^6. 

Seb.  Al  bin  Bericht  und  Haudgriff,  wie  man  mit  Perfonen  fo  im  WafTer  gelegen  und  für  todt 
herausgezogen  werden,  umgehen  folle,  ohne  Druckort  ed.  1.  1673.  ed.  2.  1675. 

Regn.  de  Graaf  Opera  omnia.  L,  B.  16 77. 

Quern.  Rolfink  Drffertatt.  anat.  Jen.  1 656.  4.  Ej.  ordo  et  metbodus  generationi  dicatarum  par- 
tium per  anatomen  cognoscendijfabricam.  Jen.  1664.  4.  Ej.  de  purgantibus  vegetabilibus.  L.  ib. 
1667.  4. 

Pecqueti  Experimenta  nova  anatomica  etc.  Paris  rf>y4.  4 

Isbr.  de  Diemerbroek  Anatome  corporis  humani,  Dillertatt.  de  morb.  cap.  et  thorac.  Ej.  de 
alimentorum  facultatibus  lib.  V-  ib.  1670.  4. 
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FürdieGefchichtecIer  A,  W. 
wichtige  Namen. 


Wichtige  Begebenheiten  miclSchick- 
i'ale  der  Medicin. 


Nie.  Tulpius  zu  Amder- 
dem  und 

Melch,  Sebifch  Frofedor  zu 
Strasburg  beerben. 

Job.  Freind  und 

Joh.  Fantoni  geb- 

Joh.  Jondon  in  Polen  und 

Thomas  Willis  derben. 

Ludw.  Lemery  geb. 

Franz  Glidern  Prof,  zu  Cam- 
bridge und 

Georg  Hier.  Welfch  zu 
Augsburg  derben. 


Verbot  des  parifer  Parlaments  ge- 
gen die  Transfuüon. 

Willi.  Cole's  richtige  Dardellung 
des  Verbältnides  derAeÜe  zu  den 
Stämmen  der  Arterien. 

De  de  11  Fermentations-  Theorie  der 
Secretion. 

Entdeckung  der  Samenthierclien  und 
Leeuvenhoeks  Hypothefe  der  Er- 
zeugung. 

Peyeis  Befchreibung  der  Eingewei- 
de-Drüben. 


Steph,  Haies  geb. 

Ghrift.  Wolf  und  Georg 
Dan.  Cofchwitz  geb, 

Joh.  Alph.  Borelli  zu  Rom. 

joh.  Major  zu  London  nnd 

Henr.  Regius  Prof,  zu  Ut- 
recht derben. 

Ath.  Kircher  aus  Fulda 
Prof,  zu  Rom. 

Joh.  Swannnerdam  liollän- 
diiciier  AnaLom. 

Th.  Bartholinus  Profed.  zu 
Kopenhagen. 

Konr.  Vict.  Schneider  zu 
Wittenb. 

Daniel  Ludwig  gothaifcher 
Leibarzt  und 

Sim.  Pauli  kon.  dänifcher 
Leibarzt  derben. 


Bontekoe’s  Empfehlung  des  Thees. 
Aug.  Quir.  Rivinus  entdeckt  den 
Ausfüll  rungsgang  der  Zungenfpei- 
cheldrüfe. 


Streitigkeiten  der  Aerzte  über  den 
Urfprung  und  den  Nutzen  des 
Tliee’s. 


Job.  Bapt.  Morgagni  geb. 
Herrn.  Conring  Profed.  zu 
Helmdäüt  dirbt. 

Leon  rle  Capoa. 

Job.  Bapt.  Silva  geh. 
Gerard  Blaes  (Blaliu#)  Prof. 

za  Amderdam. 

Joh.  joacl;.  Becher  zu  Lon- 
don derben. 

Colbert. 

Rob.  Morifon  Profed.  jtu 
Oxfort. 


Ant.  Maitre-Jan  entdeckt  den  wah- 
ren Nutzen  der  Krydalllinfe  und 
den  Sitz  der  Katarakte.  — Knlp. 
Bartholin  befchreibt  den  Ausfün- 
rungsgang  der  Zungenfpeichel- 
drüfe. 


n3 


Merkwürdige  Schriften* 

Nie.  Tulpii  Obfervationum  medicinalium  Libri  IV.  die  beite  Ausgabe  Leid.  i?i£.  g. 

Melch.  Sebifch  Prodromus  examinis  yulnerum  Ijngularum  C.  H.  partium  Argent,  1653,  4.  Ej. 
de  alimentorum  facultatibus  üb.  V.  ib,  i6fo.  4. 

Guil.  Cole  nova  hypo'theEs  ad  explicanda  febrium  intermittentium  fymptomat.a  et  typos  AmL 
idgi.  Ej.  de  fecretione  animali  tract.  Amlt.  1698.  8. 

Jonltou  theatrum  univerfale  omnium  animalium.  Amlt.  1718.  II.  Vol.  fbl.  Ej.  dendrographia  etc. 
Ej.  Enchiridion  nofologiae  generalis  et  fpecialis  L.  VIII,  id2f.  8-  Ej.  idea  univerfae  medicina« 
pract.  L.  X.  Amlt.  1644.  12. 

TEom.  Willilii  Opera  omnia  Genev.  id8o.  4- 

Franc.  Gliffonii  Opera  medica  anatomica  Lugd.  Bat.  1711.  III.  vol.  12. 

Ge.  Hier.  Welfchii  fylloge  curat  et  obf.  medicar.  Centur  VI.  Aug.  Vind,  166%,  4-  Exercitatt. 
de  venä  medinenf.  A.  V.  1672.  4.  Obfervationum  hecatofiheae  II,  Arg.  1 675.  4.  ConEi  med. 
cent.  IV.  Arg.  1776.  etet 

Corn.  Bontekoe  Tractaat  van  het  excellenfte  Kruyd  Thee  etc.  Hag.  167 8.  12*  ib.  1679. 

Joh.  Alph.  Borelli  Judicium  de  ufu  renum  mit  Bellini  de  fiructura  renum.  Ej.  de  motu  anima- 
lium. Rom  i6$o.  4. 

Henr.  Regii  Phyfiologia.  Ultraj.  1641.  Ej.  Medicina  et  praxis  medica  Ultraj.  1 (5<5 8*  4. 

Ath-  Kircheri  Scrutinium  peltis  phyf. -medicum.  Rom  1678.  4.  etc. 

Joh.  S wammer dam  tract.  de  refpiratione  ufuepe  pulmonum  L.  B.  1667.  Hiltoria  infector,  ge- 
neral. Ultraj.  1693.  4.  Ej.  Biblia  naturae  ed  Boerhave  L.  B.  1739.  fol. 

Th.  Bartholini  Anatomia  L.  B.  1641,  et  al.  Ej.  opufc,  Hafn.  1670.  Ej,  Hiftor.  anat,  Cent.  VI. 
Hafn,  1644.  fq.  III.  voll.  Ej,  Epilt  med,  cent:  VI.  ib.  1663.  fol.  IV.  Vol. 

Dan.  Ludovici  Dill.  III.  de  pharmacia  moderno  faeculo  applicanda.  Goth.  id7r.  Ej.  Opera 
omnia  ed  Michaelis  Frft  1712. 

Sim.  Pauli  Viridaria  regia  et  academica.  Hafn.  1673.  12.  Ej.  Flora  danica  Hafn.  id48>  Ej.  Di- 
greffio  de  vera  et  unica  caufa  febrium  maligrtarum.  Argent.  1671}.  Quadripartitum  botariieum 
de  fimplicium  medicamentorum  facultatibus.  Argent.  1 667-.  4. 

Heim.  Conring  Introd.  in  artem  medicam  ed.  Schelhammer  Jen.  1702,  4.  Ej.  de  hermetiea  me- 
dicina üb.  II.  ed  2.  Helmlt,  1669.  4. 

Leon  da  -Capoa  Raggionamenti,  ne  quali  narrandoß  l’origine  e gli  progreffi  della  medicina,  Na- 
poli 1681.  4.  II  Tomi. 

Traite  de  maladies  de  l’oeil  par  Maitre  Jan.  Troyes  170 7,  4. 

Cafp.  Bartholini  de  ductu  falivaü  novo.  Hafii,  i684-  4. 

Bla  Ui  Medicinae  generalis  fundamenta  Amlt.  1661.  12.  Inititutionnm  medicarum  compendium 
ib.  1667.  Medicina  univerfa  ib.  1667.  4.  Obll,  med,  rariores.  ib.  1677.  Ej.  de  Anatome  anima- 
lium. Amlt.  idgi.  4. 

Becheri  Phyfica  fubterranea  Frft.  1669.  8.  ed  Stahlii  Lipf.  1737.  4.  ParnaEus  medicinalis.  Ulm 
1663.  fol. 

Bob.  Morifon  plantarum  hiltoria  univerfalis.  Oxon  1678.  III,  vol.  Ej.  hortus  regius  Blefenßs 
Lond.  1699.  8i 
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Für  die  Gefcuiclite  der  A.W. 
wichtige  Namen. 


Wich  tige  Begebenh  eiten  undSchick« 
fale  der  Medicin. 


Mich.  Ettmüller  Prof.  zu 
Leipzig  und 
Denys  Fonrnier  Wundarzt 
in  Paria  herben. 

Joh.  Altruc  geh. 

Nath.  Highmore  zu  Oxfort 
und 

Karl  Spon  franzöf.  Arzt  h 

Claud.  Andr.  Helvetius  und 

Gaef.  Verdier  geh. 

Abbe  BouVdelot  (Michon) 
Leibarzt  Königs  Ludwig 
XIV.  und 
Corn.  Bontekoe  (Decker) 
herben. 

Nicol.  Stenfon  r(Stenonis) 
hirbt. 

Sebafiian  Wirdig  Prof,  zu 
Rohock. 

Kurfurh  Friedrich  Wilhelm 
von  Brandenburg 
Domin.  de  Marche tüs  Prof, 
zu  Padua 

Claude  Perrault  Nafcurforf. 
zu  Paria 

Joh.  Siegism.  Elsholz  kur- 
furh 1.  Leibarzt  zu  Ber. 
Kn  und 

Jon.  Bauet  zu  Lyon  herben. 
Job.  de  Gorler  und 
Franz  Maria  Nigrifo!  geh. 
Tliom.  Sydenham  zu  Lon 
don 

Tlieoph,  Bonet  zu  Genf. 

George  Ent  zu  London  u. 

Joh.  Jac.  •Waldfchmidt  Prof. 

zu  .Marburg  herben. 

Ant.  Fizes  geb. 

Ol.  Borricb  Prof,  zn  Kopen- 
hagen und 
Gottir.  Wellcli  ProfeJT.  zu 
Leipzig  herben. 
iRob  Boyie  in  London. 


Leeuwenboek  entdeckt  ulen  fahri- 
gen Bau  der  Kryhallinfe. 

Mery  entdeckt  die  nachmals  foge- 
nannten  cowperfchen  Driifen. 

Vieulberis  entdeckt  mehrere  Th  eile 
des  Gehirns. 

Das  Oberkollegium  Medicum  zu 
Berlin  wird  gelüftet. 

Widerruf  des  Edic.  de  NanLes. 

Auswanderung  der  Proteflanlen  aus 
Frankreich.  — Jacob  II  auf  dem 
engl.  Thron. 


Nephrotomie  von  Marchettis  ver- 
richtet. 


Sydenliams  Empfehlung  der  anti- 
phlogiftifchan  Methode. 


Wilhelm  III  von  Oranien  auf  dem 
engl.  Thron. 

Königin  Clirilline  hirbt  zu  Rom. 

Atrg.  Ouir.  Rivinus  vorgebliche  Ent- 
deckung eines  Lochs  im  l’auken- 
fell. 

Schrift  der  Juftina  Siegmundin. 

Leeuwenboek  zeigt  die  Anahomofe 
der  kleinhen  Arterien  ünd  Venen. 


Nuclt  vervollkommnet  die  Lehre 
ven  den  Jymphatifchen  G ela  Isen. 


ii  5 


Merkwürdige  Schriften. 

EttmülJeri  Opera  omnia  ed  Cyrilli,  Nap.  1728.  fol.  ed  Mangeti.  Genev,  1736.  4.  voll,  fol.  ed 
Ernefii  Frft.  1708.  III.  voll.  fol.  0 

Fournier  l’oeconomie  chirurgicale  Paris  1671.  4. 

Vieuffens  Neurographia  univerfalis.  Lugd.  1684.  fol. 

Highmore  C.  II.  disq.  anat.  Hag.  1651.  fol.  Ei.  Exerc.  n.  de  pallione  hyfterica,  Oxo* 
1660.  12.  r 

Spon  Tharmacopee  de  Lion.  Ej.  Sybille  medica  f.  Hippocratis  prognoitica.  Lyon.  1661, 


fjontekoe  Diatribe  de  febribus.  Hag.  idSf.  Ej.  Fundamenta  medica  f.  de  alcali  ct  acidi 
effectibus  Amlt.  1688.  Neues  Gebäude  der  Chirurgie  ib.  16S0.  etc. 

Nie.  Stenonis  Obleryationes  anatomicae  quibus  vana  oris,  oculorum  et  narium  vafa  deferibun- 
tui  I,.  B.  1662.  Ej,  de  mufeulis  et  glandulis  obf.  Hafn,  1664-  4-  Ej,  Elementa  myologiae  Flor, 
1 66-7.  4'  Ej.,  Discours  für  l’anatomie  du  cerveau  Paris  1 679.  12. 

Seb.  Wir  dig  Nova  Medicina  Ipirituum.  Hamb.  1673.  ib,  id88/  12. 


Dominici  de  Marchettis  Anatomia  cum  refponfione  ad  Riolanum  Patav.  1672.  4.  Ej.  Ob* 
fervationum  medico- chirurgicarum  rariorum  fylloge.  Patav.  1664.  8. 

Claude  Ferra  ult  Mem.  pour  fervip.  a l’hiitoire  naturelle  des  animaux.  Paris  1676,  fol.  Ej. 

EJTais  de  phyfique  4.  Vol.  raris.  1680-88.  12. 

Joh,  Sigism.  Eis  holz  Clysmatica  nova.  Colon,  1667.  8. 


Joh,  Bon  et  Tr,  de  la  circulation  des  esprits  animaux  Paris  1 föt,  12,- 

‘ 'S . ••  ' \ . T 

Thom.  Sydenham  Opera  jLond.  1684.  8.  175?.  J, 

Tbeoph.  Boneti  Sepulchretum  f.  anatomia  practica  Genev.  1679,  II.  Vol.  fol.  ex  ed.  Mangeti 
Lugd.  1700.  III.  Vol.  fol.  Ej.  Medicina  feptentrionalis  collatitia  Genev.  1685.  II,  Vol.  fol,  Ej. 
Polyalthes  f.  thefaurus  medico-practicus  ib.  1690-93.  III.  Vol.  fol. 

Ge.  Entii  Opera  omnia  medico -phylica  Li  B.  1687.  8* 

Jo.  Jac.  W aldfGhmidt  Opera  medico  practica  Frft.  1707. 

Juftina  Siegmundin  Churbrandenburgifche  Wehemutter,  Berlin  1689. 

Ol.  Borrichius  de  ortu  et  progrelfu  chemiae.  Hafn.  166%.  4.  Hermetis  Aegyptiorum  et  Chemi- 
corum  iapientia  ab  Herrn.  Conringii  animadv.  vindicata  Hafn.  1674.  4.  Ej.  Differtatt,  ed  Lin- 
trup.  Hain.  1717.  8. 

Godofr.  Welf c.hii  Rationale  vulnerpm  lethalium  judicium.  Lipf,  1660, 

Nuckii  Adenographia  curiafa  L.  B.  1691.8.  1696.  8. 

Rob.  Boyle  Opera  ed  Thom.  Birch.  Lond,  1744.  V.  vol.  fol.  * 
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Für  die  Gefchickteder  A,W. 
wichtige  Namen, 


Wichtige  Begebenheiten  undSchick« 
Tale  der  Medicin. 


Rieh.  Lower  zu  Oxfort  und  [Nie,  de  Blegny  errichtet  eine  che- 

miatrifche  Akademie  zu  Paris. 
Job.  Conr.  Ammann  eilte  Bemühun- 
,en  zum  Unterricht  taubltummer 
'ertönen. 


Gabr.  Clauder  zu  Altenburg 
fterben. 


Senac.  und  Ant.  Ferrein  geb. 
Joh.  Dan.  Major  Prof,  zu 
Kiel  und 

Tlieod.  Kerkring  zu  Ham- 
burg fterben. 

Franz  Quesnay  geb. 
Marcel!.  Malphighi  päbltl. 
Leibarzt  ftirbt. 


Paul  Hermann  FrofeJT.  zu 
Leiden  und 

Joh.  Jac.  Wepfer  zu  Scliaaf- 
haufen  fterben. 


Univerßtät  zu  Halle. 

Theorie  des  Malphighi  vom  allge- 
meinen drüßgten  Bau  des  Körpers. 
Die  Kaskarillrinde  von  Stiller  und 
Apinus  zueiTt  empfohlen. 

Czaar  Peter  I auf  dem  rufTifchea 
Throne. 


Bernh.  Siegfr.  Albin  geb. 

O O 

Georg  Ehrh.  Hamberger 
geb. 

Carl  Drelincourt  FrofefT.  zu 
I leiden  und 

Franz  Redi  herzogl.  Leib- 
arzt zu  Florenz  fterben. 

Richard  Morton  zu  Lon- 
don ftirbt. 

Franz  Mercurius  von  Hel- 
mont der  Sohn  und 

Karl  Barbeyrac  zu  Mont- 
pellier fterben. 

Friedrich  I wird  König  von 
Preußen. 

Van  Swieten  und 

Claude  Nie.  le  Cat.  geb. 

Joh.  Andreas  Stiller  und 

Heinrich  Meibom  Prof,  zu 
Helmftädt  fteiben. 


Chriftian  Johann  LangeProf, 
zu  Leipzig  ftiibt, 

Anna  Königin  von  England. 


Ant.  Pacchionis  Entdeckung  der 
Drillen  im  Gehirn  und  feine  Theo- 
rie von  der  Muskelkraft  der  har- 
ten Hirnhaut. 


VieufTens  Verbuche  über  die  Säur© 
des  Bluts. 

Falt  allgemeine  Annahme  des  che- 
miatrifchen  Syltems  und  der  car- 
tefianifchen  Piiyfiologie. 

Floyers  , Ridleys  und  Lifters 
Scliriften. 

Errichtung  de/  Academie  royale 
des  fciences  et  helles  lettres  zu 
Berlin. 

Joh.  Mery’s  Hypothefe  vom  Um- 
lauf des  Bluts  im  Embryo. 


Georg  Baglivi’s  Theorie  von"  der 
Kraft  der  harten  Hirnhaut  die 
Bewegungen  hervorzn bringen. 
Das  fydenhamfehe  der  erhitzenden 
Methode  entgegengefetz! e Syftem 
gewinnt  allgemeinen  Beyfall. 
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Merkwürdige  Schriften,' 

Rieh.  Lower  de  corde  Amfi.  1669.  Ej.  de  motu  et  colore  fanguinis  ib, 

Gebr,  Clauderi  Methodus  balfamandi  corpora  hum.  etc.  Altehb.  1 679,  4.  etc. 


J,  D.  Major  Hiß.  anatom,  calculorum  etc.  Jen,  1662,  4,  H.  Ej,  hiß.  anatomes  Kilonienfis  1666, 

4.  etcetera. 

Theod.  Kerkringii  Opera  omnia  anatomica  L,  B.  1717.  4. 

Malpighii  Opera  Amlt.  1687.  4.  Ej.  Opera  poßhuma  L,  B.  1698.  4. 

. • / 

Paul.  Hermanni  Cynofura  materiae  medicae  Argent.  1710.  4.  ed  Boecleri  Arg,  1729,  4,  Ej,  Pa« 
radifus  batavus  pofih.  L.  B,  1(598.  4. 

J.  J.  Wcpferi.  hiftoriae  apoplecticorum  obferv.  et  fchol.  anatom.  medic.  illuftr.  Amlt,  i6Qi.  ib, 
1724.  Ej.  Cicutae  aquaticae  hiftoria  et  noxae,  Baßl.  1679.  4*  Obferyatt.  de  afFect»  capit, 
Schaafh,  1727.  4, 


Carol.  Drelin court  Opufcula  ed  H.  Boerhave,  Hag,  1727,  4, 

Pacchioni  de  durae  meningis  fabrica  et  ufu.  Rom  r/01.  8, 

Fr.  Redi  Lettere  Confulti  mediche  etc,  Neap.  1778.  VII.  VoL  8, 

Rieh.  Morton  Opera  Amlt  1696,  II.  voll,  "8, 

Vieuffens  Tr.  des  liqueurs  du  corps  hutnain'  Touloufe  1715'.  4.  3 Tomes, 

Fr.  M.  van  Helmont  Obfervationes  circa  hominem  ejusq.  morbos  lat,  verf,  ab  J,  C.  Ammanno. 
Amlt.  1692.  12. 

Barbe yrac  DiHertt.  für  les  maladies  Amft,  1731.  8, 

John.  Floyer  Treatife  of  the  afthma  Lond.  1698/  8-  deutfeh  von  Scherf  1782,  8.  Ej.  the  phy- 
ßcians  pulfewatch  Lond.  1707.  8.  T.  II.  ib.  *710.  8. 

Hunfred  RidJey  anatomy  of  the  brain,  Löhd,  1699.  g,  Ej,  Obfervationes  quaedam  medico- 
praclicae  Lond,  1703.  8. 

Mart.  Lifter  Exerc.  de  cochleis  Lond.  1694  96.  Ej,  de  fontibua  medicatis  Angliae.  1(582-84.  H, 
Vol.  8.  Dilf.  de  humorib.  1709.  8-  Ej.  Ex.  de  nioib.  chronic.  Lond.  1694.  8. 

Abhandlungen  der  berliner  Akad.  ßnd:  Mifcellanea  berolinenßa.  Vol.  I-VI1, 1710-  1743.  MemoireS 
1749-2769.  29  Vol.  4.  Nouve^ux  Mein,  feit  1770. 

Mery  nouveau  fyfteme  de  la  circulation.  Paris  1700,  12, 

Baglivi  de  libra  motrice  Rom  1700. 

Chr.  Jo,  L angi  Opera  omnia  xnedica  theoretico* practica  ed  Rivini  Lipf,  1704.  foh 
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i7°3 

1704 


1706 

1707 

1708 

1709 


Für  die  Gefchichte  der  A,W. 
wichtige  Namen, 


Wichtige  Begebenheiten  undS'chick- 
lale  der  Medicin. 


Roh.  Hook  Phydkcr  zu1 
London  und 

Ol.  Rudbeck  Prof.  zu  Up- 
fala  derben. 

Stephan  Blankäart  Arzt  zu 
Amderdam. 

Job.  Ludw.  Apinus  Prof, 
zu  Altdorf  und 

Job.  Kunkel  von  Lö Wen- 
dern fterben. 

jLorenz  ßellini  herzogl. 
toskan.  Leibazt,  Jatro- 
matliematiker. 

C a f p.  Bartholinus  I’rof. 
zu  Kopenhagen  und 

Willi.  Briggs  Arzt  zu 
London  fterben. 


Job.  Friedr.  Schreiber  und 

Hieron.  Dav.  Gaubius  geh 

Job.  Ray,  grofser  Botani 
ker,  ftirbt. 

Franz  Boiflier  de  Sauvages 
geh. 

Georg  Baglivi  Prof,  zu  Rom 

Job.  "Nie."  Peclilin  Prof,  zu 
Kiel  und 

Jac.  Drake  Arzt  zu  Lon- 
don fterben. 

Büffon  und 

.loh.  Jac.  Huber  geh. 

Phil.  Jak.  Hartmann  Prof, 
zu  Königsberg. 

Denys  Lodart  mathemat. 
Arzt  zu  Paris. 

Pet.  Sylvain  Regis,  Phyfi- 
ker  zu  Paris. 

Job.  Dolaeus  , heffifcher 
Leibarzt  und 

Phil.  Feu  franzöf.  Geburts- 
helfer derben. 

Haller  geb. 

Jof.  Pitton  de  Tournefort 
Prof,  in  Paris  ftirbt. 

Fianz  Bayle  Prof,  zu  Tou- 
loufe  und 


Rieh.  Mead’s  Unterfuchungen  über 
die  Wirkungen  der  Gifte. 


Mart.  Naboths  vorgebliche  Eier- 
f'töcke. 


Ant.  Maitre  Jean  befchreibt  die  Au- 
genkrankheiten. 

"alialva’s  Unterfuchungen  des  Ge- 
hörorgans. 


Erde  Abhandlung  von  der  Sympa- 
thie der  Nerven. 

Pet.  Brilfeau  erweid  den  Sitz  des 
rauen  Staars  in  der  verdunkelten 


Kryftalliinfe. 


Das  ftahlifche  Sydem  dar  Medici« 


Grofse  Ped  in  Wien. 


Merkwürdige  Schriften 

Rieh.  Me  ad  Account  of  poifons,  Lond.  8. 

Rob.  Hook  Micrographia  reftaurcta  Lond.  1 66$.  fol.  Ej.  Po-ßliumoua  Works,  Lond.  170^, 

Ol.  Rudbeck;  Exerc.  anat,  exh.  ductus  hepatis  aquofos.  'Aroi.  I £>f3.  4. 

Stepb.  Blancardi  Opera  medica- II.  Yol.  L.  B,  1782..  4-  Ej,  Anat,  practica  rationalis.  L.  B, 
id88.  12. 

Apini  relatio  febris  epidemicae  1694.  et  97  in  oppido  Jiersbrucenfi  graffari  deprehenfae.  Norimb, 

1697.  8. 

Kunkels  kleine  chymifche  Schriften  herausgegeb,  von  D.  Burggrav.  Frft.  1721,  8*  Ej,  Labora- 
torium chemicum  ed  Engelleder.  Frft.  1722.  8* 

N a b o th  Dill,  de  ße.rilitate  mulierum  Lipf.  1707.  4. 

Bellini  de  Itructura  renurn  Florenz  1662,  4.  Ej.  de  urinis,  puliibus,  miflione  fanguinis  etc.  Bon. 
idS?*  Ej.  Opera  Venet.  1708.  4. 

Casp,  Bar.tholini  de  diaphragmatis  ftructura  Faiif,  3 676.  8.  Ej.  de  ovariis  mulierum  Rom  *677, 
Ej.  de  ductu  falivali  novo  Hafn.  1684.  4.  Ej.  Spec.  hiftoriae  anatom,  ib,  1701,  4, 

Willh,  Briggs  ophthalmographia,  L,  B.  i6$6,  12, 

Ant.  Maitre-Jean  Tr,  des  mal,  de  l’oeil.  Troie  1709,  4.  Paris  1741.  2 Yol,  12. 

A.  M,  Yalfalva  de  aure  humana.  Bonon,  1704. 

Raji  hiftoria  plantarum  generalis  Lond,  1X93.  III.  Yol,  fol,  etc. 

Ge.  Egger  auct,  Laur.  Gaffer  de  confenfu  nervorum.  Yindob,  1706,  8, 

Ge.  Baglivi  Opera.  Lugd,  1704,  4. 

P.  Brifleau  Nour.  oblL  für  la  cataracte  Tournai  1706. 

Pechlin  de  fabrica  et  ufu  cordis  Kih  1676.  4,  Obfs,  plryf.  med,  lib,  III.  Hamb,  1691,  4.  . 

Jac.  Drake  Anthropologia  nova.  8.  Lond,  171 7. 

J,  Phil,  Jak.  Hartmarin  Disq.  hiltor.  de  re  anat.  veterum  Königsb.  1693.  in  Kurelia  oben  S,  12, 
angef,  fascic,  Ej.  Dill,  de  generat.  viviparor.  ex  ovo  in  Haller  Dill,  anat.  V» 

Regisr  cours  entier  de  philofophie,  Amft,  1691.  4,  Yol,  III. 

J.  Dolaei  Encyclopaedia  medica  Frft.  1634,  4,  Amfterd.  1688.  8.  pb  Encycl,  chirurg.  Frft,  id89- 
4.  Ej.  Opera-  omnia  Yenet,  1693.  h°k  Frft.  1705,  foh  2 Yol, 

Phil,  P eu  la  Pratique  des  accoucliemens  ä Paris  1 694, 

TournefoTtii  Inititutiones  rei  Iierbariae  Paris  1700,  III,  Yol,  4.  recuf.  ed  Anton  de  Juffleu. 
Lugd,  1719.  HI,  Yol. 

Ft,  Bayle  de  corpore  animato,  Tolof.  1700,  4, 
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1710 


1711 


i~12 


»713 


*714 
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Für  die  Gefchiclite  der  A.W. 
wichtige  Namen» 


Wich  tige  Begebenheiten  und  Schick- 
faie  der  Medicin. 


Franc  Mauriceau  Geburts- 
helfer zu  Paris  fterben. 

Domin.  Guilielmini  Ja- 
tromathematiker , ProfelT 
zu  Padua. 

Phil.  Verheyen  ProfelTor 
zu  Löwen 

Alex.  Maurocordatus 
Arzt  zu  Konftantinopel. 

J.  H.  S b a r a g 1 i a Prof,  zu 
Bologna  und 

Wilh.  Cowper  Wundarzt 
zu  London  fterben. 

Job.  Nath.  Lieberkükn 

Joh.  Gottfr.  Brendel  und 

Ant.  de  Plaen  geb. 

Joh.  Munnicks  ProfelT.  zu 
Utrecht 

Nie.  Grewr  Arzt  zu  London 

Matth.  Gottfr.  Purmann 
Wundarzt  zu  Breslau  u. 

Joh.  Jac.  Harder  Prof,  zu 
Baiei  fterben. 

Joh.  Exuper  Berlin  geb. 

Johann  Conrad  Peyer  “Arzt 
zu  Schafhaufen  und 

Theod.  Jaulen  ab  Almelo- 
veen  Prof,  zu  Harder- 
wick  fterben. 

Joh.  Friedr.  Meckel  geb. 

Gottfr.  Bidloo  Prof,  zu 
Leiden  und 

Archib.  Pitcarn,  Jatroma- 
thematiker  Prof,  in  Lei- 
den fterben. 

Joh.  Floyer  Arzt  zu  Lich- 
field. 

Bern.  Ramazzini  Prof,  zu 
Padua. 

Karl  Mufttanus  ProfelT.  zu 
Neapel. 

John  Radcliff  Prof,  zu  Ox- 
fort  fterben. 

Nicol.  Leraery  Arzt  zu  Pa 
ris 

Wilh.  Homberg  niederländ. 
Chemiker  und 

Nie.  Malebranche  cartelia- 
nifcher  Philofoph  fterben. 

Joh.  Gottl.  Krüger  geb. 


Phil.  Hecquets  Streit  mit  VieulTens, 
Andry  und  andern  über  die  Ver- 
dauung. 

Petit,  behauptet  die  Durchkreuzung 
aller  Nervenfafern  iin  Gehirne. 


Eine  heftige  aus  Ungarn  in  Europa 
eingebrocheneRindviehfeuchegiebt 
Gelegeidieit  zur  Einimpfung  derfelb. 


Utrechter  Friede.  Regierungsantritt 
Friedrich  Wilh.  I,  auf  dem  preuf- 
lifclien  Thron. 


Regierungsantritt  Georgl  von  Grofs- 
brittannien. 

Auffindung  und  Herausgabe  der  eu- 
ftacchilchen  Tafeln. 


Radcliffs  Vermächtniffe  zur  Beför- 
derung des  medicin  Studiums. 

Regierungsantritt  Königs  Ludwig 
XV  von  Frankreich. 

VieulTens  zu  weit  ausgedehnte  Ent- 
deckung der  nevrolymphatifchen 
Gefälse. 
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Merkwürdige  Schriften« 

Mau'riceau  Tr,,  des  maladies  des  femmes  großes.  Par.  166$,  4>  Obis.  für  la  großelTe  et  l’accou- 
chement.  Par.  1 69 f . 4.  Dernieres  obfs.  Par,  1706.  4, 

GuiJielmi  Opp.  II  Vol,  Genev,  1719.  4. 


Verheyen  Compend,  theoretico - practicum.  Lovan  16S3.  Ej.  C.  h.  anatome.  Bmxell.  ed  I,  169%, 
ed,  2.  1718. 

Maurocordati  pneumatica  inftrumenta  circulandi  fang.  Frft*  166 i<j, 

Sbaragli  Exercitatt.  pbyhco  anatomicae.  Bonon  1701.  4. 

Willh.  Cowper  Anat.  of  human  bodies.  Oxon  1697.  fol.  c.  tatt,  Ej.  Myotomia  reformata  ed. 
Mead.  Lond.  1724.  fol. 

J.  Munnicks  Dill.  de  urinis.  Ultra].  1674.  12.  Ej.  Uromanticus  caßratus  ib.  1697.  4.  Ej.  de  re 
anatoihica  ib.  1097.  8.  Ej.  Chirurgia  ib,  1616. 

Grew  Anatomy  of  vegetables,  Lond,  1672,  12.  Ej.  Anat,  of  plants  1682,  fol. 

Purrmann  Lorbeerkranz  der  Wundaiznei  Frft,  1691.  4.  Ej.  Chirurgia  curiofa  Frft  1 699,  4,  et« 

Paeonis  et  Pythagorae  (Harderi  et  Peyeri^  exercitatt,  anatomicae  et  medicae.  Baf,  1682,  § 
Ej.  apiarium  obfervationum,  Baf.  1687, 

Peyeri  parerga  anatomica  et  medica  feptem,  Amßel  1682.  8» 

ab  Almeloveen  Inventa  nov-anticjua  Amft,  16 84.  8*  Seine  Ausgaben  vom  Hippocrates,  Celfus 
und  Coelius  Aurelianus, 


Godofr.  Bidloo  Anat.  C.  H.  Amlt,  fol,  Ej,  Exercitatt  anatomico- cbirurg.  decad,  II,  L. 

B.  1708.  4,  Ej.  Opufc.  ib.  17x3. 

Pitcarn  Opera  L,  B.  1731.  4, 


Floyer  prefcernatural  Itate  of  humours.  Lond,  1696.  8. 
Ramazzini  Opp.  omnia  medica  et  phyÜca  Lond.  jyitf, 
Mulitani  Opera  Genev.  1701.  4.  ib.  1733.  fol.  II.  Voll. 


Lemery  Cours  de  Chymie,  Paris  1 676.  DeiTelb.  Pharmacopee  uni verf eile  Paris  1698.  4.  Diction- 
ltaire  des  drogues,  Paris  1698,  4. 
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1716 

1717 

1718 

1719 

1720 

1721 

1722 

1723 

1724 


Für  die  Gefchichte  der  A.W. 
wichtige  Namen. 


Wichtige  Begebenheiten  undScliick- 
fale  der  Medicin* 


Gottfr.  Wilih.  Freiherr  von 
Leibnitz  zu  Hannover. 
Raim.  Yieuffens  I’rofefl.  zu 
Montpellier. 

G'unth.'  Chiiltoph  Schelham- 
mer,  Prof,  zu  Kiel  und 
Engelbr.  K ä ni  p f e r fterben. 


Die  von  Schellhammer  verbuchte 
Eintheilung  der  Krankheiten  nach 
dem  verfcniedenen  Lebensalter 
der  lVIenfchen  wird  allgemein. 

Timoni’s  eilte  Empfehlung  der  me- 
thodifchen  Pockenimpfung  in  den 
philof.  Transact. 


Lucas  Tozzi  päbltl.  Leilr- 
a i z t.  hirbt. 

Job.  Bolin  Prof,  zu  Leip- 
zig und 

Peter  Dionis  zu  Paris  her- 
ben. 

Job.  Keill,  Jatromathema- 
tiker  zuNorihampton  und 

Job.  Jak.  Rau  Prof,  zu  Lei- 
den herben. 

Joh.  Maria  Lanciß  päbhk 
Leibarzt  hirbt. 

Ge.  Wolfg.  Wedel  Profeh. 
zu  Jena. 

Willi.  Musgrave  Arzt  zu 
London  und 

Bernard  AlLin  ProfelT.  zu 
Leiden  herben. 

Chrih.  Ludw.  'Holfmann 
geb. 


Fr.  Hoffmanns  Theorie  vom  Con- 
fenfus. 

Die  erhe  chemifche  V erw  audtfchaf  ts- 
tabelle  von  Geoffroy. 

L.  Heiher  trägt  die  Chirurgie  beher 
vor  und  giebt  eime  neue  Art  des 
Steinfchmtts  an. 

Henr.  Pemberton’s  Theorie  vomMuS- 
kularbau  der  Kryhalllinle. 

Die  Frere  - ja^uefche  Methode  der 
Lithotomie  durch  Rau  verbeflert. 

Harris  und  le  Duc’s  Empfehlung 
der  Blatteiimpfung. 

Erhe  Impfung  der  Tochter  der  La- 
dy Montague  im  April  1721. 

Peh  zu  Marieille, 


Peter  Camper  geh. 

Sebah.  Vaillant  Botaniker 


Impfung  der  Kinder  der  Princehln 
von  Wallis. 


Joh."  Mery  und 

Nie.  Blegny  Wundärzte  zu 
Paris  herben. 

Ant.  von  Leeuvenlioek  zu 
Delft. 

Ant.  Maria  Valfalva  Prof, 
zu  Bologna. 

Aug.  Quiiinus  Rivinus  Prof, 
zu  Leipzig  und 

Joh.  Go-nr.  Barchufen  Prof, 
zu  Utrecht  herben. 

Joh.  Fried.  Meckel  geh. 


Der  Fierzog  von  Orleans  hirbt  an 
den  inöculirten  Blattern. 

Bereicherung  der  feinen  Myologie 
durch  Santorini’s  Beiträge. 

Verbefferung  der  Lithotomie  durch 
Chefeiden. 

W olfs  demonhrative  Methode  in  der 
Philof.  wird  allgern,  angenommen. 

G.  D.  Cofchwitzens  vorgebliche  Ent- 
deckung eines  neuen  Speichelgangs 

Halter  dispuf.irt  zn  Leiden. 

Stiftung  der  Petersburger  Academie 
der  Wiireruchaften. 
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Merkwürdige  Schriften. 

Leihnitz  Opera  omnia  ed  Dutens.  Genf.  1768.  VI.  Vol.  4. 

Vieuffens  tr,  nouveau  de  la  firucture  du  coeur.  Touloufe  1717.  4.  Ej.  Nevrologia  univerfalis. 
Lugd.  1684. 

Schellhammer  de  auditu  L.  B.  i4ß4.  8-  Ej.  de  genuina  febres  curandi  methodo.  Jen.  1693. 
Ej.  de  natura  iibi  et  medicis  vindicata.  Kil.  1^97.  etc. 

Kämpfer!  Amoenitatt.  exoticae.  Lemgov.  1712.  4. 

Luc.  Tozzj  Medicinae  pars  theoretica  et  practica.  Lion  1681.  4. 

Fr.  Holfma  nn,  refp.  Gumprecht  de  confenfu  partium.  Hai.  1717.  4- 

Bohnii  circulus  anatomico-phyliologicus  Lipf.  ed  II.  1697.  4.  Ej.  de  officio  medici  duplici,  cli- 
nico  et  forenfi-ib.  1704.  4.  Ej.  de  renunciatione  vulnerum  lethalium  ib.  1711.  4.  al. 

Dionis  Cours  d’operations  de  Chirurgie,  a Baris  1707.  8-  ed  la  Faye  daf.  17fr.  (3. 

Keilii  tentamina  medico-phyfica,  quibus  acceffit  medicina  fiatica  Britannica.  Loud.  i7Iß..  8.  Ej. 
anat.  of  human  boay.  Lond.  1498-  12* 

Pemberton  de  lente  cryfiallina  in  Haller  diff.  anat.  Vol.  VII 

Lancifii  Opera.  Genev.  1718-  II.  Tomi  4.  Rom.  1747.  IV.  Vol.  4. 

Wedelii  Opiologia  Jen.  1674.  4-  Id.  de  morb.  infantxun  ib.  1717.  4*  etc. 

Musgrave  de  arthritide  fymptomatica.  Oxon  1703.  8-  Ej.  de  artHritide  anomala  ib.  1707.  8* 

Bern.  Alb  in  i Orat.  de  ortu  et  progreflu  Medicinae  L.  B.  1702.  4-  Ej.  Orat.  de  incrementis  et 
Itatu  artis  medicae  faeculi  XVII.  mi.  ib.  1702, 

Diflertatt.  in  novam,  tutam  ac  utilem  methodum  inoculationis  variolarum.  L.  B.  1722.  von  Jac  a 
Caltro,  Harris  und  le  Duc.  — Juret  relation  du  fucces  de  l’inoculation  dans  la  grande  Bretagne 
1721  — 27. 

Vaillant  Botanicon  parifienfe  ed  Boerhave  Lugd.  Bat.  fol.  1727. 

Mery  obll.  für  la  maniere  de  tailler  dans  les  deux  fexes  pour  l’extraction  de  pierre.  Paris 
1700.  J2. 

Blegny  nouvelles  Decouvertes  für  toutes  les  parties  de  la  Medecine.  Paris  vom  Jahre  1679  an* 
Lateinifch  iiberf.  von  Bonnet  u.  d.  T.  Zodiacus  medico  gallicus.  Genev.  ld8o. 

Leeuwenhoek  Opp.  ömnia.  L.  B.  1722.  4 

Valfal  va  Dill  anatom.  pofthum.  ed  Morgagni  Venet.  1740.  4.  Ej.  de  aure  hum.  Bonon.  1704. 

Gu.il.  Chefeiden  Treatife  on  the  high  Operation  of  the  Stone.  Lond.  1723.  Q. 

Rivini  Introd.  general,  in  rem  Kerbariam.  Lipf.  1690.  fol.  1720.  12.  Cenfura  medicamentorunr 
officinaliuni.  Lipf.  1701.  4. 

Barchufen  f.  oben  S.  9. 

Haller  DilL  de  Ductu  cofchwitziaho,  Leid.  1724. 

Commentarii  Academiae  petropolitanae  vom  Jahre  172 6 — 1747.  XIV  Bände,  dann  novi  Commen- 
taRi  von  1747  kis  1773  20  Bände  — feit  1773  unter  dem  Titel  Acta  Acad.  petropolitanae.  — 
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J.  »ach  Chr. 


FürdieGefchichtcder  A.W. 
wichtige  Namen. 


Wichtige  Begebenheiten  undSchicls- 
fale  der  Medicin. 


1725- 


172  6 


1727 


1728 


1729 


1730 


1731 


Nie.  Hartfoeker  und 

AI.  Littre  geh. 

Ifaac  Newton  und 
Ant.  Pacchioni,  Anatom  in 
Rom,  herben. 

Dav.  Macbride  und 
Joh.  Gottfr.  Zinn  geh. 

Joh.  Conr.  Brunner  kur- 
pfälz.  Leibarzt  und 
Franz  Maria  Nigrifoli  Arzt 
zu  Ferrara  fterben. 

Aug.  Unzer  geb. 


Joh.  Freind  Arzt  zu  Lon- 
don. 

Chrift.  Thoma/ius  Director 
der  LTniv.  Halle 

Joh.  Woodward  chemifcher 
Arzt  zu  London  und 

Le  Giere  Arzt  zu  Genua 
herben. 

Joh.  Ge.  Zimmermann  ge,b. 

G.  D.  Cofchwitz  Prof.  Anat. 
in  Halle 

Mich.  Bernb.  Valentin  Prof, 
zu  Giefsen 

J.  Dan.  Gobi  Phyfikus  in 
P'reienwnlde , eifriger 
Stahlianer 

Auguh  Bellohe  herzogl.  fa- 
Toy.  Hof -Wundarzt 

Joh.  Guicliard  Duverney 
Prof.  Anat.  zu  Paris 

Joh.  Palfyn  Chirurg  zu  Genf 

Job.  Lanzoni  Arzt  zu  Fer- 
rara und 

Ant.  Valisneri  Prof,  zu  Pa- 
dua herben. 

Friedr.  Ruyfch  ProfelT.  zu 
Amfterdam  und 

Stepln  Franz  Geoffroy  Prof, 
zu  Paris  herben. 


Stiftung  der  Acad.  der  Willenfch. 
zu  Upfaia. 


Haies  Berechuungen  der  Kräfte  im 
organifchen  Körper. 

Das  boerhavifche  der  chemiiirenden 
Theorie  ‘ entgegengefetze  auf  ge- 
mäfsigte  Humoralpathologie  ge- 
gründete Syhem  gewinnt  al  lg. 

Gohl’s  Streit  über  die  fpiritus  ani- 
males. 

Lancifi’a  Werk  über  das  Hera» 


Haller  wird  Vorheher  des  Kranke»» 
haufes  zu  Bern. 


Das  hahlifebe  auf  unumfcbränkle 
Herrfchaft  der  Seele  über  Gefund- 
lieit  und  Krankheit  des  Körpers 
gegründete  Syhem. 

Ruyfchens  Widerlegung  des  mal- 

})ighifchen  Drüfenfyhems  und  Be- 
hauptung der  allgemeinen  Gefäfs- 
hructur  der  Eingeweide. 

Stiftung  der  Akademie  zu  Bologna 
durch  den  Grafen  Mariigli.  — 
Das  Commercium  litterar.  nori- 
curn  unter  Trew’s  Direction.  — 
Erhebung  des  Collegiums  der 
Wundärzte  zu  Paris  zu  einer  Aca- 
demie  de  Chirurgie. 
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.Merkwürdige  Schrift«»* 

Acta  Acad.  fcient.  Upfal  1740  — fl.  f Bände  4.  Seit  1773.  unter  dem  Titel  Nora  acta  4. 

N ewton  Opp.  omnia  ed.  Horsley.  Lond.  1774.  fq.  4. 

Ant.  Pacchioni  Opera  ed.  IY.  Rom  1741.  4. 


Brunneri  Experiments  nova  circa  pancreas,  Amß.  xöS 3-  Ej.  I>e  glandülis  Duodeni  f.  pancreat* 
fecundo  Frft.  1 7 1 y.  _ _ . 

Fr.  Mar.  Nigrifoli  tractatus  varii  ad  recentiorum  mentem  concinnati,  collecti  notis  auCti.  Fer- 
rar  1(590.  (zur  Erläuterung  der  Pathologia  falfa)  etc. 


Jo.  Mar.  Eancifius  de  motu  cordis  et  anevrymatibu3  Rom,  1728*  foL 
Woodward  Medicinae  et  morborum  ßatus.  Tigur  1720.  8* 

Le  Clerc  Hiß.  de  la  Med.  Amß,  1723.  4.  Ej.  hiß.  nat.  et  med.  latorum  lumbricorum.  Genev. 
1717.  4 • 


Mich.  Bern.  Valentin  Corpus  juris  medicö  legalis,  Frft.  1722.  Ej.  Ampliitcatrum  Zootomicum 
Ficft.  1720.  Ej.  Mufaeum  Mufaeorum.  Praxis  medica  infallibilis.  Frft.  1711  — 1717. 

Gohl  über  den  verwirrten  kranken  "Verßand,  befonders  in  der  Therapie,  Bel.  1729.  8-  Ei.  über 
d.  von  V orurtheilen  kranken  Verßand.  Halle  1733.  8-  find  Streitichriften  gegen  die  mechanifchen 
Aerzte.  Von  den  durch  Gohl  beforgten  Actis  medicorum  Berolinenfium  erfchienen  von  1717  — 
1731  drei  Decaden. 

Augußin  Belloße  Chirurgen  de  l’hopital.  Paris  1696.  8-  al. — Ej.  fuite  du  Chirurgien  de  l’ho- 
pital  du  mercui'e  Paris  1 727.  zur  Empfehlung  feiner  Mercurialpillen. 

.Joh.  Guich.  Duverney  Tr.  de  J’organe  de  l’ouie,  Paris  1683.  12.  Ej.  Oeuvres  anatomiques  von 
Senac  und  Bertin,  Paris  1761.  in  2 Bänden  herausgegeben. 

Joh.  Pulfyn  Heelkondige  ontleeding  von  Menfchen  lichnam.  Leid.  171g.  8,  Franzöfifch  unter 
dem  Titel:  Anatomie  chirurgicale  par  A.  Petit  Paris  1773.  4,  ^ 

Joh,  Lanzoni  Opera.  Laufanne  1738*  4*  H Vol, 

Ant,  Valisneri  Opera  Venet.  1733*  HI  V°f  fol. 

Fr.  Ruyfchii  Opera  Amß.  1721  — 27  H Vol,  4.  f.  J.  Fr,  Schreibferi  hißoria  vitae  et  meril?- 
rum  Ruyfchii  Amß,  1732.  4. 

Commercium  litterarium  noiicum  erfchien  Nürnberg  von  1731  bis  1747.  in  17  Bänden, 

Geoffroy  Tractatus  de  Mat,  med,  Paris  1741.  III  Vol,  franzöfifch  Paris  1770.  7 Bände. 
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J.  nach.  Chr. 

Fiirdie  Gefchichte  der  A.W, 
wichtige  Namen, 

Wi  ch  tige  B egeb  enhei  t en  undS  chick- 
fale  der  Medicin. 

1732 

Pet.  Chirac  Prof,  zu  Paris 
ftirbt. 

Ferreins  Ilypothefe  von  der  Structur 
der  Eingeweide  und  der  Bildung 
der  Stimme.  Dell.  Streit  milFizes. 

»735 

Karl  St.  Yves  Wundarzt  zu 
Paris  und 

Rohn.  Lentilius  chemifcher 
Arzt,  Pliyhkus  in  Nord 
lingen  Iterben. 

Anells  neue  Spritze  zur  Kur  der 
Th'ränen-Fifteh 

Die  Edimburger  med,  Abhandlungen 
erlcheinen. 

Verhandlungen  über  die  Nothwen- 
digkeit  die  Nabelfchnur  zu  unter- 
binden. 

»734 

Ge.  Ern.  Stahl  königl.  preufs. 

Eilte  fyfiematifche  Nofologie  von 

Leibarzt 

Jo.  Konr.  Dippel  berühmter 
Chemiker 

El.  Camerarius  Profelf.  zu 
Tübingen  und 
Noel  Falconet  chemifcher 
Arzt  zu  Paris  Iterben. 
Joh.  Gottl.  Walter  geb. 

Sauvages. 

CalTebohms  Werk  vom  Ohr. 

»73f 

Dan.  Duncan  chemifcher 
Arzt  und 

Pet.  Artedi,  Naturforfcer 

Die  erlte  Ausgabe'  der  linmeifchen 
Naturfyftems  erfcheint. 

Edm.  Chapman  lehrt  den  rechten 

Iterben. 

Gebrauch  der  Zanae. 

I73ö 

Joh.  Gottfr.  von  Berger  Prof. 

zu  Wittenberg  und 
loh.  Willi.  Albrecht  Prof. 

zu  Göttingen  Iterben.. 
Lebr.  Friedr.  Benj.  Lentin 
und 

Fried.  Caf.  Medicus  geb. 

Haller  wird  Prof,  in  Göttingen, 

»737 

Phil.  Hecquet  Arzt  zu  Paris. 
Joh.  Dominicus  Santorini 
Prof,  zu  Venedig  und 
Cafp  Neumann  Prof.  Chem. 

zu  Berlin  Iterben. 
Francois  de  Bordeu  geb. 

Einweihung  def  Göttinger  Univer- 
lität. 

»738 

Hermann  Boerhave  Piofeff. 

zu  Leiden  und 
Pet.  Solano  de  Luque  Er- 
finder der  feinen  Pulsleh- 
re fterben. 

Lieberkühns  VerbelTerung  der.  Mi- 
krofcope. 

»739 

- 

Stiftung  der  ftockholmer  Alcademie 
der  Willenfchaften. 

1740 

Joh.  Friedr.  CnITebohm  Prof, 
zu  Halle  ftirbt. 

Regierungsantritt  des  grofsen  Königs 
Friedrich  II. 

Berichtigung  unferer  Kenntnils  von 
den  Wirkungen  der  abforbirenden 
Ertjen. 
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Merkwürtlige  Schriften, 

A,  Ferrein  quaeitiones  medicae,  Monfpel.  1732,  Bertin  lettre  ä Dodart  für  nn  nouveau  Syltem# 
de  la  voix  8«  174 5". 

Pet.  Chirac  de  motu  cordis  adverfaria,  Monfpeff  i6y$.  12. 

Charles  Saint-Yves  Tr.  des  'maladies  des  yeux  Paris  1722.  12. 

An  eil  Obf.  für  la  filtule  lachrymale.  Paris  1733. 

Lentilii  mifcellanea  medico- practica.  4.  Ulm  1698.  Ej,  Eteodromus  medico -practicus  4.  1711, 
Ej.  Jatromnemata  medico-  practica  8-  Stuttg..  1712. 

Medical  EfLays  and  ohf,  Edimb.  1733 — 42.  6 Bände  g. 

J.  TI,  Schulze  au  umbilici  deiigatio  in  nuper.  iiatis  abfolut-e  necedaria?  Hai,  1733.  4* 

G.  E.  Stahlii  Theoria  medica  yera,  phyfiologiam  et  pathologiam  Ellens  Hai.  1708.  4-,  et  al,.  complur 
v.  Jo.  Chriltoph  Güze  de  fcriptis  Stahlii  ejusque  alfeclarum.  Norib,  1729.  4.  c.  fuppl. 

Fr.  Boiffier  de  Sauvages  Traite  des  claiTes  des  maladies.  Montpellier  1734. 

Jo,  Conr.  Dippel  vitae  animalis  morbus  et  medicina  L,  B.  1711.  8- 
Gamerarii  eclecticae  mediclnae  fpecimina  quaedam  Erft*  1713.  4. 

J.  F.  Caffebohm  de  aure  humana  Hai.  4.  1734, 

Noel,  Falconet  Syfteme  de  fievres  et  des  crifes  felon  la  doctrine  d’IJippocrate  8*  Paris  1725. 

Duncan  chymiae  naturalis  fpecimen , quo  patet,  nullum  in  chyrnicis  officinis  heri  procelfum,  cur 
fimilis  in  animali  corpore  non  fiat  Hag.  1707.  8- 
Edm,  Chapmann  Treatile  on  the  improvement  of  midwifry.  Lond.  1737  und  1779.  8,  . 

Arte  di  Ichthyologia  ed  Linnaeus.  Lugd.  Bat,  1738,  , 

Joh.  Gottfr.  von  Berger  Phyßologia  medica  f.  de  natura  humana,  Vitemb.  1702.  4. 


Phil.  Hecquet  Explic.  phyßque  et  mechamque  des'  effets.de  la  Saignee  et  de  la  boilTon  dans  la 
eure  des  maladies,  Paris  1707.  12,  Ej,  de  purganda  medicina  a curaruin  fordibus  ib.  1714.  12. 

Jo.  Domin.  Santorini  Obff,  anat,  Yenet,  1724.  4.  Ej.  Eoria  d’un  feto  eftratto  felicemente  delle 
parte  deretane.  ib.  1727.  Ej;  tabb,  XYII.  poßbumae  ex  ed.  Girardi,  Parm.  1777.  fol. 

Cafp.  Neumanni  Opera  omnia  ed  Kedel,  Züllich.  1749  — ff,  4 Bände  4.? 

Herrn.  Boerhaave  Iriftltt,  med,  L.  B.  1707,  8-  daf,  1727.  8-  Aphorismi  de  cognoscend,  et  cu« 
rand.  mar  bis  Lugd.  B.  1708.  al.  — Hißona  morbi  atrocis,  Lugd.  B.  1724.  8«  — hiftoria  altera 
m.  a.  ib.  1728.  8 • Element»  chemiae.  Lugd.  B.  1732.  II  Vol.  4.  ■ — Methodus  difeendi  Medici- 
nam  Amlt.  1726.  g.  — Nach  feinem  Tode  erfchienen:  de  morb.  oculor  ed  Haller  Gott.  1770.  8, 
„ de  morb.  nervorum  ed  vart  Eerns,  Amlt.  17dl.  II  Vd.  8- 

Ir,  Solano  de  Luque  Lapis  lydbs  Apollinis  ffpäuifch}  Madrit,  1737. fol. 

Die  Abhandlungen  der  ftockholmer:  Akademie  erfthienen  unter  dem  Titel;  Swenska  Yetenskaps 
academiens  Handlingar  von  1739  bis  1780.  in  41  Bänden  8.  — Dahn  u,  d.  jT.  nya  Handlingar  — 
Deutfeh  von  Kellner. 

Cafiebohm  de  aure  f.  oben.  — - Dell.  Anweifung  zur  Zergliederung  des  M.  K.  Berl.  1746.  8. 

B,  L,  Tr  all  es  virium  quae  terreis  femediis  adferiptae  funt,  examen  rigoroEus.  YTatisl^v  1740,  4« 
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J,  wach  Ckr. 


Fü  r d i e Gefch  i ch  te  d er  A.  W. 
wichtige  Namen. 


Wichtige  Begebenheiten  undSchiek- 
faie  der  MedicLn» 


J74i 


174» 


4743 

1744 

174? 

17  4Ö 
«747 


Franz  Pourfour  du  Petit 
Arzt  zu  Paris  und 

Franz  Torti  rürltl.  modene- 
lifcher  Leibarzt  Iterben. 


Friedr.  Iloffmann  ProfelT.  in 
Halle 

Nie,  Andry  Prof,  in  Paris 

Job.  Bapt.  Silva  Doct.  re- 
gentüu  Paris  und 

Jon.  Jac,  Manget  Arzt  zu 
Genf  Iterben. 

Max.  Stoll  geb. 

Ludw.  Lemery  Ar^t  zu  Pa- 
ris itirbt. 


Andr.  Gttomar  Goelike 
Prof,  in  Frankfurt  und 
Herrn.  Friedr.  Teichmeyer 
Prof,  zu  Jena  fterben. 
E.rnit  Plattner  geb, 

Joh.  Heinr.  Schulze  ProfelT. 
au  Halle  Itirbt, 


Jolias  Weitbrecht  zuPeters- 
burg 

Joh.  Jac.  Dillenius  ProfelT, 
zu  Oxfort 

Joh.  Zacch.  Plattner  ProfelT. 
zu  Leipzig  und 

Franz  Gigot  de  la  Peyronie 
franzök Wundarzt  Iterben 


Fr.Hoffmanns  mechanifclres  Sylteia 
mit  glücklicher  Würdigung  des  foli- 
di  vivi. 

Hallers  Abbi1  düngen  der  Blutgefäfse 
erfcheinen. 

SüfsmilchsMortalitätsbereclmungen, 

Newton’ s und  Eulers  Theorie  von 

dem  Licht  und  den  Farben.  — Kle- 
land  fchlagt  die  Operat.  gegen  die 
Veritopfung  der  Tuba  Eultach,  vor. 

Fr.  HoifmannT» ringt  die  Gefundbrun- 
nen  in  Änfehn  und  Gebrauch. 

Weitbrechts  erlte  Befcbreibung  der 
Bänder. 

Friedr.  Ould  Geburtshelfer  zu  Du- 
blin lehrt  die  richtige  Theorie  deä 
Durchganges  des  ^ Kinderkopfs 
durch  das  Becken.  1 


Univerfität  zu  Erlangten, 

Der  erfte  Band  der  Mein,  de  l’Acad. 
royale  de  Chirurgie  zu  Paris  er- 
fcheint. 

Hallers  Streit  mit  Hamberger  über 
den  Mechanismus  der  Relpiration. 

Die  berlinifche  Gefellfcbaft  derWif- 
fenfehaft  erhält  den  Namen  der 
Akademie  und  giebt  ihre  Abhandl. 
franzöfifch  heraus. 

Yan  Swieten  wird  Leibarzt  bei  der 
Kaiferin  Maria  Therefia.  — 

Rückkunft  des  CbriH.  Wollf  nacbHal- 
le.  Jac.  Winsiow  und  Job,  Bru- 
hier  zeigen  die  Trüglichkeit  der 
Kennzeichen  des  Todes  uud  die 
Gefahr  d.  allzufrühen  Beerdigung, 

Der  Gebrauch  des  Tbeerwalfers 
wird  allgemein. 

Büffons  Theorie  über  die  Zeugung. 

Fauchard  über  Zahnkrankheiten. 

Unzers  neue  ClalTifrcation  der  Tem>* 
peramente.  • 

Erltes  Impfhospital  in  London. 

Das  hamburgiiehe  Magazin  erfcheinti 
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Merkwürdige  S.  C h r i f t e n»  V ; 

Franc.  Peti  t_  (anonym)  Lettres  clu’n  nie  de  ein  des  Hopitaux  du  Roi  für  uu  nouveau  Syfteme  du 
cerveau«  Paris  1710.  Ej.  dilT,  für  une  nouve;ll<?.  methode  de.  faire  l'operation1  de  la  catjaracte  ib. 
1727.  [2.  und  in  den  Mem,  de  l’Acad.  de  Paris, 

Fr.  Torti  Therapeutice  fpecialis  ad  febres  perniciofas.  1 770.  , 

Süfsmilchs  göttliche  Ordnungen  in  den  Veränderungen  des  menfchl.  Gefchlechts,  Berl.  1741.—- 
4te  Ausg,  j 777, 

Kleland  in  Philofophical  Transactions  1741.  no.  44l, 

N ewton  Optice  feu  de  reOexionibus,  refractionibus  etc.  lucis  lib.  III.  Eaufanne  1740,  L,  Euler 
nova  theorra  luci3  et  colorurn  in  Opufc.  Berel,  1 c|4.  4. 

Weitbrecht  Syndesmologia,  Fetrop,  1742.  4. 

Fr.  Hoffmann  Öpera  Genev.  1740 — fg.  9 Bände  fol,  ;. 

Nie.  Andry  Remarques  de  Medecine  Ihr  ce  qui  regarde  la  Saignee  et  la. purgation,  Paris  173?. 
12.  u.  m.  a.  (gegen  Hecquet), 

Jo.  Baptr  Silva  Tr.  de  l’ufage  de  differens  forte3  de  faignees  Paris  1727.  2 Bände  12.  (gegen 
Hecquet).  " 

Fr.  Ould  a Treatile  of  Midwifry,  Dublin  174.2.  8* 

J°,  Jap.  Mangel  Bibliotheca  anafc.  Genev.  i6gy.  II  Bände  fol.  Ej.  "theatr.  anat.  ib.  17 i4.  2 Bände 
rol.  Ej.  Biblipth.  chexnica  ib.  17:02.  2 Bde  fol.  Ej.  Bibi;  med,  practica  ib.  1695 — 98.  4 Bde  fol, 
Ej.  Bibliath.  feriptorum  medicorum  ib.  1771  2 Bände  fol. 

E.  Lemery  Tr.  des  alime.ns,  Paris  1712.  12,  Ej.  Dill,  für  la  nourriture  des  os.  1704.  12. 

Ge.  Erb.  Hajnbergeti  de  refpirationis  meclianismo  etufu  genuin©  Diff,  — una  cum  feriptis,  quae 
vel  illi  oppodta  funt  vei  ad  controveriiam  de  mechanismo  iilo  agitatam  pertinent,  Jen.  1748. 

Andr,  Ottoir.,,  Goe  licke  Inftitc.  jVied.  feenndum  principia  mechanico - organica  reformatae,  Frft, 
arl  Viadr.  1755.  8.  Ej,  hiftoria  änatpmiae.  Hai,  174g.  hift,  Chirurgiae  Hab  ‘17131  hilf,  Medieinae, 
Hai.  1717.  hilt.  feriptorum  de  Med.  forenfi,  'Frft,  1713.  4."  etc. 

Herrn.  Friedr.  Teichmeyer  Inftitt.  Medieinae  legalis  vel  forenlis,  Jen.  1740  und  1762..  n. 

Jo.  Kenr,  Schulze  hiftoria  medieinae  f.  oben,  u,  m,  a» 

Winsiow  DiJT.  für  l’incertitude.  des  lignes,  de  la  mort.  Paris  1742.  II  Part.  X2.  Bruhier  Mem. 
für  la  riteceffite  d’ün  regiement  au  fuiet  qe  lVni-errcmoni.. 

f.  Berkley  Recliu^r-lipq  ,rur  ies  vertus  de  l’eau  de  Goudron.  Amft.  1747,  $, 

Fauchard  le  "Chirurgien  dentilte,  Paris  1744,  2 Bände  12. 

J.  A.  Uazex  neue  Hehre  von  den  Gemüthsbe wegungen.  Halle  1744,  4* 


Weitbrecht  Syndesmologia  £ oben, 

Dillenii  hiftoria  mufcorroa,  Okon,  1741.  4.  Ej.  Hortus  elthamenfis.  Oxon.  fj&i. 

Jo;  Zacch,  Plattner  Taftitt.  Chirurgiae.  Eipf.  1743.  ed  Kraule  ib.  1738.  8t  — Supplements  ift 
inhit,  ed,  E,  Platner  ib.  1773.  — Ej.  Opuscula  Eipf  1759.  III  Vol,  4. 
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17  48 


1749 


w 


1751 


17?2 


1753 


Für  die  Gefchicb  te  der  A . W. 
wichtige  Namen* 


Wi  chtige  Begebenheiten  undSchick- 
fale  der  Medicin,. 


G.  Cheyne  maihematifcher 
Arzt  in  Bath 

Joh.  Bernoulli  Prof.  Mathef. 
zu  Baiei  und 

Uomob.  Pifoni  Profelf.  zu 
Padua,  Gegner  des  Plar- 
vey  herben. 


Jac.  Da  viel  zeigt  den  Vorzug  der 
Extraction  des  grauen  Staars  vor 
der  Deprelfion. 

J.  F.  Meckels  Befchreibung  des  fünf- 
ten Nerverrpaares. 

De  la  Mettrie’s  grober  Materialis- 
mus. 

Hallers  Entdeckungen  den  Bau,  den 
Nutzen  und  die  Lebenskraft  des 
Zellgewebes  betreffend» 

Sennes  Werk  vom  Herzen. 

Hallers  Darftellung  des  angebohr- 
nen  Brache. 

Anwendung  der  Kälte  gegen  man- 
cherlei Krankheiten. 


Joh,  Ludw.  Petit  berühm- 
ter franzöf.  Wundarzt  ft. 


Burch.  Dav. Mauchart  Prof. 

zu  Tübingen  und 
Abiv  Vater  Prof,  zu  Witten- 
berg fterben. 


Wilh.  Chefeiden  Wundarzt 
zu  London  und 
Chfift.  Bernh,  Älbift  Prof,  zu 
Utrecht  fterben. 


Hans  Sloane  königl.  Leib- 
arzt und  groiser  Natur- 
forfcher  zu  London  und 
Nicol.  Püzos  Geburtshelfer 
zu  Paris  fterben. 


Anwendung  der  medicin,  Electricität. 

Monro’s  Streit  mit  Meckel  über  die 
lyinphatifchen  Gefäfse  und  Gan- 
glien. 

Job.  Taylors  Augenkuren. 

Quesnay’s  belfere  Theorie  der  Ei- 
terung. 

Iloloff’s  neue  Theorie  vom  Nutzen 
der  Milz. 

Büffons  und  Daubentons  Bemühun- 
gen um  N a turgelchi ch te  und  Zoo- 
toinie. 

Gefellfchaf’t  der  Wiffenfchaften  zu 
Göttingen  unter  Hallers  Vorlitz.. 

Die  lithotomie  par  haut  appareil 
von  Jean  de  St.  Cösme  Feuillant 
verbeffert. 

Haller  macht  die  Lehre  von  der 
Reizbarkeir  öffentlich  bekartnt  und 
geräth  darüber  in  .Str^o  mit  Kob. 
Whytt,  le  Cat.  und  de  Haen. 

Levrets  neue  Geburtszange, 

Die  franzöftfehe  Encyclopaedie. 

Haller  endeckt  den  wahren  Mecha- 
nismus der  Bewegung  des  Herzens 

Smsllie’s  Verbeiferungen  in  der  Ge- 
burtshülfe. 

Einrichtung  des  grofsen  Impffpitals 
Gold.  Bathfiel.ds  in  London. 

Haller  verläfst  Götüngen. 

Die  Möglichkeit  veripäteter  Nach- 
geburten wird  von  Heifter  u.id 
Bertin  behauptet,  von  Louis  und 
Vogel  befiritten. 

Erfte  Pockenimpfung  in  der  Schweiz. 


toi 


Merkwürdige  Schriften, 

Ge.  Cbeyne  de  irifmnorum  fanitate  tuenda.  Lond.  1726.  ß.  Ej.  Natural  method  of  curing  the 
difeafes.  Lond.  1742.  8- 

J.  Daviel  lettres  iür  les  maladies  des  yeux,  Paris  1748.  12. 

. J.  F.  Meckel  de  quinto  pari  nervorum  cerebri.  Gotting  1748.  4. 

Joh.  Bernoulli  Opera  Laufarm  1742.  4.  (wegen  der  .äufserft  fcharflinnigen  Theorie  der  Muskel- 
bewegung für  die  Phyfiologie  fehr  fchätzbar.) 

Uoinob.  Pifoni  Disquilitio  de  .circuitu  fanguinis  4.  Patav,  1726, 

Vid.  Schobinger  de  telae  cellulofae  in  q,  Ji.  dignitate,  Gotting.  1748.  4* 

Senac.traite  du  coeur.  Paris  J749.  4. 

Haller  de  herniis  congenitis  progr,  Gotting.  1749.  4.' 

J.  S.  Hahn  von  der  Kraft  des  frifchen  Wallers.  Breslau  1749.  8. 

J,  L.  Petit  Tr.  des  maladies  des  os  Paris  1707.  12.  vermehrt  von  Louis.  Paris  1758.  2 Bände  8. 
Ej.  Tr.  des  malad,  chirurgicales  (nach  feinem  Tode  yon  Lesne  herausgegeben)  3 Bände  8-  Paris 
1774- 

Quesnay  Tr.  de  ]a  fuppuration.  Paris  i7fo, 

Chr,  Ludw.  Roloff  Dill,  inaug.  de  Tabrica  et  functione  Jienis,  Erancof,  ad  Yiadr,  17JO.  4. 

Büffon  hiltoire  naturelle.  Paris  J7fo  4. 

Mnucharts  DilTertationen  über  Augenkrankheiten  find  gefammelt  in  Reufs  DilTertatt.  med 
felect.  Tübiugenf,  Tüb.  1783.  2 Bände. 

Abr.  Vater  Mufeum  anatomicum  proprium- .c,  praef,  Heifieri,  Helmfi,  J7fo,  4. 

Haller  de  partibus  fenfil.  et  irritab.  in  Opp.  min,  Yol.  1, 

Rob.  Whytt  EX  on  the  yital  and  other  involuntary  motions  of  animal  Edimb.  17p, 

1.  A.  G.  Weber  de  initiis  et  progrelfibüs  doctrinae  irritabilitatis,  Hai,  17Ö3.  8> 

Levret  OblT.  für  les  accouchemens  laborieux.  Paris  1747  und  17p, 

Encyclopedie  ou  Dictionnaire  raifonne  des  Sciences.  Paris  von  17p  an,  17  Bände  fol,  mit  vier 
Suppl  em.  x2  Kupferiiiche  und  2 Index  unter  der  Direction  von  Diderot  und  Dalembert. 

Halfer  de  vafis  cojrdis  propriis,  de  motu  fanguinis  per  cor,  und  de  valvula  Euftachii  in  Opp. 
min,  Vol.  1. 

Wilh.  Chefei  den  Anatomy  of  human  body.  Lond.  1713.  Ej.  Olteography  Lond,  1733.  fol. 

Smellie  Treatife  on  the  theory  and  practice  of  midwifry.  Lond.  iyp.  8*  teutfch  Altenb.  17p. 

Chr,  Bern,  Albini  Dcfcriptio  inteltinorum  tenuium  hom.  L,  B,  1.724.  8, 

Nie.  Püzos  Traite  des  accouchemens.  Paris  17^9.  und  nach  feinem  Tode  herausgegeben  von  Mo- 
rifot  Deslandes. 

He  iiter  Dill,  qua  partus  13  meftris  pro  legitimo  habitus  proponitur.  Helmft,  I7f3.  etc,  Louis 
Mem.  contre  la  legitimite  des  nailfances  tardives,  Paris  1764. 
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1759 


Für  die  Gefchichte  dey  A,W . 
wichtige  Namen* 


Wichtige  Begebenheiten und  Schick- 
Tale  der  Mecücin. 


Rieh.  Mead  königl.  Leib- 
arzt 

Chrift.  Wolf  Prof.  PhiloTo- 
phiae  zu  Halle, 

Julius  Gottfr.  Günz  Profeß. 
, in  J_jeipzig  und 
Joh.  Fantoni  Leibarzt  des 
Königs  von  Sardinien 
fierben. 


Ge.  Erb.  JJamberger  Prof, 
zu  Jena  und 

Job.  Claud.  Adrian  Helve- 
tius  kön.franzöi.  Leibarzt 
Herben. 

Sam/rhom.  Sömmeringgeb- 

Job.  Nathan.  Lieberkühn, 
Arzt  zu  Berlin  ftirbt. 


Job.  Sam.  Carl  königl.  cTä- 
nifcher  Leibarzt 

Renat.  Ant.  Ferchault  de 
Reaumur  grolser  Natur- 
forfcber 

Jo.  Ern.  Ilebenftreit  Prof, 
zu  Leipzig , 

Mich.  Alberti  Prof  zu  Halle. 

Job.  Gottfr.  Brendel  Prof, 
in  Güttingen 

Laurenz  Heißer  ProfelT.  zu 
-Hclmßädt 

Sam.  Sbarp  Wundarzt  zu 
London  und 

Anton  de  JnlTieu  Prof.  Bo- 
tanices  zu  Paris  fierben. 

Joh.  Junker  Prof,  zu  Halle 

Job.  Gottfr.  Zinn  ProfelT.  in 
Göttingen, 

Caefar  \ erdier  Prof.  Anat. 
zu  Paris 


Sam.  Sbarp  verbellert  die  Form  der 
cliirurgiicben  Infirnmente. 

Das  parifer  Journal  der  Medicin. 

Erfurtfche  Akademie  nützlicher  Wif- 
fenlchaften. 

De  Haen  wird  nach  Wien  berufeu. 


Geßellfchaft  der  WifTenfchaften  "zu 
Haarlem. 

Hallers  Verbuche  über  die  Zeu- 
gung. 

Zinn  ßefchreibung  des  Auges. 

Einführung  dcrPockenimpfung  durch 
Tronchin  und  Hofiy  in  Frankreich. 

• 

De  Haens  Streit  mit  Haller  über  die 
Irritabilität  und  Senfihilifcät. 

Vortrcfiiche  zur  mediciaifchen.  Po- 
lizei gehörige  Einrichtungen  in 
Schweden 

Torti’s  hellere  Beßimmung  der  Wir- 
kling der  Chinarinde. 

Genauere  Kenntnifs  der  Samenthier- 
clien. 

Hypo!  liefen  vom  Nervenfaft,  Lebens- 
geißern,  electrifcher  und  magne- 
tifcher  Materie  in  den  Nerven- 


Huxhams  u.  a.  Erweiternngen  ? der 
Lehre  von  den  epidemifchen 
Krankheiten , von  der  epidemi- 
fchen  ConTtitutioa  ur  f.  w- 


; 


Merkwürdige  Schriften. 

( 

Rieh.  Me  ad  Monlta  efc  praecepta  med.  Lond.  X771.  Ej.  Opera  Gotting,  1749.  2 Bände. 

Günz  de  calculum  curandi  viis.  Lipf.  1740.  8.  Ej.  Obif.  de  herniis  ib.  1744. 

Das  Journal  de  Medecine  erfchien  anfangs  unter  dem  Titel:  Receuil  periodique  d’obfervatioJis  de 
Medicine.  Paris  1774  in  xd  Bänden  12.  von  van  der  Monde  beforgt;  nachher  von  Roux  u.  ck  T, 
Journal  de  Medecine. 

Fantoni  Dihertatt.  anatom.  Taurin  1701.  8'  etc. 


Verbanaelingen  der  holl,  Mattfchappye-  der  Weetcnfchappen  te  Haarlem  feit  1757. 
Hamberger  Phyfiologia  medica.  Jen.  1771.  8-  etc.  „ 
flelvetius  idee  generale  de  l’economie  animale.  Paris  1722-  8. 

Zinn  defcr.  anatJoculi  humani,  Gotting.  1757. 


Lieberkuh  ix  de  fabrica  et  actione  villorum  inteft.  ten,  L,  B.  1747.  "4,  c.  Tabul. 


conf.  Sämling  of  Kongl.  Förorningar  roerande  nya  Medicinal  . S taten.  Öolm.  1774,  4. 

Torti  Therapeutice  fpecialis  ad  febres  perniciofas.  Francof.  U7f6. 

L M.  F.  Ledermüllers  phyf.  Beobachtung  der  Sanxenthierchen.  Nürnberg  1771 J. 
Carl  fynöpfis  medicinae  flahlianae.  Büding  X724, 


J.  E.  Hebenßreit  Exegelis  nominum  gr.?4corum  quae  rnorbos  dennxxint.  Lipf.  1771.  Ej.  an- 
thropologia  forenßs  ed  2.  Lipf.  X75 3.  8. 

Alberti  Syfienxa  Juxisprudentiae  meuiese.  Elal,  1727 — 47,  6 Bände  4.  Ej.  Comment.  in  Ccn- 
itit.  criminal.  medic.  CaroJi  Y.  ib,  1749.  g. 

Brendel  Opuscula  coli,  et  ed.  Wrisberg;  Gotting.  17 6q  fq.  3 Bände  4-  Ej.  Prseleciiones  acad. 

de  morb.  eognosc.  et  curand.  ed,  Vvh  Lindemann.  Lipf. /g  Bände  g.  1792.  fq. 

L.  Heißer  i Inftitt,  Chirurgiae.  Amlir.  2739,-  2 Bände  4.  Ej.  Cbmpendium  anatomicum.  Altorf. 

1717.  ai.  Ej.  med  - chirurg.  und  anatomifche  Wahrnehnmngen.  "floftock  1779  — 70.  2 Ede  4. 

Sam.  Sharp,  tr.  oix  the  operatt,.  of  furgery,  Lond.  1748»; 8«  Ej.  inquiry  in  tlxe  Jtate  of  furg.  Lond. 
X770. 

Joh.  Junker!  Confpectns  phyiiologiaö,  Hai.  1737.  4,  Ej,  Conlp.  therapiae  generalis  ib.  Hai. 
1727.  4.  Confp.  Chemiae  ib.  2 Bände  4. 

f.  H.  Zinn  Defcriptio  auat.  oeuii  humani,  Göttg.  1777.  4.  Ej.  experimenta  circa  corpus  callo- 
him  erc.  ib,  1749.  Ej.  OblT.  de  vaixa  oejili  et  cochlea  auris  in.  1773,  4.  Ej.  Cafalcgus  planta- 
mm  Göttingenlium  177 7.  3.  r . ...  . 

C.  Y er  di sr  Abrege  d’Äxxatomic,  jjaris  1739.  12, 


J,  nach  dir. 


FürdieGefchichteder  A>  W, 
wichtige  Namen. 


Wichtige  Begebenheiten  undSchick- 
fale  der  Medicin. 


17  60 


1761 


J762, 


176} 


17<$4 


176)' 


Roh.  Whytt  Arzt  zu  Lon- 
don  und 

Aug.  Job.  Röfel  von  II.  Ro- 
lenhof  nürnbergilcher  Na- 
turförlcher  Kerben. 

Jac.  Benign.  Winslow  Prof 
Anat,  zu  Paris 


Job.  Theod.  Eller  köuigL 
preufs.  Leibarzt 

Job.  Gottl.  Krüger  ProfeA. 
zu  Halle 

Job.  Fr.  Schreiber  Prof,  zu 
Petersburg  (drei  der  vor- 
züglichften  Jatromathe- 
matiker  )und 

Jac.  Theod.  Klein  Natur* 
forfclierzu  Danzig  fterben 


Stephan.  Haies  grofser  Fhy- 
fiker  ftirbt, 

Joh.  de  Gorter  ProfeA.  zu 
Harderwyk  und 
Jac.  Da  viel  franzöf.  Augen- 
arzt Iterben. 

J.  G,  Rüderer  ProfelL  zu 
Güttingen  und 
Wilh.  Smellie  Geburtshel- 
fer zu  London. 


Steph.  Wilh.  de  la  Folie 
Thierarzt  zu  Paris 
Ambrogio  Bertrandi  ProfeA. 
zu  Turin  und 


Gefellfchaft  der  WiAenfchaft  [zu 
Turin. 

Cotunni’s  Entdeckungen  im  Gehör- 
organ. 


Storks  Unterfuchung  und  Anempfeh- 
lung der  fogenannten  Giftpflan- 
zen. 

Richtigere  Beftimmungen  der  Wir- 
kungen des  Opiums. 


Katharina  II  auf  dem  ruAifchen 
Thron, 

Campers  anatomifch  pathologilches 
Werk. 


Linne’s  nofologifches  Syfiem. 


Lehr.  Fried.  Benj.  Lentin’s  practi- 
fche  Beobachtungen  und  Medicus 
Beiträge  zur  Theorie  des  Faul- 
liebers,  der  Peripneumonie  und  der 
periodilchen  Krankheiten. 

Schröders  Unterfuchungen  der  Galle. 

Faulfieberepidemie  in  Neapel  von 
Sarcone  befchrieben. 


Gefellfchaft  der 
TlieAingen. 


WiAenfchaften  zu 


Entdeckter  Bau  der  Brüfte. 


i55 


/ Merkwürdige  Schriften* 

Rob,  Whytt  phyßologlcal  Efiays  1760,  u.  a,  m. 


Win  slow  EpoJition  anat.  de  la  Jftrucfcure  du  corps  humain.  Paris  1732» 

X).  Cotunni  de  aquaeductibus  atiris  humanae.  Napol.  17 60,  4* 

Eller  OblT.  de  cognofc.  et  curandis  morbis,  Berol.  1762.  8* 

Krügers  Naturlehre-  4 Theile.  Halle  174g.  8- 

Schreiber  Fundaments  medicinae  phyfico - mathematica,  Tom.  I.  Lipf.  1731*  8«  Ej.  Almagefion 
medicum«  Lipf.  1757.  4* 


Ant.  Störet  Libell.  de  cicuta.  Vindob,  1760.  Ej.  libelh  quo  demanfiratur  Stramonium,  Hyos- 
cyamum,  Aconitum  elfe  remedia.  ib.  1762.  Ej.  Lib.  quo  demonftratur  flamrnulain  Jovis  etc.  ib. 
1769.  efc.. 

Tralles  ufus  opii  falubris  et  noxiuS.  Vratisl.  1760,  4 Bände  4. 

Haies  Haemafiatik.  Lond.  1753.  franzöfifch.  Genev-  1744.  4'  Ej.  Vegetable  fiatiks.  London 

1727.  8. 

J.  de  Gorter  de  perfpiratione  infenfibili.  L.  B-  1723.  4-  nnd  1734.  4'  Ej.  Medicinae  compendium 
ib.  1731.  2 Bände.  Ej.  Syftema  prax.  med.  Harderv.  175-0.  2 Bde  8< 

Camper  Demonfiratt.  anatorn,  P,  I.  II.  Amfiel.  176c.  1762  fol. 


Rö  der  er  Elements  artis  obftetriciae  ed.  Wrisberg,  Gott.  1760.  8-  Ej.  Icones  Uteri  humani  oblT. 
illufirat.  Gott,  1759.  fob  Ej,  Opuscula  Coli,  Wrisberg.  Gott,  1763  ß. 

W.  Smellie  Treatile  on  the  theorie  and  practice  of  Midwifry.  Lond.  1752.  ß,  deutfeh.  Altenb» 
17ST*  8-  DeJTelb.  Collection  of  cafes  ana  obfervations  on  Midwifry,  Lond,  1754*  E>eff.  Set  of 
anatomical  Tables,  Lond.  1774,  fol.  deutfeh  Nürnberg  17}ß. 

Linnei  Genera  morborum,  Upfal.  1763.  8* 

Mich.  Sarcone  Gefch.  der  Krankheiten  von  Neapel  1744.  Zürch  1770.  3 Theile. 

L.  F.  B.  Lentini  Obfervationes  medicae,  5 Fascikeln  1764 — 73. 

Med'icus  Sammlungen  von  Beobachtungen,  Zürich  ] 764,  Deff.  Gefch.  periodifcher  Krankhei- 
ten. Karlsruhe  17  64. 

P.  G.  Schröder  Experimenta  ad  veriorem  cyfiicae  bilis  indolem.  Gotting  1764.  4. 

Verhandlingen  der  Zeeuwfch  Genootfcbap  der  Weetenlchappen  te  Yliffingen  feit  17Ö9,  ß, 

f.  A.  B.  Kölpin  (eigen)!.  W alter}  de  fiructura  mammarum,  ' Gryph.  176)'.  4- 

Ambr.  B er  trän  di  Opre  anatomiche  e ceruliche.  Torino  1786.  3 Bande  8- 


Jt  nach  dir. 


Air  die  G efchichfce  der  A.  W.  [ Wichtige  Begebenheiten  tmclSchick- 
vvichtige  Namen.  fäle  der  Medicin. 


1766 


1767 


Ant.  Fizes  Prof,  zu  Mont- 

Jiellier  herben, 
i.  ATtruc  Prof,  zu  Paris 
und 

Hob.  \Yhytt  herben. 

Alex,  Monro,  der  Vater, 
Prof,  zu  Edimburg, 

Job.  Peter  Süfsmilch  Probü 


Für  Hallers  Theorie  von  der  P«.eiz- 
barkeit  Ichreiben  im  Aus  laude: 
Farion,  Bpi  denave,  Hunter,  Emett, 
Brocklesby,  Mullmann,  Houlfet, 
Achill.  Mieg,  Vändenhaar  und 
Acrell,  gegen  Haller  Vandell  (f, 
Enift.  ad  ilallerum.  fcriptae  Tom. 
V.'  pag.  44.) 

Slrack’s  verbellerte  Theorie  der  Pe- 
techien. 

Erfte  Gefellfchaft  zur  Rettung  der 
Schein todten  in  Atufterdein. 
Lieutaud’s  analomifch  pa-thologi- 


zu  Berlin  (f.  oben  S.  12.8.)  fches  'Werk. 

Paul.  Gottl.  Werlhof  Eeib-  Die.  Entdeckungen  das  Jlerabheigen 
arzt  zu  Hannover  und  der  IPoden  betreffend. 

Franz  Boiliier  de  Sauvages  Begründung  einer  eignen  Volksärz- 
Prof.  zu  Montpellier  her-  neikunde  durch  Tiilots  Avis  au 
ben.  peupie. 


1768 


1 7fy 


Job.  Huxham  Arzt  zu  Ply- 
mouth 


Nicol,  le  Cat  ProfelTor  zu 
Rouen. 

Georg  Heuermann  Prof,  zu 
Koypenhagen  herben. 


A.ndr,  Elias  Büchner  Prof.' 
zu  Halle  und  jatromathe- 
matiker 

Ant,  Ferrein  ■ ProfelT,  zu 
Montpellier  und 

Dav.  Siegni.  Aug.  Büttner 
Prof,  der  Naturgefch.  zy 
Güttingen-  herben. 


Jo;  Aug.  UhzpF  crweih  die  Unmög- 
lichkeit der  primitiven  Säftever- 
-derbniffe  ohne  zuvorgegangener 
Veränderung  in  denfeheii  Theilen. 

Erhes  • Impfhaus  in  Deutichland  un- 
ter Ingenhhu-fs  Leituhg  ‘zu  Wien. 

Franz  Home  macht  auf  die  Harn- 
ruhr und  de«  Gebrauch  der  Zink- 
blumen aufmerklam, 

Büttners  V ervöl ikommnüng  der  ge- 
richtlichen Ärzneiwilleriichaft. 

Zweckmäßigere  Bearbeitung  der 
Lehre  von  den  ivindeikrankhei- 
. teu. 

Bipault  fchlägfc  die'-'S'chaambeintren« 
nung  vor. 

Die  Eebre  vom  Contagium  vivum 
und  die  zu  weit  getriebene  Theo- 
rie der  Pathologin  animata, 

Saiferibhnitt  in  der  weifsen  Linie 
empfohlen  yon  Henkel» 

Ferroins  Verdienste  nm  die*  Erklä- 
rung der  Stimme  aus  der  Span- 
nung der  untern  Stimmritzenbän- 

der, 

Belfere  Behandlung  der  Fracturen 
uni  Xjuxationen  durch  Einfüh- 
rung der  gebogetien  Lage  und  ei- 
nes zvrecktöaisigen  Verbands. 
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Merkwürdige'  Schriften* 


Jo.  Aftruc  de  morb.  venereis  L.  VI.  ed  2 Parif.  1740.  2.  Bande  4.  Ej.  Traite  des  maladies  des 
femmes.  Paris  \j&\.  6 Bände  32.' 

Rob.  W hytt  Works.  Lond.  1768-  4-  Deutfeh  die  theoretifchen  Schriften  von  Lietzau.  Leipz. 
1793.  8-  Die  practifchen.  Leipz.  1771.  8.  und  1794.  8- 

Carol.  Strack  de  morbo  cum  Petechiis.  Carolsr.  1766.  ß. 

The  Works  of  Alex  Monro  von  feinem  Sohne  herausgegeben.  Edimb.  1781.  -deutfeh  im  Auszü- 
ge. Leipzig  1782. 

JoT.  Lieutand  hiltoria  anatomica  liftens  numeroliffima  extifpicia.  Paris  17 67,  2 Bde  4, 

P.  G-  Werlhof  Opera  ed  Wichmann.  Hannov.  277^.  4.  2 Bände. 

S.  Haller  Opp.  min.  Voll.  III.  Neubauer  de  tunicis  vaginalibus  teftis.  Giefs.  1767.  Palletta 
gubernaculi  teltis  hunteriani  et  tunicae  vaginalis  defer.  Mediol,  1777. 

F.  B.  de  Sauvages  Pathologia  methodica.  Monfp.  1739.  4*  dann  vermehrt  u.  d Titel:  Nofolo- 
gia  method.  Am  ft.  3763.  f Bde.  g,  daf.  1738.  1 Bde.  4-  — von  Daniel  herausgegeben.  Lipf>  I79°- 
4 Bände  mit  81  Kupfern. 

Jo.  Huxham  Opera  lat.  ed.  G.  G.  Reichel.  Lipf.  1773.  3.  Bde.  8- 

J.  A.  Unzer  erfte  Grunde  der  Phyliologie  Leipz.  1 76Q.  8- 

Nie.  le  Cat  Tr.  des  fens.  äB^auen  1640  8.  Paris  1767,  5 Bde,  Ej,  Receuil  des  pieces  für  Popera- 
tion  de  la  Ja  taille.  Rouen  3749 — 33.  3 Bände  8- 

Fr.  Home  medical  facls  and  Experiments.  Loüd.  37^9  und  1768.  deutfeh.  Leipz.  17B1.  8 


G.  Heuermann  Abh.  der  chirurg.  Operationen.  Kopenh.  3774 — f7.  3Bände  8.  DelT.  vermifcht© 
Bemerkungen.  Ebend.  176)'  — 67'  2 Bde  8-  Dell.  Phyliologie.  Ebend.  175-3 — 35-.  4 Bde  8. 

Büttner  Anweifung  zur  Ausfiellung  der  Obductionsattelte  über  tödtliche  Verletzungen.  Königs- 
..  berg  1763.  “ _ 

S.  R.  v.  Rofenitein  Anweifung  zur  Kenntnifs  und  Kur  der  Kinderkrankheiten.  Gotting,  1768.8* 
S.  L.  Grell  diJT.  Contagium  vivum  lultrans.  Helmft.  3768*  4* 

Büchner  heforgte  als  fraefes  der  kaiferl,  Akademie  der  Naturfcrfcher  die  Herausgabe  ihrer  Ab- 
handlungen f.  oben  S.  107. 

Ant.  Fe  r rein  quaeltiones  medicae  NIL  Monfpel.  3733.  4.  (gegen  Fizes  über  die  Bewegung  des 
Herzens).  Ej.  Cours  de  Medecine  pratique.j  Paris  1769,  3 Bde  12.  Ej.  Eiern,  de  Chirurgie 
Paris  3773.  8- 

P.  Pott  on  fractures  and  dislocations.  London  1769  und  Thom.  Kirkland  Obfervations  ebend. 
1770.  . ' 


S 


J,  na cii  CJir. 


Fiirdie  Gefchichte  der  A.W- 
wichtige  Namen* 


Wichtige  Begebenheiten  undSchick- 
fale  der  Medicin- 


1771 


1772 


1773 


1774 


Jo.  Senac  königl.  franzöf. 
Leibarzt 

Bern,  Siegfr-  Albinus  Prof, 
Anat.  zu  Leiden 
Chrilt,  Jacob  Trew  Arzt  zu 
Nürnberg  und 

Je  Dran  franzöf.  Wundarzt 
herben, 


Job,  Bapt.  Morgagni  Prof, 
zu  Padua. 

Job.  Fried r. Car theufer Prof, 
zu  Frankf.  a.  d.  ü,  und 

Phil.  Ambröf.  Marherr  Prof, 
zu  Prag  herben. 

Ger.  van  Swieten  röm.  kai- 
lerl  Leibarzt 

Phil.  Georg  Schröder  Prof, 
zu  Göttingen  und 

Corn.  Albr,  Kloekhof  Frof. 
in  Franecker  herben. 


Georg  Gottl.  Richter  Prof, 
in  Göttingen 

Nils.  Rofen  von  Roferihein 
kön.  fchwed.  Leibarzt 

C'hr.  Gottl.  Ludwig  Prof' 
zu  Leipzig 

Salvator  Morand  franzöf 
• Chirurg 

J Gregory  Prof,  zu  Edim- 
burg  und 

Ge.  Matthiae  Prof,  zu  Göt- 
tingen herbem 

RudcTp.  Auguh  Vogel.  Prof 
zu  Göttingern 

Job.  Friedr.  Meckel  Profeh. 
zu  Berlin 


Gefellfchaft  der  Willenfchaften  zu 
Rotterdam. 

Verhandlungen  über  die  Onanie  und 
die  Mittel  dagegen. 

Macbridens  Widerlegung  der  Theo- 
rie von  den  Schärfen.  — Ein- 
fchrankungen  der  altern  Humoral- 
pathologie und  Begründung  einer 
auf  gehörige  Würdigung  des  folidi 
vivi  beruhenden  Soliuarpatholo- 
gie  vorzüglich  durch  Güllen. 

Das  cuprum  ammoniac.  von  Gregory 
empfohlen. 

Chr.  Ludw,  Hofrmanns  Theorie  von 
der  Fäulnifs  der  Pockenmaterie 
in  den  Ilautdrüfen  und  von  der 
Fermentation  und  Fäulnils  der 
Säfte  überhaupt. 

Belfere  Heilart  des  Waherbruchs. 

Verbeherte  Theorie  der  Kriebelkrank- 
heit. 

Gefellfchaft  zur  Rettung  ertrunkener 
Scheintodt.e  zu  Paris-  — Lrhe 
Impfung  in  Spanien  durch  Gor- 
ma n. 

De  Häen  wird  kaiferl.  Leibarzt. 

Behimmung  der  wahren  Urfachen 
der  Gel Idü clit. 

Kaiferfchnitt;  in  der  weifsen  Linie 
angehellt  von  Henkel. 

Verheilet  te  Extractionsmethode  des 
grauen  S Laars. 

Berichtigung  der  Lehre  von  der 
FäuiniL  im  lebenden  Körper  und 
von  den  Faulkrankheiten. 

Die  na turfo richende  Gefellfchaft  zu 
Bei  lin  geftifr.et. 

Das  Stoilifche  Syhem,  deffen  eigen- 
thümiieher  Character  behäudige 
Rückfmht  auf  die  epidemilche  und 
Witterung.skonhitution , auf  ga- 
hrifchea  und  gallichten  Zuhand 
bey  b.rankheiten , und  lehr  allge- 
meine Ausdehnung  der  antigahri- 
fchen,  antiiibiöfen  und  ausleeren- 
den Methode  war, 

Tode’s  neue  Theorie  vom  Tripper, 


Merkwürdige]  [Schriften. 

Verhandlingen  der  hataaffch.  Genootfchap  der  proeffonder  vfndelyke  YVysbegierte  te  Rotterdam. 
1769.  -flg.  4. 

S,  A.  Tifiot  L’onanisme  ou  DiiT.  für  les  maladies  produites  pax  la  maliurbation.  Paris  1769.  4. 

J.  Senac  Tr.  du  xoeur.  Paris  1749.  2 Bde,  4.  Ej.  de  recondita  febrium  natura.  Amft,  175-9.  8. 
Genev.  1769.  8- 

Bern.  Siegfr.  Alblnus  da  oilibus  C.  H.  L.  B.  172 6,  8.  Vindob.  lyf 6.  8.  Id.  de  fceleto  bum 
ib.  1762.  4.  Ej.  liilior.  mulculorum  hominis,  ib.  1754.  4.  Ej.  Annot.  academ.  L.  I-VIIL  ib.  175-4 
— 7-  d8.  8 Bde  4.  Ej.  Icones  oJTium  foetus.  ib,  1737.  4.  Ej.  Tabulae  fceleti  et  musculorum,  ibid. 
1747,  Grofsfolio.  Ej.  Tabb.  offium,  ib.  1 8 f 3-  Grofsfob  Ej.  Tabb.  uteri  gravidb  ib.  175-5-,  Grols* 
fob  Ej.  Tabula  valis  chyliferi.  ib.  175-7.  Grosfol.  etc. 

Trew  iit  vorzüglich  berühmt  durch  feine  Herausgabe  des  Commercii  norici  und  des  blaclcwelfchen 
Herbarii.  , 7^ 

le  D ran  Obfervations  de  Chirurgie.  Paris  1731.  2 Bde,  8.  Ej,  Tr.  des  Operations  de  Chirurgie, 
ib.  1731.  u.  ff.  vy. 

dir.  Ludw  Hoffmann  Abh.  von  den  Pocken.  Münfter  1770.  2 Bde, 

Perc.  Pott,  vom  WafTerbruche.  Kopenhag  1770. 

J.  B.  Morgagni  adverfaria  anat.  Eonon  1706 — 19.  6 Bde  4.  und  Yenet.  1762.  fol.  Ej.  epiit.  anat, 
II.  L.  B.  1728.  4-  ed  Boeihave.  Ej.  Epiit.  XVIII  ad  Valfalvae  DiiT.  anat.  Yenet.  1762.  fol.  — 
Id.  de  fedib.  et  caufis  morbor.  Yenet.  17dl.  2 Bde  fol.  Ej.  Opuscula  mifcellanea.  .Yenet.  170g. 
3 Bände  fol. 

J.  Wichmann  Beytr.  zur  Gefch.  Aer  Kriebelkrankheit.  Leipz.  1771.  8. 

Phil.  Andr,  Marberr  de  affinitate  corporum.  Vindeb.  1762..  8.  Ej,  praelect.  in  Boerhavii  inititt. 
ed  Cranz,  Yindob.  177b.  2 Bde  8.  ib.  1 7 S y. 

G.  v.  Swieten  Commentarii  in  Boerhavii  aphorismos.  L.  B,  174g-—  92.  g Bde  4.  u.  a,  :Ej.  Con- 
ititt.  epidemicae  et  morbi  potiJTimum  Luga.  B.  obfervatL  Vindob,  1782.  8.  (nach  feinem  Tode 
von  Stoll  herausgegeben). 

Phil.  G.  Schröder  JDi  lenatt.  academ.  colleg.  et  ed.  Ackermann.  Norimb.  1772,  4 Bde.  8- 

G.  A.  Kloeckhof  Opu  cuia  medica  ed  Schlegel.  Jen.  1772.  8- 

S.  E.  H.  B rüning  de  Ictero  fpasmodico.  Lipf.  1772.  8* 

G.  G.  R.ichter  Opiiscula  medica  ed,  Ackermann,  g Bde  fol,  Erft,  1779.  4. 

- f.  Aug.  Gottl.  Richter  von  der  Ausziehung  des  grauen  Staars.  [Gotting  17 7,3. 

f.  W.  Alexander  med.  Verbuche  und  Erfahrungen  A.  d.  Engl.  Leipz.  1I73.  8» 

Chrilt,  Gottl.  Ludwig  piethod.  doctrinae  univerf.  Lipf,  1766.  Inftitut  phyho'log.  patholog,  thera- 
piae  general  u.  f.  w.  Ej.  Adverfaria  medico  - practica.  Lipf.  1769-73.  3 Bde  §, 

Salv.  Morand  Rechuit  d’experkv.ces  et  d’obff.  für  la  pierre.  Paris  1743  2 Bde.  12.  Ej.  Opuscn- 
les  de  Chirurgie.  Paris  1768 — 72.  £ Bde  4.  deutfch  von  Platner.  Leipz.  1776.  12I 

J.  Gregory  Elements  of  the  practice  of  Phyiik  ed  2,  Lond.  8-  deutfch  Leipz.  1 777. 

G.  Matthiae  Ccnfpöctus  hiitoriae  medicorum.  Gott.  17dl.  8- 

R.  A.  J ogel  praelectiones  de  cognofc.  et  curandis  C.  H.  affectibus.  Gotting.  1772  8-  !ed.  Tifiot, 
Lauf.  1784.  deutfch  von  Pohl.  Lipf.  1780.  8.  Lehnitt.  generum  morbor.  Gott.  17(4.  8.  Medic, 
Biblioth.  2 Bde  Erf.  1742  Neue  med.  Eibl.- 175-4.  flg.  8 Bände.  Ej.  Opusc.  med.  Gott.  1 768-  4. 

S 2 
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J.  nach  Chr. 


?77f 


5776 


.1777 


Für  die  Gefchichte  der  A.W. 
wichtige  Namen. 


Wichtige  Begebenheiten  undSchick- 
fale  der  Medicin. 


Fianz  Quesnay  königl  fran- 
zöf.  Leibarzt 
Guil.  Henfon  londoner 
Wundarzt,  und 
Ge.  Arnaud  frauzöf.  Wund- 
arzt herben. 


Job.  Ern  ft  Greding  Arzt  am 
Armen  häufe  zu  Wald- 
heim ftirht. 


Ant.  de  Haen  kaiferf.  Leib- 
arzt 

Cliriftoph  Gottl.  Büttner 
Prof,  zu  Königsberg  ( f. 

1 _ ö CD  > 

oben  S.  156J 

Tlieoph.  de  Eordeu  Arzt 
zu  Paris 


Stiftung  der  Universität  zu  Bonn, 
der  human  Society  in  London  und 
der  Gefellfchafr  der  Aerzte  zu 
Kopenhagen. 

Schmucker’s  verbefferte  Heilmetho- 
de der  Kopfwunden* 

Belfere  Amputatiousmethode  von 
Alanfon. 

Grant’s  Beiträge  zur  Fieberlehre. 

Verbuche  und  Erfahrungen  über  die 
Reproduction  der  Knochen. 

Die  hunterfchen  Entdeckungen  das 
Einfaugungsgefchäft,  die  ichwan- 
gere  Gebärmutter  u.  f.  w.  betref- 
fend. 

Elfte  Unterfuchungen  über  die  Na- 
tur und  Mifclinng  der  Milch. 

Vorgefchlagene  und  verbuchte  Heil- 
methoden des  Krebfes  durch  Ar- 
fenik,  Queckfilher,  fixe  Luft,  Gift- 
pflanzen. ^ 

Zweckmafsiger  eingerichteter  Ge- 
brauch der  Bleimittel. 

Belfere  Kermtnifs  und  Behandlung 
des  Trismus, 

Gefellfchaft  der  Aerzte  zu  Paris  ge- 
lüftet. 

Genauere  Unterfuchungen  des  Ute- 
rus, Streitigkeiten  über  die  Sub- 
itanz  delfelben. 

Trabes  Streit  über  den  Gebrauch 
der  Blafenpflaiter. 


Alb,  von  Haller 

Bern,  de  Juifieu  franzöf. 

Naturforfclier 
loh.  Heinr.  Pott  Prof.  Chem. 
zu  Berlin. 

Jo.  Chrift.  Polyc.  Erxleben 
Prof,  der  Naturlehre  zu 
Gött.ingen 

Adr.  Bouillet  eifriger  Be- 
förderer der  Pockenaus- 
rottung in  Frankreich 
und^ 

J.  E.  Neubauer  ProfelT.  zu 
Jena  herben. 


Operation  der  Schambeintrennung 
mit  glücklichem  Ei  folge  unter- 
nommen von  Sigault. 

Müller’s,  Goetze’s  und  Bloch’s  Un- 
terfuchungen der  Eingeweide- 
würmer. 


P.  F,  Meckel*  Befchreibung  des  La- 
byrinths im  Ohre. 


i4* 


Mer  kwürdilge  Schriften, 

E,  Quesnay  OblT,  für  les  effets  de  la  faignee.  Paris  1750.  12.  (gegen  Silva)  Tr.  de  la  fuppurati- 
on,  ib,  1749.  12.  Tr.  de  la  gangrene  ib. 

G.  II  ewfon  experimental  Inquiries  into  tbe  properties  of  the  blood.  Loiul,  1771.  g.  Ej.  Da* 
fcription  of  the  iymphatic  Syftem.  Lond.  1774.  8- 

G.  Arnaud  Tr.  des  hernies.  Paris  1749.  2 Bde  12,  Ej.  Obfervations  on  anevr-ysms.  Lond.  1770. 
8-  Ej.  Initructions  on  the  difeafes  of  the  bladder  and  urethra,  Lond.  1703.  14.  Ej.  Dill.  on 
Kermaphrodits.  Lond.  1770.  ß. 

Schmuckers  chirurgifcbe  Wahrnehmungen.  Berlin  1774.  2 Theile. 

Ed.  Alanfon  über  die  Amputation,  engl.  1774.  deutfcb.  Gotha  1787, 

Gredings  iammtliche  medicinilche  Schriften,  Greitz  1790,  91,  2 Bde  8. 

Wilh.  Grant  Beobachtungen  über  die  Natur  und  Heilung  der  Fieber.  Leipz.  17 77, 

f,  Troja  de  nova  ollium  regeneratione  experirnenta,  Paris  1777.  ß. 

W.  Hunter  anatomy  of  the  human  gravid  Uterus.  Lond.  1771.  fol, 

F.  J.  Voltelen  de  lacte  huraano  Lugd.  1777.4.  (nachher  Ferris  über  die  Milch,  Leipz,  1787» 
und  Parmentierund  Deyeux  1798-) 

f.  P.  Bierchen  Abh.  von  den  wahren  Kennzeichen  der  Krebsschäden.  Gotting.  1777,  8,  (nach- 
her Richter,  Theden  u.  a.  m. 


f,  H,.  Goulards  chirurgifche  Werke,  2 Bde.  Frkft.  1777.  8* 

J.  C.  G.  Ackermann  de  Trismo,  Göttingen  1777.  8,  Dell,  Abh,  über  den  Tetanus.  Nürnberg 
1773.  8- 

Ant.  de  Haen  rat.  medend.  in  nofoc.  Vindob.  17  Bde  1777.  flg.  Fortfetzung  deffelben  3 Bde  1772, 
fol,  8.  deutfch  von  Platner,  Leipz,  1779  fol,  Ej,  Praelect  in  Boarhave  inliitt,  ed.  WalTerberg, 

7 Bde.  Vind.  778.  fq.  8. 

f.  j.  G.  Walter  Betrachtungen  über  die  Geburtst.heile  des  weiblichen  Gefchlechts,  Berl.  1776,4» 
(nachher  Meckels,  Ribkens  u.  a.  m.  Schriften  über  dielen  Gegenitaad.) 

• Tralles  de  ufu  velicantium  in  febribus  acutis.  Vratisl.  1 776.  8, 

Th.  de  B or de u Recherches  für  le  pouls  par  rapport  aux  Crifes  ed1.  2,  Paris  1768.  2 Bde.  12, 
Dell.  Recherches  anat.  für  1er  glandes.  Paris  1771.  8;  E)elT.  Rech,  für  le  tillü  inuqueux,  ibid, 
1766.  deutfch.  Wien  1772,  Ö*  Deff.  Rech,  für  quelque  points  d’liiftoire  de  la  medicme,  Leod, 
1764.  2 Bde.  12. 

Alb.  ab  Haller  praelecliones  Boerhavii  in  inititutiones  proprias.  Gotting.  1739-44.  6 Bde.  8.  Ej, 
Icones  anatomicae  f.  oben  S.  128.)  Ej.  enuirieratio  mechodica  ftirpium  helveticarum.  Gotting, 
1742.  fol.  lehr  vermehrt  unter  dein  Titel:  hiitoria  ftirpium  helveticarum  inchoata.  Bern  1768. 

3 Bde.  fol.  Boerhavii  method.  ftud.  med.  cum  Conunentario  Ilalleri.  Amft.  1771.  2 Bde  4, 
Haller  prim.  lin.  phyliologiae.  Gott.  1747.  — Ej.  Elementa  phyKoiogiae.  Laufann.  1777  — 07. 

8 Bde  4.  neulte  Ausgabe  unter  dem  Titel:'  De  partium  C.  H.  fabrica  et  funcliombus.  Bern  1777: 
8 Bde.  8.  Ej.  opp.  rninora.  Gott.  1762-68.  3 Bde.  4.  Ej.  Bibliotbeca  botanica.  Tig.  1771-  2 Bde 

4 Bibi,  ebirurgica.  Bern  1774.  2 Bde  4.  Eibl,  anatom.  Tig.  1774  • *77.  2 Bde  4.  Bi  bl.  medicinae 
practicae.  Baf  1776  - 87-  4 Bde.  Ein  genaues  Verzeicbmls  aller  S,chriften  des  groben  Hallers 
und  ihrer  verfchiedenen  Ausgaben  f.  im  fechsten  Bande  der  Epiltolar,.  ad  Hallerum  fcript,  Bern 
177 7-  8. 

P.  F.  Meckel  de  labyrinthi  auris  contentis.  Argentorat.  1777.  4. 

Bo  ui  Ile  t Elemens  de  la  Medecine.  Beziers  J744.  4. 

J.  h.  Neubauer  Dill,  de  Tunicis  vaginaiibus  teltis.  Giefs.  1767.  4.  Id.  de  epiplo  - oicheo  cele. 
Jen,  1770.  4,  Id.  de  nervis  cardiacis.  Frcft.  1772,  4,  '? 
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J.  nach  Chr. 

Für  die  Gefchiclite  der  A.W. 
wichtige  Namen* 

Wichtige  Begebenheiten  und  Schick- 
fale  der  Medicin. 

1778 

Dav.  Macbride  Arzt  zu 
Edimburg  (T.  oben  >38-) 
Friedr.  Bern.  Albinus  Prof, 
zu  Leiden 

joh.  Jac.  Huber  heff.  calfel- 
fcher  Leibarzt  und 
Karl  Ritter  von  Linne  Prof, 
zu  Upiala  Kerben. 

Sömmering  Befchreibung  der  Bafis 
Encephali 

Erlangte  Kenntnifs  von  der  Angina 
polypofa,  Prieftley’s  nähere  Be- 
itimmung  des  Nutzens  der  Re- 
fpiration.  die  Entdeckungen  der 
verfchieden  Luftarten  und  deren 
Wirkung  auf  das  Relpirationsge- 
fchäft,  den  Kreislauf  und  aas 
Blut 

Das  goldene  Zeitalter  der  Naturge- 
fchichte. 

Buchhavens  Empfehlnng  des  Nel- 
kenwurz in  Fiebern. 

1779 

Joh.  de  Judleu  franzöfifch* 
Naturforfcher  und 
Bourgelat  grofser  Thierarzt 
zu  Lyon  Kerben. 

VerbelTerte  Kenntnifs  von  den  Ge«' 
Jenkgelchwülften  und  von  den  Ge- 
fchwuren,  ihrer  Behandlung  nö- 
thiger  Unterfcheidung  Verbannung 
aller  Misbräuche  mit  Salben  und 
Pflaftern  u.  f.  w. 

Franks  erfles  Syltem  der  medicini- 
ichen  Polizei. 

Medicinifche  Anwendung  der  Elec- 
tricilät  gegen  mehrere  Krankhei- 
ten. 

I7S0 

Hier.  Dav.  Gaubius  Prof, 
in  Leiden 

Jof.  Lieutand  Leibarzt  zu 
Paris  (f.  oben  1 36.) 

Andr.  Levret  Geburtshel- 
fer zu  Paris  und 

John  Fothergill  Arzt  zu 
London. 

Gefellfchaft  der  Aerzte  zu  Haag. 

Bordeus  und  Ant.  Fabre’s  Theorie 
des  motus' ofcillatorius. 

Die  fchwedifche  Pharmacopöe  er- 
icheint. 

Das  cullenfche  Syftem  der  Medicin, 
der  alten  Humoralpathologie  ent- 

1731 

Dav  Wilh.  Triller  Prof,  zu 
Wittenberg  und 

Georg  de  la  Faye  Wund- 
arzt zu  Paris  Kerben, 

gegengeletzt  und  auf  die  Lehre 
der  Nervenpathologie  gegründet 
gewinnt  allgemeinen  Beifall. 

Univerlität  zu  Stuttgard. 

Berichtigte  Kenntnifs  der  Kopfwun- 
den , der  Anzeigen  zur  Trepana- 
tion: und  der  Lehre  von  den  Fif- 
furen  und  Contraliliuren. 

Fontana’s  Verbuche  über  die  Natur 
des  Viperngiftes. 

Gelenkwegnahme  Katt  de’s  Glieder- 
abfchneidens  von  Park  empfoh- 
len. 

178? 

Heinr.  Ludw.  Duhamel 
Dümonceau,  franzöl.  Na- 
tuiforfcher 

Andr.  Siegm.  Marggraf  Che- 
nuit  zu  Berlin 

Eide  über  ganz  Europa  verbreitete 
epidemilche  Influenza. 

Weikard’s  neue  Theorie  des  Schlag- 
flulfes. 

J. 


Merkwürdige  Schriften, 


S.  Th.  Söramering  DifT.  de  bah  encephali.  Gott.  17 6ß. 

C.  Ft-  Michaelis  de  angina  polypofa.  Gotting.  1778-  8. 

Fr.  B.  Albini  de  natura  hominis  libellus.  L.  B.  1777.  8. 

J.  J.  H über  de  medulla  ipinali.  Gott.  1759.  und  1741,  4.  Id.  de  vaginae  Uteri  Itructura  ett.  ib, 
1742.  de  nervo  Jntercoltali.  CaITv  1744  4.  de  foram.  ovali,  ib.  1745.  4*  Ej.  üblf»  anat.  ib.  1700. 
4.  Ej.  animadv.  anatt.  ib.  1744.  4-  Id.  de  monftris  ib.  174 6.  4.  Id.  de  ortu  hominis,  ib.  J771.  4. 

Carol.  a Linne  philofophia  botanica  erfte  Ausgabe.  Holm  17fr.  ed.  Wildenow  1790  letzle  Aus- 
gabe. Genera  plantarum  erlte  Ausg.  L.  B.  1797.  8-  letzteAusg.  von  Schi  eber  1789.  91.  2 Bde. 
Species  plantar,  erfte  Ausgabe.  Holm.  17,53.  2 Bde.  letzte  Ausg.  von  Wildenow  17/j 8 flg,  § Bde. 
Ej.  Syftema  natu lae 'erfte  Ausg.  L.  B.  1737.  letzte  Ausg,  von  Gmelin  Lipf.  1792,  Ej.  flora 
fuecica.  TI.  Japponica,  Hortus  cliffoitianus  etc.  Ei-  materia  medica  ed,  Schieber,  Erlang.  1782.9. 
Ej.  Amoenitates  academ.  vom  Jahre  1749.  an  8 Bde  8. 

Rud.  Buchhave  Entdeckung  eines  neuen  Mittels  ftatt  der  Chinarinde.  Kopenli.  1778.  und  178 1.  8. 

S.  Bell  Abli.  von  den  Gefchwüren  und  dereu  Behandlung  a,  d.  Engl.  Leipz,  x 779.  8, 

Bourgelat  Elemens  d’hippiatrique  Lyon,  177c.  3 Bde  12,  etc, 

J,  P.  Frank  Syftem  einer  medicin.  Polizei,  Mannh.  1779-88*  4 Bde  8* 

Gaubii  inßitt.  pathologicae.  L.  B.  1778.8.  ib.  1781-  Norimb.  ed. Ackermann  1786.  deutfchvon  G ru- 
ner  3te  Aufl.  Berlin  1796.  8*  Ej.'  Method.  concinnandi  formulas  medicamentor.  L.  B.  1739,  8* 
Ej.  Adverfai-ia.  ib.  1771.  etc. 

Ant.  Fahre  Rechetches  für  differens  objets  de  medecine  pratique  et  theorique.  Paris  1780. 

A.  Levret  Dill,  für  les  accouchemens  labourienx,  Paris  1747.  und  1 770.  8-  Ej.  art  des  accou- 
memens  d montrees  par  des  principes  de  phylique.  Paris  1761,  Ej.  obf.  lur  la  eure  des  poly- 
pes.  Paris  772.  8- 

A.  complet  collecdon  of  D.  Fothergill  medical  and  philofophical  works,  Lond  1781.  8* 

Triller  Commentat.  de  pleuritide.  Frft.  1740.  8.  deutfeh  von  Ackermann.  Ej.  Clinotechnia  me- 
dico  - antiquaria.  ib.  1774..  4 Opufc.  medica.  Frft.  1766  — 71,  3 Bde  4, 

f-  Duverge  Abh.  über  die  Mittel,  die  Gegenftöfse  zu  entdecken.  Aus  dem -franzöf.  Leipz.  1781.  8. 

G,  de  la  Faye  Principes  de  Chirurgie.  Paris  1739,  4Z-  deutfeh,  Strasb.  1771, 

Fel.  Fontana  Tr.  für  le  venin  de  la  vipere,  Florence  1781.  2 Theile, 

f’ark  Account  of  a new  method  of  treating  Difeafes  of  the  Joints  of  the  Knee  and  E'bon, 
London  1783.  ' 

f.  Wittwer  Ueb.den  jüngften  epidemifchen  Katarrh,  Nürnb,  1782,  Baidinger  Magazin  für  Aerzte 

, IV  Bde,  3tes  St,  S.  243. 

f.  Weikard  kleine  Schriften,  Mannh,  1782.  u.  Ealdinger  Mag,  f,  Aerzte  IV.  3,  S,  243. 
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J.  n«cli  Chr. 


FürilieGefchichte  der  A.W. 
wichtige  Namen. 


Wi  ch  tige  B egeb  enh  el  t en  unclS  chi  ck- 
i'ale  der  Medicin* 


John  Pringle  königl.  engl. 
Leibarzt  und 

Touff.  Bordenave  parifer 
Arzt  flerben. 


*783  Jac.  Reinh.  Spielmann  Prof, 
zu  Strasburg 

Fr.  Willh.  von  Gleichen 
Naturforscher 

Karl  von  Finne  der  Sohn 
Trof.  zu  Upfala 

Willh.  Hunter  königl.  engl. 
Leibarzt 

Walther  van  Doeveren  Prof, 
zu  Leiden  und 

Ann,  Carl  Lorry  Arzt  zu 
Paris  fterben. 

1784  J.  Fr.  Lobftein  Profeffor  zu 
Strasburg. 

Otto  Fr.  Müller  Naturfor- 
scher zu  Kopenhagen 

J.  D.  Hahn  rrofefl.br  zu 
Leiden 

P.  J.  Macquer  franzöflfcher 
Chymift. 

J.  P.  David  Profeflor  zu 
Rouen 

Job.  Dimsdale  Beförderer 
der  Pockenimpfung  in 
' England 

J.  Franz  dem.  Morand  Prof, 
zu  Paris  und 

Ahr.  Tremhley  Naturfor- 
scher zu  Gei<f  flerben- 
I78f  Job.  Baut  Burferius  von 
Kanilfeld  Lehrer  zu  Pa- 
dua. 

Job.  Go  tth  .Wal  lerius  fchwe- 
dUcher  Mineralog 

Toih.  Bergmann  Prof.  Chem.  j 
zu  TJpiala  und 

.loh.  Exuper,  Bertin  zu  Pa- 
ris fterben. 


|Ploucquet’s  neue  Lungenprohe. 

Unzers  Affimilationstheone  der  an- 
fleckenden  Krankheiten. 

Necrolis  zuerfl  befchriehen  von  Da- 
vid. 

Jo.  Chr.  G.  Schaffers , van  den 
Bofch’s  und  Elsners  Beiträge  zur 
Beförderung  d.  Solidarpathologie. 

Genauere  Unterfuchung  der  in  die- 
fein  Jahrhundert  erfchienenen 
Kriebelkrankheit. 

Walters  vortrefliche  Abbildungen 
der  Abdominalnerven. 

Henslers  biflorilcbe  Untersuchungen 
der  Lufifeuche. 

Richtigere  Kenntnifs  der  Peft  und 
Yerbannnng  derfelbexr  fall  aus 
ganz  Eüropa. 

Erfindung  und  Einführung  mehrerer 
Queckfllberpräpaiate  zur  Heilung 
der  Duflfeuche  u.  a.  Krankheiten, 
die  Angabe  anderer  antifyphiliti- 
Scher  Mittel,  des  flüchtigen  Lau- 
genfalzes (von  PreÜ'avin)  des  Opi- 
ums, des  Aflragalus  (von  Girtan- 
ner)  'der  Eidechfen  u.  f.  w. 

Entdeckung  der  Natur  des  Fetts 
und  der  Eettfäure,  Hypotheken 
über  die  Abfondrung  des  Fetts. 

Die  Einführung  der  kümpfifchen 
Klyftiermetliode. 

Verbeflerte  Hcilart  der  alten  Ge- 
schwüre an  den  Füfsen. 

Reufs  Entdeckung  der  Klappen  in 
den  Gefäfsen  der  Nachgeburt  und 
richtige  Ernährungstheorie  des 
Foetus. 

Entdeckung  des  thierifchen  Mag- 
netismus und  die  durch  MeLmer 
veranlafsten  Unterfuchungen  dar- 
über. Einweihung  der  chirurgi- 
fchen  Militairacademie  zu  Wien. 

Scarpa’s  Unterfuchungen  der  Sinn- 
organe. — Spallanzani’s  Entde- 
ckungen über  das  Verdauungsge- 
fchäfts  und  den  Magenfaft.  — 
_ Goldwitzes  chemifche  Unterfu- 
chung der  Galle.  — Belfere  Kermt- 
niisvonder  WalXerlucht  derllirn- 
höhleu.  — Anwendung  des  Ma- 
gnets in  der  Medicin, — ■ Alanions 
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Merkwürdige  Schriften. 

I.  Ploücq  uet  nova  pulmonum  docimafia.  Tübing.  1781. 

I.  J.  A.  Unzer  Einl.  zur  allgem,  Pathologie  der  anfteckenden  Krankheiten.  Leipz.  178  2^ 

David  Obferva t.ions  für  la  necrofe.  Paris  17S2. 

3.  Ch.  G.  Schaff  er . Verfuche  aus  der  thnoretifchen  A.  K.  2 Theile.  Niirnb.  .1782.  Van  den 
Bofch  Abb.  über  das  Mukel vermögen  der  Haargefafse.  lVfünfier  1786.  Chr.  Fr.  Elsner’s 
Beiträge  zur  Fieberlehre.  Königs]}.  1 7B 2. 

T.  Borclenave  Remarques  für  l’infenhhilite  de  quelques  parties,  Paris  I7f7-  12.  Ej.  DJL  für 
les  anlifeptiques.  Dijon  1769.  8-  etc. 

J.  Taube  Gelchichte  der  Kriebelkrankheit.  Gotting.  1782.  g- 

J.  R.  Spielmann  Iiiltitt.  pxateriac  rnedicae.  Argent.  1774.  8-  deutfch.  1775.  8.  • 

J. G.  Walter  Tabulae  nervorurn  abdominalium.  Berol.  1783-  fob 

P.  G.  Hensler  Gefchichte  der  Luftfeuche.  Altona  1783*  8-  (nachher  Grüner,  Girtanner,  Spren- 
gel.) 

Chicojrneau  yon  der  Peft.  Stend.  1783-  90.  2 Theile.  Samoilowita  von  der  Peft.  Leipzig 
178G  8.  Chenot  von  der  Peft.  Dresd.  1776.  ;8„,u.  a. m.  > 

f.  Baidinger  hütoria  Alercurii  etMercurialium.  GcStting.  1783.  8f.  8.  Girtanner  über  vener. 
Krankheiten.  2 Brie, 

Willh.  Hunter  anatomia  uteri  gravidi  1777.  Lond.  grosfolio.  EXeff.  medicinifch-chirurgifche 
Heilmethoden  üljerf.  von  Kühn.  Leipz.  1784.  -2  Theile  8. 

• Van  Do  ever-en  Spec.  obfervatiomim  academicarum.  Gröning.  176 f.  Ej.  primae  lin,  de  cognofc, 
mulier.  morb.  ib.  177$.  8.  etc.  y 

A.  C.  Lorry  Elfay  für  l’ufage  des  alimens.  Paris  17J7.  2 Bde  deutfch  von  Ackermann.  Leipzig 
1785.  8-  Ej.  de  irfelancholia.  Paris  1761.  2 Bde.  Ej.  de  morb.'  cutan.  Paris  1777.  4.  etc, 

J.  F.  Lo bitein  Dill’,  de  nervo  fpinali  ad  par  vagum  accelforiq.  Argent.  1760.  4.  Ej.  de  valvula 
Euftacbii,  ib.  1771.  4.  Id.  de  hernia  congenita,  ib.  71.  Id.  de  nervis  durae  matris.  ib,  1772-  4. 
Id.  de  liene.  ib.  1774. 

«f.  Janfen  pinguedinis  animalis  confideratio.  Lugd.  B.  1784-  8.  deutfch  Halle  1786.  8- 
J.  D.  Hahn  Or.  de  ufu  venenorüm  in  Medicina.  Utraj.  1773.  4. 

J.  Kämpf  Adhandl,  die  Krankheiten  des  Unterleibes  iicher  und  gründlich  heilen.  Deffau 
- 1784*  8 -und  178 7, 

S.  Hahnemann  Anl.  alte  Schäden  und  Gefchwüre  zu  heilen.  Leipz.  1784.  8. 

Jo.  Petr.  D avid  für  la  Necrofe  f.  oben  Delfen  Recherches  für  la  mani.ere  d’agir  de  la  faignee.  Pa- 
ris 1762.  12.  DeJT.  Dill,  für  ce  qu’il  convient  de  faire  pour  diminuer  le  lait  des  fenunes.  ib. 
I7%-  12.  etc. 

■Ä.  C.  Reufs  novae  obff.  circa  ftructuram  vaforum,  ift  placenta  humana  et  peculiarem  hujus 
cum  utero  nexum.  Tübing.  1784.  4. 

Morand  Hiftoire  de  la  maladie  fmguliere  d’une  femme  contrefaite  par  un  ramollifiFiment  gene- 
ral des  os.  Paris  17)2.  12.  (und  mehrere  Schriften  üher  die  bekannte  Suppiot.) 
f.  P.  Ufteri  Spec.  Bibliothecäe  criticae  Afagnetismi  animalis.  Gotting.  1788-8.  Antimagnetismus 
oder  Urfprung,  Fortgang  und  Verfall  das  tliier.  Magnetismus.  Aus  dem  franzöf.  ()era  1 78 S- 
.Meiners  über  d.  thierilchen  ATagnetismuS.  Lemgo  1788-  8- 
Scarpa  disquif.  anat.  de  auditu  et  oifactu,  Ticin,  1 7 S y • 8- 
L.  Spallanzani  über  die  Verdauung.  Leipz.  1785. 

S.  Goldwitz  neue  Verfuche  zu  eine.r  wahren  Pliyßologie  der  Galle.  Bamberg  I78f.  8. 

Odier  über  die  Walfeifucbt  der  Gehirnkammern.  Leipz.  1 7 8 y-  8- 

Andry  und  Thouret  Beob.  und  Unterfuchungen  über  den  Gebrauch  des  Magnets  in  der  A.  K. 
Leipz.  178 f.  8. 

Alar.ion  über  die  Amputation;  deutfch.  Gotting.  178G  8- 
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J.  nach  Chr. 


1786 


1787 


1788 


2789 


Fii  r di  e G e f ch  i obte  d er  A . W, 
wichtige  Namen, 


Wichtige  Begebenheiten  undSchick- 
fale  der  Medicin, 


Verb  elfer  urigen 
der  Bruche  - 


Job.  Lehr.  Schmucker  erlter 
preufs.  Generälchirurg 
Job.  Gortl.  Gfediifch  Prof. 

Butan,  zu  Berlin. 

Nath.  Gottfr.  Leske  Prof, 
der  Naturgelch.  zuLeipz. 


Voifus  Prof.  Chir.  zu  Ber- 
lin und 

Carl  Willh.  Scheele  fchwe- 
diicher  Chimift  fierhen. 

Max.  Stoll  Prof,  zu  Wien 
und 

Joh.  Kämpf  Leibarzt  zu 
Hanau  Iterben. 


Georg  Ludwig  Graf  von! 
Büffon  grofser  Naturfor-' 
fcher 

Percival  Pott  Wundarzt  zu 
London  und 

John  Brown  Reformator  der  j 
Medicin  zu  Edimburg 
Iterben. 

Chrift.  Andr.  Cothenius  kö- 
nigl,  preuff.  Leibarzt 


Pet.  Lyonet  grofser  Natur- 
forscher zu  Ilaag 

Peter  Camper  und 

Will.  Cullen  Prof,  zu  Edim- 
burg Iterben. 


neue  Amputationsinel  hode  — Spal- 
lanzani’s  Vertbeidigung  des  Evo- 
’utionsfyfteins. 

in  der  Behandlung 
Verbellerungen  in 
der  Lehre  von  den  Nervenkrank- 
heiten. 

Tod  Friedrichs  II. 

Verbuche  über  die  Regeneration.  — . 
Potts  Entdeckung  einer  beson- 
dern  Urfache  der  Lähmung  der 
untern  Extremitäten.  — Einfüh- 
rung lieberer  Methoden  BiutfiülTe 
zu  Itihen. 

S t o 1 1 s Lehre  von  verborgenen  Ent- 
zündungen. 

Van  den  Bofch  Theorie  von  dem 
Muskeivermögen  der  Haargefafs- 
chen . 

Königi.  dänifche  Academie  der  Chi- 
rurgie zu  Kopenhagen. 

Errichtung  der  kaiferlich  - iofephi- 
nitchen  Academie  der  Chirurgie 
zu  Wien. 

Kenntnifs  der  Obliquitäten  des  Ute- 
rus, der  retroverlio  uleri  u.  f.  w. 

Salvadori’s  Kurmethode  der  Lun- 
geufucht. 

Bart  -öl.  Mascagni  (Prof,  zu  Siena) 
behauptet  gegen  Cruikfhank  die 
Reioihtion  durch  die  Venen.  — 

Die  londner  Pharmacopöe. 

Berichtigung  der  ftahlifchen  Mei- 
nung vou  den  Haemorrhoideu. 

Errichtung  der  privilegirten  Gefell- 
fcliaft  der  Aerzte  zu  Philadelphia, 

Unterfuchung  dei  Schleimbeutel  im 
M.  K.  _ 

Selle’s  Fieberlehre.  — Zahlreiche 
Theorien  und  Hy  pothefen  über  das 
Wefen  der  Fiebers.  — Munchs 
Empfehlung  der  Belladonna. 

Hahnemanns  Empfehlung  des  Mer- 
cur.  iolubilis  nnd  Behauptung  ei- 
nes fogenannten  Meici^nalliebers. 

Die  Stechpalme  gegen  Rheumatis- 
men empfohlen. 

ScJiarflimnge  Theorie  über  die  Ent- 

; itehung  der  tliierifchen  Wärme. 
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Merkwürdige  Schriften* 

f.  A,  G.  Richter  Abh.  von  den  Brüchen.  Gotting.  1785.  8* 

Tiffot  Abh.  über  die  Nerven  nnd  deren  Krankheiten  deutfch  von  Ackermann,  Leipzig  1796; 
3 Theile  8.  - 

J.  L.  Schmuckers  chirurgische  Wahrnehmungen,  Berlin  1774.  2 Theile.  Dellen  chirurgifche 
Schriften,  daf,  1776.  3 Theile  8* 

f.  Koeler  Experimenta  circa  regenerationem  olfium.  Gotting.  1786.  4.  J.  Arnemann  Verfuch 
über  die  Regeneration  an  lebenden  Thieren.  2 Bde.  Gotting.  1787.  8- 
P.  Pott  von  der  Lähmung  der  untern  Gliedmafsen.  Leipz,  1786.  8. 

W.  Blizard  von  der  Lage  der  grofsen  Blutgefäfse  an  den  Extremitäten  und  dem  Gebrauch  des 
Tourniquets.  1786.  8-  (nachher  Hofers,  Köhlers  u.  a,  Schriften^) 

H.  v.  d.  Bofch  über  das  Muskelvermögen  der  Haargefäfschen.  Münfter  1786.  g. 


Stoll  Aphorismi  de  febribus  cognofeend.  et  curand.  Vindob.  1786.  8.  Ej.  Rat.  medend.  3 Bände, 
Vien.  1779.  flg.  8. 

Jahn  Dill,  de  utero  retroverfo.  Jen.  1787.  8-  J-  Melitfch  von  der  Umbeugung  der  Gebärmut- 
ter. Prag.  1790. 

G.  L.  Conte  de  Büffon  hilt.  naturelle  generale  et  particuli£re.  ä Paris  1749 — 1788*  29  Bände  4, 
6 Supplementbände. 

P.  Pott’s  fammtliche  Werke.  Berlin  178 f.  flg.  3 Bde  8- 

John  Brown  Elementa  Medicinae.  Edimb.  17C0.  Ed  prima  italica  ed  Moscati,  Mediol.  1792, — 
Hildbuvgshäuf.  1794.  überfetzt  von  Weikard,  Frft.  179)'.  von  Pfaff.  Kopenhag.  1796. 

f.  J.  K.  Stünzer  über  die  goldne  Ader.  Wien  1788-  8-  F.  Hildebrand  über  die  blinden  Hae- 
morrhoiden.  Erlang.  i79f.  8* 

Koch  de  hurlis  tendinum  mucolis.  Lipf.  1789.  Herwig  dilT.  de  morbis  burfarum  mucofarum, 
Gotting.  1797. 

Chr.  Gottl.  Seile  Rudimenta  Pyretologiae  methodicae.  Berol.  1789.  8> 

J.  H.  Münch  Beobachtungen  bei  angewendeter  Balladona  4 Stücke,  Stendal.  1789.  8» 

P.  Camper  Demonltratt.  anatomico  pathologicae.  Amlt.  1760.62.  2 Bde.  gr.  fol.  DelT.  kleine 
Schriften.  Leipz.  1784.  3-  Bde,  ß. 

_ i _ . - 

M.  Cu  1 len  Firft  Lines  of  praclice  of  Phyiik  englifch  4mal,  franzölifch  zweimal  und  deutfch 
mehrere  male  edirt,  Ej.  Nofol.  method.  Edimb.  1776.  Göttingen  ed  Fifcher  1 776.  Ticin.  ed 
Franck  1787. 

A.  Crawford  von  der  thierifchen  Wärme.  Leipz,  178h.  8«  E.  Rigby  über  die  thierifche  Wär- 
me. Allenb.  1789.  8* 
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J.  nach  Clir. 


1790 


17  91 


Für  dieGefchichteder  A.  W. 
wichtige  Namen. 


Wichtige  Begebenheiten  undSchick- 
fale  der  Medicin* 


D.  Benj.  Franklin  Erfinder 
.der  Electricität  und 
John  Aikin  Prof.  zu  Du. 
blin  Jteiben. 


J..  Gärtner  Arzt  zu  Calw 


Vollftändiga  Befchreibung  des  lym- 
phaLifchen  Syltems 

Wedekinds  und  Hufelahds  Streit 
über  die  hoffmanniiclien  Pocken- 
drüben 

Rettungsgefellfchaft  für  Scheintodte 
zu  Hamburg 

Die  Angußurarinde  kommt  in  Ge- 
brauch 

Erweis,  dafs  im  gefunden  Zultande 
keine  Luft  im  Darmkanal  lei 

Ragolo’s  geheimes  Mittel  gegen  die 
Epilephe 

Das  phosphorfaure  Queckfilber  von 
Bergmann  zuerft  bereitet. 

Brandis  Empfehlung  der  lauwarmen 
Bäder  in  Nervenhebern. 

Wichtige  Bereicherungen  der  Hirn- 
und  Nervenlehre. 

Hebenftreit  ^nd  Langguths  Theo- 
rie vom  r urgor  vitalis 

Begründung  einer  befondern  Zei- 
chenlehre der  Geburtshülfe. 

Grasmeyers  Angabe  der  richtigen 
Kennzeichen  des  Eiters. 

Jof.  Gaertners  uud  Joh..  Hedwigs 
wichtige  botaniiche  Untetduc Lun- 
gen und  Entdeckungen. 

Fourcroy’s  u.  a.  chemifche  Unter- 

j terfuchungen  animniilcher  Stoffe. 

■ Reltungsgeieilfchaft  zu  Kopenhagen. 


J.  Andr.  Murray  Profeff,  zu 
Göttingen 

H einr.  Fried'r.  - von  Delius 
Prof,  zu  Erlangen. 

Ge.  Chrilt..  von  (Jeder  be- 
rühmter' dänilcher  Bota- 
niker und 

Ant.  Louis  berühmt.  Wund- 
arzt zu  Paris  lterben. 


Leichenhaua  zu  Weimar., 

Errichtung  der  fchweizerifchen  Ge- 
fellfchalt  correfpondirender  Aerzte 

Nudows  Theorie  des  Schlafs. 

Mehrere  neue  Theorien,  von  der 
Entzündung  u.  1.  w. 

Zahlreiche  Entdeckungen  in  der 
Lehre  von  den  Aügenkrankheiten. 

Yerbeiferte  Heilart  des  Keichhu- 
ftens  und 

Einführung  mehrerer  neuer  Mittel 
dagegen. 

Woilteins  Einfchränkung  des  Ader- 
1 alles.  — Earle’s  Heilung  des  YVaf- 
ferhruchs  durch  Injeciionen.  — 
Girtanners  neues  Sy  item  der  Me* 
dicm. 
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Merkwürdige  Schriften» 

W.  Cruikbhanks  und  P.  Mascagni’s  G eich  Lebte  und  Befchreihung  der  Saugadern  des  m. 

K.  XJeberf.  und  vermehrt  von  C.  F.  Ludwig.  Leipz.  1789  — 94.  4. 

C.  W.  Hufeland  Bemerkungen  über  die  natürlichen,  und  geimpften  Blattern.  Leipz.  1789. 

f,  J.  C.  L.  Ocltel  Disp.,  an  aer  fecundum  banitatum  adfit  in  primis:  viis.  Hai.  1790. 

J,  Aikin  Principles  of  midwifry  or  puerperal  medicine-  Edimb»  1787.  mit  Abbildungen  vieler 
Instrumente  von  Aikins  Erfindung.}; 

f-  Schaffer  de  mercurialibus  quibusdenx  pharmacis.,  Lipf,  1790. 

f.  Br  an  dis  Anleitung  zum  Gebrauch  des  driburger  Brunnens.  Münfier  1791. 

T.  Sömmering  Hirn-  und  Nervenlehre.  Frankf.  1791.  ß. 

F-G.  Voigtei  Fragmenta  femiologiae  obitetriciae.  Hai.  1790.4- 

Grasmeyers  AbhandL  vom  Eiter;,  Gotting-  1790.  ff, 

f,  Fourcroy  les  Medecine-  eclairee  par  les  fciences  phyliques*  Paris  1790* 

J.  J.  Plenk  hygrologia  c.  h-  Sive  doctrina  de  humoribus  in  C.  H,  Vindob.  1797,  8- 
3.  Gärtner  de  fructibus  et  feminib,  plantarum.,  Tom.  I.  Stuttg.  1788-  II.  Tüb»  1791- 
J.  A.  Murray  Apparatus  medicaminum..  6 Bde,  Gotting.  1793..  flg„ 

H.  Nudow  Verbuch  einer  Theorie  des  Schlafs.,  Knigsb.  1791.  8- 

f.  Selle’s  Pyretologie  und  G.  Wedekind  allgem..  Theorie  der  Entzündungen  i;md  ihrer  Aus- 
gänge. Leipz,  1791.  8»  *’  * 

f.  Danz  Verbuch  einer  allgem.  Gebchichte  des  Keichhuitens.  Marb.  1791.-  g„ 

Wollt  ein  über  das  Aderläßen  der  Menbchen  und  Thiere.,  Wien  1791,  £. 

J.  Earle  Tr*  on  tlie  hydrocele.  London  1791,. 

f,  Roziers  Journ  de  Thylique.  — Gren  Journal  der  Phyfik  1791.  Ster  BL  Journal  der  Erfindun- 
gen ifi.es  Stück, 


J.  nach  Chi-, 
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1793 


1794 


FürdieGefchichtcder  A.W. 
wichtige  Namen. 


WichtigeBegebenheiten  undSchick- 
fale  der  Mediän, 


Joh.  Phil.  Hagen  Geburts- 
helfer zu  Berlin 

Phil.  Ludw,  WittwerArzt 
zu  Nürnberg 

Ant.  Louis  Wundarzt  zu 
Paris  und 

Willh.  Bromfield  Wundarzt 
zu  London  Iterben. 


John  Hunter  Arzt  zu  Lon- 
don 

Joh.  Gottl.  Fritze  zu  ;Hal. 
berftadt  und 

Charles  Bonnet  grofserNa- 
terforfcher  zu  Genf  Iter- 
ben. 


Felix  Vicq  d’Azyr  königl. 

franzöf.  Leibarzt 
Ant.  Petit  Wundarzt  zu 
Paris 

Ant. Lorenz  Lavoifier Schö- 
pfer der  neuen  Chemie 
Job.  i’heod.  Pyl  Phylikus 
za  Berlin  und 
James  Lind  Hofpitalarzt 
zu  Haslam  fterben. 


Weikard’sVTheorie  der  Cat.arrhe  und 
Rheumatismen,  — Heckers  Theo^- 
rie  des  Friefels, 

Sacomhes  Bemühungen  die  Geburts- 
hülfe zu  vereinfachen. 

Galvani’s  Entdeckung  der  thieri- 
ichen  Eleclricität. 

Die  falzfaure  Schwererde  zuerft. 
empfohlen. 

Die  Durchbohrung  des  procelfus 
maftoideus  bei  der  Taubheit  vor- 
gefchlagen. 

Wichmanns  Kratz theorie.  — Reils 
verbefferte  Theorie  der  Krifen 
und  Metaltafen. 

Blumenbachs  Lehre  vom  Bildungs- 
triebe, 

Semmerings  Behauptung  des  Man- 

fels  der  Herznerven.  — Delault 
Erfindung  des  Kiotoms  oder  Cou- 
pebride. — Verbellerurig  der  Trac- 
cheotojnie  — Starks  Hypotheken 
vom  Nutzen  der  Milz  und  glan- 
dula  thyrnus.  — Trotters  neue 
Theorie  des  Scorbuts. 

Die  antiphlogiftifehe  Chemie  wird 
allgemein  angenommen. 
Verfchiedeue  Theorien  von  der  Le- 
benskraft, Senlibililät  u.  f.  w.  — 
Genauere  Unterfnchnngen  der 
Knöchenkrankheiten.  — Verfchie- 
dene  Theorien  über  das  Kindbett- 
fieber. — Entdeckte  Heilkraft  des 
Mofchus  gegen  den  Brar.d.  — 
Streit  über  die  electrilche  Natur 
des  Gaivanisnrus.  — Ferro’s  und 
Scherers  Streit,  über  die  Heilkräf- 
te des  Sauerftotfs. 

Verfchiedene  Generationstheorien, 

Furcht  vor  der  Bleivergiftung. 

Richter  und  Gren  fuchen  die  anti- 
phlogiltifche  Chemie  mit  der  Leh- 
re vom  Phlogilton  zu  vereinigen.  — 
Cruikfhanks  Bereicherungen  def 
Saugaderlehre.  — VV  ichmannsDia- 
gnoflick  der  Hautkrankheiten,  der 
angitra  pectoris  u.  a.  m. — Beddoes 
Anwendung  der  antiphlogiftifchen 
Chemie  in  der  theoretifchen  und 
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Merkwürdige  Schriften* 

M.  A.  Weikar d’s  med.  Fragmente  und  Erinnerungen.  Frft.  1791. 

A.  F.  Hecker  refp.-Loeber  dilT.  de  exanthemate  miliari  et  Pemphigo.  Erford  1791.  4. 

H.  Sacombe  Je  Medecin  Accoucheur.  Paris  1791-  8-  deutfch  von  Kranz.  Mannheim  1796.  8. 

I.  Aloyf.  Galvani  de  viribus  Electricitatis  in  motu  mufculari  Gomm.  Bunon.  1791. 

WiJlh.  Bromfield  chirurgical  obfervations  and  cafes.  2 Bde.  Lond.  1773.  8.  deutfch  Leipzig 
1774-  8- 

f.  Arnemann  über  die  Durchbohrung  des  proceffus  maftoideus.  Gotting.  1792. 

J.  E.  Wichmann  Aetiologie  der  Krätze.  Hannov.  1792.  8-  G.  v.  Lobes  Beob.  über  die  Krätze 

Prag  1792.  8- 

J.  C.  Reil  refp.  Neumann  de  crifrbus  genuinis  morbis  nervofis  peculiaribus,  Hai.  1792.  8.  Ej. 
Memorabil.  ciinica  Vol.  L Fase.  2.  p.  rf8. 

3.  F,  Blumenbach  über  den  Bild ungs trieb.  Gotting.  1792.  8- 

f,  Behren  ds  dilT.  qua  demonfiratur  cor  nervis  carere.  Mogunt.  1792. 

f.  Ficker  DilT.  de  Traccheotamia.  Erfort  1792. 

f.  Bonhard  DilT.  de  ufu  lienis.  Jen.  1792.  Karch  DilT.  de  ufu  glandulae  Thymi.  Jen.  1792, 

Tr otter  obfervations  on  the  feurvy.  London  1792. 

Schaffer  über  Senfibilität  als  Lebenspriucip.  Frcft.  1793.  Gautier  (Reil)  de  Irritabilitate  fpe- 
cifica.  Hai.  1793.  s 

F.  P.  Weidmann  de  necroß  oiTium.  Frcft.  1793.  fol.  Böttcher  u.  a. 

D.  W.  Sach  ilebens  Kritik  der  vorzügl  Hypotheiep  das  Kindbettlieber  betreffend,  Leipzig 
1793-  8- 

C.  W hite  Bemerkungen  über  den  kalten  Brand.  Hannov,  1793.  8. 

f.  Corradori  Lettra  fopra  l’Elettiicica  animale.  Eiorent  1792.  8-  Crevens  Beiträge  zu  Gal- 
yams Verbuchen.  Frcft.  1793.  2r- 

■J.  A.  Scherer  über  das  Einatbmen  der  Lebensluft  in  langwierigen  Brultentzündungen,  Wien 
1795.  P.  J.  Ferro  über  die  Wirkungen  der  Lebensluft  u.  f.  w.  Wien  1793-. 

J.  Vv . Fleinlein-  Coxnmentatio  phyliologico  - medica  de  foecundatione  et  concepcione.  Erlang. 
1795-  8. 

C.  Groffe  Theorie  der  Erzeugung  in  deff.  phyßcal.  Abiiandl. 

Ueher  die  Bleiglafur  unferer  Töpferwaare.  Vom  Flofr.  G.  A.  Ebel  1.  Hannover  1793.  u.  a.  m, 

Fel.  Vicq.  d’Azyr  traite  d’anatoinie  et  de  phyhologie  avec  des  plancbes  colorees.  Paris  1 78^* 
fJg.  6 Hefte.  ___ 

Cruickfbank  neuelte  Beiträge  zur  Gefchicbte  und  Befcbreibung  der  Saugadern  des  menfchli- 
chen  Körpers  Leipz,  1794.  8- 

A,  L.  Lavoifier  tr.  element,  de  Chym’e.  Paris  1789.  2 Bde.  8-  deutfch  von  Hennbftädt.  Berlin 
1792.  m.  K.  8- 

Pyls  neues  Magazin  für  die  gerichtl.  Arzneik.  und  med.  Polizei.  2 Bde.  Stendah  1786.  DelT, 
Auffätze  und  Beobachtungen  aus  der  ger.  A.  W.  8 Sammlungen.  Berlin  1783.  ig.  Deff.  Reper- 
torium für  die  öffentl.  und  gericht  l.  A.  W. '3  Bde  daf.  1789.  fg. 

Beddoes  medicinifche  Schriften.  Erlter  Band.  Eeipz,  1794. 

Jam.  Lind,  on  the  feurvy  17^3.  on  difeafes  of  the  Europeans  in  hot  climates,  London  17Ü0. 
deutfch  Riga  1792. 
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Für  dieGefchichte  der  A.W, 
wichtige  Namen* 


Wichtige  Begebenheiten  undSchick- 
fale  der  Medicin. 


practifchen  Heilkunde.  Dellen 
Empfehlung  der  Soda  cryftallifa- 
ta  mit  Seife  gegen  den  Blafen- 
Fein.  — Yan  Geslchers  Mafchine 
zur  Heilung  des  Buckels.  — Jeans 
Theorie  des  Fodagra's.  — Reils 
Entdeckung  -der  Fibern  der  Kry- 
ftalllinfe.  — Die  mulderfche  Ge- 
burtszange. — 

Scarpas  Werk  üder  die  Herznerven. 
Beftimmtere  Anwendung  d.  Queck- 
lilbers  in  entzündlichen  Krank- 
heiten. — Die  Wirkung  des  Cur- 
culio  antindontalgicns  entdeckt.-— 
Die  Einfaugungen  der  Venen  be- 
wiefen  von  Oudenrann  und  Wal- 
ter.  — Der  Metallreiz  als  Prü- 
fungsniittel  des  Todes  vorgefchia- 
gen. 


Job.  Chrift.  Willh.  Möh- 
fen  königl.  preuls.  Leib- 
arzt 

Job.  Georg  Ritter  von  Zim- 
raermann  Leibarzt  zu 
Hannover 

Peter  Default  grofser  fran- 
zöf.  Wundarzt  und 

Adair  Crävvfort  Hofpital- 
arzt  und  Prof.  Chem,  zu 
Woolwich  herben. 


Reil’s  ^Begründung  einer  von  Gir- 
tanner  nnd  Galhni  zuvor  veriucli- 
ten,  chemifchen  Theorie  der  Le- 
benskräfte. — Richtigere  Kennt- 
nifs  der  WalTerfucht  durch  die 
Aufklärung  in  der  Lehre  vom 
lymphalifchen  Syfteme,  dieKennt- 
nifs  der  inflaminatorifchen  und 
krampfhaften  WaiTeriucht.  — 
Krainp’s  Fieberlehre,  Errichtung 
der  Gefeilfchaft  von  Freunden  der 
EntbindungswifTenfchaft  zu  Göt- 
tingen, der  Gefeilfchaft  der  Aerz- 
te  zu  Paris  und  der  Gefeilfchaft 
der  Aerzte,  Wundärzte  und  Apo- 
theker zu  Brüffel.  — Sömmerirg’s 
Entdeckung  des  gelben  Flecks  in 
der  Retina,  — Belfere  Befiimmuug 
der  Begriffe  von  den  auf! eienden 
Mitteln. — Brückners  Behandlung 
der  Klumpfüfse. 

Sponitz-ers,  1'  a u ft  s , Scud  eri’s 
und  Junkers  Schriften  das  Poe. 
kenausrotl  ungsgefchäft  betreffend. 
— Genauere  Befchreibung  des  Pem- 
pliigus.  — Berichtigung  der  altern 
Theorie  von  Fäulnifs  und  Faul- 


krankheiten. — Mitifhilis  Theorie 


vom  oxydirtem  Stickgas  als  Prin- 
cip  der  Contagien.  — 
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Merkwürdige  Schriften. 

Thora,  Je  ans*  3 neue  Idee  von  der  nächften  Urfache  des  Podagia’s  und  der  darau3  folgende» 
Heilart  Aus  d.  Engl,  Breslau  1794,  8. 

J.  C.  Reil  iefp.  Sättig  de  lentis  cryltallinae  ftructura  fibrofa,  Hai,  1794.  8. 

D.  J,  G.  Klees  Bemerkungen  über  eine  neue  Geburtszange.  Frankf.  1794.  8. 

Tabb.  nevrologicae  ad  illuftrand  liiftor.  nervorum  cardiacorum  auct.  A.  Scarpa,  Ticin  1794.  fol. 
Die  Dilfertationen  von  Rambach,  Goy  und  Ziehen  f.  im  Journal  der  Erfind.  XIV, 

Storia  naturale  di  un  novo  infetto  di  Renieri  Ger  bi.  Florent.  1794.  8- 

D.  N.  Oudemann  de  venarnm  praecipue  meferaicarum  fabrica  et  actione.  Lugd.  Bat.  1794.  8. 
Walter  über  die  Durchkreuzung  der  Sehenerven  und  die  Einfauguug.  Berl,  1794. 

Creve  Dill,  de  metallorum  irritamento  ad  explorandam  veram  mortem.  Mogunt.  1794. 

Von  Möhfen  f.  oben,  S.  7.  Q. 

Reil’s  Archiv  für  die  Phyfiologie  elfter  Bd.  erftes  Heft.  Halle  1797.  8> 

J.  G.  Zimmermann  über  die  Erfahrung  in  der  A.  W.  2 Theile.  Zürch  1763.  8* 

D.  W.  Sachtleben  Klinik  der  WalTerfucht.  Danzig  179)*.  8* 


C.  Kramp  Fieberlehre  nach  mechan.  Grundfätzen.  Heidelb,  1794.  g.  Delft  Kritik  der  praotifchen 
Heilkunde  u.  f.  w.  Leipz,  I79f.  Q. 


P.  Default  Journal  de  Chirurgie.  Paris  1790.  fg.  10  Theile.  Defien  chirurg.  Werke  gefammelt  yfo n 
Bichat  d.eutfch  von  Wardenburg  8 Bände.  Gott,  1797.  fg. 

Ad.  Crawfort  Enperiments  an  obfs.  on  the  animal  Heat,  Lond,  ed.  2.  1788.  8- 

Ueber  Sömmerings  Entdeckung  f,  Journal  der  Erfindungen  Xltes  St. 

f.  Journ.  der  Erfind.  Xlltes  St.  und  D.  A"  Brückner  über  die  Natur,  Urfachen  und  Behandlung 
der  einwärts  gekrümmten  Füfse.  GoLha  1796.  8- 

Verfuch  über  den  Pemphigus  ued  das  Blafenfiebcr  von  C.  G.  C,  Braune  Leipz,  1795.  8. 

P>  Frank  Ratio  medendi  Lib.  I.  Mannh.  1792,  Hufeland’s  Pathogenie.  Jen.  1797.  — Ueber 
die  Fäulnils  lebender  und  todter  thierifcher  Körper,  über  Faulkrankheiten  und  fäulnifs  widrige 
Mittel.  Hildburgh.  1795".  8- 

S.  L Mitchili  Remarks  on  the  gafeous  Oxyd  of  azote  etc,  Newyork  1791*  Journal  der  Er- 
find. XXftes  St. 
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Für  die  Gefchichte  der  A,W. 
wichtige  Namen, 


Wichtige  Begebenheiten  und  Schick» 
Tale  derMedicin. 


Blumenbachs  Widerlegung  der  Le- 
benskraft im  Blute  und  Verthei- 
digung  feiner  vita  propria.  — 
Hahm-manns  neues  Princip  zur 
Auffindung  der  Heilkräfte  der  Me- 
dicamente.  — Köllners  neue  Idee 
über  den  Nutzen  der  eußachi- 
fchen  Röhre. 


Job.  Georg  Hafenöhrl  (von 
Laguli)  kaiferl.  Leibarzt 
zu  Wien 

Job.  Karl  Gehler  Prof,  zu 
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